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R % bt bifihero wahusunelinen elabe s Hasmaien
' bon denen Juribus des Fuel. Hauges Shwarkburg/
fo daffelbe in dem £, K. NReiche befiet/ verfcres
Dentlich geuvtheilet terden wollens - fndem einige aug

angel gnugfamer Information an Hochevmelten
g, Dauges Neichs-Standfchafft/ Liberedts Territorials
5 Sobeit und andeen devgleithen holen Befugnirfen ju

&Y ., sieiffeln ecanlaffet roordens andere aber/ jumahin
die ;cque ! toelche ciniges interefle dalyero verloffet / folcye Jura offenbarlich
awiedecrochten/ undinfonderlyeit verneinen wollen/” af diefes S Haug ju

Derfithrang eines befondern Voti indem Siejil. Collegio auff Reichs-Tagent
Die cvfoudecte Qualitit niicht habe; maffen woch wnentfallen fepn twirds daf
bey dem Dochobl. Reichs-Convent wiever die von Seiten Schwavsburyg ju
facilitirung der gefuidyten IntroduStionin den Reichs-Finfhen-Rath dafelbfe
diftribuirte Byyse und davaufecfolate fecneve Borfrellungr-eine Sehifit untey
Desn Tisul: Urfachen / warumb das SiefHl wno Graffl. Hanf Schwars:
burg sur Seffon et Voro iy Reichs - Sirflen-Rath niche 31 admittirer
{eye.c. gu cben dem Gndevor den Tag geFommen.

.o S 2. Damit abec die jenigen, denen¢s fioth jue eit an Informas
tion feblet / durch devgleichen anmagliche afferca nicht melyeers in Srthumb
gefithrets fondern jedermann fo nug unpaffioniret uttheilen will 7 auff den
wabrhafitigen Seund der Sache geleitet werde: Als hat man fich gemifjiz .
get gefunden s duvch gegemvartioe Serifft Hodyermelten' Haufes von Ubrs
alters hergebradhten freven Reicys-Stands wd dag alle in denen Reiches
Gefesen bemercEte reqvifita ju-cinem befondern Voo im Neichs-FiftensRath
bey Demfelben yu finden feyerr vovftellig g1 madiens mithin ju geigens auf wie
wenigen Srunve das gegenfeitige Borgeben beftelye, Iietwohl uan ju Be-
befaltung alles moglichen Slimpfres biel licber gefchiviegen hittes wenn man
nidht ut Rettung Hochermelter Haufes Ehre und Srepheit die Fedev ju er=
greiffen/ wdre gejtvungen orden.

$. 3. €3 evgiebetfich dann dieALtheiltmy dee borhabenden SBerbands
lungon felbftens Daf man wemlich die Sthwarsburaifche Freybeit/ Imme-
diecdtund Fabigheit juim Voto fingulari juerft dasthiie/ wnd Danndas Segens
feitige Botmwenden widelege. : _

§.4. Goldyes wird nicht deuelicher und uldnglidyee gefdhehen/ als
foan man gebiihrend betveifet. ad

1.)Dagdas Hauf Shwarsbutg ein feeperunmittelbabier Reichs, Starid

fepe/ und swavvon Uhralters her. i :

- 11,) D0 diefe Srepbeit urid Reichs - Standfhafft dutdy den Ann. 1699.
mit Shre Konigl Manft. in Pollenwund El%urs%’urﬁl. Durchl. 311 Sachfen ges
m}ﬁemn foblenmn Bergleich vin neuem beveftiget, und auffer allen Strcik
gefetst roorden.

) Daf das Datg Sehyrwarsburg ad Votum fingulare inter Principes

Ynuglarm qalificise {ehes und foldye Chye meritire,

iv.)




2 Brimdlidyer BVeweif der Schivarsbura,

IV.) Daf felbiges Teiner Landfaffevey unterworffen fene. %X
V.) Daf foldher angegebene Landfaffiat nicht evtvicfen werde (a] auf-deg
gevithmeen Kdyferl. Belehnungmit dev Srafffehaffe Sthroarsburg. =
7 i) Ancyniche [b.] auf det fis genanten Sebhuldigung.

VL) Ruch nicht [c.] auf der Sichfifchen Belnbabyeit.

VL) Audynicht [d.] aufdenen angegebench Sachiifehen Landestheilutigen,

1X.) Weniger Te.] auf dem Sachfifchen felbft gemaehten principio, daf
nicht allein die von Sachfen/. fondeen audy von: andesm ju Lehn virhrende
Sehwarsburgifche Aembter und Suther unter Sachfifehe $obeit gehodven,

X.) Nodh (£.7 aufidem brocardico:fratum inftaty, ecterricorium in terri-
tosio effe non poffe. : £ WA

X1.)Noch [g1oupder Beeuffund Erfeheinung auf Landidgen.

XiL) Dody audh [h.] aufdem jureAppellationis, ;

X1IL) Dag alfo die Sehwavgburgijthe Introdution ‘denen Ehutund
%ﬁtﬁl.sd?{xfd)e_n Sdufern su Eeinem przjndiz geveither und Sie falglich Feirs

Jus. contra i

cendi haben. i :
X1v.)Dafaudydas Sachfifche Borgeben s vb wire das Hauf Shrvara
burg nichtmit Fucfmafigen Immediat-Giitfern angefeflen aup obigen vor
felbften dabin falle. v ik b it
4 §.5-IBann alle diefe Punete gehirig twerden davgethan fenn/ fo wird
indenen angegebenen U fachert nicdhtsmeby gefunden werden') fonicht dadurdy
g:ine genugfabre Abfevtigung exhalten batte s auch jedermann/ bey welchem
eyt und AWabrheitnodh einigen Dlag findet 7 den o unigegrindetens als-une
vevdienten Iiedevfpvuch Eldelich evennen, 1 s 3

Dafidas Haug Schivarburg einunmittelbahree
frepee Reichs-Stand feyy und 3tvae
. bon ubralters ber. .

§.6. Dt eigentliche und wefentliche Charaller eines Neichs-Standes
iftr vap €x Sis und Stimmeauf Reichs-und folglich auch Ereyragen babe.

K. . su Augl. de Annoi548. 6. Tann aud) ein ausgeoges
nes 1. 56.ibis Stimm und Standin Meichs-Bexfamlungen,
Dn. Henr. Coccej. J. P.c.19, §. 3. -
Kulpis de jut. l_eg'at.ﬂgt. imp.cap.4.§. 6. -
Vitriar. illuftr. 1ib. 1. tit 12, §. v itoa,
Horn, jurisp, publ, cap.22.S. 5, & {eqq,

§.7. 2ifo wev ein Stand des Reichsift/ dev bat Stithm. und Sis in
NReichs-Bevfambungens und auch umgebehre :  Wer Jus fuffragii in Comi
iis hat/ derift einunidugbabrer Stand ves Reichs,

At Schilter Inft. J. P, lib, 1.tit.19.§.3. ] e

' §.8.®af nun das ubralte Haug Schwarsburg je und alleseit aufy
Reihs-Tagen beeuffen roorden ) auch theils perfonlich/ "theils Durch Sevolls
madtigee evfchienen/ und pon denen gemeinen Angelegenbeiters it gerachfehlas
aet/foldes Tegen die verhandene Reichsand CrenfzAta Eianrlich an den Tags
und jeiget e8- audh die gegentodetige Crfabrung? indem Sfe noth auff diefesn
TeidysTage bekannter maffen auffoer Wetrevauifchen Sraffen-Banct Sis
wid Stimme haben/ und Dyyeh VA8 Votum curiatum YOUY lich mit exercie
¥y

$i 9.



___ der Sebiwargb. Immedictit und Reidhs-Stadfpafit. 3

§. 9. lfo lude Kdvfer Fridericus 111 Anno 1478, Heinvich Sraf
fen su'Sehwargburg anff den Reichs:Tag u Nirnbevg/vaf-G folte belffer
‘gatben und YWette fuenehmen / wie dem Sircken ju widerfiehen ey ol
Jhro Kepfevtiche Maj-und dem Reich Cr u thun fhuldig wave/ wie aus dev
Beylage fub num, I mitmehvevn su felien ift. N, L

'§,10. Anno 1480, fifriebe “obetnatiten Grgff Heinvichen -voir
Chwarsburg dec Kavferl. Anwatd Hang Staff ju Ierdenberg von den
Reichs » Sag su Nitnberg /) wie dnech bc[&bl'uxﬁ et [0bl. Samilung
Ber Chur-Soefien und Sieften geiffl. und weltlich /1 vetlafjen feyr
TJbim 3u verbindigen ) duf eine getviffe TtieenSHilffe refolvivet / ju dem
Ende ein gewviffer Anfthlag gemacht 7 und dabey Er ver Sraffju Sthars-

“burg/ auf 55 3u Bferde nnd 30, 3. Fuf mgefhlagen fey:  Daf-audh auf
Reminiscere des foldenden Fabres ein abermubliger Reiths Tag su Niens
berg gebalten serden/ uind “Cr auff foldyen gemeinen Tag efitwedey in Devs
fob/-odes duveh einen Gepollmachtigten-erfcheinens und alles Das belffen fiie
raxclzmcn/ banoelr und thur folte/ vas auf folchen Ehyriftlichen Tag onrde
Befhloffen toerden als Fiym dem Kipfevt. Yntoald 7 witht stoeiffelte/ Gy vev
Graff vou Sywarsburg als ein gebotfanmer der Rayferl. Wiaj, vid
Ves e, Reichss gerne thun roiwdes befage der Veplage fiub Num. 11. NI

S. . CBondenen folgenden Seiten evreifen vie Untev(drifften faft dlo
fer Reidhs» Abfehicde / Daf die'Sraferr von Schiodraburg theils in Pevlohns
theits duech ‘Sevolimahtigte die Reichs Bevfarilurigen Befuchet/ und dabey
:“ft gevathfchlaget hnben, — Man Fan davon fehen die K. U, de Annis 1529,
1530, 1532, 1542, 1§44, 1545, 51155574550, 1566. 1567. 1570 1576, 1582. 1594, ¥508., g
1603, 16!3.1&1.46;4. E3-beftavcket 1§ld>es auchDie Anlage fib n. TIL. ju NIHE
mehreren Uberflug. b

S. 12, Man Hat gwoat in denen Anfangs gemeldeten und fo genans

venUetadyen diefes Argiement daher nicys “gelten laffen tollen/ teil Fein
Oraff ven Sthrvavsburg werde “ermeifen Eonnien/ -dAf: €. perfonalier ‘cis
nen Seichs Ab{chied mit unterfehrieben Habe. Es fop beFantit / wer den ik
menberer Reichs:Stinde an-dic Reiths:Abfthiedesu freiben pfleges und
tvie ungetvif die Catalogi Statuum-aus folchen Unterfibrifften 3u nebinen.

S. 13, Werfieheraber nicht/daf fbldhes niches jur Sathe thiie/ und dag
Sihtvavburgifche Argumencnoch unberveglich: frehe? Dann foeil Diefe unters
{ehricene Nabmen gus denen-Sewalteny fo-gue Shi s Mavnsifchen Sansldy
Geliefest worden/ S s

1.ehmann, Chroh. Spir. Eib.'7, ‘¢ 124, in fin. i

‘Eitel Fried. von Hevten Srundfefte des Rom. Reichs p.1:¢.'6.-§,

Giepnechft-ecfordert -die Nothdurffe L. !

e/ o Sie tofiecklich in Perfohn sugegen gensefen/ von' dem Reichs Din
reltorio in fidem aftortin ordentlich verseichner/ und jufambtdem Abfthies
e denett Standen-ad monendum ibergeben toerdents So Ean woll circa
veriratem fali/ ‘baf nemlic) die darmablige Sraffen von Sthvdeaburg auf
allendenen Reichstagen thyeils in Perfobn 7 theifs duech Fhre Sevollmdchrigs
tey ad confilltationes publicas concurtiset, mithin Shir Tus Status nemine
contradicente, WitecElicly exerciree haben/ nicht ey gevingfte Stoeiffel Bbtig

feyn, ; i : .
5. 14. Obtin Gpaff von Sdywarkbitg mit eigensr Hand (vie
mandag in dev fepnert Borfiellung gebraudjte woet Perfonaliter wieder bie
Elahive Meynung derfelben ausiegen m‘u%) vi¢ Receilirs ynterfiiicben l)e\Dbc
; o0eg
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4 Grindlider Beweif dey Schvargburg.

oder nichts oder ob die Catalogi Statuum. getvif oder ungetvif auséold)mum
terfchrifften ju nehmen feven? " Davon ift bier gar Feine Frage. Senngs daf
niemandin fubftriptione Receffimm mit recenfiret tvird/ Dev nicht ein Stand
Des Reichsift/ und publice daver evfannt witd / auch foldyes Juris, roefrens
Den NeichssTag fiber / entrweder in Perfohn 1 oder durch feinen/ beym Shue
Mapnsifthen Reichs-Diretorio legitimirten Seoolmdchtiaten fich tiircklich
gebqu)et'bat: LWie daun bekandt/ dafidem NReichs.ftylo gemdfy ibex folcy
Beseichnih oder fubicription der Reichs-Stande vorhero in einem jeden
Reichs Collegio. fo viel Daffelbe betvifft umbfrage gehalten und was ein odet
andeves Dabey ju evinnetn/ detnommen titd/ ut habet
£itel, Sricd.von daetten Grundfeft 0es 5. R Reichs p. 2.6, 10.verfs

. ¢8 werden audyic. 5

. S.15. Teldyes man fo viel weniger wicderfprechen Ean/ als Jhte
Konigl Maj. in Pohlen Auguftus Sidy felber diefes arguments 4 fublerie
ptione, juBehauptung dever 4. Votorum, {o diefelbe in dem Finfil. Collegio
3 haben pretendirens beFantlidh gebrauchet haben.

.16, C8 ift auch veritas fati, Daf nemlich die Graffen von
Sehrarsburg auf Keichsamd  Cren-Ldgen denen Deliberationibus pu.
blicis je und alleseit beyaervobnet/ fo evident ) Daff man in denenangegebenen
Ue(acherr Num, 14, felber geftehen miiffen/ eg fen nicbe 3u leugnen / oafs
die Graffen 3uReichsamd Creyf: Cagen de fatto befchricben wotden/
und auch bey dene Yetterauifchen Graffent in Curia (tveldhes audh
vor alters viritim gefdyehen ) TJbt Votum wiitcklich gefirbret baber.
Und / da die Sehvarsburgifche ferner Vorfrellung vermeinelich wiedevieget
toerden tollen/ Num.s. Auf Creyf Tagen babe Schwargburg NB.
beyber Linienn “fbre concurrenz.

§.17.88 wird gvar aniest angejogenenOerthern dever vevmeintenlivfadyen
in contrarium Dinsugefdget; €8 wdre Jhnen/ denen Graffen von Schiwargs
burg su Speper und auf Reichs-Tdgen geantivostet morden/ Dafman twieder
folehe/ in prajudicium tertii ergangene Kdpferl, Ausfehreiben jeund allewege
proteftiret/ und gehore Diefer punét sur litispendenz, Dannenhero mit Bes
ftande NRechtens auch dieffalf nichts innoviret werden follen: s feye nuv eis
nie falerirte_concurrenz auf Cvepftagen / und laffe fich fehlechter dings anf
NReidhs:Vota davon nidyt argumentiren.

S.:8. Alleines ifE (1] von folcher angegebenen proteftationwider die
'?Serufﬁgng 31 Reichs Tagen/ nichts rwiffends und mifte vor allen dingen extviee
en ferden.

Allenfalls prafupponiret [2.] die proteftatio, wenn fie Srund haben
folle [a] daf dev Proteftant ein toabyres Decht habe / (b.) dag foldyes in der
That verleset worden. Reren Feines ertviefens audy nicht erriefen rwerden Fan.

[3-]1 Setet die Proteftatio Feinen aus feiner hergebrachten Poifedion.
foobon bier nur die Frage ift.

Dag (4.) vine Proteftatio Ctenn fie andy evroiefen 1vdre ) eine litispens
denzmache/ folches ift biff Daber nod) in Jure nisht gelefen twopden,

o, Meinet man aber (s.) den NRechts-Streit/ fo Ann. 563 & feqq. ans
fanglicy coram Auftregis gefiivet/ hevnady abev per appejjationem ait Dag
Kepferl. und Reichs - ammer-Gericht gebracht / und Ann.1699. per folen-
nem transactionem getilget toordens S ift ¢s offenbaprtich contra fidem
attorum gefprodhen 5 Jmmaffen befage ber Austrag-Sentenz fub Num.
IV. damalls alleine faper Jure colleStandi, und jmqr nuv in devenvon Gadys
{en und andern Standen riilyrenden Lehnen; gefivitten rworden; Bie unmits
telbabre Reichs-Lehne aber qusdriicElich excipiret/ auch von denen @dd}ﬁ}’gbcn
. (np



Immedietdt und Reichs-Standchaffr. 5
»» Antvalden fub Num, V. gerichilidh declarirt tootdendafdie mareriabondem N.V,
+» Oraffl. Stand in diefe Nechistertigung nicht gehdte, toeil es beydes wolzu
»»leich ftehen ESnne/daf Elagende Sragfen von wegen derGrafffchafftSthoars
»» bty Gvaffen und Stande des £, Reichs/ und nichts deftorveniger Hon 1es
»» gender Hevefchaffe Aenftadt und andeen Ehue-und Fiwftl Lehnen des s
»» ftenthums und Land-Srafffchafit S hivingen Untevthanen find / Cwelches leks
»» teve doch Schrwarsburgl. feits mit gutem Srunde widerfprodyen wird) Dag
55 Die@raffen dem ChuramdFireften juSadhfen Exbhuldigungmicht alsReichs
»» Gvaffens fondern als Hevven 31 Arnfradt und Sondershaufen thuny (welches
»» ebenmaffig wideeiprodyen twird.) €8 habe aud) die Meinung gar nicht/daf man
»» Sie darum infervitutemredigirenwolle/ man laffe Sie Shrer Sitherhals
bevs bie Sie vom Reich haben jo fren bleiben 7 als Fhnen gebithre. Folglich
ift qudh Dicfes Jus colle€tand: allein /_ nimmer aber das Jus ftatus, in
tite befangen getvefen weldyer Rechts-Streit aber nunmehro 3u allem Ubers
fluf auch cvlofchen ift wie unten an feinem Ovth mit mehrern unwiedertreib,
Ticly evtvicfen werden foll.
Daf man endlich (6.) e nuv fiie eine rolerirte concurrenz ansgeben
5 Will/tviederieget fich fattfam aus demy/daf beFantlich das EhuraHauf Sadh:
5 ferr felbft die Schwarsburgl. Hiufer beyder Linien 31 Ereyf-Tagen beruffet.
§. 19. Gleichivie nun aus obigem Sonnenklar echellets dag die Srafe
fen von Schwarsburg Jhres Reichs Standes je und allezeit fich befrandig
gebrauchet; Al taffet die ubrfpringliche Befthaffenheit des Graffen-Stan-
Des nidht stveifeln da Jbnen diefe Gevechtigheit sugleich mit Shrer Crhebung
in diefen Standbon Denen evfren Deutfethen Kvfern feve mitgetheilet yoorden.
§ 20.®enn ¢8 ift befant / Daf Die Graffen vor alten jeiten nicht wie
iego/ dev blofien Ehve nach alfo genennet oorden/ fondern/ dag Sie Officiales
Regni, und getvifien &andern/ folche su adminiftriren; flivgefest getvefen,
Dn. Henr. Coccej. Jur. publ. c.15.§.1.22,
§. 21, Diefe Officiales Regni nu/ waren eben die Status Imperii, die
bevuffen tourden von des Neidys Angelegenbeiten ju vathfhlagen.
Dn. Hent. Coccej. cit. tract, ¢.19. §» 4.
§.22. 2l[p haben die Sraffen von Schiwarsbura/ sugleich mit Shrem
Graffen-Stand/ audh Sig und Stirmme auf Reichs:Sagen: mithin die Shye/
. Whiede und Frepheit eines unmittelbabren Reichs:Standes tberfommen.
§.23. Dennesift Reichs » Flindigs daf dag Haus Schroarsburg eines
dev diteften Grdffl. DHaufer in Deutichland iff/ und wird wenigftens deffen
Uitfprung ad tempora Caroli M. referiret. ®effen auch dev weyl, Shues
Gadyfifche Cammer-Director,Doctor Benjamin Feuber,
. Magdebl. Stapel-Unfug n. 834, feqq. 1
»»0ichE abredig fepn mdgen / wann v chreibe: Denn die Sraffen von
.» Sdywarsburg haben Shr AbEommen in gleicher linie pon einem Witi«
,»kindo Nigro, fo um das Jahe Ehrifti 751. ein Sachfifcher Kuieges-Obrifter
,» toiedev Die GrancEen getvefen/ und von deffen Sobn und primogenito Cas
,»xolo, welthen Imp. Carolus M. jum Sraffen ju Schwarsburg gemadyet. 2c.
»» Daher€v aud) das Direttorium, przcedenz und Borfis auf denenCrepfragen
deren Heren Gtaffen ju Schroarsburgvor deten Herrn Graffen ju Stolberg/
Mangfeld Solms / Dobenlobe, Barby 2c. deduciret. e
Aelchem erfien Sraffen von Schivarsburg dev Kayfer jugleich eirtert
Sitridy Landes von 20, Meilen im hivinger Toalde exblich gu befisen oll ges
geben haben, e




NV

AN,V

b Grandiicher Beweif der Sehwwarsh,
Wie denn auch fehon-temnpore Henrici & Otronum ‘bevfehiederie Staf-
“fen von Schwarkburg in- denen Diftovien berlihme find/ und deren als*der
“Chopnelmften mit am Dem Kadpferl. Hoffe 1 oder “bey. publigven Werfoiminas
=sgen] v gr. bendenen Tugnictenie. audh Dem alleverfien fo Ann. 938, juNagdes
“burg gebalten worden/ und folgenden gedadhe wird.
~yid. Riixner vom Anfang/ Wefprung and Hevkormendes Turniers,
fol.13,30.37. & paffim, : :

- Siza. Wovaus exfcheinetrdaf die Graffen von Schwarsburg Stan
“0€Des Neichs und im Anfeben gervefens ehe dev Landgraviatus Thuringiz
“noc eveichter roordens als meldyes erft vom Kapfer Lothario:Saxene: Anno

1130, gefchehen. ®a Ev feinen Cydam Ludovicum 1. Graffen von Thii-
“yingen: jum Landgraffen - gemadyt bat. Dabingegen fthon Anno 159, die
Graffen von Schrarsburg lautdes  fub- No. VI, befindlicen Documenti,

fonderptoeiffel auf-fpecialconceffion dever Kapfer/Sich von Gottes Gradeis
~gefthrieben/ folche Tirulavur audh/ teldye: bebanntlith Feinem Landfuffen und

Mediat-Untevthanen su Ebimit/ die folgende fecula durch beftdndig gebrouders
«5, atich Da Sierfthon Valalien'der Sandgraffen getvefens ja felbft indev Larids
<5, graffen Gefdhafften und wenn Sie in Fhven Dienften geftanden ; wie qus

» et Beplage fub No. VIL exlyeller, 2Alfo-daf die Sratfen von Sehwarss
<bugr-ehe nodh Landaraffen inder Welt gervefens Sich al8 freye Stande des

Reichs Sffentlish aufgefihret haben/unddafiir vonalien/ audh nachgehends van
- denen Randgraffen Selbft/ wic aus:dem lest allegivten Documento i exfelew
~und gletd) et nodh ferners dargethan twerden foll/ exfannt worden.

§. 25, Weldhe Walyrheit ev przexiftenz derer Svafien von Sehivavg.

Bura:das Gegentheil felbf beennets wenn felbiges boraiebt / Baf ichtermeldeee
~Qanferbey diefer Anordnnng des eanbgtqfftl)ums Dem neuen Yanbgmﬁcp
A0 Sroffen-in Thilvingen 7 tootunter die Sraffen von Gehwarsbirg mig

getvefen fepn follen/ als Syof-2Aemter jugeordict habe/ an weldyem facto man
<Dy ehet nichts efngefiehet /- bif dag diplonta mithenticum produciret wird,

Dieffeits mill man unten gelhdrigen Otts communiciren dag: diploma Imper.
Conradi 1L, da Ev-dem Ludovico-Barbato, Brof- Batern des neven Lanps
~gafen / “die Grafffthafit Shiringen s die der- Kapfer Lotharius hernach in
-Landgraviatum erigivet/ evftfich gefchenclet hat/ woraus die enge Srangen
“Deffelben-fich crgeben werden.  Sndeffen wird doch- angenommen/ dag man
“dutdy diefes Bovgeben Ddie: Draeexiftenz dever Graffen -und der Srafjfchaffe
‘Schwarsburg/und Daf folche dem Kdnfer und Reidy vorhero fhon unmittels
-baby unterworffen gerefery felber geftelien muf: Fmmaffen dev Kavfer Sie
“fonft nitht hatte dem neuen Landgraffen juordnen Fonmen. :

S. 26, €3 laffen fich-aber die Verwandte und Glieder des Reichs/

VI oie Rdyfer Maximilianus 1. -in dem Diptomate-fub No, VHL bje Graffen

-pon &dytwargburg nennet/ nicht fo leitht vevfchencEen/und 3u Unterthanen an-
“dever Stande machen, Und wiirde Kavfer Lotharius nidyt/ oie Maximilia-
nius'L. gethan/ vor Augen gehabt habens Was Fbny als Rmifchen Rayfer

gebiibret und sugeffanden. Dabeefich die Nidhtigheis dev gevitbtntenn-

“veifing folbft ju Tage leget: So viel mehrrals nidhyt-allein anie folgende Kay.
«fev die Sraffen beftdndig ju Reichs-Berfalungen bevuffens Dicle aud) denen
«deliberationibus publicis beygerwohnet/ ie-oben §. 8. 99 dargethan ify ;
sfondern audy infonderlyeit Maximilianus L. faut jegr fub No- VIIL allegirten
quff dffentlichen Meichs-Tag evtheilten dipiomatis, atﬁ-'ﬂ°f°"!d)‘admit%rzg
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Immedietdt tnd Neichs-Standfehaffe. 7
“Daf die ‘(Bmﬂ'ehmnecbwnrgburg auf 0as 4. Rdmif, Reich gervion
sniee/ uid diefelbigen von weyl. Seinenr Vorfabren am Reich) Romis
feben Riayfernund Ronigen/ als der Vier:Graffen @efeblechtcines/sua
geotdier wiren: Und foldemnady Shnen beydes Sy Jus Auffragii in
Comitiis, mithin Shren i)lgtd)g;@tano; und audyy daf Sie infonderheit als
v Vicr-Graffon des Reichs darauff-erfiheinens und aeachtet 1erden:foltens
' Ausdriictlic) confivmivet mit diefen Abotten: Daf Wiv demnach mit wohls
»»bedachytens Muthy guten Ratly und wechtem %ig’m afs Nomifcher Kayfew
s> declarivet und evElavet haben/ declariven und -erkidven das alles Dietmit von
5> Qidmifch. Kayfeel, Macht und Woltkonimenlyeits wiffentlich und Feaffi diefes
5 *Brieffes/und meynen / fessen und wollen) daf ged. Graffen ju Sehwarss
»» burgr Jhre€rben und Nadytommen 31 exvigen Jeiten auf allen Neichs-
5 Tagenund Bevfuittungen des Heil, Reid)s Shren Stand ver
» Biev-Graffen Des Reicys haben 7 und dafie gehaltens und Khien dDage
5> an Fein Cintrag/ Foenif nodh BVerbinderung gethan weeden: foridern da=
3, bey bleibeny wind fich des alleg gerubiglich gebraudhen und genieffen'follen ‘unds
» mbgen/ vonUngund Unfern NadyEommien am NReich deren Standen-und,
»» Berwandeen deffelbens und fonft sdnnighich ungelsindert,
S27. Und obfthon in denen ‘@Gegentlyeiligen fo.genvriten Uefachen
10, 20. Die Quaterniones ynb irter denen audy der Bier - Reid)s - Sraffens
Stanb/ alb bon denen Publiciften {thon lingt explodivet undoor Fabeln au-
gegeben soecden wollens ‘man audyfonft 1wolil weify n?s
Conring. Diff. de Civibus Imperii th. 4%, & 4r. 2
Leuberus StapelUnfug no. g36.
Fr. Trenticus fiot, ad Oldenb. p. 3. D.6, p. ‘6o,
und aideve dagegen ufpredhen haben: !
S. 28. ©b hat doch hingegen der bevilhmpe ?
Dn. ab Eyben in Disquific. de'titulo Nobilis §. 32. Teq.
it unvevtverfilichen Gelinden “factlich dargethany daf diefe ‘Digitas
Q{atuorvimlis inter commenta & aniles fabulas, mit weldyen ‘epitheris
{elbige foniten von-etlithen traducivet 1witd/ nicht 3u jeblen ey, ; %I;Jv dann
lyuy - Fheft-Auguttus su Sachfen ‘in dem Cifilebenichen DVergleich mit dern
v - Stifft Magdeburg d. dato d. 1o, Jun. 1575 Selbft ber Bier Burgs
Sraffen 0es Aeichs gedencbet/ und fie pro fundamento anfiihres / ‘daficin
- Burg - Svaff 31 Magdeburg ein fouderbarer Reichs-Stand feps mit diefen
» QWootens  Nadydem aber des Titels Buvg - Graff 3u Magdebuvg hatben
= Deridyt gefchebens daf din H. Ndm. Jeid) Vier Burg-Graffen und
-, 84S ein Burgs Suaff gu Magbeburg ein fondevbalter Stand es Neichs :
1oy % Ao hat aud befage der Beylage fub No. IX Albertus Marg-Graff Wiy :
and. Chur-Fivft sn Drandenbivg  besengets Daf Shme fund und wifjend
gewefen duveh vedliche UinFunden 1 -daf boretwa viel hundert Jahren 1 das
5. Diom, Reich urfprimglich gefest ‘getvefen unter andern auff 16, Fivftens
ehuins el 4. Hersogthums 2. Mavg>Craffichafftens 4. Land-Sraffs
ehaffeen und 2. Burg-Graffehum 2. ;
Add. Ott. ad jus pabl. c. 8. §. 2. 0.8 s
Alsoo dexfelbe anflbvers daf Maximilianus an fate des-abyegangerien Militis
in Meldingen TWolffaanger von Ieiffenbad) aufdem NReichs-Tag ju Augss
yutg 3u Srganbung diefer Quaternion farrogivets und demmadh publico
documentoin confpedtutotius Tmperii, den miaftqorwrat-beﬁdnget habe.
$r 29, U teiln befage fub No@/lll oballegirtendfentlichen Ec}éé;;:
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N.XIL
XL,

8 Gramdlider Bemweif dev Sdivatsburaf.

Ripfec Maximilianus L. vov beEannt annimme 7 dag von feinen Vorfabrer
am Neich die Graffen von Sthroarsburge als dev Vier-Graffen Gefehlechte
¢ines/ dem Reich gervidmet und gugevrdnet worden;  audh foldye Ehre unp Ti-
tulacur Fhnen auf dem 3u Augfpurg Anno 1s1g. gehaltenen ReichesLag) mitz
bin im Angeficht und mit guter Wifjenfchafft des gansen NReichs beftatiget; in
venen Reichs-2A0fchieden und foiglich cum exprefio confenfia Statuum, Fhner
Diefe qualitdt beygeleget. ; .
R 30 ili_'gﬁnttblde Anno 1567. §. darauff ¥Oir nach A
weifung. I,
Und nad) von Kayfert, Maj. Selbft gegeben witd: o darff das Haus
Sehwargburg fic) aud) nidyt {thamen/ untev andeen argumentis auch Diefes
wmit angufiiben 7 dag foldyes von Kapfecl. Maj. und- dem gansen Reicy
modo fpeciali fiic Gvaffen des Reichs 1 mithin fire einen unmittelbahren
GStand defjelben dffentlic) exkant tworden.

"~ §. 30. FWelche publica und bom gefambten Reiche beftndig gefchehene
agnitio des Schtwaraburgifchen. unmiscelbalyren Reichs-Standes fich aucl)
fchon-aus demy wag vben

§. 10, 11, 16. 18. 1. 6. ¥
angemercet iff / unmiderfprechlich su Tage leget. ®enn da hat die ganke
Reidys - Bevfamlung / mithin_ auch das Shue-und Fueftl Hauf Sachfen
Stlbft den Schwarsburgf. Anfohlag gur damals vemilligen LhircEen-Hilfe
gemadhet / und befehloffenn/ dag der Kapferl. Principal-Commiffarius folchen
em Graffen notificivendind Jhn gugleich ju Flinftigem Reichs-Tag betuffen
folte. S offt audh die Graffen von Schivaraburg-auff Neicys-und Evenps
Sdgen evfihienen. fo_offt find Sie publice, und auch infonderlyeit von €hurs
Sadfen/ als welche Selber Sie ju Srepp-Tdaen befehrieben/ pro Statibus
Imperii exBant toorden. . Nicht weniges baben alle Eoangelifche Stande und
untec denen das Chur-und Furftl. Haup Gachfen die Sraffen von Sehroarks
bucg o NeichsAStande publice eckant auf dev anno 163t ju Leipgig untet fich
gehaltenen SufdmenBunfit/ wofelbt Shre EhursFivftl. Durchl, und 3ivey Hyets
Boge su Sadyfen in Perforn Sadhfen Gofenady abet/ ingleichen audhdie Graf
fen von Sihwarsburg bepder linient durdh Jhre Sevollmadhtigte exfchienens
sufammen geeatbichlaget / uud den 2, April, befagten Jahres Den Recefl mit
einander untecfehrieben und figillist : foovon das document bepgelegt twerden
fggteo/ wenn folches niche ohne dem fehon in dev mebyifien Stdnde. des NReidhs

nden ware.

S. 31. Soldye publica agnitio des Shwariburgl, Reichs-Standes
ift audy nodh recentiffimie in dem occafione Dev befanten Beqvartivung am
24, O&kobr. 1707. an Kapferl. Mdj. erftatteten/ allerunterthanigfien Reidys-
Gutadytén/ und dem davauff exfolgten/ uud den 16, Decembr, d. ann, dicir-
ten Kavferlichen Ratificatorio gefchehen. Ja es beftehet der Sehivarsburaifche
Reichs-Stand in foldyer notorietdt/ Daf audh austvartige Konige und Souve-
raine Pringen denfelben gav wobi gerouft/ und defwegen dieGraffen Shre Con-
fangvineos, Scywager und Bruder junennen/ Feinen Ypfiand genoms
mens wic aus denen Beylagen fub No. X. & XI, evlyellet, @leich mie audy
dic alten Eand - Graffen von hiingen Diefelbe Jhre Liche Obemert genens

& net haben/nach Antveifung derer fub Num, XIL & XII1, angefchivffenen Docu.

menten/ toeldhes gemwif Fein Landes SHere feinem Unterghanen thun 1oird.

S, 32, Infondetheit aber baben audh in fpecie ikt vegierende Kunigl.
M. in*Pohlen und Ehurfifil, Durdhl ju Sachfen den Schrvarsburgifchen
Reichs:Stand (audh nady dey folennen transattions undnad)dem Sd)teibe‘ry

‘ ]



_Immedietdt und Reicdys-Standfchaft. 9
{ occafione detfelben an die Agnaten Deyder linien fub dato Drefden den 21,
Decembr. 1699, unte Ronigl. Dand und Siegel 9, mabl expedivets und darii
der Schwargburgifche bergebrachrennlangbabre Reichs-Stand aus:
Deicklich angefiire itd3 1ovon in einem abfondeclichen articul foll gehandele
werden) agnofcivet. i : :

1. 3 denen twegen dev bebanten leten Einquactierung an den Fiwften
und an die Graffen von Sthwargburg erlaffenen requifitions-Sehreiben

(a) de dato Dvefden am 26. Aug. 1707 teldyes mit denen an
Gachfen Weimar und Cofenady einerlen ift.
(b) 2m 1. Oftobr. d.ann. an hre Fivftl. Sn.
© 9(51‘ ziy). l?}ept. und 12, O&tobr. d.a. an den Herrn Graffen ju
udelftadt,

2, 3n den Memorial ang Reic/ fo Diefelbe den 4. Otobr, 1707 dutch
Bevo iefige Sefandfthafft wegen befagter Einquartierung Devo Troupen in
e benachbavten Stande Lande/ davunter Sic Sebwarsbutg felber mit nens
nen/ beym Reich eingeben laffen.

S, 33. af man aber viefe Sthreiben und Memorial in denen fo ges
nanten Urfachen num. 22. damit entEvdfften twill7 b Yodve audh in diefelbe
ettwas eingeflofien/ weldyes Jhvo Konigl. Maj. Sinn nicht gemdf fey; fole
thes ift eine@adyes dic man_ Ddiefeits aus gebuhrenden refpelt gegen Jhro
Konigl. Maj. nicht an das fonft behdrige Licht ziehens fondeen einem jedent
felber gu beuttheilen uberlaffen till / b duvdy devgleichen Sietvenden niche
in dev Thatdabin gearbeite merde/ Dag der Kbnigl Hand uud Siegel/ wie
ouch devo Minuftris 7 der ihnen gebibrende Glaube ganslich entsogen terde.

§. 34, TWie nun bifher dev Schivarsburaifche Reichs-Stand/ ex
perpetuonfu bif quf diefe Stunde ex concesfionibus Imperatoriis und ex
univerfali & fpeciali Saxonica agnitione datgethan worden :  Alfe haben
Sie aud) den etfect davon beftandig genoffens weldher vornemlich In Ture
feederum, armorum & facrorum beftelyet

S. 35. €8 ift befannt/ dag die Stande des Reichs bas Jus armorum
& federum von Ubralters hergebracht / und foldyes in Conflirutionibus
Imperii beftattiget fey.

R. A 1555. §. Nadydem aber’ 54.
I p. Osn. art. 8. §. gaudeant.
2. Capit, Jos. art. 1o,
Und daf Beinem mediac-Untevthanen lches juftehes
Capit. Jos. art. 9. :

§. 36, Daf nun das Haus Schvaraburg das Jus belli vder armo-
ram famt allem toas dem anbangig ift / fondeclich dag Jus tributorum im.

onendorum, feqvelz, confcribendorum & exercendorum militum &,
nicht allein in denen Reichs - fondern auth Sdchfifchen und andeen Lelyen
tie nicht Weniger dag Jus feederum, o ebenfals mit dem Jure belli verEnipfe
ift/ und davauf fein Abfehen hat/ oder fich Dain_grindet /7 je und allemwege
exercitet [)%g /und nod) diefe Sunbde in gegentvdrtigen Kriege exercivet /1t
Reichs- Eundig. :

b §. 37. Die alten Shieingifchen Annales find voll bon denen Kies
gen/ fo bie Graffen von Schtvargburg off-und defenfive gefiiyret haben.
Man 1will deven nut einige bemercken. : ;

Anno 1331 ift swifthen dem CreDifhofy und Shurfiieften Heins
tichent don Mapng/ und_Sraff Giinthern von. Sehwavsburg/ o hernach
Kipfer worden; wegen det Plackerenen wnd Unficherteit auf det Cichsfelde
<in BIndnif gemadet wosdens Desgleichen auch anno 1339 gefWelxxn.
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© ‘Grandlidier Beweif-der Schivargburgf.
Anno 1345 -1t noth-eine andeve Defenfiv~ Alliaviz giiidhen diefen
Bepben gegen TandSraff Fricderichen den Strengen / gzmad)sgt‘ag&rsm‘ i

NIV, “Anno igos -madhten; befage Anfehlufes Lfub Num. X1v die Hets

toge gu Draunfdywelg Sriedevich uid Otto /ein Bindnif mit denen Grafs
fen von-Schwatgburg und SandSvaff Balthafarn /' gegen Herbog  Shyichen
oon Braunchiveig auf 43alyr. Jn weldyens documento befonders nodh ju merz
«Fen/ -baf die Hetsoge von Braunfthiveig-die Sraffen -von Sthivarsburg
+gben fo 1oobt ais'die LandGraffen Unfere lichen Gbemen diculiven.

. Arnowgighberyich die Sraiffen von Sehrvarsburg mitdem Sraffer von
“yobenfrein gegen' Hevsog Ftiederidy Hevkog Dttens nnd Hersog Ehrichenvon
“Braunfchreeig:vesbu nden. ) b :

“Arno g9 “hut ©raff Heinvic) von Sehroarsbury Krieg gefithre
it Hersog Ehrichen und Hevsog Otten von Braunfthveigund bat hns/mebfE
sqnvevn Geaffen/ NRitterrund Herteny Landgraff Sriedevich-dev Funge / feine
“Shager/bengeftanden, Diefer Kriegift Anno 1420 Montag-nach Trinitatis
“Beygelegt rovrden. i @ % &

. -Anno 1422 ift diefer-Kriea/swifthen Hevbog Chrichen von Brauns
Jehroeigund Graff Heinvidh von Schwarsburg aufsneue ausgebrodhen / und
“pecbunden Jidymitdiefens Hergogder Juingere von Braunfdyveig /Hersog
Sriedevichs Sohnaunoverfhiedene Hors-Sraffenauf ro. Jabre.

Anno 1429 haben Larid-Svaff Friedevich und Sraff Heinvich -von
@‘d)mawburg/vx.Confmagraugnis,' Krieggeflihrer gegen Bifchoff Burdhasden
*pon Haibeeftadt/ da denqrin Biindnif mit Fhmgeftanden Churfhrf Seiederich
wnd fetbog Wilheintvon Sachfens Sebridere. Trem LanpGraffSriederich
Der 3’7""%2‘1 i m‘@as Blmdnif iff gemacht Donnevfiagnady -trivnn Regurm
1438 1 Salfeld, : . H 2

AR Anno 143t hat Sand-Sraff Feiedetich son Thieigen Blndnirg gex
mathet mit Graffen Heinvithvon Sthrwavsburg/SraffDethen juEtolberg und
Sraff Heineleh von SIohenitein twiedev dic von Uigler.

-Annoig34 -pecbunden fich der Hufiten halbev, Sraff Heinvich von
Sihwarhburg/mit Gl Beenhardt und égfgcﬂ@emgen'tgm%[nlja}t.

: ‘Anino 1439 1t ‘abermiali{s ein Kvieg geaen deun Bifthoff von Hualbers
“ftadt/ wic-anno 1429 voermeldien Bundsgenefien gefibret/unddavauf/ eod.
<anno vonEhurfitelt Friedericy ind Hersog Iillyelmen/ ingleidhen LandSraff
Kriedevich in Tiinvingen/ Land-Graff-2uorwig von Hefens Sraff Hiinvid su
Shwarsbug und el andevn Ovaffen ein Bimdnuf gemacht worden mit Doy
Stifft Halberfadt undandern.

Miiller. annal. Saxonad H. ;.Ip.- e - o

‘Anno 1442 ift abermahls eine Allianz geoifthen diefevi 3 Weifenfelf
-geftifftet worden/mieder Betveif von allen diefen angefhrten und tiehy andern
Deraleichen Keiegeriund Bimdnuffen in beditffendenSall/alizeit ausglanblafften
documentis Fangegebenwerden.

_ Inan will nie nod) einigeBiindniiffe Hictben flgen/eldie diefand Sraffen
Gelbft mit derienGraffen von Sehroataburg/ nacdydem diefe fdhon Shre Valak
Jen waveri/aufaerichtet/mithinJhr Jus belli &federim etfaﬁt/’ﬁgg anh /5udeft
melyrerer Berficherutiy dev Sraffen von Shivarsburg rqusdendtlich erpflicys
vét/Siebey allen ihren Srenheiten Ehren/Rechtenund W deauind alfd bey s

enmimiediacen NReichsftanve o fielange vordenen Land Sealfen gebabirsu fuf
‘fen-yud ju fehiien, £ o b s
Dergleichen:Blndniffaben 3. €. annonoc Tand-@rafiSeiedrith nndBat

WXV, thafarbefageder Beplage fis Num, XV. mitihien gemastaufeSaly.
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__ Imnedietdt ind Neicys-Standfibat. ir
Feener LandSraff Friederichanno 1343 auf feine ganke Lebensaeis;
toobe dev LandGrafffubNum. XVIexprefle bedunaén/ daf toent ev it ders
Ehurfivitenvon Mayns in Krieg verfalien mbchte s die Graffen von Schivark:
burg alsdennmic Jhren Vefien/LanvenundLenten fille figenund Jbm
nichts wicder den Landaraffen bebolffinfeyn foltest,

Anno 1377 verbunden fich Guiederich +* Balthafar und WWilhelm/

N.XVI,

LandSraffen in Thiningenfub Num, XVILmit Heinvich und Giinthetn Grafs NXVIL

fen von Siyrwarsburd/ Syeven yu Yvnfradt/ ewiglich und erblich/ wnd beduns
gen dabey unter andern / daf die Graffen von Seswdrtburg ‘nimmer/
nochnis niemanden Sich wieder die LANdGraffen verbiinden foudern Siynen
getrenlich mit alle Fbrer Wiache ) Scblofien 1 Lanven iind Lethers
gu Shven Redyten beholfFen feyn folten tvieder alledles o denen SandGraffen an
Shren Chrens Redyten/ Sanven und Leliten Sewalt vder Unvedyt thten vder
thun wolien / niemands qusgenommen; ohie Graff Gtinthevn von Sehtvarss
burg /- Des Sehwareburg ‘wav / Graff Utvidyen von Hohenftein / Heinvichen
don Jlingerny Boyt e Sevay Deee Barfen von Rofenburg + Graff S
thern von Schwarsbury Graff Johanfens Solin, E8 it avdh verglichen
wenn dieSraffen denen LandSraffen oder Diefe Fenen helffen und Sie denty
Beutemachen witeden/ toie foldye untey Sie getlyeilet oerden folte.  ABelches
afies die LandGraffen Denen'Graffen an Eyoesftare gelober,

. Rfls'anno 1408 fub Num. XVIH auch die Graffen von Schroarsburg su
Gondershaufen Land@raff Sriedevichen und Iillyelmen g1 SehusHerven
aiichimens vevfprechen Diefe Fenen/Sic bey allen ibren Sreybeiten Rechtens
#£bren und Gewobubeiten sulafeny als Sic dic biff daber befeffen
wnd gebabe bicress, :

Anno 1446 madte LandGraff IWilhelm fub Num. XIX wmift
Givaff Heinvidyen vor Sehwargburgsu Aenkadt und Somdetshaufen/ cin
Bundnif/ Erafft defen Diefer Jenem getveulich benftehen, vatlyen und helffen
folte/ mit feinent Leibeamd Guthes Landen und Leuten/ nad) allen feinens
gangen Wevmdgens Hingegen folte que) der LandSraff dem Sraffen wiedes
rum Recht, Dlferund Bepftand thun micfeinem LeiberSutly/Landets und
Leuten (Ergo find die Lande des LandGraffen von denen Landen des Srafs
fen unterfehieden 7 und diefe nicht des LandGraffen feine Lande gervefen )
nady allen feinem Bevmogens und wirde dem Crafien einig Sein Schlof
oder Stadt befteller/ das foite dev LandSrafy Jlhym helffen vetten 1md ents
febiiteen mit ganger Madhe / als ob es Thnt dem LandGraffen Selbee
angicnge : Bfirde aber dems Graffen nicht Schlof sder Stadtes Land
odev Lenthe abgenommen/ fo folte der LandGaff mit dem jenigens Die das
gechan oder verholffen hatten / nicht frieden / ridyten noch abfiihnen / dem
©raiffen waren denn folch abgewuntien Sthiof/ Stadses Land oder Lenteqlles
neieder Wworden/ oder der LandSraff thate das mit des Sraffen feinem IBifr
fenund Willen: quch  folte der LandSeaff den Sraffen bey allen Ehrens
Rechtens Wiiden; Soepheitens und alten HevFommen bebaltens handhaben
und bleiber {afien 7 “die feme Eltern und Batter feel. bey des LandGraffen
CiterBater und Bettern und Shmbif dabhin gehabe und hevgebracht hatten
b diefes oun Dinge feyn / die swifthen einem LandesHerren und
feinen wabren Untestbanen frate finden Ednnen ; und ob diefes nicht heife
2as Jus belli & federum, wie von Shivarsburg exercirt, ali pon dem
LanvQuafren dffentiic) sugefanven : foldyes Wik man gewn alle; vevninff
tigen et jur Beurtheilung anbeim geben,
. )] Ny

NXviIf,

NXIX.




N.XX.

12 Grandider Beweif der Scyivariburg.

Nue_ mu man noch mit wenigen alljier anmercEen/ tie der Land-
Graff feire Land und Leute allemabl von des Graffen Land und Leuten
untevfcheidet und einander entgegen fesets audy qugdrictlich faget/ G wolle
dem Sraffen helffen tetten und entfchitten mit ganger Madts als ob es b
Selber angienge ; und dadurdy offenbaclich betennet/ dap die Schivargbure
gifthe Hevefchafften den LandSeaffen cigentlichy nicht angebens folglich Er
audy Fein dominium eminens daviiber habe. Denn fonft wave e freylich
Khm Selbfi angegangen/ und Ev ohne dem vexbunden gervefen/ fein eigen
Sand und Leute ju vetten. 3

§.38. Weiter haben die Graffen von Schivarkburg She Jus are
morum je unb alleseit aud) in dem exercivet/ dDag Sie Jhre fchuldige HUIf
fe am KriegsBolcE allemabl Fhree Kavferl. Maj. und dem Neich obn»
wittelbale geleiftet[ tie fchon aus denen fub Num. L 11, allegirten Beylaz
gen/ und aus dem an die Sraffen von Sehwarsburg vom Kapfer Friderico
1L und. Konig Maximiliano etlaffenen und b Num, XX. angefchloffeners
Sdreiben/ nicht weniger. aus allen Reidys- Matriculn j mit mebrern evs
hellets und nodh beut 3u tage halt das Giefeund Sraffl. Haus Sehroargs
burg nebft dem Srdffl, Redfifchen Haufe ju des NReichs Dienfen ein eigen
Regiment/ fo unter Kapferl. allergnadigfter approbation denen troupen des
SrancEifchen Crepfes bengeftellet ift. Ao daf das Haus Schrvarsburg
feinem Juri armorum & feederum je und allewege und nody gegentartiges
Seit infistivet/ und fich deffen offendabrtich gebrandhet hat,

§- 39. Bey diefer fo Eundbabren Wahrlyeit nun wird es wobl nicht
darauf asforhmen/ ob in denen Gegenfeitigen Urfachen num. 18 dem Hauz
fe D@c'{)}g%rgbmg foldyes eingeftanden twevden wolle / odev nicht s die That
vedet felbft. :

SHingegen ift gank und gat unerfindlidy/ dag von dem Ehur-Haufe
Sadyfen das Jus armorum vor und von wegen Schivartburg )/ proprio Jure
und obue fpecial-BVevtrage/ jemahls exercirt jeyn folte. Bielmelyr/ mwie
dicfes Borgeben aus feiner Landes=ja Meichs- Fundigen Nichtigheit von

N.XXJ, felbft Dabyin fdllet/ alfo ettveifet infonderheit der fub Num. XXI befinds

liche SBergleich mit Fhree Shurfieftl, Durchl, Johann Seorg 1. Hochfeel.
G?ibad)mﬁg-/ egen preftivung des Sdymwarkburgifchen S)Teid)ﬂ:Con?n?eL@
das contrarum, Oenn twenn Chur-Sadyfen Dag Jus armorum in dem
Sdwargburgifehen suftinde 7 und foldyes / o offt ¢s die Moth erfor
dert/ exercirt tte / was wdre es Denn notly gewefen/ dergleichen traQaten
auf gewiffe Sabre s fd)lﬁgin/ und fich su reciprocirlichen praftationen
abfonderlich suverbiinden ? Audh felbft nicht mehr angugeben (tvie in dem 4.
Punct diefes tractats ju feben) als daf nur Hevingen und RKelbra jederseit

mit Thiivingen nach proportion die Einquartivung tragen mifjen 2
IWieroohl auch diefes von dem damabligen Schrvarsburgifchen Abges
ordneten nur qus Mangel befferet Information einjuviicen betwilliget / und
dabev gleid) darauf von denen Hervn Principalen in einem an ﬁ-zbtt Churs
fleftl. Duechl. abgelaffenen Sehyreiben davgegen vovgeftellet tyorden / wag
geftalten berulyte asfertion in facto nicht/ fondeen nne diefes / teftantibus
actis! fich befinde/ daf die Stollbergif: e..bdlftte beriibrterbevden Aembter
aav einige Seit bev mit Steliven beleget/ niemabin aber/ guffet a8 damabls
gefchabe / wiecElich bequartivet/ weniger der Schrarkburgifhen SHaiffte
etoas jugemuthet roprden e - Weldyes: audy fo viel gewiitefet/ daf/ ob es
toohl bey det wiveElidyen Ginquartierung geblieben; dennoh diefelbe befage
Chupfieftl, Referipti, an Dero Hauptmann in SHivingen von %evtbeﬁu
3
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e dato Drefoen am 14, Febr, 1683 miv hady proportion dev Stollbers
%gd)m $ilffre eingurichten: befohlen/ und Jhro HochFirfil. Durd)l. 3u
eymar fub eod, dato erfuchet wordens PIdhes denen Srafjen hinterbrins

gen 3u lagn. : :

en Yoelthemn - Ehur-Sadfifchen Sibreiben an SadyfenIB epmar
Wody angumercEen fallet/Daf Sbro Chuefiuftl. Durchl. davinn ausdeictlicy
feen/ daf o8 wegen des Schrarsburgifthen Reichs:Stanbdes bey dem Her

Eo&men verbleibes und duvch den verglichenen Beytvag Feine Yenderung

ejchele. RO
; of3as feener in denen fo genanten Uhefachen gefaget toicd / daf nems
Tich audp die lete beFante Eingoavtierung Ddabin angefelyen getvefen / das
us armorum quf dem Gehroarsburgifchen ju exerciven/ twiederfpricht dent
Flayren Buchfraben des an das Fuefi-und Srdffl. Haus Sthrwarkburg defe
halben abgelaffenet requifition- Sdhteibens de dato Drefden am 26 Au%,
1707. 1vi¢ aud) Dem den 1. O&tobr. an Jhre Fhwftl. Gnd. und am 27. Septemb.
und 12, Okob, d. a.an den Hrn. Graffen von Rudelftadt ergangenen Ants
tvort-Schreibens / nicht tweniger dem Memorial, fo die Chur - Sachfifche
Gejandtfchafft beym Reichs-Convent den 4, Otobt. deffelben Jabres wes
gen cben der Sadhe tibergeben bat. Sn foeldyen allen die bepm Neich aufs
tapis gefommene Ubernehmung einiger Shur-Sadyfifehen Refiverey / und dee
Mangel der nbthigen fourage und {ubfistenz in Shrer Konigl. Maj. Landen
jur orfach diefer Bequavtierung angegeben/ und jugleich conteftivet toitd/ daf
FhroRSnigl.Wlaj tleynung Eeines Weges fey/einigen Reichs Stande
3ubefehwebrden fiber Sie Sen geringfien 2Anlafi 5u gebeny mit dem
Qerfprechens dabir 3u tracbten wie Tbnen s Eunffrige vom Reiche
obet auf andeve vt Gurisfadtion dieferwegen verfthafjes wetden moge.
Beiche fatisfaction hnen aud) in dem ReichsSchluf vom 25. Ockobr, 1707
und davauf eefolgten und den 5. Dec. ejusd, anni publice dictirten Kayferl
Ratificatorio juecfannt ift. Nan Ednte alle dieje documenta hierbey drucken
laffen; adptet ¢ aber unponnsthens weil fie theils aus denen Meichs Tagess
altis pbue dem bekant/ die Konigl. Schreiben  aber nidyt Fonnen ignorivet
oDer negivet Yoerden. { :
°\Genn demnady einige Sidbfifdye troupen in denen Schrvarsburgis
{chen Herrjchafften einige Quartiere genoffens fo ift folches entiweder auf Kay-
ferl, affignationes odet dDurd fpecial-trattaten oder durch Thatligheir gefches
hen: ey telche lejtere DAs Haug Schwarsburg allemabl bey Kdyjecl,
Maj, geflaget/ aud) von Derfelben dattoieder allergnadigft gefthiiget und bey
Syrer Greybyeit exhaltenworden. Lovon fibet fegt ecvebhntes nod) ein anders
gant frijches exempel pothanden iffs Denn alg ann., 1699 Jhnen einige Eine
quarticeung sugemnthyet ywerden twollen / haben Jhre Kapferl. Maj. Sloviv,
Gedadinif de dato Ebersdorff den 18. Sept. 1699. Jhre Konigl. Maj, und

Syl Durcit, faut dev Beplage b N.XXIL davon dehortiret; diefe N,XXIL
‘audy darauf acquiesciret/ ynd wichts weiter wieder die Seyoarsburgifche

Lanbde povgendmnien;

®af fetner i denen fo genanten Ubtfachen dag Schars
butgl. Jus armosum o gevinge gemachet/ D dorgegeben foird/ Dag fid) damit
Ticht toeit lanaen/ und auf tenige @ldfer/ Slecten / und Dvffer weder Jus
belli noch Vorum virile fuchen laffes 3ft ein gav geringer Bebhelffs Defiwenr
pas Jus belli o vicl jagen {dites daf man ganse Armeen ing eld frellen/ oder
in femem ¥ande evneyren Fonnie; 1o wiede freylich Dem Hauje Sdywarsburg
folches nicht bepsulegen feyn- by fo find deven nocy mebht im Romifcher
eich die aueh fo weit nidyt langen Fdnnen/ und toiiede e8 alfd auch biel an:
Dern inften und Seduden abgefprochen wenden miffen. Wnd wenn alufb}e
¢in
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Tein }/omm wirile haben ESnnen/ fo toird eine groffe Aufmufterung vovsunclys
men fepn. R st
2lus was fue cinem Gyunde audh gefloffen 7 roenny 1Has son einem rei2
dhen privato, dev auch wobl ein regiment tevben Ednne / cingemifchet 1wirds
fatlet einerh jeden fefbft in die Anugen. Ein privatus witt julfa, nomine &
autoritate alterius, in deffen Dienftenier frehet. Aie reimt fich nundas auf
Sdhivareburg? aber diepaffion desConcipientendey offtbenantenUibrfacyen
batnicht gefehen/ ob etas sur Sadhe thue oder nichts wenn nut ettvas gefage
toorden.Bon foldyem Wextly ift audy/was fevner cingeroande wird dah nemlich
sum Schwarsburg. Regiment auch nod) andere Ober-Sachfifche Stande
Jbhre portiones geftellet habden, Dann ob Schwarsburg ein Regitment D¢t
¢ine Compagnie fielle/ gifr ad hunc fcopum gleid) viel. Genug/ daf ¢8 fein
contingent am Bolcf/ ut Status Imperii, {0 nomine fieflet und alfo eo ipfo
Das Jus armerum exetciret: toelches in facvo unlaugbars Laeftalten dafjelbe nicht
allein anno 1664 jum Tircken-Kriege) fondern-auch ann 1673 3 damaliger
Dieichs-und Crep§ vevfaffing und fonften wiicElich concusrirt/ mithin fein ju=
getheiltes qvantum an Bolck und gelde gleich denen fibrigen Standen beyges
flellet und geliefevt hat/) und dannenbero mit gutem Fug als ein untritglichee
Beweif-Srand angefihretift/ daf die vom Haufe Sehwarsburg Stande
des Reichs fenens Wil Feinem Land- Saffen folches su thun verfrattet wird,
S. 40, Daf die Frepheir dev Bundniiffe mit andern Standen (wie
indenen fo genanten Uhrfachen n.1o vorgegeben wivd) dem Haufe Sehtvarss
buvg folte fchon su Spever niedergelegt feyns davon ift nod) nichts gum Bors
{thein gefommen. Fenn aber defhalb efryas movirt feyn foltes milfe s vor
{ihlechter importanz, ynd unevheblich feyn: Weil das Saus Sechwargburgl
ohnevachtet ¢s cin fthwacher Stand gegendem Churzund Firfil.Haufe Sadys
fenift/nod) bis diefe Stundebey feiner Sreyheit dever Binduhffe erhalten und
gefchiipt worden. 3
S es baben die Chur-und Siirften von Sadhfen Selbft/ bereits §.37.
augefithrter maffens mit denen Graffen von Schiwaraburg Bindnifle gemachts
wobon auch der fubN. XXIL fthon angesogene Dergleich ann, 1683 mit Churs
St Johann Georg 1ML nod) ein gang frifdhes exempel ift ; e Fiyre
Durdhit. ju Weymar denfelben ex hoc capite felber defendiret/ und den
Sdyarsburgijthen Reichs- Stand mit ausgedpucEten worten pro funda-
mento feseny; Denn alg der damablige Kedvferl. Refident am Chur-Sddys
fifthen Sofe Benedi€t von Gallenficin diefes Tractats halber an Die
Heren Sraffen von Schiwargburg gef?)mbcn und davin_angefilyret hattes
»»Daf Devgleichen eigenthatige tractaten fine prascitu Cefaris detd Kapferl.
»» Juribus und prarogativen entgegen tdren; aud) dieHerrn Sraffen dehor-
st/ fid) in nichts verfdngliches cmsula‘lj'en/ abfonderlidy da Jhro Kdvferle
» Maj. Die affignationes in Dem Ober-Sachiifehen Eveyfe Fhrer Chyup,FuLfl.
5 Durdhle. noch nicht vermilliget nody evtheilet hasten ic, Hat Sadpfen Weys
mav Jhrer Churfiefl. Durdhlr. am 30. April. 1683 hicewon Machricht geges
ben und denen Graffen von Schwariburg Das Wore geredet mit diefen for.
»» talien : e wiv siun dafitv halten/ ¢ 1¢) in angeregtem CBergleiche wedew
»Der Kavferl. Maj. noch dem Romifchen Reiche vder fonf einigen Deichss
»» Standen 3u nabe getreteny fondetn dielinelr dem publico dutdy fibernefys
5 mung des Schmwarsburgifthen ErenfzContingents aat 00hf profpicirets
o> beinem Reicbe:Stande qud)/ dergleichen ju pacisciren/ (o gav nicht ver»
»» bothen/ dag vietmeby nach Anleitung des Minfrerifchen Friedens Schlufjes
»» jedweder ftatus imperii quh mit exteris, wann foldhes ohne allerhdchftged s
» Kavferl, Maj, und des D, K. Reichs prajudie gefchiehet/ fich confoederiren
i magr
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- ag/ dannenbers mehrbefagter Kapjerl. Refidencin foldyem Sereibeis
» ielutoeit gegangen. 3c, ;

- C5tvird demnady Shvarsburg audy modh feenes bey diefer feiner Freys
beit/ Bindndfie su machennnifien gehandhabet werdens wonod) Recht im Rbs
mifthen RNeiche feyn foll; {0 lange nicht gehdrig evwviefens dag das Hauf
Gihwarkburg Fein Status Imperii fey. 3

o lange foldhes nicht gefihelyen/tviees denn nitnmer gefchelen Fanfile die
folgende Imputation; ob hdrtedas Hauf Sthivaraburg davunter wieder feis
11¢ Picht) und wieder die RKeichs-Contlitutiones gehandelt/ von felbft dabins
15 welche’ die fo Offt geviipmee LandesaDevefthaffe und Untevthdnigheit pro
unico fundamento bars die aber o wenig als das faftin allen Seilen herbeys
gesogene prejudicium it einigem sBeftande bepgebrachtift/ wie unten mie
mehrernvivddargethan roerden, 1 -

S, 41. IBie nnn das Scymwarbbiivg: Jus armorum & fedenim cum
annexis feft flehet/ alfo if es audy mit dem Jure circa facra betwandts wels
dhes beFantlich nobiliffima pars Supérioritatis réfritorialis ift inter  Augus
ftanx confeffionis Status, und vpon jedem regievenden’ Seren Ve Fiwfil:
Saufies durch hre cigene Confiftoria pertvaltet toitd; tweldyes' Lands
Fundig ift: Daberd auch in denen Gegentheiligen Ubrfachen das iecElidhe
exercitium Juris Episcopalis nicht gelaugnet werden ¥onnen. Daf esabevnut
ad certos attus fey/ [auft wiedev die Fundbalyre notorietdt/ und wmuf foldy
Borgeben / toie audy, paf es nuv per modum_fpecialis privilegii von
Sacbfen Fbhnen uftehe s erft eviviefen werden.  Daf Sie abermit folchens
Deweif nitmer aufotnmen Ennen / eebellet aus dem fub Numi XX bey-
gefiigten Diplomate Radpfers Caroli V. bom 21, Octobr. 1530, 3n welchem Cr
denen Sraffen von Sehiwarsburg den Titul YDoblgeboben beftdtiget und
ven Gebraudy des rothen LBachfes verliehen/ aud) Sieund gefambte Fhre
Lanbde in des Rom. Neicys unmittelbalren Schu und ‘Sehivm genomimeny
dabey aber pro merito- angefithrethats daf Sie der Lutlyerifdyen Religion
fich toiedetfebes/ dicfelbe nicht angenommens noch die in Fhren Sraffichafs

| NLXXIIL

tenuadfandens Stadten und Sebiethen geffatree/ fondern Jbres hichftens .

CBermbgens verliter und ausgereutetac. wie die eigentliche Worte in dem
Diplomate fauten. elches ausveuten der Shurfirft von Sachfen/ tvenn
Grivare LandesHeve genvefen / nichewide gelitten habens jumablen Status
. Evangelici damabls : 3
juxtaR.].anno. 1524.§.26v
et R.J. anno. 1526. §.4.

fihion publica Leége jn der cura religionis authorifirt getwefen s und ift notos

vium, daf tempore Auguftanz Confeflionis exhibitz dag Schrarsburgifche
noth Satholifch getvefer. Da nun abes fie nadygehends Sich suv Augfpur-
gifthen Confeffion beFannt und foldhe in Jhre Lande cingefithret/ fo haben
Gie das Jus reformandi, relches einindubitatus effectus Supetioritatis ters

yitorialis ift/ e
Inftr. P, W. art, V, §. quantum 3o,.§. dfola 42, §.fola, 44»

offenbaflic) exerciret, , &
. §. 42. Jeener Haben die Finftenvon Schrarsburg) Frafft
ibres Reichs/Standes 7 das Jus colleCtandi; ynd leiften “folche von
Ynbeginn unmittelbabt dem Reidy.  Daf fie Diefes StetrersR egal wirrcElich
exerciren/ jff notosium; und fan Fein emiges exemplum in contrarium
angeflhret ryerden. lie Reichesmatriculeny foviel deven find/ jeigen augh
Ddaf egje und allewege fo gervefen/ mafien Schrwaréburg nimmer bon jemand
andetn vevtveten worden; dureh die fub Num. IV. bierbey geftigte Qtufgtmgsn
Lentenz ift Shnen folches audh in Dmlé Sadfilhen Lelynen (denn die gnp
allein
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allein in lite, und von denen Meichs-Lelynen nie Fein dubium gervefen). jus.
gefprochen und find fie audy hevnach per Mandata dabey gefdyiiget swordeny

N, XX1v, Wieaus dem de dato Speyer den 10. Maj. 1596, fub Num, XXIV, mit mehs
veven exhellet/und noch mit andecn mely beftarctet sverden Ebne,

S+ 43. S hat audydas Ehur-und Sivl, Haus Sadyfen das Steper-
Regal dem Haufe Schivarsburg Hffters/ tyeils mie ausgedvictten AWorteny,
theils per fatta fpecialia jugeftanden. :

Anno 1475: hat Sevkog TBillyeln bey dem Gpaffen 01, Schvargs
bug giitlich gefirchecs um einen halben Jabr-Bings und swar esfilicy
allein dever Guither und Sehnes fo von, dem Srafen ju Sehwarsburg 3y
Lehn vithren/ in Gevichten und Pfegen des Furfrenthums Sachfen 7 und
alfo auffer dev Sraffichafft Sthiwarsburg gelegen s 2tens nicht aus Schuls
digleit / fondevn aus gutem Willen; 3tens daf dergleichen nicht meby
gefordert wevden folte;; 4terts da dev Herbvg/ Dev Steuer/ weder vou
Rechts noch alter Gewobnbeit wegett) bevedtiget; s tens. und Daf
diefe Berilligung denen Sraffen.an. Shren alten Hevkommen und Freybeis.
ten undecleslich und unfchadlich feyn folte ) i aus der Beylage fub Num,

N. XXV, XXV, erhellet. . d g
: Annor489. haben det Ehurfiinft Fridericus ynd die DHevoge Jo.
hannes und Georgius jwifthen denen Sraffen von Sehtoarsburg fib Num,
N.XXVI. XXVL. cinenBergleich getvoffen/ worinnunter andernienthalten/ daf von dem
regicrenden Graffen ju Schivarsburg aus der gangen Herefchafit Sithern
und Untetthanen teuven odev Bebte genomitien werden mbgen /- und folch
Geld oder Sutly/ wasalfo davon gefallen / der Hevefehaffe a1 Dugen und Sus
te angeleget werden foll/ YAblbfung Damit gefchebens oder in andeve niigliche
Wege gerwande. oo R 4
Anno 1343, bergliche fich Fridericus Ele€tor und Graff Giinthey
NXXVIL nebft dev:Sraffin: von Rudeljtade 7 faue Anfthlufes fub Num, XXVII, dag
Sraff Siinthern und feinen Lehns-Crben die Steuer und Iehend mit Betvillis
gung dee: Leuthe in der Sraffin LibGuth und Aembtewns nicht. weniger ls
auf andeen det Herrfchafft Schwavsbueg Unterthanen gebitlyven follen.

o verjprachen auch Jhro Ehurfiiefil. Duvehl, Johann Georg 111,
euhmeoicdigften Seddcbnif / in dem vorhin fab Num. XXI. allegirten
SBevgleich anno 1683, i Dem sten Punch s denen Heren Graffens wany
Dero Untexthanen und Vasallen in Aufbringung dev veraccordirten fummee:
faumig wdren/ durdy milicarifthe execution, an Hand su gehet.  Durey
weldyen trattat und dabey infonderheit vevfprodhene asfiftenz wicder pie
fdumige Untestbanens. Jhro Churfiefil, Durdl ja ipfo fatto dem Haufe
Shwargburg das ]usSbte}lntm%men st colletiven/ _ eingeftanden haben,
Dann. wann Jhve Ehuvfiteftl, Durd)l. felber dag Jus collekandi im
Shwarsburgifdyen hatten / fo wodvenicht ndthig gerwefen / mit denen oeren
®raffendaviber einen freptoilligen Bergleich gu treffens und fich su perbindens
af Sie Jhnen mit der execution wieder die morofos an die Hand gehen
mlgen; fondens bétten. felbft die contribution quggefdyviehen und einges
trieben.

Spldhe agnition des Schwarsburd. Steuer-Regalis erhellet ferne

NKRVUL ) ber fob Nurm, XXV, angedeuctten Rl Achigcation; D e
Kavferl. Maj. Hidefecligfrer Sedadtnif die Grafjbafit Schivargbyrg
anno 1689 Jhvet Ehutfiivftt, Durehl. su Sachfen mit 200 Romer Monaryen
angewiefens  Doch Devgefialts Daf Vie Sahlung unmittelbay dem m%cfbss

(117
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DBfenning-Meifter gefehebens Dagegenaberverfprodhens daf Jhre Sraffund
Derefhafften von allen andern Einquavtiernngen “und: exaltionen befrepet
bleiben folter; Shre Ehuefarfth Durehl, auh oldyes alles geine acceptiret:.
habeny 1eldyes fie nimmevmele gethanhdsren/  wann: Shuen einiges Jus cols
le€tandi jm & dhwarsburaifthen ugeftanven. IGANaLT
§.44. Dalero in denen Gegentheiligen vovgefchirsten Uhrfachen die
ngwtmg;Sencenz de anno 1570. gang ohne Seund in contrarium angefiilret
I3 Den e, ) ift Damahls aflein DevGtreit gevefen vondenen Sachfifchen und
andeen im anmaglihenThinvingifien territorio gelegenen Lebnen.Cz. )3k denen
HevenGrafien voiSthwarebnrg dasTusColleltandi ad onera tmperirnebft des |
nenTranck-Gteuren qusdricklich jugefdrochen hingegen aber (3ten) Shnen:
nichts anders aberfant mordensals daf Sie nicht in pollesfion feyn/ in vorfals
len den Herrichaffelichen Yioth-$allen die Unterthanen mit Steuven ju
betegen-AWelchesinsenn es auch wabhrivdre (da dodh Sehoarsburg daven ap-
pellrethat/ und bey dee  poffesfionper Inhibitoriales bif diefe Stunde ges
fehiset rworden) fo toliede es dody hur' eine limitatio ufurs Des Steurs Nechts
fepn/ und daduveh dem Steur-Regal an fidy felbft nichts derogivet, - Sintes
maln fchon [dngfk allen Standen injungiretift/- daf die Unterehanen hobee
nicht mit Steuven ju belegen s als eine jederniObrigFeit HerFommen fich evs
irecEet und vecht ifts dabey die Yrmen fo viel moglich 3u bedencken / und mit
bertiaf nichezu befthehren.
R .. N2 anno1576. §.11, '
%ggl&? esgﬂcbmb! niemand meinet/ fein Stewer-Regal an fidh felbft verlohs
Unbd toie Ean man®egentheils jich einigesStener-RegalsindemSdhwarss
burgifthen vihmen/da die Schroarsburgifchen Unterthanens wie niemaln / alfy
auchnodyieso / nicht einen Seller an Sachfen 3ablen; anffer wagvon denens.
balben Aemtern Kelbras Hevingen und Ebeleben vot dem lesten Vergleich de
anno1699. gefchehenift. FBon ekt befaaten 3. Halben Aembtern migen Caraftra -
vorhanden feyn/ abet bon denen andern nidyt. Aak Sie folchein Hinden und
damitdas Jus Collectandi gebiilyend ju evweifen gemvuft hattens wirden Sie
wobl anno1s70. ju Naumburg folche producivers und fich das Steur-Reche
nichthaben aberfefien faffen. Deit baff es Shnen mit ifjrer appellation Fein Grnfe
gervefen/ geiget Dev eventus Flav genugs  Angefeben / tvenn Sie was ausyus
vichten fich getrauet/ &iefo lange die Hande nicht in'den Schok gebalten / und
Schivarsburgindem exercitio der Stenr-Cinnalyme gelafien hacten.
Wasaber auchdiefes Jus collectandi o twohl als andere Juraterric
torialia auffer allen Streit fetet / ift die beaiite {olenne transaction, feldye
unten gegen alle Ginotieffe fol beftaretet toerden. st
. S-a5. Db aud) tooh! endlich an demift/ daf veder die Aufpeichnung
indie Matricul, nodh dieMatricular-praftationes, nod) das Jus colleétandi an
und por{ich jeibfk einen Meichs-Stand machen / alsdeffen Wefen: in dem or-
dinario Jure fuffragiiin Comitiis beftehet 3 [ ift dodh ¢ine unleugbalive IBahrs
Deit/ Dafi wev in der Reichs-Matricul als ein Stand des Reichs verseichuets
nach derfelben feinen Matricular- 2nfehlag dem Feidh unmittelbar prattivets
Dem ju folge feine Unterthanen collectivet tnd von niemanden vectreren witd?
Tein mediater £and-Saf/ fondern unmittelbahrer freper Stand des Reichs
fi. E%omiebct man nimmermelyy einiges exemplum in contrarium anfillz
yen Ean. ;
S- 46, us weldennotorifdyen immediaten Reichs-Stand des Haufes
Cdwarsbirg auch geflofferrs daf Sie den 11 Otobr, 1664, in Camera 1_1:;7
: periali
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periali contra Ducem Saxoniz Johannem Fridericum Medium Mandat und
Citation auff Di¢ Condtitution der Pfandung, bdie Unterthanen. ju RKlcinen
Beitenbadh belangend/ echaltens aud) in contraditorio obtinirt haben/ daf
e Hergoglichen Einwendens ohngeadtet/en 20, Marcii 1666, Slyver Dpchl:
Die paritioninjungirtift/ YBeldyes beBantlich nicht hatte gefehehen Esngens
wenn nicht forvohl dev Impetrans al8 Impetrat immediate det Reich unters
wotffen ‘%mren t{xfgdtgn. e

omit alfo dee evfte punct, daf nemlich die vom Haufe Sehrwavge
butg von Uhralters bif diefe Stunde unmittelbabre freye mei@s:@&nge}
feond/ devgeftalt evrviefen ifl/ Dag mit Beftande nicht das allevgeringfte damwides
¢ingewendet: wevden mag, ) o

1L:5 00

Dasdas Firfil. Haug Schivarsburg Ihren frepen Reidyss
Syand durd) den anno 1699. mit Jhr. Konigl. m?aieﬁdt' i;c?
Poblenund Chuv-Guelil. Durdl. ju Sadyfen getrof:
fenen folennen Bergleich von neuen beveftiget/
und anffer alfem Streit gefest.

S.47. b nun wobl vothero ausgefiihster maflen/ das Fhrfil Hati
Sihwavisburg feinen freyen unmittelbabren Reichs:Stand von %n'}m ?pﬁ£
Whefprung an bifauf diefe Seiten beftandig und unldugbake hevgebrachts audy
dabero Jhre Konigl Maj. in Poblen in Derv fub num, XKIX. angefdiofjes
nen Sdyeeiben-an Dero Holye-Agnaten beybder Linien/ fo neunmahl untee
Koniglicher Hand und Siegel vevfertiget worden/ den hergebrachten unldugs
bahren Schwarsburgifchen Sizicb&étanb felbey beBennen/ und folglich dag
ga_ug Schiwargburg ratione Superioritatis territorialis wegen alier Shree

eeefehafiten fandatiffimam intentionem jederyeit gelabt id nod) hat fie
unten mit mebrern geseiges werden foll,

§. 48 Go hat doch dag Ehur-und il Hauf Sachfert nach und nach ans
gefangens Shuen ein und andern Eingriffau thun/ und fondeclich feculo decimo
fexo Dued) anmaglicdhe InhibiionesDiefelbe inJhrem Jure collectandi,ration
ne der von Sachien habenden Lebnes gu turbiren/ und rwegen der Steuren
aud) andever vevfchiedener mit der Eandes-HHoleit verEnipfter Cerechtfabmen
(von welchen lestevn gtvar.die oben fub num, IV. angefiilyrte Hustrag-Sen-
tenz nidys 1weif) presenfion ju machen.

Befage fub num. XXIX. fdyon allegirten Konigl. Schreibens. Item andag
Kapferl. Cammer:Sericht dedato Leipsig den8. Jan. 1700, datifi Shre Ké-
nigl. Majein Polylen liti renunciivet/ b num. XXX, wie auch Deyo Ynts
tort-Sehreibens, an Kayfel. Maj, de dato Leipsig den 18, Jan, 1700, fub
num, Xx)ézlig 5 urs i

§. 49. Wogegendag Hauf Schivarsburg fidy gefeset) dariber coram
Auftregis geElaget/ und alg Shme die pofieffion der @teueﬁ%}ete@rwfeit in Dee
nen vou Sachfifehen Sehnen nur pro parse aberkans mprden: ad Cameram
appellivet/ und den19. Jun. 1570, an bas Hauf Sachlen Inhibition erhalreny
davinnen Shwarsburg bey feinem hergebtadhten Juribus gefthibet thorden,

: Befage der Yustrags-Sentenz fub num, 1v. auch Des Konigl,
6. s0. Sl ewreivglé fib ?,um’ XXIX, i
. §0. Sleihvie nun warsburg bey feinem bHergebrachten Jure
colle€tandi bif diefe Stunbde beftandig gelaffen toorden alfo bat man m{gcn.
isgt befagtentroceflus albeveit bOv gevanmen Sabren Seloft an Siiten be?@e-
il
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famtzaufes Sathfen davor gebalten / daf fothane Dinge durdy winen gitlis
dhen Bevgleich am Flvpeften unbd firglichfen absuthun waven:

. Lant verba des meby allegirren Ronigl. Sehreibens fub N.XXIX.
Geftalf Denn anno 1671, biff 1674. von der Fiefil. Ceneftinifthen Linie, jes
Doch communi nomine, hietinn-tractivet worden/abey toegen vonbeyden feis
ten Davstvifthen geFommenet Todes:Fill das WercE in frecken gevathen.

efage eben Defielben Konigl Sehreibens fitb num. XX1y.

. 5 1. :Bif endlich 1659, und r70z. uth fichin rubhige Nadybarfehaffe
30 fetsen/ iber diefen procefl’ fo tyohl s allen andern bif dalyin verurfachs
ten Befthwerden folenniffime transigivet 7 von Fhro  Romigl. Maj. dem
Haufe Schwarsburg der unmittelbalyre freve Reichs-Stand und Superiori~
tas territorialis i denen Sddyfifchen Lehnen/ wie in-allen andern Shren Hers
fchafften polifommen jugeftanden/ und aller praetenfion davauf rerunciivets
von Dem gefambten Haufe Schvaraburg abeveine geoffe famma vun 200000
il wikecklicy ausgesablt roorden 3 wie fidy dieles alles verificivet.
1. aus ob-allegirten Ronigl, Sehyeeiben fub Num. XX1X 8 XXX,
2. qus dem Tnftrumento transations feibft fub Num. XXXl
weldyes in triplo auf pergament mit Konigl, eigenhandiger Untevfchriffe und
Siegel ausgetertigt iff/ und woriber Shro Konigl. Maj. befage dero YUnts
oort<Sdretbens fub Num. XXX. ot Kavfeel. Maj- die Confirmation und
Garantie Gibft gefichet/ Khro Kanfert.Maj. andh darauf den Bevgleich

gz‘["’g?t"‘l‘)g)ggnm“ﬁm beftdsigets und demfelben pollommene Giltigheit beys
3. Yus dem Nebenaund: Declarations - Recell” fub Num. XXXII.
toeldher duey Jabr hernach/ fonderlich wegen der-contribution von denen
dtey balben Aemtern Eoeleben/ Kelbra und Hevingen Stoliberuifdyen Ans
theils ervichter / und davinn dev Evfte von neuen befrdttiget worden.
S. 52, Wodurd) denn dag Fireft-und Srafft. Hauf Schwarbura fo
vl feinen Reicdhs:Stands afs fein Jus Superioritatis terrirosialis yyn ey
en beveftiget ‘and auffer allen Streit geftetlet, Sndem nach Bitvgerlichen und
RNatinlichen Rechien exceptio transaltionis privilegiata ift & litis finita.
<ap, 1. de Litis conteft n.6.
Brunnem, Proc. Jur.civ, c.23.1,2.
Blutn. Proc. Cam, cap. 69, n. 24 feqq. & Dd; comimuniter,

: §. 53. 9Bieder welche folenne transaction die-exceptio fubete obrep-
tionis, alg tyeldye nue adverfus Principum Refcripta, und nichtin denen Con-
tractibus & pattis befannil, fratt hat/

 Zanger. deexcept.p,z.cap.17.n,2, i £
Ineoenim confiftit differentiafpecifica 4reliqvis mendaciis,, qvodrestiina
garar ad preces fupplicantium,
L1.C. fi contra jus vel atil. p}lbl. .
Falkner diff: de fub-& obreptione §. 2. ¢

nicht mif Dem Sevinaften @dyein mag eingervendet merdens Jmmiaffen beFans.

ten Redytens ift s mandantem dbligari tertio, etiamfi ‘mandatarius limites
Praferiptos & mandata fibi tantum cognica fuerit transgreffis,

H. Grot 1ib.2 ‘de Ture B. & Pac.cap. 1, §.12,1ib.3, cap.22.§. 4,

Vicqvefort memoires touchant les Ambasfad. p. 565, feqq. & %

2,de 1 Ambafladeur & de fes fornctions fodt 15,

Herr. de oblig:mand. & mandat §.1. £

Stryk. de-oblig. principis & falo miniftri c.. n.38.feq.it.n. 44.
alltwofelbften devfebe mit deutlichen Wovten lelret und behaupters non. tana
tum Principem abfolutum obl‘igar% fed maximopere Statum Imperii Z(:Tgl

podle.

N RXXI1

NXXEIN




20. Gramdlidyer Beweif der Scvarkburs.
pofle. d. ad Mev. 2. D. 140,

laud, Hert. cit. tr, §. 13, ;
tweldhe ettweifen / qvod per fubfecutam ratificationem plus unam [ceu
hic] omnis ceffet exceptio, qvandogvidem etiam tacita & conjetturata
fufﬁcxat.§ g 5 fﬂ} e ’

.54, Ja twenn andy Das -auf Pergament in triplo qusgefertiate
Inftrumentum Trans,afﬁon%‘fnotbfn’ein blanqvet gervefen toare/ weldyes
udh im geringften nicht befchienen-auth weder nach denen Rechten

Menoch.de Przfumt, 57. 0012,

Pfeil, cons. 93.1. 3, ‘quos fequitur & laudat

Ruland. 'de Commiff; p. 2. L 5. n.:4. lit, ‘9. ‘ubi ajunt.-

Quod Princeps fubftribens chartam blancam prafumatur fcivifle tenorem.
Sioch ratione facti qu vermuthen ‘ift. gnbeme,aumablen Ghro Konigl,
Maj. gu dev Feit und bey Schinf auth Boliehung Des -infrumenti
transactionis Sidy in Leipsig gegentvartig befunden; fo gienge demnach
et BerbindlichEeit Des BWergleiches dadurch im geringften nichts ab: Nam
& charta blanca fubftribentem & figillantem ‘obligat

Carpzov. P, 1. Const. 17, def.-42.

Finckelthauf. obfl . ) > R

Beldyes in gegenmartigen Casu fo ‘siel mehr fratt fnden muf
als Sehiarkburg nitht wiffen Eonnen , wwas Jbre Konigl. Maj. in Fhrem
Cabinet thun / 0b Sie ju expedirung Jhyres affaiven blanquete ausfrefiens
odec das jenige / fo Sie nntevfchrieben 7 Sich erft / wie fonft uberall ge-
braudylich ift/ vorteagen laffens und-alfo allenfalfs em St~ und Svaffl.
Pdufe deswegen nidyts imputiret werdendonees S

. 5. Eben fo wenig Eandiefem Bergleidh entgegen gefest werdens
daf die Ehutfiiefl. TandsStinde damwieder Borftelung gethan und daf die
LandessGiieftl. Obvigleit und devjelben anhangige @ered)tfgnfe;t nicht be=
ftanDdig alienivet/, fondeen vindiciret werden Fonnen/ foeiln Randes-Hetren
im Seil. Rom. Reid) fonder allem Jrveifel ‘transactiones etiam de Juribus
Superioritaris territorialis machen Eonmen / und dargu der Lands Stdnde
Consens nirgends ecfordertwitds als telcher nadh vieler Reichssund Rechts:
Gelavehen Meynung nicht einmalylin -alienatione voluntaria von ndthen ift

ut tradunt Besoldus Confil. 49, n. 423. ubi de univerfali Ger-

maniz confvetudine teftatur, it P: 2.'cons. 79. n. 17. feq. ubi
dicit habere Principes Germaniz absolutam in {ubditos & ter.
ritoria poteftatem ad inftar Principum Italiz,

Zigler de Jurib. Maj. L 1.°c, 4. §. 26. & 27 $
OBie viel weniger da_man biev a lite recedirer und ju dem Cude eine
ratione De8 Haufes Sihwarsburg fatis ‘onerofam ‘transattionem ges
fihloffen hat/ de‘cujus favore & obligatione vid.

text. expr. L. 16, C, de transatt. & ibi Dd.

Chrift. vol, 2. dec.; 96. n,4-. 3. SN AP
Ubi ex Papon. ait,Namficut transaétiones;qv ad diminutionemlitiurn ten.
dunt, valde favorabiles funt, merenturqve majorem obfervationis fidem &
fecuritatem,quam Judicia &f{ententiz; qvE redduntutin invitoss ficvicifim
ab eis recedinon pofle, add.

Moller. Feméﬁ. Lgcn oLz ? ;

Sumabln bey diefen transact nicht das gevingfte denen, Sachfifehen Landen
oder  Standen. entiogen 4 fondevn blof daviiber transigivet twordens was
man an 08 Haus Sehroarsburg stvas pratendiver/ Teines Weges aber jes
i ; mabs
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‘mabien etlanget) nogh weniget etiva_in Befie gehabe : ausgenominen die

Jenige tenige Stenten 1 toeldhe das Chur-Haus Sacfen. dureh die mit-

Graffl. Haufe Stollberg in vovigen Fahren ohne Ginwilligung des Houfes

Sohwarsburg als Mitbelehniten s gejchloffenen Receffe in denen Aembtern

ctingen und Relbva s- Stolibergifchen Dntheils noviter acquirivet WD
bedungen hat,

8. s6. Damit abev fo ‘viel Tdkrer ‘exhelles wie renig Srund die
gegenfeirige Gntvendungen haben /. unddag Jhve Konigl. Maj. von allem
wollgetouft 7 aud alles mit Sb\;em.fmol)lb’ebadggcm Billen gefthlofien und
offenbalytlich verhandelt tordens fo Wil man breviimam falti fpeciem
ex ipfis literis Regiis anfiren. - ; Tt

. @8 ift nemlich diefer Bergleidy nach Jhrer Kinigl. Maj. eigenen
Bekantnif auf Bevanlaffung eines Kdyferl, Hamdfchreibens mit Vorbe-
touft des Peven Stadthalters Finfil Snd. und des Minifterii/ qudy det
damabls ju Drefden verfammieren Sandes Stiande / die alle miteinandet
Gegenremontlration gethan 7 toie nicht teniger dever holen Agnatorurm
‘beyder Linien 7 nady gepfiogener deliberation qug olibedachren Mutly
und tifftigen Uefathen gefchloffen / der ReceTin triplo auf Dergament voll-
a0gen/ auch jedem Det ‘regievenden Agnaten fo twoh! Albertinifcher alf Er-
neftinifcher Linie abfchrifftlich communicivet/ und Sie um Shven Con.
{ens requirivet 4 foidyer won TWeiffenfelf und Reif in forma angefchaffets
duey Jabe hetnach dupd) einen abermabligen Reced wegen derer Steiiven
von Detien Deen balben Dlemtern 7 Qelbea s Devingen und Sbeleben
denuo bejtdttiget/ 1ber Dem andh wiele Sihreiben und Refcripta untep
Sr.&onigl.Maj.cignenHand/u untesfchiedlichen SeitenanKdyferl.Maj.andie
Hren. Agnaten/ an den Hetrn Stadthalter/ an das gelyeime Raths Collegi.
um’, an das Ober HoffSiericht ju Leipsigs an das Kaplerl. Cammer-Seriche
uno andere expedivets die Kapferl, Confirmation und Garantie von Slyree
Konigl, Maj. Selber gefuschet/ per folennem Commifionem die tradition 30
Ebeleben und Hevingen vervichrets die Schwarkburgifthe Acta aus denen
Gadyfifthen Gerichten extradivet jqndere preftanda praefivet’ und dee
Sadfifthen Land-Stande Segertvorfielung vom 15, Mart, 1700, ungeadys
ety o8 dabey allerdings gelafen Alies 3u unterfehiedlichen Seiten ‘offens
bahelicy fiiv aller Welt Angen verhandelt / und daviber bey nahe ey
Salyre jugebradyt tworden 1 elye alles jum vdlligen Stande geBdmmen,

3 2lle Diefe iat evsehlte Umftdnde find in Dev vorhin communicirten.
{etierenr Vorffellung mit unlaugbalyen documentis bewehvet wordens
veen theils ‘fehon oben allegivet und hivvbey befindlich find / theils abee
ausgelafien teeden 4 Damis diefed Lerek nicht gav su grof und weitliufftig
T0erven modhte, >
S. 57, Nun, liffet man gerne alle unpavthevifihe el urtheilens
obDie bn. demy Concipienten bet fo genannten Ubrfachen gemachte Cintvena
Dungen Nt die geringjie Aehligheir einiger wabheit Haben / und vb hohe
E‘bduptet Jbhve vidtig gefehloffene. traltaten auf foldye At wieder wmftof
’n. Fonnen. .
Dann e Gt jemabls acehen vder gelidvets Dafman-in ¢iner Sagdye
10 ‘oiel blanquete Busgeftellet 2 dap wan foldye auf gvof pergament. feller
(ivie dey Jpaupt Recel de anno 1699 auif“Pergament in triplo. verfertiget
ift) ohne sumiffens wosu Sie folien gebraudher weeden? Wie hat dev Nea
ben:Rece(l' deannox702. weldyer von denen Konigl Minifteis und Sthivars:
burgifdy. Sepolmadytioten gematht / und Shrer Konigl Maj. nady Sracau
e Bollengiehung nachgefchiefes/ quch von Devfelben unterfbricden, und
i mig;
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mit eingefiegelree Schnur juriich gefande worden / auf ein blanquer
Eonnen extendivet tevden? QBie Ban man fagen/ daf :bie Kbnigl. Gebei:
me Rathe von Ddiefer Sache nicht gewuft? AWarum haben Jhre Firvfil.
Gind. der Heve Stadthalter und . das ganse Gefeime Rarhs-Colleginm
die Regierung/ das Ober HoffSericht 3u Leipzig/ die Lehn-Cansley/ allen
denen an Sie in diefer Sadye ergangenen verfchiedenen Refcriptis gehors
chet/ und den BVergleich vollFymmen ‘exequiret/ und faft ganker drey
Jabre davan gearbeiter s Tann Sie gemeinet haben ; daf Jhio Kénigl,
9)?“{)‘ n;d)ts Ddavon twiften / und nue Jhre Blanquette gemifbraudet
folitden

Wie dann in dev That dicfe Sache nicht im Winckel tralkivet
fvorden7 fondevn fiit Des gangen Hofes und Landes Yugens “dag -auch alle
Beitungen davon voll getvefen,

; Dev Schrwarsbuvgifehe AbgefhicEte Hat fich/ als Sbhro Maj. nod
in Poblen ge,meg,n/ bey des Heren Stadthalters HodyGurfil. Snd, anges
geben/ audy Die Gnade gehabe/ mit Derofelber 3n forechen und tiber die viels
fdltige Eingriffe und Befchverden der ShurSachfifchen Bedienten ju Elagen.
Da_ev denn von-Hodhermelter Ghrer Shegtl. Gnd, gur Sedult vertviefen
worden/ bif Jhre Konigl. Maj, nechiiens aus Pohlen ju Drefden wieder
anlangen totirden. ,
. Nadh deren Antunfft ‘Ce auch ‘taglich in Der Konigl. Anticamera
{id) eingefunden/ und mit allen Hoffbedienten‘converfiret hats Fhro Konigl.
Maj. haben Jhn audh bey feiner allererften Ankunffe yu Jopliss wobin des
vofetben G gefolget/ felber gefelyen/ und durdh den: Geaffen von Lirttichau feis
net Perfon und Anbringen halber befragen und nadydem Sie- deffen duveh) ges
dachten Graffen wieder benachrichtiget/ o fort beym Hevrn GrofCansler in.
roduciren/ aud) nachmabls durch denHeren OberMarfchall von Plug/ des
vas Creditivoon demAbgefthictten angenvimien/und Sr.Kinigl. Mayj, gebrachty
wegen dee gansen Sadye an-evmeldten Heren GrofEarnslar-vermweifen laffen.
Hat man nun @d)lvatebut%'d)et Seits nicht damit 3uifvieden feyny
und den -angetviefenen tveg folgen-muffen? Lnd if diefes nicht auch der aes
wilnliche eg/ -Den man bey allen Hifen und in allen ‘negotiationen ‘3u
ehen pfleget. : o : S
4 b aber tie fthon ‘beriihret/ Fhre Kbnigl. Maj, die Dinge/ fo
Gie unterfchriebens juvor angefeben / sder fich vorteagen laffens vder oh
Gie vhne-alle weitere Nachfeage /fich-adnslich auf einen Miniftre repofivet ?
Darum hat man fich Sthrwarsburg. Seits niche beFlimmern ddvfien nodh
Eonnen. ;

Und ift alfo am Tages daff dem Houfe Schivareburg nicht das
allecgeringfre imputivet terden Ednne; und daf/ mwann durdy die poranges
feste Austede grofier Hevven abgehandelte Dinge tieder umgeftofjen wers
den_mogen/ dag vinculum focietatis ‘humanz  gdnglich -auffeehoben
oerde.

Denn-es Fonte Bein einiger-tractat mebt mit Yhnen beftandig ges
fbiofien toerden: Rein Sefandter Eonte mebr einigen Glanben findens ins
Dem nidhts in dev Belt ift/ fo durc dergleithen Fiipmwenden Nicht invalia
diret toerden modyte. Sintemabln man 0 allen Dingen fagen Tontes die
Bolmatht/die i dem Sefandien ‘gegeben der traltat, den idy raificire
habe/ ift mit untergefchoben odet ift auf ein ‘blanquet extendiret myrpens
Man hat miv Die wabre imftande verfthiviegen ; Ein Diener Fan miv nichts
vecgebert/ noth mich-obligiven 2c. Solcher geftale it dann niemands hoch
B¢t niedrig) bep Dem @einien toeiter gefichevt / -a18 €5 Dureh feine eigene
Macht fich fite Seralt 3u [chisen dermag, -

o
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] Alfo toiivde durch Ddergleichen vor dem nie evhbrte principia der
innerfte Grund dey -allgemeinien Ruhe wunteegraben /  aller: Glaube /- dex
untee ‘hoben Hauptern -am allerheiligfren feyn foll 7 mit einemmable auf>
?:babmz und dey IWeg gebabnet / quavis data occafione audy das Ina
fumentum pacis ‘Westphalicz nad)y ‘eines jeden convenienz tiber einet
Dauffen juwerferr
i QBovaus dent offenibahe / ie fehr Groffer Hecven eigene reputas
tion und das aligemeine ‘intereffe crfordere / dag wan durch devgleithen
pratextus / offentliche-DHandlungen-und feine-eigene Sand nidht suviick nely
men Enne, Lnd 'werden Fhyve ‘KRavferle Maj. auch nicht gefthehen laffers
Daf ein Stand des Reichs einen folennen contralt fhiifjes denfelben Fb2
10 offerive, um Confirmation ‘und: garantie anfuche /. Sie aut demfelben
witeclich Jhve AllerhSchfte Authoritarbeylegens heenad) aber dev ¢ine pacisci-
sende Zheil, folches -alles duveh dergleichen Bovmwand unkrafftig madyeny
und, Das . Kayferl, Allerhdchfte Amt/ LBore und Hand devgeftalt aus alle
QBivctung fesen Ednne, R
'S 58. Yus toeldyem allen offenbalyys Daf Dev offt angesogene Bevs
gleich «de:anno 1699, unter Feinerlen Sehein cinices Rechtens umgeftofiin
werden Ednne/ fondevn devfelbe oenn Recht und Billiakeit noch geltens und
Dag wegen dex Folge Dabeyy ‘mit ‘taltende twahre interefle publicum noch
in confideration Fymmen {oll / umberegtich ftehen bleiben mifje/ und folgs
lich Jhre Konigl Maj. vem Firftund Sraffl Hanfe Schwarsburg tegen
Jhves ReichsStandes und Juris ‘cerritorialis nmbifo wenigereinigen fevneren
«Streit cvvegen mbgen. IH

Daf das Haus Schivargburg ad votum {ingulare
inter Principes genugfotn qualificivet
fepe/und foldye Ehre
; ‘meririre.
. 59, Daf ein Fieft:ad votum & fefionem im Fifil, ‘Collegio
admittire fperden moge /1vird evfordert
1. Daf G Firfenmifige Reichs:Siither habe,
2, Daf & fich su einet Standeswidigen Stewer in einem gemwifien
Creyf cingelafien nud verbunden.
‘Cap. Jos.art, 43.
_ R. Ldeanno 1654 §. 197. ST
.8 6o, @5 efiehendie fambtl, Sehivaraburg Lande aus Kayferl. Reichs/
-‘.ﬁ‘onlglf&‘)bmifd)en/-&)ut;ﬂ)!ax)ngircben/&)uwnb@eyeogl.tqu)ﬁfd)eryélm;
DBrautithweigh, Hetsogl, Magdeburg. DHeffen-Eaelifchens Finfl. Hivfdfels
vilchen und Stiffs Suldifchen Lelynen.I3eldye alle sufammendieShwarsburg:
fande austmachen und Daruntes begriffen werden. Esfind insgefame sansig
Sfembter/ 1d0dva dieHyelffre und die wichtighe Kapfert. Reichs/ Bohmifche und
Sl Mapntifche Lehne findrauffer einigeneintelen pertinenz-Sticken/ fo it
extehntet mafien von andevn Neichs» Standen ju Lehne tlbren. Daf alfp
die Gadhfifche Lebne bey weiten nicht Die Helffte gedachter Lande aus:
madyen. 2
'§, 61. Die Fleftenmapigreit diefer Lande ift fo offenbalies daE felbfk
et Author: des Suropdifthen. Herolds (welcher Dochy fonft foine Pavteyligteie
Hd Widvigeincention gegen das ‘Lg)cng Sehoabirg genugfam an den %?g
geles
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geleget hats wesiegen audh qvzeviscompetentia refervirt werden/ und St
nidyt anders als ad hominem in diefer Schrifft angefiibtet ift.)

- Crften Haupthandl. Tit: 7. abf. 1, Punct 16. p. 644. feqq, i
5> gefiehen mup/ diefes vornehineSHang befise melyr im Neidh als viele Fiirften
,»telthe Votam vire im Finften-Rath babens und daf die widytige Graffs
L undSerrichafftenseinen groffen theil desThitvingerLandes ausmaden; Er 3y
Ier darinnen 20, Aembter/ 15, Srhlbffer7 12. Stavtes 7, Glecken und fehy viele
Dbeffers worinnen mely als 6oaoo, Menfehen wobnens und fey das Land anm
Setvender IBein und Obfty au@@al&unb Bevgrvercken fiberaus gefegnet.

S. 62. €8 giebt audh die That und dev Augenfihein felbft dap esniche
fis 3u vefiehen/ al8 ob etwa alie Schrwarburgifche Lande sufamimen nur ges
nug waven fie Eineny den Fiivften- Stand Davon pro dighitate ju flihren:
fondesn Dafes auch von jedem Schwarsburgifthen Hoffe infonderheit it bes
ftande gefaget wevden Fonne. Fndem man bey denfelben (rweil man dodyges
aoungen ift 3u fagens ovon man licber aus modeftie abftrahiren mddyte)
Teinen mangef finden twird an alle dem jenigen/ as ju einem fwohliregulicters
Kiwftl. SHoff.Staat nothtvendig mag erfordect werden,

§. 63. Dannenbern gav nidyts pur Sadye thuty wann’in denen Ges
genfeitigen vevmeinten Wefadyen toieder die Fivftenmagie %egurpung Hat
woollen angefihret werden/ daf das Hauf Schwarsburg vom Reiche niche
melyr 30 Lehr empfangen habe/ als das alte Sthivf Schvarsburg/ dieVejte
Chrenftein und Leutenbergy famt jugehbrigen einigen Hvlbern und SGevechtiaa
men/Fquf welche Neichs:Lelne Baum ein Graffl, vorum und Ynfehlag Foma
men Fonne. . i
§. 64. DVenn e8 ift (1.) in fa&o falfch » dag das Fivft-und Grafft.
Hang vom Neiche mebyr nichty als die fpecificirte Lehn-tirete haben folte 5
inbem Die toichtigen Aembter BlancEenberg und Srehren auch: dagu gehorens
und befteben auth die votertvehrite Stircte nicht nye in einem- alten Sehlofjes
ciner Beftes einigen Holsern nnd Sevechtfabhniens fondern e8 find drey unters
{chicdenc / confiderable Yembter/ weldye mebft denen sweven ibrigen/ Blana
cEenbetg tnd Gehren und davsu gelvrigen mel als halben theile Des Thyivins
get. Taldes ‘dustrd gl Berg:AercEen/ Jagten und andern Regalien,/ allein
o viel ausmacpen/ dap ein Furft [ gutl) und nod) beffer als verfdyiedene ans
vereraudh wobl anfehnliche Reichs Friwftens feinen Stand davauffibren Fonte.

@5 1)t (2.)irvigr.Dag die NReichs-Vota nicht anders-als auf NReichs-Lehner

fafften Eonnen, ; ; 3

Srerig (3.) Daff Feine andeve unmittelbalyre Reichs »Guther feyn, gz
die Reihs-Lehne. . 2 5

v (4.) daf Sdarbuirg Feine andeve unmittelbalyve Reichs:Siiehee
fabie/ als Die obermebte Aeichs-Aelyne. :

Serig (5.) daf su der Fieftenmafigen Beghthung laviter unmieelbahre
Keichs-Outlyer efordevt twerden s rie in'folgenden geseiget twerden folle.

§. 65. Dafdie Vota in Comidisnicht alleinean denen Neichs-Lehnen

Bafftens ift aus det nody heutigen obfervanz offenbaly : denn-¢g find.
1.Stdnde des Neichs 1 die gar Feine unmittelbalye ReichsSithery
pictroeniger Reichs-Lehne haben: als 3. €. S Emeran,, und Sieder-Miinfrep
in Megenfpurg/ deven Giither alle unter frembder LandesFuritlicher Hoheie
Tiegen, 3o estanntvoly ein FRejchs:Stand [eyn/ qui penitus-Superioritate dex
Hicuitur; cen probat.
Hertius de uno-homine.plures perf, fiftin. £ect.3..§. 5,

aud

g

>



Innmiedietde ond Meidys Stanbfbaft, 2%
audy 4t fonflen Gefant und -ausgemadhten Redhfens) Poteftatt territoriali
& Javi flacuum: per nexum feudalem nibil decedore,, fed habend: ‘tantum’
modum afficere, . i RS

‘Hert. dedpec. Rom. Germ, Intp. rebus publ fect.z.§, 33,
Und dafein Stand des Reiths unmittelbahre Rercys - Gieher ey foltes

it evft in Dem lepten Receffa Tmperii gefest worden,
;sDn. Heiwr, Coccej, J. Publ ¢ 9. §. 2. :

) 2. e NReichs-Stavte haben Vota -auf é)icicbs‘smerrnmmlungen/abct
Sieempfangen Shve Sitlyer und Regalia voy Kaperl. May. nicht per mo-.
dumfendi: = {

wvid. Itteros'de Feud. Imp.-c. s. §. 8. 19,
Und D. Here.
Tr. d. Feud. oblat. p. . §.23.
fehreibt: ‘ffatus Inperiinon ‘ab inveftitira Imperatoris ‘qvalitatem {uam
‘indipisci, cum dentur datiqve fuerint allodiales planeStatus, feu qvi fu-
um ‘territoxium 4 nemine praterqvam Deo agnoverunt.  €in-exempel
davon:fehen wiv-an dem Fivfienthum Gulgbady) welches Fein Reichs-Lehn
fondevn frey eigeniff. Unbd ob es gleith twegen beFantey binderniiffe nodh niche
winclich ‘introducire ift / fo bat man ihm-doch das Stimm-NReche ifn i
fen-Jtath an fich felbft; per Conclufumn fthn vorlangft sugeftanden,
Ditigegen befiuden ficly (3.) auch unter dem Deflenfiher Leln-Eyofe die
Graffen vbon AWalbect; Bentlyein, Rietbergs Naffau-Wietbaden und )i
fein/ Lipper Solmss:die Witdznd Riyein-Graffen/ Sayn/ und Witgengrein,
Curopaifther Herold tom. r. p. 477 et o
o dennody-alle Vorum: & feifionem quf Jeichs Tagen i Shver Guria

‘baben.

4. Dle Heitoge von Tittenberg haben eine-geraume Reit. Jhrganses
$ersogthum von Oefrevreith su Lelyn-erbandt
'Europ. Herold tom. IL.p. 482,
Desmwegen aber nicht aufaelyorers unthittelbabre Stinde des' Reichs e
fepn und Votum im Gueftl: Collegio s fabren.
5. Bon Bern Haufe Pals fehreibet iebt angesogener Anthior
fionoes: et wobl Fan SomiBart. soer st Hau i Reich
nadyfsigenves: S8 ift wobl fein ShurFirfil, odev! L Haug i’ Reich;
;,mdc)lf 1298 mwegen Shrer Lande oder Aembter Sradte und Cammer- Sitlyer fis.
» diel Lefnaferen babes als dus Hanf Pfals. Denn des Kanferl. und K
»»Nigl. Wohmifthen Lehnbyofes su gefchiveigens von mcc\l;ben ¢8 das meiffe:
» 38 e recoposcirent fo-hat es Lehn von Chur-ries fondevlic) den
5, 3ehnden und-Collatur ju Brombach bmbcm%xﬁl}um@‘tmﬁb‘um/bon denetr
5> Difithimern Mes und Verdun, NB. Delvens und Lagelftein (araus u
5, mercen dag die Reichs vora auch auf Fransoifehe £ebite bafften ESnnen.)
Und gleihObL haffter auif denen Beldensifchen Fanden ein “eigenes Sivfil,
Votum; €3 1 ein eigenes unftreitiges ‘unmisteibalyres meicbszgutﬁentl)um/
amd hat feine ¢igene EandesFipfil. Syoheit/ wieeben dey: Auror
: d.Lp.447-princ, & p. g4s.in fin, »
felber geftehet. Watum folte es denn. mit denen Seharsburgl. Lans
et nicyt ¢hen die Bevanduiif habeny ind mit und neben denen Reichs:dudy
auf Jbre Sichiifche Lehne die immedietit und-wie vor-dag Graffl-nunandy

a8 Sl Votum haffien-Ebanen2 A
Di¢




26  ©randlider Beweifder Schivargh. S
Diec Mglitheeit deffelben tird ‘betvelyvt-(6:) noch durch ~mﬂ9m
exempel von dem Sirfienthum Mindeltyeim gans unmiedevfprechlich. Denn
Daffelbe iff ein unftveitiges unmittelbabres Reichs: Firrfienthumy hat-die hobe
Sanbes Obrigeeit und das Vorum auf Reichs»und Srevfitdgen antlebend:;
urgg)%f; glel;‘d)mol)l nicht ein-Kapfesl, Neichs:fondern Crehevboglich Defers
reichfes Lehn. : : ; i
8,66, u8 diefen Cyempeln echellet audh fernew) Daf in Denen Gegens
theiligen vevmeinten Urfachen falfhlich Tupponivtiverder obtvdven Feineandeve
unmittelbalyre Reichs:Slther/ als was Nicichs-Lehne feyn: Sintemabin viele
Gitlyer velyandens dic von allem:nexu feudali frey/ aber-Dennoch Dem Reich
unmittelbaly untecroorfen fennd/ wie iest-angefilyveer maffen- anallen Reicysz
Stadtenandem Tivfenthum Sulsbachund audybielen vonder frenen Reichsz
Ritterfthaffts die freve Crb-Ghiitler haben 31 felyen ift.

- 9Bie dann das Jus feudi mit dem Jure Reip. in bona Tubditorum
an und ot fich felbft Eeine Vernitpffung bat, Maffen Diefes pugleid) cum
focietatibus ‘civilibus feinen Anfang igenommen hat/ da man von. dem Jure
feudali und Dominio directo nichts getouft. ‘tind Hind nodh ganke Nationens
Da Eeine Sehne befindlicy: Hingegen Eonte Fein gemeines Aoefen befiehen/ dag
nicht die SHobeit hiite s nber die Perfolmen und Sliger feines Glicder.

X s, 67. Darum ift es eine ausgemadhte Sadhe/ DA Dag Dominium
direfum per fe Eeine'Superioritatem tribuire: ‘Daf cinanders fey efie vafal-
lum, ein-anders/ ‘effe fubditum'  Und daf dannenhero tveder -2 Vafallagio
ad fubjeétionem, god)i Dominio directo-ad ‘Superioritatemechtmagig ges
fhloffen toerden Evmne. ; ] .

Dn. Eyben. Eleé. Jur. ¢ 1. §.31. 1biq; ‘allegati textus &Dd.
2Aus diefern fundament, und da das.Jus reformandi-aliein Dev Eandes Holyeit

et/ : Pl

0stiche) J- Pac. Weftphal. art. V. §.‘quanitum deinde 30. :
ift in iest evtoehnten Sriedenfchluf ausduirctlich gefest oordens daf wegen deg
blofjen feudalitaedem fehn-Heven das Jusireformandi nicht geblihre.

d.art. V. §.4 fola qualitategz.
Gpoldhes besenget aucy dag ganse Reich in dem NReichs Butachtentvegen ey
Ntess > Tull-und Verdunifthen mediat Viafallen ‘extra ‘diftriCtum mit diefery
Flahven LWorten: € fey eine gemeine durchgehende obfervanz im Reidynue
dam ‘feudalitatem non tribuere Jus fupremum tetritoriale

Londorp. L. 10.'Continuat. act. publ.c. 206, ad A, 1670,
Und beftavcEen es viele Judicata -a)gud

‘Gylman Tom. 3. Symphorem p. 170. 260,

et L. Dec. 46. 1. 172

‘Schwaneman ‘dec, 10. 0. 195. 211,

Everad. Jun Vol..Conf. 4.

Rofenth. de Feud. ‘cap.s.‘conclul: 78. n. 4.

Gail‘de pignor: ‘obfl 15. 1. 3.

‘Wefenb. Confi 1. 1.3, :

‘Struv. Synt. jur, Feud. ¢.1 ‘aph. 2.n. 2,

‘Carpz. 1.4, R, 70,124, ? BT,
Ga bie gegenteils angegebene Uhrfachen'(n. 4.) fesiten’diefes principium fefs
ber als unfireitig votaus; in‘dem ' Sie/ die Holyeit surpretendiven vorgebens
nicht allein in denen Sachfifchen fondern auch in allen andern Lelynen/ wann
ie nuy interritorio Saxonico fituitet feyn; eldhe pretenfion jrvar ohne
allen Grund 30 (eonr-unten mit mebren foll -gegeigest Wevdent indefjen abes Dens

noch




Immedietat wid Reidyg- Standfihafjt. - 2P

woch cine dffenbahre Bekantnif dnvolvives 1 Daf-die Lehnviihrigeit von ans
Dern/ der LandegzHobeit nisht derogive, y

§. 68, Soldyemnadh find - audh im Reiche unmittelbalhre Stithers
nidt alleine die von allem mexu feudali fren geblichen/ wovon 'S, 66. fone
Dottt quch folches dievor-andern ju Lehne genvtnmen werden,
; Die furg vother (S. 65.m. 3.4, 5. 6.):angeflivte exempla berelyen
‘foldhes unoiederfprechlich. Und wwirlyaben defien noeh ein ganss frijches an des
nen Grephevenvon Thitagen/ weidye Jhre Giiter Se. Konigl. Maj. in Preuf
fen ju Sehn-offerivet/ bev destuegen nicht aufgehiret haben/ Glicder dex un-
mittelbalyven Reichs-Ritterfthafegu fevn.  Devgleichen noch andere gar viel
von dev immediaten-Ritcerfchatfes die Fhre-meifte Suther von denen benachs
baten Ffren 31 Lebnnehmen/.und dod)-alle fo-mohl mit Jhven Perfolynen
afs Girhern Dem Reich unmitcelbalhr unteworfen find.

Ru welchem neuen fich auch alte exempla anfityven laffen, Ao fehreibet
Joh. Guil. Itterus. :

De Feud. Imperii c. 22. §. 4. p. 950.

Ducem Brabantiz, Comitem Hollandiz, Comitem Clivenfem: & come
plures alios Ecclefiz Trajectenfis Vafallos officiisq; hereditariis Dapiferi
{zil, Marefchalli-& Camerarii ab eadem donatos fuiffe.

Die Urfache ift/ teil Dem Reich an-feinem Jure immediatz fabjetio-
nis diefer odev jener Lande-oder Hevefchaffeen daduvch daf Sie von einem an-
dern 3t £ehn -recognofivet werden/ nidhts benommen wird ) fondern bepdes
‘neben einander fiehen Fan. Weldyes Flyre Koniglich Maj, abeemalyls felber
agnofﬁ:lrm und in-dem Recel de anno 1699. art 9. 12.16. jun Srunde vors
aus fesen, { i

§. 69, SHicraus ergiebet fich tweiters da das Sadyfifthe fuppoficum, ob
DitteSthtwarsbavg Teine andeveunmittelbabre Reichs-Suthers als die fo Sie
pon Kayferl, Maj, und dem Neich ju Lehn empfangen/ eine bivffe petitio prin.
cipii fep/und erfi-dic affeltirte Hvlyeit in forma probante ausgefuljret wetden
miffe; welches nody bif date mit nichts gefhehen ift/ auch nimmer gefthelen
1oivd/ wic unten Jhee angefilhrte Schein-Srande mit melhvern follen el
fet werden.

S, 70. Hingegen hat dagFinftamd Sraffl. Hauf Schwarsburgpro
Tmmedietate & Jure territoriali nicht alleine wegen Fhrer Reichs-fondern auch
aller andern und infondetheit aud) dev Sadhfijchen Lehnes nachfolgende fatts
liche fundamenta pov fich. Pipe it .

y. ABeil Sies wie {hon vorhin bevubret 1 Frafft ihres untengbabren
Reichs-Standes/ ratione Superioritatis tesritorialis wegen aller Shrer Hevez
fihafften fundatiffimam intentionem haben/{o lange nicht das Contrarium
beftandig eviviefen. ; 7ib - g, : ;

Bona enirn, qua Comes-ab -alio Principe in feudum recognoftit, pro
immediatis habentur.

Liyncker Refp. 13. n. 33. ;

Indeg; fufficiunt talia-bona it quis fatus fidt, muito magis, ut ftatus

Franeat.

ahid.; < 7

i Horn, 4d jus publ. cap. 22.§.7.

ubi fuperioritatem territorialem ‘confecutivum Status Imperii vel natus
rale nuncupat. ? TURS :

2, Tl dey ‘matricular-Anfchlag nicht alleine auf die Reichs-Lehnes
fondeen auf alle Shre Hevefthafftens fie tihren ju Lehn von wem Sie wollens
sevichtet weedeny mic qug dev fub Num.1V. hiebey liegenden Hnstvags - Sen.
tenz gyfyelict, 9 3. ABeil




28 Guindlider Beweif der Shwarsburgf.

3. Wil alle Reichs-praftationes allemabl von denen Sachfifchen Lelys
nen nidyt weniger als von denen andern unmittelbahr dem Reich + und nicye
Der geringfte Theil davon an die Sachfifthe Hiufer abgeflilyret worden.

4. Ueil Sie Shre Unterthanen o ol in demen Sachfifchens als ans
detn Sebrien/ je und allegeit big diefe Stundernimmey aber die Churund s
fien von Sadyfen/ colle€tiven. §. 42. feqq. conf.

Tabor Conf. 125, n. 48. .
ubi nominatim pro domo Schwarzbusrgica ejusq; Tmmedietate & inde
fluente jure collectandi decidit. ; :

5. 2Beil auch daber bey vorigen Neidhs-Kriegen die Kavferl, affigna.
tiones derer Steuven und Ovavtier ohne Unterftheid der Sachfifchen Lehne quf
alle Schmarsburgifcthe Hevefehafften evgangen.

6. ABeil Chur-Sachfen felbft/ befage der Beylage fub Num. XXVIIL
foldhe affignationes angenomen/ und dadurd) orwoblalsanderes das Sthivarss
burgifthe Steuer-Regal aud) in denen Sachifchen Lehnen felber agnofcivet
bat/ toie oben S, 43. mit mebrern angeflihret. iw

7. il die Sehrarsburgf Untevthanen noch gegentwartig Feinen Hels
ler nach Sachfen freuren. : i :

8. IBeil fie in poffefione legendi & hofpitandi milites, and) in denen
Sadbfifchen Lebnen feynd; audy Jhre ShursFiwft. Durdl. Fohann Seorg
TIL rulymlichfter Gedachtnify nach Ausmweifung dev Beylage fub Num. XXI.
Selber nicht melyr als Hevingen und Kelbras und swar nuv die Stolbergifche
Helffte der Sachfifehen Cingdartivung untertvorfien su feyns angeben; . 39.

9. Weil das Hauf Schivarsburg audh indenen Sachfichen Lehnen das
fupremum Jus {acrorum, item Das Jus federum, Sequelz, Legum feren-
darum &c. exercirt. . x

Und 10. Solther geftalt offenbahrlich in quali poflesfione Juris terri.
torialis audy in denen Sdcbfifchen Lebens je und alletvege gerwefen und nodift,

Da hingegen . Ehur-und Fureftl. Sachfifche Haufer mit nidyts ein wobllyers
gebrachtes exercitium dev geruhmeen Syolyeit /- auch nicht in denen von Shnen
viilrenden Lehnen/ beftdndig evtvcifen Ednnen. v

IBag aber atcentivt roerden wollens ift x 2. durd) die offtertwehnte Transe-
a&tion de anno 1699. ganslich gehobens allem Streitein Ende gemadyet/ unp
vem Fiivftound Sraffl. Haufe die Immedietdt/ cum pleno Jure tetritoriali,
in Denen von Ehur-Sadyfen habenden Lenen nicht weniger/ als in andery
Shren Hevefchafften volifommen jugeftanden twerdensju gefchrveigen dag man
jedevseit gegen devgleichen attentata belbrige juris remedia {o gleich bovgeFel.
ver/mitlyin folche in UnErafft gefeset hat. .

" 9fus toelchen allen demnach an bellem Tage lieget/ daf die Sehiarss
burgifche Hevefchafften alle mit einandet 7 fie vubven ju Lebn/ von wem fie
toollen/ unmittelbare Reichs-Siither feynd. >

TWeldher Immedietdt und Landes-DHobeit die Lelynuiifrigheit von andern
Stanbden nicht im geringfien entgegen fiehet. Nam Superioritas territorialis,
quz Statum Impeni refert/ illzfo iftoormamento ab alio quam Imperatore
& Imperio in feudum recipipoteft.

D. Hert. Tr. de Feud. oblat. p. 2. §. 23, :

nd folches ift aus denen Furk vorber (5. &5, n. 3. 4.5. 4.) allegirten Crempeln,
fondexlich Der gans frifthen von Mindelleitn untiederfprechlich.  Nicyt wes
nigev toitd diefes beftdtiger durch die Srafffchaffe Hallermund/ tvelches ¢is
ne unfteeitige immediate Neichs-Srafffechafft ift /~ die Jhver Shur-Givfil.
Durchl, von Braunfthreig-Lineburg/ pleno Jure sugeftanden; jeso aber von
Derfelben mit aller Immedietdt ynd Superioritdt dem Hevyn Sraffen von
“Platen su Sehn gegeben ift,

Ao




Immedietdt und Neichg:Standichafe. 29

2o daf wwann anch die Suche aufs hichfte getvieben7 und von denen
Qc()n;gexm evmiefen toerden £onte/ daf fieante infeudationem die Holeit ges
habe hatten (fo doch nimmer gefthelen Fan) dvch nichts melyr hevaus Edyme/
als daf fie das Dominium direCtum folcher LandesSHvheit behalten/ das
Dominium utile devfelben aber dem Haufe Schvarabuvg verlichen hitten.

: Denn da§ diefe das fublime Jus territorii je und allewege exercirt
I)%bcr:’ llmo noch exercivens ift aus  allem/ twas bifhevo angefithre / gans
offenbaly.
. o werden: auch in. denen Sadhfifthen und andern Lehn-Brieffen
Regalia majora, Sericht obeeft und niederjt / Soll und Seleite vevtielyen
addita clausuld genetali: it allen andeen Heveligteitens und Serechtigteiten
nichts quggenommen 1 Quando autem talia Regalia recensentur, & fub-
Jicitur clausula generalis, unc omniaRegalia concefla intelliguntur: &Jeres
lichkeit/ quando interjungitur verbis Jurisdi¢tionem innuentibus, non
potest non imperium f{ublime denotare,

Dn. B. de Lyncker Refp. 193. n. 43. &. 45.

30 diefer vornehme Auchor inferirt in dicto refponfo n. go. 41
aus einem Lehn-Brieffs dey bey toeiten nicht fo gute clausuln hat / alg die
Shwarsburgifdye / Daf die Superioritas mit verliehen fey. :

Gefost aber aud) (deffen Gegentheil bifhers Sonnentlale evmiefen)
€3 aven diefelben gum Tleil unter andever Hobyeit / o ift endlich audp ivvig/
ag in denen o genanten Whrfachen fupponivet toird / Daf su dev Fiiefrens
mipigen Beghithung laucer unmittelbabre Reichs- Siither evfordect toers
den / wene man. duveh Fliefimagige Giither vevitelyet die Mittel/ den Fivfts
lichen Stand pro dignitate auszufiibren.  Denn da iff aus unterfehiedlis
chen exempeln alter und neuer Furften beFant/ Daf Sie vicle Sithyer unter
frembder $oheit haben 7 und wenn dic ihnen folten genommen twerden / ¢8
siemlich fchwer fallen divfftes den Furl. Stand pro dignitate ju fithren.
Wieroohl auch Diefe Redens» Yutl laxiorem fenfum in fidy faffer/ und niv-
gend gefefst ift / toie viel Mittel dagu gehdrens den Fiefil Stand pro digni.
tate su fulyren/ und modyten Jich noch wobl Fhrfien auch von alten Haujern
findenajfens die etva auch nicht gav fibermagige CinFinfite hatren. !

Unmittelbahre Siither werden demnady in dem letsten NReichs-2Abfchied
3tvar erfordett; aber wie viel/ ift nivgens beftimmet.

Conf. Kulpis ad Monzamb, cap. 2. §. 5. p. 586. {eq-

Golthe nun /. und_ans denenfelben evilectliche Einimfjte hat das
Haus Seywarsbuieg iberfiifio/ wie oben {dhon dacgethan worden.

§. 71, Und weiln fonder rveiffel bey ist-befagter Reidhs Conftiruei-
on / von Givf-mafiger Beghithuugs das Avfehen gerichtet getvefen auf das
jenige/ tvag davon an das NMeich contribuiret toerdes o ift wohl offenbaby/
dafj/ ex mente legis, man fich den Kopff nicht 3u serbrechen habe 7 ob einer
aus feinen unmittelbahren Giithern allein feinen Furtl. Stand fitbren Fon:
e/ und ie viel dagu exfordert werden; fondeen nuv 3u fehens vb einer davon
¢inen Fuefil. matricalarz YAnfchlag trage:

Nad) welchem unfreitigen fundamenk dann abermalls Fein Stveif:
fel. feyn £ann/ DAk das gange Hauf Schrwarbburg/ oder nuv cine Linies
t%ﬁtft:mdﬁig begtithet feye s mithin dicfe evfte Qualitat vollFommen an fich
vage.

S, 72, Denn- (womit das andere requifitum aud eviviefen wird) da
ift Reichs-Fundig/ und gibe es der Augenfchein/ wenn man die 3u Regens:
burg anno 1695 gedruskte Matricul anfelyen will/ daf das gefamte Haug
Schrarsburg / quc jede Linie befondeys/ vicle alte und neue Surften hiers

in dbevtyeffe.
Nady
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30 Grimdlider Betveif der Scvarburaf.
Fad) isrermelter Matricul dann gibt Sthroavaburg insgefambt 200 i
und e jebe Linie 1oofl, un findet fith Bajelbft auch s daf

iibect / Das Bifthumy gibt 36.fl.

Raseburg 24.fl.
Berchtesgaden poft moderationtern 344, fl.

Sltn 20, fl,

Lobfotvis poft moderat, 8. fl.

Alyrenberg 48.fl.

‘Sdhywarsenberg poftmoderat. 38. fl.

3 “Pfals Laudeveck go.fl.

Gtliche geben ‘etiwas fiber so. fl. Doch untev 76.f1, als

Hitfchfeld 60.fl.

Tumb : 64.l

Braunfehrweig Sruberihagen 6o.fl.

&

Sorvey ; so.fl.
Alfo legt fich das andete tequifitum Shivarsbuvgifher feits abers
mab! unoiederiprechlich an den Tay. .
§. 73. ABan dbee qudy diefe GeydeQualitditen f vollfominen und
{o handgveifflich Cals fie bifheeo dargethan find) fic) nidhyt fiindens fo gefehe-
be dennoth dem Daufe Schwarsbutg fehy unglithigs tenn man Hestocgen
Das Voruth virile demnfelben verfagen twolte. IBeil demfelben billig su'ftatten
Fommen mifte da§ wepland Kayfer Rudolphus 1L atbereit anno 1576 ulti-
mo O&obris previo Imperii Conclufo, befage dev Beplage fub Num. XXX1V,
vem Srafit. Haufe Schvarburg-ein Votum fingulare in Comitiis allergnd,
begelegt hats wie folcyes der beFante Author des Guropaifthen Seroldes.
qn det ‘erften Haupt Handlung ‘p. 649- g3
felber nicht in Abvede ficllen ‘mogen/ auch nod binsugefeiset/ ‘Dag fothanes
Votum it Giitften Rath von Kavfeen su Kavfern fey confirmiret wordeny
auch das HocdhSraffl.Haus de “urctlichen Introduction halber Anvegting
gethan habe/ it -angefilyeter protefation, daf die ‘unter denen fetteraus
iichen Graffen genommene Stelle Shnen an Shrev Sevechtigteit und Vore
virili nicht prajudiciclich feyn folte-
Cont. Limnzum Tom. t. addit. ad ‘Lib. 4. T.P.¢. 7.m. 6.
Deme fplgig iff/ daf das hochbefagte Haus von dev Jeit an/ ein
jus quafitam erlanget ‘habe/ toeldyes per noviffimum Imperii Receffum
man Shnen alienfalf mitht bitte nehmen +wollen; nam leges fururis, non
pratentis {tribuntur negotiis:
__per vulgata. :
~ Nach weldyem allen gant offenbabi/dagdem Haufe Schrvargburs
per defectus reqvifitorum ‘mit Feinem - beftande “mag -entgegen gefeset
werden. Sk
T8, w4, Goar audd endlich offt bodhaedadhtes-$Hans o viete decora
wot Tiy/ dag Feine Urfacye 3u -finden / wavim Ovmfelben die wickliche
Wbung des Vori virilis im-Sivfil.-collegio Tangerfolte vorbehalten vd mifs
gegbnnet oerden, ok
Tyenn da'ift (1.) ‘dovhin fdyon angefiifrer s baf Seyroarsburg ‘el
18 visn Denen diteften Graffl, Hiufeen in Teutfehland feve.
UnD ift'C2.) beFant daf €8 VDL seiten / und yiwat nabimentlid von
Ehur-Sadhlen mit ) nitht unirdig geachtet fvorden / einen- Romifdhen Kayz
fex davaus §u-erweblen, 8




Tmmedietdt und Neichs-Stand fihagt. et

3 €8 will jtvar in denen Gegentlyeiligen Ulrfachen diefe ABabl in Jweiz
fel geogen werdeny  Es bleibet aber destoeden nidyts vefto minder walyy
oaf Graif Ginher von Sthiwarkburg wiiecElich Rdmifeyer Rifee gervefens
und unterfthiedliche aétus in foldyer qualitdt exercivet hat. Unter andern
it die Confirmatio privilegioram Monafterii Ordinis Ciftercienfis in 2fng-
burg de daro Grancéfuth 12, Calend Maj. 1349. meldhe von Kavfer Leo-
poldo Selbften Slorwirdigfter Gedadhtnif/ in Mandato pro Avnsburg con-
tra Comites Solmenfes von 4. Aug. 1676 dor Rechtsfrafftia cebant/ und
pro medio termino allegiret wird. Die hieher gehdrende Worte diefes
5 Kayferl. Mandati {auten alfo: Weldhes Cistercienfer Kipiter und alle Def
»» ftn pertinentien nicht weniger Guntherus im Salyr 1349. in fpecial proteéti-
»»0n genommen/ und befraftiget / das Clofter und alle an-und juqeborige von
»»alten weltlichen Anlauff und Gewalt ju ewigen eiten relpective eximirets
»» D alle Defjen Jura ungeFydnckt conferviret 1€ Und btte Guncherus beFans
ter Ubtfachen halber nicht feinen Todt por Qlugen gefehens winde Er Ca-
xolo dag Dieich nicht fo leicht cedire haben.  Jndefien bleibt doch das argu-
ment ichtig/ dafi/ wenn ein Graff von Schwarsburg ift fihig getvefeny die
Kayjerl. Crobne ju tragen/ deffen firccefores nun nod) viclmelr fabig fevns ein
Votum virile 1m §leften - Ratly ju fithren.

So find -aud) ( 3.) die Graffen diefes DHaufes fhon vorlingfen des
nen Fiefien aletch geadhtet tworden inmafen Felix Malleolus, Theologus
& ICtus zrate fua (vixit autem circa tempora Friderici 11, Imp. ) non n-
dottus, rerumg; Imperii & precipué Germanicarum admodum curiosus,
uteum laudat :

Hulder. Eyben Disquis. de tit. nobil. §. 34.
in Tra&atu de Nobilitat.c.14. fthon pu feiner Reit gefchricben: Comites
€jusmodi, licerminimos inter terrx Principes, Principum tamen privilegio
gaudere non modo, fed quog; propter virtutum merita, ftrenuitatis infu-
per-attus mirificos, apud Impenalis Majeftatis Serenitatem merniffe, duci-
bus equiparari ¢ Princpes proprie cum fua profapia nominari, ut funt Co-
mites de Henneberg, de Clevis , de Scbwartzburg, Zeliz, Gorzens: & hu-
Jusmodi, womit Ubercinftimmet dev vottreffliche befante Hiftoricus
Albertus Cranzius L. 6. metropol. ¢.22,
Equi‘dem, inquiens, de provinciali Comite & Marc_hxpne Jam compertum
eft, quia inter Principes numerantur; Comites indistincte non ita: funt
enim in eis; qui Principes habentur, de Anehold & de Sehwareesires, &
<qui fine aliiy, ex.domo quidem de Anehold prodiernnt principes, videli:
cet de Brandenburg Marchiones & Saxoniz Duces inferiorum partium.
De Schwarezeborch antem Domus etiam Imperatorem habuit Giintheram,
qui Carolo 1V ceffit. Ea fifitDomorum innpbilitare proectio, ut inde nu-
merentur inter Principes, quarite quos agitat mundi labor, Hactenus
‘Cranzius, qui Schwarzburgicos etiam
= 9 Saxon.c, 22 -

vocat Comites provinciales. feu Landgravios. :

Raberv_audh 4.) vormabls die Pabvite denen Schwarsburgifihen
Sraffen den vulum Ziri aosis bepgelegts IGie aus unterfelfiedenen
‘Sendfihreiben dev Pabfte Bonifacii ynd Pauli der Sdroaraburg. Sansler
Ahasverus Fritschius. $

in Exexcit. de Feudo Solari mantiff. . ;i
foldlyes Elariidy erroiefon/ Dafonsten die Pibite bemeldten Titel niemanden afg
denen Shrften und Herbogen/ nidytaber denen Staffen-und Feenheren zu geben
Pflegen; ut deillo ftylo Curix Pontificiz teftatur poft Albertum Cranzium
D, ab Eyben, Elect. feud, <, 9. §. 13,
3 Wes

{
]
{
i
{
f




32 Grandlicher Besweif dor Schivarkbuyy,
QABestvegen-denn aud) der Cardinal und des NRohmifchen Stuyls de Late-
re Legatus Raimundus anne 1502, Graff Giinthern von Sehwarsburg/ bes
N, XXXV fage Bevlage fub Num. XXXV, Wuftrem Principer nennet. ;
S . Delehem (5. bentrites Daf albeveit ju Deiten Ranfers: Caroli IV,
und gvat-anno 356, auf den ju Meb gebaltenem Reiche - Tage ein Graff
ot Sdywarsburg nebens dem MargGraffen von Meifen-das AReiths:Jagers

Meifter-Umbe verwaltots
Lehman L. 7. Chron. Spir.
. Dn.ab Eyb. tr. de tit. Nob- §.35, ;
ja gae Diees Haus Sihwarsburg fber Das privilegiom Statuum de nen
vocando Status extra Imperium gum Protectore veyordnet ynd das Prote-
Srorium daviber exhalten habe, A
Strauch, differt. Jur. publ, 4. §. 24-in fin.
Limn, p.4..cap.§. n. 88.
__Knich. op. polit..1. 2. p. 3. feck. 3. th. 6.

“Endlich und (6.) Fombt aud) billig in confideracion, Daf diefes Fivfis
und Sraffl. SHaus mit einem Nomifthen Konige audy Chuvsund Fuivfil,
Haufeen durch Heyrathen befreundet ift/ und devgefialt mit flwnchmen teusy
fehen iefren in Denen Gebuvths-Reatjtern vielfaltig sufommen foffet.

“%\Lx eadem ipfa verba ex Triplicis Sereniffim. Duc. Saxonic. Altemburgic.
-adduxit & illuftravit laudatus Da. ab Eyben in dict. disquific. -§. 27. &
“nannot. lit, a

Und Destegen fonder rveifel 1 tvic vben -aqus denen Beplagen. fub
num. X. XL XIL X101 & X1V, bereits davgethan/ vom Kénige Henrico pon
Navarten/ Pringen von Oranien: und Hevbogen v Sadyfen und Brauns
Afehreig/-Confanguinei, Schrodger und Benvck/ qud) Liebe Gbeime geneys
net wprden. #

TV.

Daf dic von dem Haufe Sdiwargburg Feine Sadyfie
e Landfafien feynd.
§. 5. Alviereiln dev Schwavsburgifche nnmittelbabre Reidyse
Stand auf unberveglichen-und unldugbalyren/ aud in denen Gegentlyeiligen
fo. genanten: Ubrfachen felbft denuo: jugeftandenen-Grunde bevulet,
__fupraart. 1, & 1,

@ folget von fid) felbft; dag-Gie Shren Perfohnen nady nidse mies
elbabre Land:Stdnde und Untesthanen fevn Fnren. Jndem es cine offens
“bale contradiction invelviret und ‘an fid) felbft ofnmiglich ift/ Daf- eine
g‘nbvbieftlbe Perjohn jtvey -contratias qvalicates pesfonales sugleich haben

dnne. ;

5. 76. Cin Stand des Neichs 3t feyn ifk aber unleugbaby:eine Wiy
deundGevechtfalme der Peefobni Jus ordinis, perfonz dignitatemsecpraemi-
mentiam tribuens, mitlyinein ftatus perfona, doch erblidy, und mit dem Be=
i gewvifier Sirther verEniipffes Frafft weldher qualitat die Pexfehrr ein une
mittelbabres Slied -des Momifchen Feichs it und alle damit-oesENipfete Jue
ra genieffet.

_ Dn. Henr, Caccejus Jur.Publ. <, 19..6.1,,4,

§- 77, Desgleidyen witd audy niemanp in Abrede feyn Eoanen /0
Unterthanigteit und Land-Safevey in Fhrem eigentl. Derftandes ein Stand
und qualitdt der Perdbn ift/ Erafft weldher einer auch mit feiner follsf Per-
Fobus und-obne Anfehen dex Suthers eines-andern Dothmigigheis ur;tetwofrf-

N



Immedietatund Reidhs-Standfehafft. 33
Fen iffs Denfetben ‘vov feiner Pesfohn Fyerven-erbennen nnd feinen Befell-audy
4n Dingen/ diemitdenen Giithern Feine VeeEnipffung habens gelhorfatymenynd
Diecht vor Fhm nelymen mufy/ vi fitbjectionis generalis, non packi taciti vel
exprefli, aut {ervitutis {pecialis.
Hert. de fubject. territor, §.2.

6. 78. Diefe qvalitat nun:mit der qualitat-eines Neichs:Standes
gegen einander gehaltens fAlE einem jeden in-Die Angens Daf Sie neben einan-
Dex nicht frelyen.Eonnen: Sintemabln unmiglich ifts dag einer feiner Perdbn
ady jruepen Heren gugleid) in folidum, und shne Mittel unterorfen fey.

§. 79. Wid obtwobi-an dem./ qvod unus idemqve homo multiplici
in fatu-effe fen plures perfonas gerere poflic; 2Wie an allen Kdvfern/ K=
nigens Ehur=und Fiefien ju fehen ift: So Fan doch foldyes weiter nidy
fratt baben/ als-in o weitfolghe qualitates perfonales einandeynitht auflyes
iben, ®ann da dftoffenbabr, dag niemand jugleich Paterfam :und auch Fili-
wisfam. fepn £an/Dominus & Servus, Liber & Servus, Patronus & Libertus

vid.Gail. L.a. O.44. n. 70, ?
Menoch, Cons. 335. m.-44.

“Tusch. Condl. praétic. Lit. P, concl. 317

Dn. Hert. Difl.-de:une homine .plures. perfonas fuftinente fect.

187 3¢
’S. 80, Dalyero / wenn-plures .qvalitates;perfonales bey einem Mens
“ftbyen sufammen Fommen; foabforbircder holere Stand den geringern /.alfo da§
¢ gtoat alle sheneficia des geringern genicfien Fan 1 o ferne:Sieder hos
hevn:dignitat nicht-derogirens-aber von- allen ‘oneribus perfonatibus (denn
mit denen fo-ratione patrimoniorum pdev-officii ihm obliegen/ bat ¢g eine anz
Deve Bervandniip) des gevingesn Standes ganglic) befreyet ift.
S, gr. Belches niemand feugnen Tan/ -al8 der-omuia principia Ju-
«is &rationis & jpfam perpetuam ‘obfervantiam gller grofien. $Heven bey
feite gu fesen Fein Bedenchen fragt,
Dann 4veil qum rexempel ex principiis Jutis CGanonici et Geifil,
tand: den Weltlichen an Bortveffligheit und Iurde fibertvifft undder FGelt-
Tichen JurisdiCtion -cntnomnren ift-5 fo-Fan ein-Geifilicher HReicye-Stand voy
feine *Devfobn/ nidht-in die Reichs-Acht -erElahret/ foudern nur:feiner IBelez
dichen beneficien/ {o-er vom Meidy: hat/ priviret averdens Weil ev nemlich ie
‘gefagtder weltlichen Bothmagigeeit feinerPecfobrnachmicht untertoorsfen ife.
<5, 82. 2fo nunanuf audh-die Landfalferen/ ats devegeringere Standy
Dem Gepffeens nemiich dem Reichs-Stande rocichen /und wird-von diefem abe
Horbiret/ nachdem vben ‘unrviedevprechlich evtwiefen/ :Daf die Sehivartburg.
Haufer fame und fonderse und -alle tvege Stande des Reichs: gervefen nnd
e finds mwann Sie gleid) -einige :Land-Snther unter Sachfifcher Hobeie
‘pdtten und-deghalb die -getwdhnliche Huldigung gieich: andern ablegten, * ABie
‘bald heenach mit.uniaugbalyren:infanzien-nodyferner-anden Vaggelegt wev

den foll .
V.

Daf verindenenfo genaiiten Ubrfadhenangegebene]_and-
faffiat Nidyt Crtviefen werde (1.) aus der qerilnisen Ray-
forl. Betehnung it dev Graffoyafft

' Sdywargburg. Sei
§.83. g rliljmet fich groarder Concipient evfigedathrer th¥fachien/daf
a8 Konigh Chur-nnd Fiefil. Haug s Sadhien von vicien feculis her 3};




34 Grandlider Beweif der Sdywargburg.

Der Sraffhafft Schroarsburg/ als einem Percinenz-Stick peg gand-Graf
thums in<Thiitingen belehnet und it die General-Poffeflion dey Lanves:Givfts
fichen Soobeit eingefest fey,

S: 84. Aber es ift foldyes nicht mit dem allevgeringften exwwicfen-toors
den: Hitten Sie einige glaubwirdige documenta-bavon finden FSnnen / fie
todven [angft ans e gebradye wordens An fieifigen Nachfischen hat es 5y
nen nicht gefebylet.

S.85. AWas Ludovicus I mit dem Sunalymen Barbatus, fo dee
Stamm-Batter derer folgenden Land-Sraffen gemefen/ fist einen mifigen

N.xxxvi, Stridh Eandes vom RKdyfer Conrado 11, anno 1o39. empfangen habe/ jeiget
: *Dag fub Num XXXVI. angefthloffene Kayfert. diploma. QBas hernad feiz
nem Enctel Ludovico 11l als Slhn Kayfer Lotharius Saxo jum Land-Grafz
fen in Thiivingen und $efjen anno m3s. gemacht haty i Herefchaficen cigents
lich Dadurch ju gewadyfen feyn/ das mirffen die jeniges fio fich davin fundirens
durdy documenta authentica ermeifen. Die alten ‘Ehronicfen=Screiber
Die doch unter fic niche einmabl einigr find viel ju wenig mit Shrer Eryehlung
det golff Seagfen/ fo dem neuen LandASraffen follen zugeeignet feyn; das
Daus Schwarsburg, fo fange vother Stinde des Reichs. gewefen / um flyve
bifdiefe Stunde continuirte Jura Status 3u bringen. ¥

$- 86. Dann ¢8 mag mit folcher Ubergebung vor Berandaif haben
$0as ¢8 woller fo-ift doch gerwif/ daf foldyes nicht alle und jede in ‘Ql)unngm
Defindliche Srafffchafften betroffens fondern einige davsn befrevet aeblieben.
ABelches der Sachfifehye Hiftoricus Sagittarius fefbft beFennen muf/ wann
€ fhreibt: Ludovico Landgravio fuprema in Thuringiam Auftralem
univerfam Jurisdiétio maneat; Jalvis zamen aligorum jam partis immunia

taribus.
: Epift. de antiqvo ftatu Thuringizpag. 6o.. =
ABie denn dev:Sraffl Gefehlechrer in Thtwmgen 3u dev jeit nicht nuy F
fondern wobl jivanpig bevithme getvefen.  Jugefchiveigen daf da inggemeins
Dever incorporirten Graffftharften jwilfe/ jedody von @pangenberg und an-
Dern nur jehen angegeben werdens wnd fie alfo in numero variizen; Daf
Dever Hefifthen Svaffen gav nicht gedacht wid; da doch Deffen damalls
mit 3u dem Sand-Graffehum gehorer/ und hingegen von einigen die Stivfren
von Anbalt nnd Svaffen von Henneberg mit davunter gesogen werden / die
Dodh mit Shitingen nichts qu thun haben, :

. 87. Oefest-dann alfo den ungeftandenen Fall/ ¢s widren einige
Giraffen dem neuen Land-Sraffthum mit icorporirt worden; fiy miifte doch
{pecialiter Rechts:beftandig evrvicfen nerden dag die Grafifthaffe Sehrarss
burg mit darunter begriffen gerefen, - Mit welcyem Beweil Sie abey fo viek
weniger auffommen Eonnens als fidy Feine vechtfthaffene 1hrFunpen davon
finden 5 auchs vie fdhon S. 26. angemercEe/ in des Kivfers Lootharii Madyten
Bicht geftanden; die Sraffen-von Schroarkburg / als frepe Reighs/Standes
die Jhre Lande fchon Jure proprio beherrfchet, (§.23,24.) 3u verfihencEen
und ju andever Stande Lnterthanen suamachens Und daheros wenn ja einige
Incorporirung anderer Srafffthafften gefheben wves es Feine andere getwefen
fepn Eonteny als die des Kapfers freen difpofition noch unterrodrien und de
ven Graffen nidyts als blofje adminiftratores getvefen tpdven. i

S. 88. Sleichivie nun:mit Schivarsburg es damabls {thon eine ganss
andere Bevandniif gelabts mithin die Nichtigheie dev angegebenen incor
porirung und Belebnung fichy felbft ergieber. 2}1{0 ift:aus denen Schmarsbur

-gifthen-Archivis und. fonfien Flab/-daf Diefes Sriffliche-Haug ju alten 5‘{t§cn
e




Immedietdt-und Reichs-Standfdafie, 35

'ei'pe Laode frey behevefehet 7 und feiner Shither halben denen tanbf@mﬁ&
mit einiger DRicht nicht derrwandt gewefen / bif daf nady Gtaff Hevmans

Des lestern von Wingebyrg Tode anno 1152, Graff Heinvich son Sehwarks

burg 1 durdh Cebredst cinige Stiicke Landes.in Thisringen Civeldyes diefem
gg;tbﬁm goffeften Theils sugelydvet / ehe es Sand-Svaff Ludivigen s Theit
e, Gk o

Sagittarius de antiquo ftatu Thuringizx. p. 62.

Paulini Annal, Isnac. pag,20. . s o
tbetFommien; ynd dicfelbe durd) acqviriryng nod) anderer fad ind vachmag
bermebyet haben: weldye oder doch wenigfens einen gutenheilderfelben Sie
bernady aus freyen Willen Shren Nachbalan als Bohmen / Sachfen/ und
anderen ju Lehn offerire habens twoducdy es endlich mit der Sraffichaffe
Sthwarsburg {ivgegenmwirtigen Stand gerathen, 0 #6502 302

S- 89, Und eben diefe iesige Befchaffenteit der Schwarsburaifthin

Lande leget SonnenElabran den Tag/daf dieangegebene Belehnung und In-

veftivung nimmey gefchehen. 1% 41t
@ennw beftehen/ toie fchon gebachts die. fmbil. Sehwartburgifchie fande
aus Kdpferl, Feicys Bohmifchens Maynsifchen/ Sachitfchens Braunfchreiz
gifcbens Magdeburgifthens Heflen-CaffelifchensHirfchfeldifhenmd Suidaifcer,
Lebnens weldhe alle sufammen unter derm Nahmen dev Srafffthaffe Schroarss
butg begriffen werden/ und diefelbe ansmadhen. X
So it denn Cr.) offenbals daf das Chueund Fhefl. Hauf Sachfert

mit denen Sehwarsburaiichen ReichasLelynen nimmer beliehen worden. L eil:

a8 DHouf Sehivarsburg je und allensege Lif diefe Stunde folche von Kays
feel. 9Naj. Selber empfangens, und alfo Fein andecer damitr: fo fangefienichs

vacant foorden hat inveftire werden Eduneny welthes nach dev gefunden Bews

nunfft und dem Jure Feudali eine ansgemadite Sadbe ifts
Struy. Syntagm. Jur, Feud. ¢, 7.th. 5. n. 1.
Stryk Exam. Jur. Feud. cap. 2. . 28.

gumablen da Shre Ravfecl, Maj. folches nichyt einmabl in cafis apertura phie -

Confens des Ehur-Fiivfil. Collegii ju thun vevmdgen,
: Cap. Jofeph. art.29. S it gt Gyt

Ehen die Betwandni hates(z.)audy mitdenen Lebnensfo das Hauf Sthivares

burg pon dex Seohn Bdbhmen recognoscivet s - o Lol
Bielweniger werden oderEdnnen (3.) FhreKavfect. Maj. von denenHeves

al

{dhafften difponiren/ weldye das DHauf Schivargburg-von andern: Reichss

©tdnden 3u felyn empfangt.

@b bliebendenn 4.) alleinviodh fibrig die jenige SiteEe: fy von dem Shugs

und Siefl. Haufe@adhfen Lelinithrig fepnd.  Aber auch tber diefe Eonnen
Kihe Rﬁ»fﬂr?ﬁ)!gi. feinet difpofitionin prajudicium Textii fich angemaffety
nod) DewDomino dire€torein weiter Recht gegeben habenr als Fiym ohyne dems
fchon davin gugeftanden. . Daf abe: die Superioritas termitorialis darunter
nidht mit begviffen geefen /. fondern folche dem Haufie Schivarsburg fe und
allejeit vecblieben 1t fehon vorhin (§. 70.) bemiefen. -0 1, -

-8, 9o, Tenn demnach von Kavfeel: Maj. dem Elhueasnd FintlHauf
Sadhien einiges Rect auf die Schmwarsbursf- Cande gegeben feyn folte/ fo Fan
es aidyts anders al8 cine. bioffe expectanz feyis. . Ivie, Jhre Konigh May. it
Poiylen:in dem Sehreiben:an Devo Hobe Hern Agnaten: de dato Diefr
Den den 2.1, Decembr. 1699, aud) in dem an den Heven Stadthalter und Seleir
wie Rathe de dato Drefden den 27, Jan, 1700, Hid sin der Infrruttion an
Derod Megenfuirgifihe '@tfﬂnbftb%ﬁ,t- desdato Dyefden den 9 April, 3700,

‘Selber

Hie NS

aufe .




36 Grimdlidyer Beweif der Schiwarsburaf,

ﬁﬁl%er beBennen / da Derofelben nichts mehy / als die expectanz datauff
3uftehes : ; ¢

- ABas aber ¢ine bloffe expetanz vt ein fehledytes Fundament der pre-
tendisten Sandes-Fitefil, Holyeit feves braudyet Eeines weitern Ausfiiyrens/ fons
desn (mcbtet einems jeden von felbft in Die Augen, 4

VI

Daf der pretendirte Landfasfiac (2.) cben fo toenig
. oug der fo-genanten Eeo-Hudigung
' ertviefen woerde.

. ox. Man will fich Segentlywils ferner in dev formula der fo genanten
3> Etb-Huldigung grindeny als toelche alfo laute.. Jheo Shue-und Finftl,
»»-OHrehl. getren/ holds gemdrtig und gehorfany audyniche in dem Ratly viels
»» toeniges bep dev That u feyn/ datwider Jhre Shuvaund Fiufil. Durdhl. gee
5» handelt odec gevathithlaget werde.. Shre Shursund Fuefl. Duvchl, und
» Derofelben Eeben Srommens Ehreund Nuken forderns Sechaden wavner
»» und wenden/ nach Fhro Gd. Gd. befren Vermbgen. 2. ;

105, 91, Ylleine nachdesm-vorhin der unmittelbabre Shivarsburgifhe
Reichs-Stands : i ;

art, I 1L :
und dag '@airetfo{%iob Feine Sadhfifche Untevthanen feyn Eonnent

engfatn und unwiederfeglidh evtviefen ift; fo¥ansohl die angegebene Eybdess
ormul dagegen in Peine:confideration Eammen, Nachdemmabin bekart/ daf
ex folis formulis homagiorum Eein beftdndiger Sehtuf ad plenam fubjetion
- “smﬁ%?:ﬁ!geég{ audy/ baf in denen vom H ‘§ Gdymwareb
. 930 el 1 1 auge wargbu,
D Ehueund Fiwfl Hauge Sadyfenbiflhero geleifteten Pichren dag QBor% i
Grb-Huldigung fich befindes vift dodh folcyess mie audy Homagium ¢in zqui- -
vocum, und toitd auch von-Denen Lehns-und anden PHichten gebraudhet.
Til T N/ehin voc. fandes:oder Erb-Huldigung.
Eyben, Ele&. Jur. Fend. c. 1. §<17
g igq. Dalyern audy nebft andern Dottor Hertius die partitionem
Homagi inreale & perfonale billig vecficht/und jenes dariti ju beftehen fihreibep
quod propter rem comparatum in totum hominem non.defeendar & rei
tintum contemplatione obh;er._ i
“ ¥ yoh. Nic. Hert.de ubjec. territ. §, 14 cum quo convenit Mylér
i ab Ehrenbach de Princ: & Statib. Imp. P. 1, ¢.38. §.5.
“iitgdd, celeberrim, Sax. JCtus Schilter prax: Jur, Rom, in' for.
o Germ; ‘comment _e‘Landﬁm c. 6.§. 9. feq. ;
girgleithin quod nominetenus dicantur Homagia, qu 3 Civitatibus quix
Busdam ut Colonienfi, -Spirenfi, Wormat. Fridbergeni ,, Hamburgeni, .
B ehmaﬁiq pérnap‘tiﬁfﬂrd juzdam vicinis Regionum Dominis pr=ftantur,
T e, A1 G gt 18 é
'~ Melvic. Schiitz, jur publili 2. <. 8 pofit.g,
quandoguidem homagium per fe perfonam non afficit > nec fiubditum:

e 0 Mivler, mod:‘cirdoc. 2GS o
- g, D alfy Bein TSunDer ift/ wann exifta nominis confnﬁor:
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& obfcuritate Gelegentyeit genommen wird/ res in fe diverfifimas i con
fundiven/ und feinen Borthyeil davaus su fuchen

vid. Dn. Eyben Eleék. Jur, Feud. c.m. §.17.

. 5. 96. Gintemablen audy e unintereffirter Feudiftadie Juramenta
vafalli &-fubdici denen’ Worten nachfo genaw mit einander vevroand ju feyn
befundeny dag fie dem Anfelyens nady fafk einerley fcheinen mochten,

ybend.c.§. 13.verl fin.ex Rofenthalio,

§. 97. &0 daf die Huldigung und deven formalia fecundum fubftras
tammateriam verffanden und ex reiipfius natura, de qua aliunde conftare
debet, interpretittiverden muf, 3 R
Juramentumnamg;, quamyis generall verborum ferie conceptum, ad ea
folum reftringi debet Jura, quzhabetis, cui praftatur, : i

: _Vietor de caufis exemtionum concluf; 36. !
Mulez qvippe funt {pecies Homagiorum. Nam alind praftatur 3 Vafallis
aliud Domefticis, aliud & Confaederatis, aliisve pro natura contra&uum
& obligationum, :

Befold. Thefaur. voc. Etb-Huldigung ibi 3 allegati,
Zigler ad aur. prax, Calv. Concluf: Land%ﬂi L6 5 ¥
§. 98 2¢lche natura obligationis demnad) in quolibet cafi1 contro~
verfo nitht aus dec bluffen formula juramendi, alg toeldye e quivocaifty fondern,
qus andern Umftanden ectviefen mwerden muf.
vid. Myler ab Ghrenbac, de Princ, & Statib, Imp. pt. ¢.38.§. 5¢
§.99. Die[e Lugerigheie der Codes notul, witd audh nichtdaduvch aufe
gehoben toennettva das AWort Unrereharn davim gefinden wiivdes  Ieik;
Diefes eben o jtvendentigals Huldigung und Leb-suldigung ift,

di Eyben Ele&t. Jur. Feud. c.ar.§.17, .
Dennesiverden auch bloffe Vafallen Uincerthaner genannt i Anfehung Sh
vov SehynePlicht und fehuldigen Dienfre. ;

i Mynfl7.n. 8.dec.2, : s :

. Zigler cit. oc. ubi fequentia: Licet nonnunquam ufix loquen..
. i3 nonnullis recepto vafallus dicatur Domini fui fubditus, id
tamennon vere & pleno cum effectn fed abufive intelligendum :
ifta enim catachrefis ratione cognitionis feudalis, fervitiorum:
& fidelitatis irrepfit, now vavione fubjectionis, - :
add. ab. ed cit. Mind, Pauermeift. &alii,

‘ Leucht. Tr. de Jurisd. p. 583. ) ‘ e
o neanet audydas Inftrumentum Pacis Weftphalice iy i«

Art.V.§. Libera & immediatazg. . . .
Das BIefié vinculum ratione'rei cine /bjection vber Untethaniabeit/ wenn. es,
wetordnet/ dag die frene Reichs- Ritterfchafft/ in Juribus religionem concers
ientibus ChurKiivfren und Standen gleich geacheet merdenfolles, mit diefer
fimitation: nififortein quibusdam10cis ratione bongrnm & refpectu. terria
torii vel domiicilii aliis Statibus repetiantur fubjestr, . .

; §. roo. Mit vem Aot geborfant hates eben die Bewandnif/ daf
nemlidh folthes auch inBebns-und andern Eyden pfieger gebrandyer yu twegdens -
Wiefolshes DereDreHert,. .. L aeanti

©OL T, de fbjedt, Teritor §.18. infine ot 113
qnmercEet und dabey anfllgers Da folihes dev Author der Gindauifchen uss
fibrungfol. 850 feq. mit mebrern deducisthabe, ., .., .

“Ita"ut nominatio hac; Gevitiguhd sehorfum per opllam gb-
, ; je

O
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38 Srindlidser Beweif der Sdywarsburg,
JjecHonemneceffitet, ubialia urgentioranon concurrunt.

Speidel. Voc. Gemwartig und gehorfam

Harprecht..Conf. 4.1, 374.feq,

‘Bruning. de Var.univ.{pec. concluf. 35, £

S. 101, Diefes exhellet aueh Elahriic) aus dem documento, fodie Kiies
Yten von Wenden-und Heten von Werle ChursFift Griedrichen 1. vonBrans
Denburgy als Sie Shre Lande anno141s. von Fhme ju Lehn empfangen/ qus-
:geftellerhaben/ dee :paffius concernens lautetalfp: ,

So haben wirrecht und vedlich fire uns und alle unfereCuben unfereSHeftyaff
ten gans/undalleunfereand-undLeute/nichts ausgenvimen/vondem elyegenanten
Unfern Heven Mavct- Graffen Sriedvich gut rechten Loy enpfanger/ alfp
Daf LBir und alle Unfere Crben diefelbentinfer Heveihaffeen gang + und alle
unferandeund Leutes nichts ausgenommen/ 1ie das Nanren hat vdev haben
wiag/Heinund grofs famentlidy und fonderlidy/ firbaf ewiglich vondemieiben
Unfern Heven dem Mavck:Sraffen , Steinen Srben und der Mavck-Sraffs
fehafft ju Sehn haben und empfangen fotien und twollen / und von Fhm undr
Der Mavch-Crafffthafft ewviglichens ohne alles Wiederruffenund LWicderfpres
chengueln geben foll und-audh unfer 3u vechte als andere Jhree Hey-
vet gang m&dyttg fepn follets. Uad haben aucy demfelben Unferm
Heven vedyte Ceb-Huldigung aethan und mit guten Sreuen gelobt uniy
aun Heiligen gefthroolren s deffelbenitfers Heren finer Erben und det!
WiarcEBraffichaffe frommen 3u wetberns Schaden 31 wenbden . folde
nnfeve ey getveutichens alsdann Lebn-Redhte ifts ju erdienen/ wrrd Fbn. dls
;_anfcm v'gcbten Erbeund Lehn-Herrn/ getven/ gewartia und gehore

1 30 fevn,

; ?@ut&eﬁ@iﬁorif@e Information sen dem Ubrfprung und Berfolg
“nes Konigl- Preufifchen und Marg-Graffl. Brandenburgf, Even
Iual - Succeffions - Rechts ‘an Denen {ambel. Mecklenburgifchens

. Jeichs-Lehnen §. 4. und dex Beylage fab Lic. A.

§.102, Gleith tie nun niemand / auch nu im Traum fith cinfallen
Taffensedirds daf aus-diefer Hubdigungs-formul die Herrn Hevsoge von Mex
<Elenburgsu Brandenbutgifchen Land-Saffen und Unterthanen gemacht weys
dentonten alfb ift aus diefem illuftren exempel nod ferners ju febens Daf auch
dieWBorters Unfeen Heeen/ unfern Eeb-und Sebndyertin/ und Unfer
3u vechte machtig feyn: ebenfalé mit dev blofjen feudalitdt beftelyen fgng
11;:1f ! Iunb anundvorfich felbft Feine Landfagerepundeigentliche Unterthanigheis
cinfilhren. i

)%eld)es.Qarum befonders angemetcEe wevden miiffens el in einigen
dlten Bund - Bvieffen’(ivie fie genant werden) jwifthen denen LandSraffen
son Thiieingen und denen Graffen von Sthroarebury devgleidhen -expreflio-
nes fich aud) befinden. Daraus doch eben fo wenig einige Untershanigieit
gu erywingen ift/ als Sraff Heinvich-von Schivareburgs Heinridyen vor
Shinburg anno 1418, ju feinen Unterthanen madyen Ennen/ 1eil Ddiefer
Jenen in dem {iib Num. XXXVIL hiesbey befindlichen documento,, . finers
Gnavdigen Heren dffters nennet. )

Und was tolten dergleichen curialia madsen / ¢inen unter dag Foch
ey HnterthanigPeit su jieben? fillret doch det Sy, Baron von LyncFer
Tr. de ‘gravamine extrajudic. cap. 9. p. 2 §- 57. 0. 2. aus
der. Stoloerg, Deduclion tegen- Konigficin in Denen Beylagerr
Num. 33,400 34,

¢in
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¢in cxempel an/da dev LeHADELE feinen Vasallen nennes feinen Guadigen.

Zeves und als der Chur-Sadhfifthe Gefandie a. 1623. dag Lehn von Bams
beeg empfing / fagte ev nnter andesn: v siveifle nicht/ Jhre Ehurfirfil.
Durdl. toerden um des Hrne Bifthoffs Firftl. Gnd. es mit Freunddhafie
evfennen/ und dem ganben Capitul ynd Stifft gnadigen Yillen ju evyeigen
geneige fenn.

d. Tr. de gravam, extraj. d. §. 57.m. 2,

Sq wenn man in die alte Seiten binein gelyet / findet mans daf Al
fonfuus Galetiz atq; Afturice Rex fith nicht anders bey Carolo Magno nen=
nest laffen al8 Proprium fuum/ und det Sehotten. Kénige haben Jhn nies
mabls anders als Dominum, fidy aber fubditos & fervos genenncts da dochy
befant/ daf diefer einer Carolo Magno fubjeét getvefen,

Kulpis ad Severin. de Monzambano. <. 1. §. 5.
hujusmodi etenim nominationes Gndadiger Hevy it. Licber gefvener: nule
fam {ubjectionem neceffitant, nec fola confeflio poteft fuppeditare titu-
Tum quo dominii, caufa mutetur, verba enim reverentialia, verba honoris
& curialitatis magis intelliguntur adulatoria quam obligatoria &. ferviuns
devento &ad favoremtoquentis funt interpretanda. Neg; enim genslibera
per folam confeffionem erroneam ad formumam deteriorem trahenda eft.

Zigler ad aur. prax. Calv. conclus. Landfxffl in lim. n. 196,

. Bruning de var. univ. fpecieb. 35. & paffim.

S» 103. €5 ift alfo offenbaly/ dag aus al dergleichess in denca Cpdes-
otuln odev fonft befindlichen expreffionen die Schwarsburgl. fo feft ge=
avindete Frepheit und Immedietar nicht den gevingiten anﬂoz leiden Fonne;

IBelches endlich auc durdy die Lebyus= Piche/ fo Chuefiiefen und

Sivften Shro Kavferl. Maj. Teiften/ auffes atien Biveifel gefeset 1wird: dens
varinn befindet fich folgendes ‘
.. Gie roolien Jho Kapfeel. Maj. und dem Reith tvew) bolo/ achorfamb
., und gewdareig feyn / audy nimmermelyr wifendlic in demRath fepnsnoch
» cintilligen odev befelylen / Da ichtivas wieder Jhro Kiyferl. Maj, oderdas
- Meicy gehamdelt toied in_ einige ege/ fondern deffen Ehres RNusen und
Grommen befdrdern und Shn vor Sthaden rarnen, ; :

§. 104 Man mag nun fesen/ was man will/ daf die Ehur-Fivften

wnd Feften Shree Kavferl- Maj. und des Reichs wabre Unterthanen Jhree

- Berfdlyn nac fepnd/ vder D fie foldye nicht/ fondern blofje Vasallen, im e
brigen aoer frepe Stande find; fo folget doch allemabi der vidbtige Sehlugy
Daf duvdy dergleichen End die Unterthanigeit / wenn Diefetde fonft nicht ane
Devs tooher exlyellcr/ fveder conftituivet nod bewiefen werde.

S. 103. Dann find fie feine wabre Untevthanens fo ficgt am Tager
paf devaleichen formalia vov fith allein Eeinen Untevthyanen » Eyd madhen/ und
Daraus Feine UnterthanigPeit behauptet roerden fan,

§. 106, GSind aber EhursFirfien und Jucften toabre Untevthanern
Gyiyven Perfobnen nady/ und dev ise angerihre €D/ ift eine wahre Unters
Tanen-Huidiging; So folget abermabl bandaveifflic) 1 Daf man einen walye
ven tinterthanen-Sod refpectu certorum bonorum ablegen/ und dod) niche
alleine fire feine Derfobn Frey von aller Unterthinigkei bleibeny fondern audy
incben denen chttf(})nﬁren und Landen die fupetioritatem territorialem uiis
gebrancft behalten Eonne, i s

Denn 8 ift befant/ daf die Kénige in Spaniens Dennemarcty
Ghroeden und Preufien/ wegcugﬁbrcc DNeichs Drovingien den vben c%r},gc-

% iy




40 Geimdlidyer Betweif Der Schiwarkbucaf.
ten Cpd bey dev Sehns-Cmpfangnif ablegen) und-dennody vor Jhre Perfoly
nen unftueitige Souveraine Potentaren bleibensauch ubereben dieReichs:Lande
Ddie SHobeit unbe;;ﬁeft-bebalten/,nnnb ‘toegen foldyes fupponirtew Unteythanen
Epdes davan Feinen Anftof leider, < ’ ;

. §. 107, ©o wenig demnach aus older Eydes:Notul evtviefen werdeit
fan/ daf diefe ‘Konige Jbren Perfobnen nach Kdyfert. Maj. ‘und des
Reichsallntevthianen find/ und in Jbren Reichs-Provingien Feine Superiori-
tatem territorialem haben/'eben [0 tenig Eonnen -audy ‘dic Sehrvarsburgis
fthen Haufer aus dergleichen fundament Sadhyifchen Unterthanen gemachts
und ym die £yobeit in Shren Herrfehaffen gebradyt werden: Gefest auch dag
in der. HuldigugsTotul foldye formalia:befindlidy wiven/ die fonft in Un=
tevthanen Prichten gebrauchlich find. i : e

§. 108, Sa gefest auch/ dag mian Segentheils dag prztendirte Jus
territoriale in Denen bHon Sadhfen vubrenden Sebnen behauptet batte/ foelches
nimmermeb: gefthehen witd ; o gonten dochy die von Dem Haufe Schivarsburd
Duvdy dergleichen Suldigumgs-formul ju Eeinen Unitevthanen Jhren Perfob?
nen nach gemacht twerdert. A : : N

plurimos enim in Romario videmus Imperio, ‘qvi xatione rern
Principi Homagium przftant, ratione autem {uze peyfowe omnino liberi &
nemini nifi Cefari fubjedtifunt. ‘Eosdemg; Contitutionibus Imperii haud
fecus ut alios immediatos uti, infinitis prajudiciis demonftrari poteft.

_ Wehner voce Saudezoder Erbhuldigung.

~ Ytlevmafen infpecie, daf tvaun ein Stand Des Reidhs einem anderns
NReidhsz Stand 7 ‘dag Homagiim oder “Grbhuldigung leiftet/ jener biers
durdy Eeiries IBedes su einem fubdito gemache werde | fordern diefes ein blvfz
{es Homagium reale fene/ in terminis felytet und bebauptet.

Vietor de exempt, conclufizo. . R

xB3ie bennaudh vorhin (5. a6) fehon bevgebradyt ift/ daf die Graffen von
Sdywarkburg auf die Conftitution von Pfandung Mandata  exwrahivet wid
in contradittorio’ obtinitt haben, : i -

" Lnd_tofirde -dann_fdlchenfals / “nachdem  dev Sdwarsburgifche
Reichs-Stand vorhin unumfioflich dargethan / dennvdh. diefe-Huldigung ex
hatura el nichts andets ¢y als ein Homagium ‘reale, fo fie alleine intuitu
Silorum: bonorurn ud tveiter nicht bindete /- nemlicy ad debita & confueta
muriera parfimoniorunm praftanda; Reiries tweges abee ad’ univerfalem’fub.
jetionem perfone fie vel in onfnibus-caufis: Jeil: fie mit-ihren Pévjohren
dem Neich:vbnie Mittel Krafft Jhres NReichs-Standes untertoorffen feynund |

folglich /*offt angefiibeter magen/ eodem “vinculo Feinem andecen jugethan
feyn Eonnen., fo Da§ man Diefen dupliceny nexuim, ad evitandam 'marii-
foftifimatn abfurdiratem, nothiendig pugefiehen muif,
§.109. €3 it aud)"ix'x-’Cohﬁimdombus & obfervantia Imperii offetts
barlicy gegrimdeér, _ B S el =
Dann da findet fich/daf fchonim i6ten Seculo die Grafferi pon Tubingen/
als Gvaffen des NReiths mit enen oneribus Imperii beleget tporDen/ und daf
Sie dennoth dabey andéve Giiter in Osfierreid) gehabt haben
o Deidhs Abfeh.-de anno 148§ 71
Botlyin (5. 104.) iff audy fdpon angemetctets foie das Infts. Pac. Weftp. agio-
fcire, dag einet von dev frenen Reiche-Ritierfchaffe/ michin feines Perfohn nacy
unmittelbabe dem Reidy und Do audh sugleidy rasione bonorum tinem  ande>
ven.Stande unterivorffen fepn Eonne.. :
. W die Kavferliche IBablCapitulation
-Art.43.'In 0L o (i B e 5 .
fegt Diefen Unter(chied gav nachdricFlich an den Tagl toann fie fagt / b&ﬁt bie
ane
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“Standes-Srhohungen eines unter: Chup-Fifren und Standen des Reichs ges
feffenen-und begiterten e, Juri'territoriali nicht nadhtheilia feyn und die Sy
me jugehdrige und in foldhen Sanden gelegene Giseher (nicht die Petfobyn) ei-
Em fﬂlf Den andeven-TBeg untepvoviger Sandes= Fiwfl, JurisdiCtion erbleis
ey follen. e ; Rt
“s. 't1o, G feblt e8 aucy an Cpempeln nicht. “Die Abtey St. Emeran,
und das Stiffe-tiedersMiinfter ju Regenfpurg 1 baben gav Feine territoria,
fondern alle iljre Giltlyer: liegen unter andeves - $oheit; und find dennoch uns
mittelbahreStandees Reichs,
Salgbued/ Bamberg/ Paffau haben in' Oefteteeich viele Land-Giathev s
1nd Shyre Kavfect. Maj. felbit als CeprHeravg von Oefterveich haben in Salgs
burgifdhen und-andeen'territoriis dergleithen.

Fa fo viel Clbfter/ fo viel Plarren Catholifther Religion im Romifchen

Deich fepndr fo bicl;unmiebethuﬁ!id)z: argumenta [iegen audh) am Tage/daf
die Sanbes-Hvheit iibev die'Giteher/ an und oot fich felbft Die Tubjection Dev
Perfdbn nicht mit fich filyrerroen folche fonfeilires Standeshalber exempt ift.
Gleichivie hingegen betantermaffen biele Unterthanen lhyver Perfon nach jeynds
dic Feinen Gufs breit Landes unter Fhren Hevven haben,

. 111, Alfo daf die'fubjectio ratione bonorum und ipfius perfone, in
fe diftin€tiima find /und mit cinander Feine nothivendige Wevknuipffung has
bcn;bvb Qf.d‘);::a‘gitft'i,ge ﬁnbb/’bic beyde diefe vmcullba 'u?’m Qem gemeinen Nale
et Dev affeey begreiffen die Sache felbft-aber Dennod) von einan
unterfheiden. LWie 8.'@.g'wghnems@ D {Shiigher Mo o hamyy

‘voc. Landfaffevey 3

{hreibet: Eft'tamen duplex Gb-Hubigungs perfonale & reale homagium.
Utrumg; facit Land-Saffen.

©v ift-aud fchon vorbin angemevcEet worden/ daf da8 Infrrumentim
Pacis Weftph. :
: Art. V. §. libera 8 immediata 8.
D ag vinculum ratione rei ¢ine /bjectionens nennets
: §. 1rz. Bie man nun in diefern Berftande acfchehen laffen Bans dag
man diejenige immediat-Perfonen / fo ratione JhrerLand:@Gitbet unfer eis
nes-andetn Neichs - Standes Bothmdpigeeit ftehen/ mit einigen Doctoribus

itos reales NRNNE. ; i ¢

oty Joh. Nic. Hert. Difl, “de fubjeét. Territor. th. 3.

§. 3. 2l ift hingegen abetmall qus iest-angezogener Sanétione
pragmatica offenbab/ Daf durch dergleichen real-fubjection, twenn foldhe fiber
G pivarsburg aud) ausgefilyre toerden Ednte, dennodh dev immedietati per-
fonz don feaen Shes Eundbabven ReichsStandes nichts benommen twiies
de: Und dag folglidy die geriihmte ErbaDuldigung viel ju menii) feyy das Haug
Shwarsburg 31 Sddyfifchen tnterthanen 3u ‘machen/ wie folches Vietor
y ‘de caufis exemt. concl, 29 :
mit mehrer ausgefithret hat. e i

.4 Leldyes fo wahy it/ dab twenn anch die Refidenz-Stddee des
SHaufes Sehwarburg unter Sachfifeher Syolyeit 3u feyn crrviefen wdren/dens
\iroch Gyve Greyhelt und immedietdt dadutd) niche veclohren gienge.

S ann hentiges Tages das blofie domicilium nidht genug ifk ein forurn
fubje€tionis perfonalis 3u exjivingen, UWeldyes iest angesogener Authior
X9 ‘concluf. 27, 28. 30. ! ; :
ebenfals deducivet ! e Bk
shuof . add:Dn. Strauch. infpec. jur, publ.tit. 26.. 8. ubi ftatuit, quod

perfonz illuftres,qu perfonalem dignitatern habent,imediace ab
im-
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imperiolicethabeant bona in territorio alicujus Principis fitd, €iq3
fubjetta, in perfonalibus tamen forum coram tribunalibus Prin=
€ipis territorialis non ‘fortiantur , quia territorialis poteftas 8
Jusjurandum fubjectionis terminos fios egredi non debeant,
fieretq; alias ut immedietas, qua potiuntur tales perfon, plane
mutilis ei efficeretur,

audy it aus denen Gpempeln des.Kbnigs Augufti in Poblen und des

Kbnigs in Preuffen Maj. Maj, Sonnenklabr/ als dever PerfObnen chm-'

gen Dewn Romifchen Reich nicht untertoorffen feynds tweil Sie Jhre Refidenz

ordinarie in demfelben haben, Yk
RKonig Wilhelmus 111, in @ngelandrals ev nodh Pring yon Oranientvary

b fein Domicilium ordinarium in olland hatte beftavcEte feiner Beit dies

felbe abeheit.  Dann Er tvar Defrvegen Nicht tveniger cin Souverainer

Pring und vor Seine PerfSbi/ in Sadhen die nicdht Sein Stadthalter:Ame

betvaffensfrey von derGeneral-Staaten Botmdifligheit. ;

Uud obfehon diefe Erempelbon Souverainen Hupteen find/ fotvifft doch

Die ratio Juris, weilSie nemlid) wegen der Jhrer Perfobn anklebenden qua-

1itdt von fremder Jurisdiction exeme fpnd/ bep denen Statibus Imperii, ob

Giefchon gevingerer Condition find/ ebenfals ein.

Dabers Rhetius Jure Publ. Lib. L Tviz. 12, ok
billig fhveibet s Licer aliauis Princeps faltem bona habeat in territorio al-
terius Status Imperii, vel {i faltemibi larem habeat, verus Imperii Princeps
nihilominus audit, nec fux dignitati aliquid decedit,

&ben diefes beFrafftiget auch der bevihymte Sachfifche JCtus Casps
Zieglerus, Licet, ait, Status Imperii immediatus in alterius Status territo-
rio & municipio penates fixerit, non tamen propterea ejusdem f{ubditus
aut Landfafius fadtus dici poteft. Statwm emim Imperii effe, eft perfonz
celfitudo & maximum dignitatis culmen, fummumg; Principis przmium &
Privilegium, ita ut Status ubiq; locornm fuam dignitatem retineat, & ifta
qualitas perfonam, ficur umbra corpus comitetur, & nulla attendatur pa~
trimonii aut habitationis qualitas. Et cum public® interfic, iftorum ftatuum
& ordinum dignitatem falvam effe, vix erit dicendum, contra illuftres Im-
perii animas {ubjeétionem per inhabitationem & domicilium fundari,

Casp. Zieglerus ad Aur. Prax. Calvoli: concl. 1. §. Landfaffii in

lim. R, 24. & paflim, ibig; allegati.

VIL
Daf die prarendirte Landfafferery und Unterthanigheit
(3) audh nicht aus der Sadvfifchen Lehnbarkeis
ertviefen werde.
§. 115. €8 ergicbet fic die Labuleit diefes Sages fhon aus deny
a8 vorhin davgethan worden. R
. Dennroeil dev Reichs-Stand, mithindie Freyleit pon frembder Unteps
thanigEeit/ nicht alleine auf NReichs:Lehne oormit das Hau Shivarsburg
verfehen) fondern aud) auf allodial @iithers nichtiweniger auf frembde Lehuens
ja:gar (wann dag Jus Status pon alters bergebrachts ABic bey dem Haupe
@d)margb{yrg aug) gefchelyen) auf frembde Land-Githyer hafften Fan,.
upra §. 6s. 66. L
Dag Dominium directum aueh an {ich [elbft dag fblime Jus territorii nidyt
mit fich fiihrets felbft nach ves Gegentheils, eigenen principio ugh Seftands
nag fupra §. 67. 63, ;
SDinges
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Hingegen aber die Schwavsburgifche Superioritat aud) in denen Sadhfifchen
Seynen auf ftandhafften Srimden bevuler,

fupra §. 70.

So ift wohl offenbabr am Tages dag die LelnbarFeit nidyt einmab! genugift
Die borgegebene SHobeit iber Rhre yon Sadhfen Lehneilyrige Giitbers viel e
niger fiber Slyve Pet{obnen ju behauptens und Sie gn Landfaffen oder Untexs
thanen ju machen.

§. 116. Bovan fo viel tweniger gesneiffelt wevden Eansals vormalls
die Giraffen von Schivarsburg befage Slyres revers de Annoizgg. welther
bey Anthon ABect 1

in et Befthreibannd Borftellung Drefden p. 2.tit. 1. k

befindlich Jbre Siither groffen theils frepwillig su Leln recognosciret haben,

_§- n7. Dabero bier tim o viel ungestoeiffelter frate finden mufy
twas Vietor
] de caufis exempt. concl. 28.
exRegnero Sixtino anfiibret/ nemlichs fi Comes vel Baro, ut fecurior effet,
aliamve ob caufam, ab aliqvo Principe inferiori Comiratum aut Barona.
tum faum recognoscit in feudum, hoc etiam cafuu (und folgficy nody viels
meby/ wenn € nidyt die ganse Sraffjchaffe / fondern nue einige Sither ju
Sehne nimme) prior dignitas retinetur, ut qvam 4 folo fimmo Principe
nactus eft: Qvemadmodum per hujusmodi pradictas infeudationes &
fubinfeudationes non derogatur dignitati Regalium & Juribus Regalibus
Comitum vel Baronum Imperii; fic etiam libertatem qvé Imperio 1mme.
diate fubjeti & Status Imperii funt, non amittunt, neec Domini feudalis
Jurisdictioni fubjiciuntur; cum omnino diverfa fint jurisdictio ordina-
ria& feudalis: utq; maxime velint, non tamen poffunt per hujusmodi re-
cognitionem feudalem perfonam firam aut bona Imperio immediate fub-
- jetta eximere.
QBomit auch ferner cintriffts was eben derfelbe Author ex Rofenthalii Synopfi
Jur. Feud. bepbringet: In mille Germaniz lodis, ait, videre licet, qvod
Nobiles & Comites Vafalli Principum, eriam ratione feudorum, que ab Eleita.
ibus alisg; Principibus tenent, immediate fubfint Imperio, nec Domini feu-
dorum ullam in eos jurisdictionem exerceant: tandemgq; concludit, Con-
fticutiones privilegiatas, eziam refpectu borum Seudorum, licet Vafalli in iis ha-
bitent, competere ex ftylo Camerz, modo aliunde Vafalli ifti fint imme-
diati vel {altem in qvafi pofleffione exemptionis ;

Vietor d. L. - ;

QBelches legtere/ nemlic dag die Vafalli audy in Anfebung foldher Lebne de
privilegirten Neichs conftitutionen genieffen/ fehon bierbevor (§ 46.) von
denen Graffen von Sehiwarsburg/ daf Sie folthe in contradictorio folyes
lich behaubtet s evtviefen ift. A

§. 118. Und wenn gange Kbnigreidbe ohne ABbruch ihrer Majeftit
und Souverainitdt von anderen ju Lebn empfangen werden Ennen / ie wir
an Bdhmen 1D Neapolis fehen: ABie vielmeby einige SHevefihafftens vhne
Daduvch die tewritorial Jurisdiction dariiber ju verlieren? flilhret aber die
Lebynbayeit nidht einmal die Holyeit Hber die Giicher mit fich3 toie hievaus
fo wobl als aug allem / twas “bihero angebrache ift / Fldlyelidy erhellet:
9Bie folte man die Landlafferey und Untevthanigkeit dever Perfdbnen darans
evjtvingen Ednnen? e :

Ex feparatis enim nihil infertur. Segregatiffiima autem funt feuda.
1is recognitio, q patrimonii qvalitas: & fubjectio, qva relatio perfonz eft.
Vietor d, caufis exempt. Sgncl. 23.

§. 19,
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§. 1r9. Welches alles fo offenbabren und Eundbabren Rechtens ifty
daf niemandderio barim stociffeln Ean, Destvegen aud iest allegirtey Authos
«€onct, 22,

{ehreibt: ‘Concorditer ab omnibus proditum eft: Vafallum ratione feudi

ibditum non eflfe; Feudi conceffionem fubditum non facere ; Feuda im-
perium & in capita jurisditionem non dare. 2

. 120, Und [olehes findet in Denen fendis oblatis; als die Shioarss
buegifches oo nicht alles doeh groffentheils find/ fehon angemecrer maffenmody
vielnehe ftatt, Solentnamg: Nobites allodialia fua Principibus in fendum
recognoscere, non qvod velintprazjudicium fibi creare, fed ut abundan.
tiore cautela fibi provideant.

Gylman : Symphorem. tom. 1. p. 1. tit. 4. fol. 300.
Et ftatus immediatus poteft allodialia fizaa Principe Imperii in feudum re-
cognoscere, qvo tamen ipfo nulla conceditur Superioritas aut jurisdictio
in perfonam Vafalli, ejus bona fubditosue.
Matt. Stephani Lib. 2. d. Jurisdiét. p. 1.c. 7. 0. 177.

LS 120 Daf ¢8 aud) infondevlyeit mit denen Houfern Shivarsburg
nietmahls andere Bewandnif gehabe/ ift (r.) auf dem beftandig bis auf diefe
Stunde behaubteten vom Gegentheil Selbftagnoscirten Reichs:Stande/ (2.)
-qus dem exercitio continuo Superioritatis territorialis, aud) indenen Sady
fifchen Lebnens (3.) aufdenen vielfaltigen Bimdnitfen mit denen LandSraffens
audh nachdem Diefe fehon Jhyre LehyndHerren wavens und deren einige nur auf
getviffe Jabre gevichtee gerefens in allem aber fich die Land-Graffen ad mu-
tuas preftationes verpflichtet haben Ctveleyes swifchen einem wabrer Lans
Des=Herven und feinen Unterthanen nicht plas hat) gans Sonnenklar und
untoiederfprechlich : sumabin da (4.) die LandABraffens wie aus der Beplage
{ub N. XiIX. &u felyen/ fich exprefle perbunden/ die Sraffen von Sdhwarke
burg/ bey allen ehrer 7 Rechren/ YOurden/ Sreyheiter und allent bevs
Eonmen bebalten/ hanobaben und bleiben [affens dic Jhre Elcern
bey der Landgraffen Eleern gebabt und bergebrache baben. IBeldyes
(5.) auch bey allen Lehnempfangnifien und Huldi n Schartburgifcher
{eiten von-alters hev bis diefe Stunde per expreffam proteftationem refervie
wet/ ja gav von dem Haufie Sachien feldft hievbey jedesmabl ein ordentlidyer
revers -auggeftellet 1oitd / wie foldher fub N.XXXVIIL in forma beygefiiget
itd. Gleidh twienun die Sraffen von Schiwarsburg fthon vor denen Land,
Graffen die Ghres Nedyt IWiiede und Frepheiten eines unmittelbabren freyen
Reidys-Sraffens und Standes gebabt haben s (§.24.) alfp find Sie aud) fo
fovgfaitig gervefen/Ddiefe praerogativen ju ethalten/ dag Sie fich gegen allevon
Dev_Lehnbalyvieit odev fonft erwa heenehmenden prevexten durch exprefle
padta profpiciret/-allem giveiffel vorgebauet/ und dem Segentheil nicht den
geringiten Sebein ibrig gelafien haben/ Sie um Ihre holye Regalien 3u bringens
-die territorial Gevechtigeit 3u fich sureiffens und Sie gav su Unterthanen ju
madyen. Yelche FBabrheit befieber/ wennes aud) eriefen twerden Fonte/Dag
28 lauter feuda graeiz, amd nicht oblata waren. ‘Sintemablen fchon cben
(5. 70.) davgethanift / Daf-auch folchenfalf nichts anders heraus Fame / (s
0af bem @hurand Fiefl. Haufe Sadfen das Dominium direltum,
Gdyiavsburg abev dasDommium utile Superioritatis erritorialis juftelen

ide.
VIIL

Daf die pratendirte Landfafferen (4.) audh nidyt qus des
nen angegebenen Sadfifien Landes-Theilungen
erhavtet werde. §.122,
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8. 122. 9Bas es mit Denen angegebenen Landes,Sheilungen fir cis

gentlidye Berandnnf habes muf man an feinen Ot geftellet feyn faffen tveit
man die Inftrumenta nicht gefelyen,

. Man Fan aber Leicht glauben/ daf weil dag Hauf Schrwartburg vers
rdmb}‘ne Sehyne von dem Ehur-und Tl Haufe Sachfen recognosciret/ foldh
Dominium directum und {pes aperturz bey denen Landes-Theilungen nicht
DIEd feyn vergeffen worden. Und in fo tweit wird Schroarkburg es leicht ges
Idyelyen Taffen Fonnen. :

S. 123. D0 Sie teiter gegangen feyn foltens [ufft wvicder alle
abrfeheintigbeit: Sintemabin nicht die Helffte der Graffhafft Sehwares
burg von denen Land-Graffen pon Thitvingen su Lebn gelyet/ die tibrige Lelys
ne aberyondenen die Land-Braffen nicht ¢ines Hellers wevtl genicffens in Ghve
Landes Theilung 3u siehen/ eine gans vergebene Sadhe feyn toinde die o wes
Tig denen andern LebnsHevven als dem Haufe Schwarsburg einiges praju-
diz ju sichen Eonte,

- §. 124. Cben foldh nidhtiges Berfahren twirde es auch feyn7 wanw
die Land-Gyaffen anch nur die von Shoen u Lebn gebende Sehwargburg,
Gitcher untersfich als Landaund unter Slyve Holeit gebysriae Gither getheilet
batten, Denn mas Eonte devgleichen ‘einfeitiges factum Tertii dem Haufe
Sywarkburg/ fo niemals feinen Confens darju gegeben/fondern fich vielmehe
allegeit bey feitem exercitio Juris territorialis, aud) in denen Sachftfchen Sebys
nen/maintenitet/ vov Schaden bringen? :

§. 125, UWie nun die vovgegebene Landes:Sheilungen niicht cinmab
g Bebauptung der Holyeit fiber die von Sachfen Sebnritbrige Stiicte ein
beftandiges fundament finds Al Eonnen fie noth wieleniger guveicyen/ die
Lanvfafierey und Untevthanigheit dev Perfobn eingufitbren: s noelehe mit jes
nek Feine Bevkntpffung haty Folglich die vom Hayfe Giywarsburg frene
Staude des Reihyes fepns und bleiben twiwdeny toenn audh jenes die Hvljeit
niber die Sadyfifche Lehnes bepgebracht rerden Fantes AWie vorhin daberflugig
evtoiefen ift,

IX.

Daf; die Landfafferen (5.) noch vieltweniger eriviefen wers
e aug demt Sadfifthen flbit gemadyten principio, dag nicht
alicin die von Sathfen/ fondeen audy o andeven zu
Lehnrahrende Scharsbiraifthe Aemeer und
Guther unter %ﬁ@ﬁ%er Hobeit
ehoven.

S. 6, Ein avtiger QSemigg! dex Concipient det i genanten Whrfadhen
iwill behaupten/dag die vomPDaufe Shmwarsbura Sichfifche Untesthanen find 3
Tnd fiiet pro radone an: Beil bey dem Shuraund Firftl. Hanfe Sach>
fen yon vivlen feculis Das principium gewefens dag Sie die von dem Hays
Fe Schwarkburss Sachiifche Untethanen Jind.  Bey andern Leuten hiffee
Di¢fes petitio principii, und bereifet (o viel als vichtes, ~ Dann das princi-
pium foll eben betviefen roesden. — ABelhes Damit nicht gefthichet/ dag maw
{otcheswon piefen feculis bew fich in den Sinn Geleset haben willz derne doch
Qi¢ vorhin allegirte o dicle Bindniife und agnitiones des Sehrwarsburgis
fd)ch meiibs;@mnbes offenbabrlich wicderfprechens und das Segentheil an
.Den Tag Tegen, : ;
§. 127. Gehtoargbutgifther Seiten hat man qudy von vielen fecutis
Xey cin principium, nehmlich/ 0F Sie von unflihrdencklichen Fahrens und
Tange gupor ¢he noch Laud-Graffen vou Thiwingen in dey AWelt gervefenfreye
s
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unmittelbabre Stdnde des Reichs bif diefe Stunde hev find.  IBie nun
beyde diefe principia fthnurgerade gegen einander feynd/ alfo wied es dave
auf anfommen/ welches von beyden auf befferen fundamentis begylye,

~ Sdywarkburgifther Seiten find die Grinde diefes Fhres principii
vorhin bengebradht und (o befehaffen/ dDag Eein Menfeh mit Beftande dagegen
etvas anfiibren fan, \

S. 128. Sadfifther Seiten ol alles davauf anEommen/ daf die
Shwarsburgifthen Hevefhaffeen in dem Sachfifthen territorio fituivet feyn,

Aber diefes ift abermabl eine mera petitio principii. Alermafery
daf dic Schwarsburg. Herefdyafften in territorio Saxonico fituivet feyny
Shnen gav nidht eingeftanden 1wird/ fondern evft von Jhynen eviviefen tverden
muf/ dann 3u aefchtveigens daf die diftinétio inter territoria claufs & non
claufa nuv ad Nobiles Landf{affios und nicht ad Comites gebdret; So fies
ben diefen vevmeintlich gefchloffenem Land-Grifflichen territorio vffenbabe
entgegen / die ChurMNaynsifche Erfuvehifchennd Sichsferdifche Landes tweldhe
Sbre Chur:Fieftl, Gnd. mit yolfommener territorial - Serechtigheit belyeres
fehen s nich tweniger die Reichs-Stadte Mithihaufen und Mordbanfens tweldyers
man ebenfalf fhre territoria nicht abfprecyen Ean: ferner authdic Schwars,
burgifthe NReichs-Lehne/ teldye ja vom Gegentbeil felbft fiir immediate
Meidhs-Lande evBannt werden und erfant werden mitfien.  Wie will man
%w[berén evims gefchloffenen territorii viihmen/ da die Lhat felbft das Segens

theil vedet? ¢
; @o toetden aud) die Hbrigen Domini direti, als die Sron Vol
men/ Chut-Mayns/ Ehur Braunfihrocig/ Magdeburg/ Defen Eaffel und
Guidas dif Sddyfifthe felbftbelicbige principium ol twenig achrens Jhre
Lelyne nicht devgeftalt deterioriven/ und fichin cafam aperturz ju Sdchfifhen
Untecthanen machen faffen. B
S vz9. Uber dem foif Bebant/ daf in Teutfihland wicle Oevter jwar
in Territorio; aber nitht de Territorio find. ABiediefe diftinttio in
Inftr. P, W. art. v. §. Libera 28. oSty
Ttem. Ordnungdes Regiments ju Augfburga. 1500, §. der andepe Crepf e
ibid. unter und bey Fhnen gefeffen und gelegen.
unbdviclfdltiger obfervanz gegindet audy in denen hich{ten Reichs-Sevichten
#blich und angenommen if.
Toh. Nic. Hert. diff. d. fubje&t territor. th. 3.
‘Myler ab Ebrenbach d. Princ. & ftac. Imp. c. 37. §. 2.

Sefeset alfo audy dap ¢8 mit dem Sddyfifthen gefehlvflenen Territorio
in Thiwingen feine Richtigheie batte / fo twdve doch die daber nehmenpe prae-
fumtio viel ju fehvady/ die vohin pro liberrate Schwarzburgica angefibree
argumenta §u entafftens und blieben dabero die Sdywargburgl. fande fo
woobl als dic EhurMaynsifiher Cichsfeldifehes Crfiretifches Mihyiufifche und
Nordhdufifdye a regula excipirets waven michin swar in, fed non de Terri.
torio Saxonico.

§. 130, Aann aber auch alles aufs alerfihlimmefte genommen fyfy,
De/ fo mitfte dodh bier ebenfalf gelten/ as ichon ofit epinnert vnd betviefen ifty
daf nemlid) afubjectione resad fubjetionem ipfius perfons it argumen.
tivet toerden Ean, .

X
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: X
Daf die Landfafferen-audy nicht (6.) extviefen erbe ans dem

brocardico. Statum in Statu, & territoriumin territorio ‘effe non poffe.
S 131. Diefe Wahrheir evhellet fthon aus dem Fuuss vorhergehenden

Articul.  Hnd mifte ¢iner'von dem Suftande Seut(chlandes febr wenig iffens
der dem Concipienten dex Gegenthyeiligen Uhrfachen glauben folte/dap Status
in ‘Statu, territorium in territorio Feinesweges feym Eonme.  Sn Shivckep
oder Mofean michte Diefes guten Bepfallfinden: Aber inTeutfehland find die
Gyempelund dieLebre. allev Publiciften gat ju offenbalyrrvorAugensdagdergleis
dhen brocardica um Bemeif rvas ausgeben folten. Dieorhin allegirtetritiffia
ma diftinétio inter effe in-territorio & effe-de territorio muf Shm nicht beys
gefallen feyns Dann daf e fie habe leugnen wollen; ift nid)t ju praefumiven?
nachvem felbft Andr. Knichen -d. Jur. Tersit. .. 4.§. 22. Diefelbe geftelyens
mitffert /ﬂ_ber {onft die Territorial-Gevechtigieiten nicht toeit genug ausiudehs
nen toufte
In:ipfo aliquo territorio poteft effe:locus exemtus

Vantius de nullitat. ex defect. Jurisdict. n. 108,

‘Socinus Jun. Conf. 68. n. 7. Vol. 1.
Et poteft caftrum cum territorio fuio etiam in alterius Provincia fitum ad ali-
aun Dominum pertinere, & per {e territorium facere feparatuma Provincia,

Abbas in Cap. nimis n. 1. verf. poteft de jur.

Meifchner. Fom. 2. L. 1. dec. §.

Surdus decis 129. n.'17.

Vietor d. caufis,-exemt, concl. 27.

Reinking. Reg. S. & Ecclef. L. 1. cl. 5.5¢1
Belihes in gegentoivtigem Fall-fo vielmeh woabe fepn mufy/ dle die Sraffs
fehafft Schwarsburgin ?bistingenx nieit. dlterife-als Das Sand-Craffthum.

Daf der Lanidlashiac aud)y nicht bemwicfen ferde (7.) aus
der Bevuffund Cridheinung auf Land-Tagen.
3 §. 132, Mit der Exfiheinung auff Land-Sdgen byt es diefe:Betwande
. ©s ift yvar an deme/ Daf dag Hauf Schroarsburg in votigen Jabren
folche Sand-Thge s befhicten und Die propofition mit ’gmubfmn gepflogens
Ge it aber (1.) allein toegen dev von e Ehur» und Fuvfil. Haufe Sacyfers
ehuririge Stircke und (22) allemabl cum proteftatione &:refervatione ex-
‘emptionis & immunitatis ab omnibus -collectis, nec non privilegiorum &
omnivm Jurium etiam-in -feudis Saxonicis.ipfis competentium, gefthehens
daviibet Dann (3.)-das Haup Sachfen:bey Sinnehmung dev Lehyn~Prlicht des
nen ®taffen ju Scivargburg von diclen Jabven einen ‘revers fub Num.
XXXVILL ausgeantiovttet -und fich davianen/ Sie bey ieso gedachten Freys
Weiten Heveligteiten 1 NReche und Sevechtigheiten gevubig julaffen/ vevbunden.
Wie-man denn (4.) fich auch nicht mit Ddenen Land- Standen conjungi-
vet/ toeniger-in Jbven. Rath geFommens nodh Sich durch Fhren Land-Tagss
Sielug binden laffen / tweder Landfteuren vodyetvag anders/ wasdie Landa
{affen bewilliget/ angenommen/ fo viel-die eigentliche Shwarsburgifche Herrs
fhafften betriffe. Und-ifi-Cs.)Denen Graffen deshalben einige Befthiwehiung
nidht angemutlyet worden. y i sl
§: 133, Bey folcher wahren Befchaffenheit [afjee man nun gern die
unpatthenifche STBelt urtheilens ob devgleichen Befchickung dever Landidge einens
wabren Landfafien und Unterthanen juomme/ und qls eine nota charatte-
riftica dey Untetthnigeit angefulyret werden Ednnes Und swav cine foldyes die
alle borhin pro libertate Schwarzburgica angefiihrte fiatliche und unlaugbabhs
te Grlinde fiberwiegen folte? comparitio enim auf Landtagen fieri debet cum
effeltu et confultandi gratia, alids -mhgzprobac. -
y-




©rimdlicher Betweif der Schivavsburg.
Myler de Principibus & ftat. Imp. p.2.c. 45. §. 6. & cap. 101.§. 9.
Vietor de F.xe}]lm. concluf. 37. ;
‘Gylman Symph. tom. 1. p. . vol. 5.n.14.
Wefenb. Cons. 19. n. l.P
¥ Gail. L. 1.Obf 3. 0.6,

§. 134. €8 ift alfo unfehielyr abjunchmen/ daf diefe Befuchung dever
Landtage/ voe alten geiten ex {ola fendalitate, Fvafft weldyer die Graffen pon
Schwarsburg Jhren Lehns Hevven mit Rath und That bensufiehen ves
bunden. - z feud. 6. i
entfpeoffen ey, da alle Vafallen, fo wolyl diesfo sugleich eigentliche Eandfafs
fen gervefen/ als die andere beruffen worden. 5

= 9obey 3u evfheinen denen Graffen von Schwarsburg fo viel unbe-
dencElicher gefallen/ als es beFantlich su denen geiten mit dem Jure territoria~
1i und dev Sandfafferen auf den Fuf twie feos Tange nicyt genommen wurdes
das Haup Sehivarsburg audy von denen Land-Graffen die mebrmablige ex-
preffe Vevfichernng exhalten hatte 1 Siebey Fhren hevgebrachten Srepheiten
und Sevechtfahmen s mithin bey Fhrem unmittelbahren Meichs-Standes als
welchen Sie lange vor denen Laud-Sraffen gehabs / gerubighich gu laffen.

§. 135. QWBann aber auch die Schrwarsburgl. Sefcheinung auff Lands
tagen nicht fo mercElich unterfehieden ware son der Erftheinung dev vedyten
Landfaffen/ fondern die' Graffen eben tvie die andern mit deliberiren/ der
Gdhlug -annelymen/ und demfelben u folge alles leiften miftens s toiirde
dann Davaus folgen? nichtes als dap die Sraffen von Sehwarsburg von Jhe
ven Sadfifthen Lebnen preftiren, was die obfervanz mit fich bringet/ Daf
Davon praftiret terden folle. Und swisede es fehweby fallen/ nuv die Hobeit
fiber Dic Giither gegen die vorhin in contrarium gngefithree argumenta ju
evyivingen . weil a particulari ad univerfale ®eine vicytige olge ife; und ine
Romifchen Reidh aus vielen exemplis beFannt/ Daf Die Jura territorialia ges
theilet/ und ein und andere Regalia per modum fervitutis in eines andeven
Gebieth hergebracht feyn Ednnen vid. Schilt Inft. Jur, P. Lib. 2. fit. 3, '

Wie viel weniger Eonte danndaber die Untevthanigleit dex Perfobm evs
toiefen twerden/ welche vfft evinnestevmaffen frey bliebes wann auch die Hoe
eit ubex die Giither Sachfifther feiten richtig wdve,

Daf endlich die Landfafferen niche eviviefen merde aug
demydaf die Appellationes aus dem Schwargburgl,
P an die Sadyfifcye Judicia gegangen.

§. 126, Crftlich wird man an feiten Des Haupes Sadhfen ausdenen Neichs#:
1mad_SBdbmifchen Lelynen Feine apellationes an die Sachfifihe Judicia pree=
tendiren. abers wenn aud) jonft dev Schlup von der appellation auf die
Syolyeit an fich felbft vichtig rodres (twie et nicht ift) fo fiele e doch vou felbft
1veg in anfehung der dedadhten beyderley Devefchafften odey Yemterns und
bebielte alfo dasHauf Sthivarsburg unfireitise unmittelbatyre Reichs-Landes
blicben _aueh cinen 1eg tvie den andetn/ frene Stande des Neichs s Wie
fchon vielmabl angemercfet ynd dargethan ift.

§. 137. Jeenerhat audh offt angefirhrter Vietor d. cans. Exempt. concl.36.
diefes bon Dder appellation bergenotimmene  argument fdhon Idngf
toiederlegt / unter andern mit folgenden twovten ; Plerig; concludunt appel-
tionem jurisdictionis tefferam effe. Qvod tamen fignum non plant om-
ni exceptione majus eft: ed qvod confverudo poflit devolvere appellatio-
nem ad aliam, qvam quo fiuo jure curfiig; tenderer ¢. Romana §, debet de ap-
pell, in 6. Hincmulti prztereuntcurias Dominorum, qvibus homagio ob=
it &c. & contra multi provocantad aliorum tribunalia, qvibus nulla ex
parte fubjecti funt &c. ut Poloni Cauch die Bihmen) olim Magdeburgum,
urbes Pomeraniz Lubecam, Wesalia Aqvisgranum &c. Nam volens al-
texius, etiam inferioris, notioni fe fubjicere /v /. de Fud, . 28, ff. ad Ser. Trebells
Ly,
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L.%. C. 4, Jwisdid?: prorogandog; jurisdictionem coram non fuo judice ‘
litigare poteft &c. ‘

videatur etiam Ruland. d, Commifl. part, 4. 1. 2, ¢, 3.1, 18,
Conring de orig. Jur, Germ, ¢,29. p. 169, &. ¢, 3% P. 197, [
Mey. ad Jus Lub, Prolegom. g. 2, 1, 18. feq. |
D. Hert. d, Superior. territ, §. 30+ |
SHelches auch dev vormahlige Sdchfifche ICtus ynd nunmehrige Kaipe !
ferl. Reichs Hoff-Rath Baron pon Lynker erfennet und fthreidt: Nam is,
ad qvem appellatur, non ftatim pro fuperiore, multv minus in omnibus
aliis juribus reputandus eft.
Refp. 193. 1, 65. feq.

§. 138, 2o ift Das argumentum ab appellatione ad Superioritatem
piel gu Burhs sumablen Da in Dem lesten Bevgleich de anno1699. exprefle dare
fiber tranfigivet/ und alie provocationes an dic Sadhfifthe Judicia twlicElich |
abgeftellet wovden. i L

§. 139. Bey diefer Selegenlyeit [Affet fich auch leidhtlich abfertigen/ tvas
in denen. Gegentheiligen hrfachen vorgegeben wird daf nemlich die Sraffen
von Sdwarkbutg in realibus & perfonalibus por denen Ehur-und Fiwftl. |
Gadyfifchen Ober-und HofF-Serichten ftehen mifjen und dev Procelle cine grofe {
fe IMenge vorhanden feys da Sie Betlagten Stelle gebalten.Deii Daf die vom
Haufie Shwarsburg Feinen andern Judicem ordinariumin realibus & per-
fonalibus habeny als nechit denen Auftregis Fhve Kavferl. Maj. und die hich-
fien Reichs-Sevichter folgee qus %btc,m vorhin unmiderfpredilich betwehreen
Reichs-Stande/ und toeifen die That felbft viele vor denen Neichs-Serichten
{chebende Procefle; audy mifien fie aus feinev andern Urfache jur Unteshals
tung des Kavfert, und ReidhsLammer-Sevichts das Jhre bentragen. InFeu-
dalibus, twenn es Sachfifcye Leyne berifft 1, agnosciven Sie billig die hohe
Selyens Heeen pro judicibus, Daf Sie aber aud) in mere perfonalibus boe
enen Sichfifchen Ober-und HofF:Gerichten folten geftanden haben, wird nicyt
eingevaumet/ fondevn muf gebuhrend bemwiefen werden/ und swar cwm omni-
bus requifis juris, ABelcher Betweif Jhm srvac fthon den 20, Jun. anno 1573.
‘on Hodobl. KRavferl. Cammer-Gecicht per fententiam fub Num. XXXIX. N, XXXIK.
auffevlegt/ abey feit dev Seit nidyt mely bevitlyvet vielweniger vollfiibret ift/ den
Sie gewif nicht oieden haben frecken laffen/ wenn dev Procefie eine fo groffe
Menge vorhanden wave. e

S. 140. Man fagt/ daf die gevihmee Obfervanz cum omnibus re-
quiditis Jusis dargethan werden miiffe. @enn toenn aud eiti wdev ander Syenme |
pel fich finden folte/ wobon man dody dieffeits nicht 1eif/ wave folches viel ju |
wenig/ einelegitimam confvetudinem und beftandiges NRecht gu bebaupten.
sRadydemebeEands dag einet etiam coram non competente Judice litigiven/
Dapudh abe: andern/ gumabin die Jhv Jus & primo acquirente habew feine
ShuldigEeit decgleichen ju thun auffegen Eonne. '

§. 141 Alfo 1wird nun hoffentlicy in denen Gegentheiligen vermeinten
Uhtfachen nid)es 7 o nue einigen Sehein haben Fontes mely fibrig fevn/ deffen
Unsuldngligbeit die affeCirte Sandfaffeven su evhivten/ nicht Flabrlich an den
Tag geleget twave.

; XI1IL

Daf die Schwarpburgifche Introduction denen Chugs
and ueftl, Sadfifihen Haufern gu Feinem prejudiz gereiche/
und Sie folglich Fein Jus contradicendi haben,

§. 1420 Weil iy denen Segentlyeiligen o genanten Ubrfachen durdys
gebenbs nidhes anders alg die: veemeinte Landfafferey jum fundament Fhres
IBiederfpruchs angefipret wivdy und aber bifhevo die NichtigEeit diefes Vors
gebens Fldblicy an den Tag geleget s So Fan 0as vorgefchiiste prajudiz bey
cinigen unpartlyeyifchen Menfcyen twohl nisht Die_gevingfre Adabrfheinligheit }
meht bebalten,” §. 143, |




50 Grimdlicher Betweif 1. _
§. 143. Denn renn aud vom Segentleil ein oder andeve Jura mehe
als die biofie Lehnbarkeit fibee einige Schwvaraburgifche Gitber ausgefithre
werden Eduten/ fo mochie Shnen das Votum fingulare eben o toenig davan
fchaven/ a18 Bifhevo das Vorum Curiatum der Fiettevaufthen Sraffens davan
pas Hauf Schwarsburg beyder Linien participiver/ Shnen gefthavet har.
Gintemablen nicht die Frage iff: Ob die vom Haufe Schiarks
bty aus Sachfifchen Wnteethanen 3u unmittelbabren Standen des Reichs
gemacht twerden folten? als weldhes Sie je und dilervege getvefen und nodh findy
tvie alle Devo Borfabren von undencklichen Seiten her; Sondern die Srage
beftehet davinn: Nachdeme Jhre Kavferl. Maj. diefes Haug aus ciniem nie=
drigen-in einen hohern Stand erhoben ; Ob Chuv-Finftenund Flrfien dems
felben authad beneficium ordinarit ei annexum, nemlich ad Votum fingu-
fare admictiven twollen? IBodurch dann Fundbalyrlid) Feinem Menfchen an (¢is

nen Mechten ettvas benommen wirdsy fondern Elbt am Tage lieget/ daf die.

Jura Saxonica in bona, roenn einige evroiefen twdren/ gar ol dabey-beftehers
und falva cintegra verbleiben Esnnen-und follen: Maffen man Schivarsburs
gifther Seitens o wenig-die Sedancken als das BVermdgen bt dem Shye-
und el Hauge Sachfen das allergeringfte von Seinen hergebrachten Ses
vechtfabmen ju entsielen.

S. 144. Mnbd il das Churund Fheft Hauf Sachfen a8 Sraff
Gimther von Sthivatsburg jum Romf. Kdnfer ereblet worden/ wieder fols
dye IBabl nidht allein nicht proteftivt / und feinen Juribus cinigen Nachtlyeil
dalyer befliechtet/ fondern dev damalylige Ehye-Fiieft von Sachfenviehmehe felbft
dagu concurrivet hat: Nichr weniger alley iesigen Heikogen von Sachien Ana
hert Fridericus Gravis 2and-Sraff in Shitingen/ denfelben abfondestich dagiw
perfvadivet/ und bierunter befbrderlich getvefen Swife nicht 3u fehen/ wag
nun fiwe cine neue Ubyfach eines befabyrenden preejudicit, und vas-furein no-
vum Jus contradicendi evivachfen fepn modhic.

‘S, 145, Bielmebr lenchtet in die Augens daf Hem Shur-und Fhrfl.
Hauge nicht um eines Hellers toeetly verfchlage # obeein ik oder Graff die
praftanda praeftive/ wenn es einige Jura auf ein edevandere Schwareburgifche
Siitherim ‘Eiﬂed)tcn erhalten Eonte, Sondernes toiivde folhenfalf; demfelben nue
eine fo viel gedffeve Ehre fepn /1 wenn -8 Firifren des Reichs wegen gerviffer
Stiictes nach Dem Cyempel vieler andewsy/ - ju Land» Standen mit hatte.

§. 146. Dabers aud) Jhro Knigl. Maj. ehe deffen folches Dero hys
fien Tntere@e ficht alleine-nicht fehadlichs foudeen vielmely jutvdglich gehaltens
und fo oob! an Dero Geheime Ratlis-Collegium als an Devro Regenfpurgis
{theGSefandfchafft allergn. refcribiret haben) Jyver Finvfl. G uShwarsburs
ad Seffionem & Votum um deftomehr befdrdettich jufenns als Jhro Konigle
Maj. cinft wegen der auf die Sthivarsburgifchen Tande habenden Expettanz
Seloft davanTheil ncl;mcmvﬁrberk: IBieDie referipta davon verhanoen find.

Daf anch das Sadfifche BVorgeben/ ob twdre bas Haup
Sytwargburg nicht mit Feuffmagigen Immediae-Guthern
angefefien/ aus obigen.von felbfien dapin-falle.

§. 147. Diefer Sag ird nue bIOF jum Befehfuf atbier mwicderholer
tweil in-Dicfem unerfindlichen Bovgeben Das ander Haupt-argument dey Ses
gentheiligen {0 genanten Ubrfachen beftehet. Die aBabrheit aberder Fhefes
migigen Beghtung 1 ift ‘sben Are. L fhon gennglabm Dargethan und
braught bier Feines weitern usfihrens. y

FBomit man alfo-dem eingangs gethanen Berfprechen ein pillig Senls
gen geleifiet/ die Sehroaraburgifche Frepheit und Fabigfeit ad Votum fingu-

lare untiedetfprechlich behauptet/ /bi,e‘umtl)eb[l%ﬁelt Der Gegentlyeils anges
geberien Ubrfachen-aber Elabrlich an den Tag geleget 4 haben
ungegtoeiffelt hoffer. ®
ey
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N.L
Grfordering auf den Reichs-ag 34 Nurnberg anno 1479,
Sricderich von Gottes Gnaden Romifeher Kapfer u gl

ferm Seitten Miehrerded Reichs ac.
Dler Lieber getrerer  Uns givciffelt nicht du feneft bevidhe rie
) iy auff menigen Tegen fo it in eignee Perfone vud durdh dunfer
; peffentich Botfehaffe mit Bnfern dud des beifigen NReichs Churfines
ften Giwiten Div ond andeen Srafen ond Bndestanen in dem beiligen Reiche
aehalten Die fiveren eingug der Thrgfen dic Sy in unnfeve vnd anndere
Ciyigtennliche Lanubde lanngeseit hev ond ny 3u dreiundawanicsig malen getan
ond bil criften menfeen geiftlich und reltlich von Mannen Frawen und Kins
Den jemerlich evmordet und bintveg aefiiet Auc die Lannde mit Pranndt und
annbesn Befthedigung ganns vevtviiiet froertichen geblagt und Got dem als
medhtigen su €ob Eviftennlichen Glauben und uns allen 3u Cveaund Jettung
Denfelben Stivgten JIGiderftand gecunde umb Nate Hilffe vnd Beyfrannde
eennfilic evfuchet vnd gebeten Das aber bifher laider wenig betracht noch u
Hevaen genomen ift worden defihalben die Thrgen mit Jrer Macht dee
oit on unnfee und Des Reidys Furften deiner und anderer Grafen und Unders
tan Hilffe als du ,fclbft bgtﬁeen nit wiederfteen mitgen in unfeen Lannde fo ferve.
cvadhifen und die pevidifter faben dag die nu am nedyften der hochgeborener
wunfere ficben Obeim dev Siivfren von Bepern und darnach deine Hevefhaffe
und annbeee cxifrentiche Sannde mitgen cvreichen Soldhern ju flickomen und
den ivgken St Ginug o lanng bif Jne mif dev Beit gerwaltiger und fruchts
bar ABiederftand getan befthehen mige  So faben tv1e die gemelten unfeve
Olyeiim san Beyeen und anndre Fiviten des heiligen Reichs die det Handek
o negften berlivet auf Montag nach dem Sonntag Oeuli {ehiveft Funfftig
gen Srepfing u Fomen erpordevt dafelbft mtt!fambr unnfec Bot{hafft fo wiv
Dabyin-geiehicft qu saten und subelffen den Liirgken fold) Jv Cingug ju weren
wnd o aber dey Sueken Macht fic o weit evpraitet hat dag Die Criftens
Heit vor Jree Befchedigung nit peshiret werden mag Jn werde dann ein ges
meines gewaltiger AWiderftand getan darumb o Erfudyen Ermanen und evs
eovdern toiv als omifder Kapfer und Obrifter Befchrvmer des heiligen Eria
{fenlichen Gelaubens Dich als einen Griftenntichen Civafen und Menfchen mit
Syanit-bevelhende daz du dich-auf Monntag nad) dem Gontag Trinitatis
icft Einffig in cigner Pexfone gen Niwemberg fitacft da toiv dann mit dex
ilffe Goites Werfonendlichen auch fein cber w0 Das PISHikeit hatben unfers
Seibs voerDuvch andere eehafft Urfachen nicdt befecheben mbeht unfer treffentich
Botfhafit mit volmedhtigem Getvalt fehicten tvellen und Ddafelbft mit fambt
unfer wnd Des heiligen Reichs Fhefrenn und anndern Grafen.und Undextan
o toir gemainnicalic) dabin ju Fomen eroordert haben Got dem: almedhtigen
s Lob und erifientichen Gelauben gu Gre und Rettung belffeft rachen nnd
Yege fisenemen i1 1008 geftalt den Thwcken Plches gemaltiger Iiders
fannde atn feudhtbavtichifien befcheben damit fiwan Erifentiche Land vot
Sret Befchedigung perhitres yud-in Srid und te gefest uud davinne behalfen
Tocrven mitge 2ls ou des s Got dem Almedbtigen dem heiligen Criftenns
fichen Gelanben s dem Deiligen Reiche und dit felbfi secunde febuldig
bift des 1oitDeft du ungeifentichen ewigen Lone von dem almechtigen Sott
empfaben a8 Wiv audh sufambs Der Qﬁgsbeut mitGnaden gegen Div epfennes
] 3 auch
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auch allem dem o auff dem gemelten Tag befchlopen tirdet unnfernthalben
getreulichen nachgeen und in etvig Seit ju gut nit vevgefen wollen. Seben
3u ®res am Mittood) nadh dem Sontag Reminiscere anno Dom. nofkri
LXXVIIL Bnnfers Kepferthumbs im Syben und soainigften Jave,

Ad mandatum Domini Impe.
ratoris in Confilio

Inferiptio.

Dem Edelnn unnferm und des NReidys
fieben getreuen Heinvichen Sraven
i Schwarspurg. 3

’ Heintich Gt 3u Schwarabueg,

N. 1L

Crforderung auf den Reicdhs-Tag %mumberg An. 1480,
Anferlicher Antoaldt Hatvg Srave ju TWerdennberd und seum Heilgens
‘]getg Cutberot dem Iolgebornen Herven Hevven Heinrichen Srave
D seu Schargpurg 70, Mein fruntliche Dienft jcudor Lieber Oheym
durch befchiup der [0bliche Samlung meines gnadigen Heeen der Curs
fireften und Fieften Seiftlich und Werltlidy die bey diefem Kapferlichen Tag
albie su Nirmberg gereft fein/ und der Abmwefenden Bott{hafftenn ifE ver-
Laffen das ich euch ol verbunden: Al idy auf plchen Tag anpradht hab
die befthtwerdt unners Allergnedigiften Heven ves Romifchen Kapfers als eines
Rogts der Kirchen von des ﬂt{%ennﬂtben OSlarbensund Boleks/ audh detvts
ther Nation tvegen die Sie [eidt von den iivcEen demm BVeindt unners Glars
bens/ das auf mein erfuchen don der Kayferlichen Maieftatt twegen von der ges
theyne Samlung mix eugefagt ift Hilff und Beiftannde/ v der gangen Na.
tion twider den TiircEen noch Srem Vevmdgen/ und davauff ift davsue geben
von gemepner famiung/ do geradefchlage befchloffen und geu gefage ift BB .
Man gen Rof und scu Fuef drey Jar wider die Suwecken'seulegen; den mit Hilff
Sotes trefflichen Aiderftande geu thun und davauf ein Anfihlag gemacht Jn
toelchen Anfchlag F¢ angefchlagen fentt seu funffzehn Plerden und dreyfig jew
Gueh Erforder ich von dev Kafeclicdhen Maieftart tweaen Al da Sefehicht nadh
lautt meines Bevellys vorangesaigt das e toollet diefelben Jeale fehicken wols
geeuft und mit aine gueten Harwptman vecfehen Das Sie Fomen gen IBienn
servifchen biv und Walpurgis ndcyfiElnftig und fich furdes ordnen laffen und
geprauchen den Obtn Hauptmann/ der von dev Kavfevlichen Maieftatt geges
ben ottt nach laut des Ab{chicds und seufagens / toie v denn folchs davauf

ovdnen und bevelbn wivtt.

Me ift bie befchloffen von der germevne Samlung ein gemepnen Tag
auf Reminifcerc fihitift Ednfitig bicher gen Nurmberg an diefen Sachen jeu
SIIfF der Sriftenbait und Fiderftandt den Thecken dayon fattlich seu hann.
deln seu befichen von dev gemeyne Nacion/ darzue die Kapfeetich Maieftdr Per-
fonnlich auch Fomen wivee Sne fve Dann Seibsnote, oder Obgelegennlyeit dec
Sriegslef/ Das nicht evlenden mdchts Das Sot wender Erforder ich pon der
Kapfeclichen Maiefatt wegens das v bicher Eomet/ 0der ob eudy Laibsnotts
ober mercElich eehafftivvetdas Got bewave/Crver teeffennlich MacyrBortfehafft
fehicEt mit vollem Gervalt anbintt fic veveinigens Alles das belffen fisrnemen:
Hanndel und thuen das auf foldhem Eriftennlichen Tag bejehlofien ww%t[g
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515 i ni geeivelt/, Sjre alb el gehorjames det Kapferlichen Maieftatt/ und
ves Heiligen Reichs/ gene thuen terdet/ Des 1oerder G haben Lone vonGot/
guet Sevitcht von der IBelt/ und wird die Kavfertiche Majeftatt Jn Snaden
evbennen und ich geen befchuiden.  Geben jeu Nipmberg am Mistiwod
#ach Martini Anno MCCCCLXXX. I

‘ Infcriptio.

Dem tolgepornen Herrn Heinvicy
Graven ju Schtvarspurg Heven
au Sundersharvfen und Yrofert/
meinem lieben Oheym.

. NI &
Acteftatum des NReidys-Sccretarn Hallers

anno 1565.

Ch Wolff Haller/ Romifcher Kavferlicher Mape-
ftet unfers allerguedigfen Deven / Meichs Secretarii /_beFenn biemit
gegen menniglich / Daf fich bey denn altenn und newen NReidys Matris
culn unnd 2michlege Regiftern / o viel Deven bey bichft evmelter Kepferl.
May. Hoff Reichs Eanslen vorhanden/ clalich befindet / auch mit denfelben
3w befcheinen ift/ Dag die twolgebornen unnd Edlen Heven Glinter und ande-
xe feiner Gnaden Gebriider 7 mie auch derfelben Borfarn die Graven ju
Schpwarsburg/Heven su Avnftadt unnd Sundershaufen / der Reichs Ma-
tricul und 2Anfchlege Negiftern vonn alters hevo einverieib getvefen und noch.
uch-alg Des Heil. NReichs Graven auff gemeine Reichs Tage/ wie andere
Graven und Stendes des beiligen NReichs/ befchrieben und evfordert worden.
Wie fiy nun-audh’ denn Reichs Abfchiedenn Av. s r. 55. und so gebaltner
MReichsteges neben_andern Neichs Gravens austricElich einperleibt tworden/
Deffen fich auff bevdivte Reichs Abfchide gesvgenn/ und dietveil miv als einemy
Dev nun mer in das adhtsehend Jav/ bey Wepland Kevfer Carlss Kevfer Fers
pinanden/ baiden hocyldblichfter Sedechtniif/ undder Jgigen Key. M. Reichs
Sansley herFommen/ folches mie obgemels/ Eunth und swifentlich ift. b
aud) vonn rolgedachtenn meinen gnedigen Levent / den Srapen su Schwavss
* Burg umb diefe Breundt gnediglich erfucht tovvdenns So hab Jch der Iars
feit 3u ﬂg;ﬁ;%nbﬁg Di@ﬁ“zf“if 3 “’ﬂsﬁ;‘“ m&ﬂm/‘p fBI[CDber under meinetn
andzaidhen und biefiegeteuctten geroondlichen NRingPet(chice suftellenn wols

i?n. ; Aftum g4 LByen den 19. February Afo. 65, S

ts

Idemqui flipra
shaler mpp,

Num. IV,
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Num, 1V,
Sententia lata vicelima fecunda Aprilis
: Anno 1570,

UF Elages Antroort 1 gefithere Bereifung und Gegenbereifang s qudy

davauf ferner exfolgtes Einbringen dev Aohlgebobrnen und Ehlen

Heren Sinthern/ Heeen Hang Stnchern/ Heren Willlyelmen und

Heven Albrechtens Graffen su Schrwvavsbueg 7© Gebriideres Flagens

den Anmwalden an Efnem und dem Durchlaudtigften Durchloudhtis Hodyges

bolenen Feften und Heven/ Heven Auguften/ Des Heil, Rom. Reichs Eros

mavfhalien/ Chur-Fivfren und BurgSraffen ju Magdeburg und Heven Jos

bann ABitheimss bepden Herbogen u Sadhfens LandGraffen in Thivingers

und MavgSraffen ju Meifjens Sevettevn/ betlagter gnadigften und gnadigen

SHeven Anwoalden anders theilss evfennen twiv Ridyter und beyfiseres als die

it von Hodhgedachten Chur-und Furfren 3n Sadhfen e uf der Sraffen s

Gdarsbnrg Ankindigung und mit dever Bewilligunges vevmig des achters

toeges dev vechtl, Austrege unter dem Tittel/ twie und vor weldyen Ridyter/

Prelaten/ Graffen und Frey Hevenze, Gn dem andern Theil der Cammers

Serichts-Ordnung begriffens verordnet und niedergefest soorden fepn/ fii Rech,

Daf FHagende Schmwarsburgl. Antalde den Grundibres evhobenen Flagens

Nehml. da§ die'Sraffen ju Schwarsburg Shre Unterthanen und devfelben

S ”},”&;‘}3”;‘;“5'5 Githere/ welhe toohlermeldte Graffen von den Churamd Sifenzu Sach.

Emarsong, oas e fo1r 388 Leber eragens und audy dever/ o in Jhver Ehuraund Siiefl &, Fiee

ceandiin glen (Fenthum und Territorio gelegen/ in fiefallenden YTothfallen mit feuven

Pty b gt belegeny und diefelbe bor Jhnen eingunelymen / in Befis und gebraudd fepns

suscambresUID Dedres 1bie 31 Decht gnugfam nicht evtviefens derowegen audy beflagte-gnavigfte und

senbit o i a4 Co-_ g idige erven Principalen diepubliciste libellixte/ und asticuliste vevbothy

Rt und Mandaten an bemeldte Sebens und Landes-Untevthanen/ alg die Landes

Sivfien gu thun amd ausgehen sulafien twobl Fug und Macht -gehabe s und

werden demnad) beflagte antwalde/ und deven gnadiafte und gnddige Hever

Principdien berulyrtes punés alben/ daber fich firnehml diefe Rechtfertia .
guug verutfachets von angeftellter Klage billig entbunden und lof geselylet/Jms

wmaffen it Sie davvon abfolviren und lofjehlen;
s ift aber darneben aus der gefithyten der Svaffl. Antwalben Beweja
fungs o viel befindlichen/ daf woblermeldte Graffen des vov etlichen Jabren
anbero angelegten Diec-und Yein-3ehenden odet Tranck-Stever/ in
quafi poffefion und Befis feyn 1 Dernhalben aud bemeldee Sraffen bey devs
felben quafi pofleffion der Einnehmunge folches Sebendens odev Tranck:Steus
et/ jedoch ferner niche/ dann AnmafienSie deffen-im Brauch fyndt/ billig bleis
ben und gelaffen werden/ bif fo lange twolylermeldte Sragfen davaus pom
den Ehursund §ieften juSadyfeny mit Necht gefesetwerdenmbdyten Daribes
ift auch aus den gefiilyeten Betveifungen und allem Einbringen fo viel ju-bes -
findens daf wollermeldte Graffen in Befis und quafi pofleffion feynd/ dem
gemcinen Pfennig wann diefelbe von dewm Heil. Reid) angelegts nicht allein
on denen Untexthaneny die Sie von -dem-sheiligen Reich :hne Mittel
@it vie Reidhée Sehen tragen (Dever wegen in dicfer Rechefertigung Eeint Streic iff)
Sepue nicht it - fyndern auch von denen/ die Sie vom Haufe ju Sachfen suLehen empfahens
e solAneTIOf DA 2 ForDern 1D eingunelymens und dem Deil. Feich ohne Mittel einguichictens
und s ibevantiworten/ uud denn auch bevithree SachfifcheLebens-und Landes
Unterthanen 38 Ridbtigmadyung Foree Reichs:Anfeblage mwbens? p(nbx
e
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Feidy nadbelaffenen Gteuren 31 belegens devroegen [eomd audh oD srmeidte

* Graffen bey dev quafi poffeffion felcher Einnehymung und Einfthickung des

gemeinien Pfemmigs aud) belegung der Unterthanen ju den Reichs:Stetsren
billig julaffen / Sedodh dag foldye Untesthanen von den Graffen anderer ges
ftatit nicht bann su den Fallen: tvenn es tm Seif, Feiche besvilliget 11d nacy
gelaflen/ auch nicht hober und fevner; dann.es die Jeichs-Abfihiede befagen
nnd inbalten/ angeleaes und beftelivet werden.

G flebet umd bleibet aber que den Hochermelvten Shuund Fivfien
31 Sadpfen billig fren/ ob Sie bie Graffen aus berlhyter Setvehr 4nd pof-
deffion foicher Reiche:Steuer halben ju vech fesen mochten s twie dann Shren
Chur-md Finftl. Sud. das petitorium aud) disfalls vorbehalten fepn folls
pon Rechtsweaen su Uebundt mit Unfer dev Tiedergefosten aufgedvuctten
Pettfchafiten bebrafftiger.

Groffnet und publiciret 3u Nanmburg auf dein RathHaufe in der
been Rath-Gtuben in Beyfepn der Eur-und Fiirfil. Sicyf: audy Sehwarge
burgl. Srdffl. Hnwalden/ Nehymlich D. Jacob Thonnigs alf Chuv-§irfils
Suicdrichen von AmbsborfFs ady D. Fohann Adam Merders Fiwfl, hietpu
vou neyen/ auch in dee Sbiffern-Bergmergs-Sache an D. Stephan Kleten
Secligen conflituirten Yntalden/ und dann fevner uff Anfuchen . Solhann
Beyerg von megen At Starfiers Srafl. Antaiden/Sonnabens nach Jubila-
te den 22feh Aprilis jivifdyen ieben ynd adht hora voymittage iu funfizelen
Hundevt und Sicbenzigfien Jalyre,

Num, V.

Extract
fug denen ¥vifchen dem Churund Fiefil, Haue Sadyfen

und denen Graffen 3u Sdiwariburg in puncto die Stener be
tref. in prima inftantia, yor Denen nady unhalt der Sam-
mer= Gevidyts - Ordningen/ niedevgefeBten / von anno
1562 ergangenen Aden, und 3war/ aus der voi Denen
Ehur-und Fivftt. Sdchy, QAmwdlderneingebrachen
{exduplication-Sdhriftr,

& wolten fid) audh beFlagee Anmwdlde umb den Graffl. Stand der
¥ Elagenden Gvaffen twohl unbeElimmert gelaffen haben/ a Elagender
Sz Aniwald denfelben nidht als cin Stiick Des Srundes feiner Klagen
angeogen/ da e doch nunmebr flbft mug befennen daffolthe materia in
Diefe Rechefertigung nicht gehdvet/ toeil es beydes wobl sugleich fFeber
Ban) 0ah tlagende Graffen vor wegen der Grafffehaffe Schwarg:
burg/ Graffen und Stande des Heil. Reichs / und niches deffo wes
niges VO Wegen der Lerrfchaffe Arnffade amd andeve Chur-und
Siaefil. Leheit/ Oes §urﬁembums und LanvGraffichaffe Thrivingern
Lnteechanen (00 Denn es ift heuer nidyt neue/ daf in perfona nius plu-
ra & diverfa Jura concurriven/ ynd daf ¢ine Perjon re}zpe&u diverforum
bonorum jmeyer oder mebrer Heypen fubditus fey/ quibus cafibus de una
perfona diverfis refpetibus judicatur, ut de diverfis, ut tradit Panorm.
in c. 1. in1. notab. de offic. deleg, And dftin gegenwarrigen Fall der Streis
Hievum/ dag Elagendes Antwalden Principaten/ als Sraffen ode Standedes
Heil. Reichs/ihre Unterfafen in ihren Hevefthafftens telche fie nicht vony
Deich/ fondern von dem Ehyur-und ﬁsgtﬁcn i Sadfenie u Lebn tragens
) unp
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und m ihrer Shue und Furfl. Snd. Stnftencyumb iiwingen gefeffen fey/
mit Reichsaumd andevn Stenten/ audy 3u Jhrer eignen Nothdurfft belegen/
und folcher Regalifehen Gevechtigeeir / twelche docl ihnen von den Ehur-und
Gieften su Sachien nicht verliehen tootden/ aud) ielveniger von andern
bochften und niedrigften Obvigkeiten / ibnen auf folchen Churaund Fiefil.
gehnfehafften/ univifend odee in prajudicium Jhrer Churumd Fuefl. Snd.
vetlichen hat terden Ednnen/ in vubiger getvelye fein toollen/ daf Jhm aber
belagte Antod(de von weldyen Jhrer gnbffen und gnabigen Heven nicht gefres
., bennod nadygeben haben FSnnen 3 v ifts auch an deme/ daf die Grafe
., fen 3u Shroarbirg 7 den Shuv-und Sinfien ju Sadhfen® Srbhuldie
., gung nicht als Neichs Sraffen fondert als $Heven gn Aenftadt und Son-
- Devshaufen 7 und denn tegen Dee andern Ehur-und Faefil, Sadyfl. Sehen
,, und Sichern im LandSraffthumb Tiivingen gelegen/ thun.

€3 bat abee die Meinung gav nicht/ daff man fie darymb in fervitutem re-
digiven toolle/ man 1aft fie ihrer Sithyer hatben / die Sie pom NReid) habens
fo feey bieiben/ alf ihnen gebitret 7 aber don 1wegen devfelben Develigeit/ fo
Sie vom Reich in des Reiths Lelhn haben/ toiffen die Ehurs und Fiufien ju
Sachfen Shrer Chue und Fiftl. Gnd. hohe Obrigteit/ Gevechtigeit und
Sebiihr/ o ibnen als Landes wnd Lehn Sinften der Gither halben/ o in Jhs
ver. Shur-und Flefl. Snd, LandSvafehumb Stvingen gelegen / guftehets
nicht entgiehen gulafien ©

Num. VI.

Litera Giintheri Comitis in Swarzburch
concernens unum mmﬁlnm cum dimidio in Alden Remde
e N g £ s . 1099.

Os Giintherus Dei gratia Comes in Schwarzburch recognofti-

mus prefenti literd. Quod Hermannus de Libergen, Filius

uondam Ludewici feulteti unum manfum cum dimidio, fitos

in Alden Remde cum eorum pertinentiis, ficut poffident H. & H.

Fratris dicti Obe & Cunradus Witegeanis vendidit {an&timonialibus in

Tlmene. Refignans. predita bona honeftis viris & famofis Hermanno &

Heinrico, Fratribus dictis de Geilsdorff. Quia eadem bona ab eis habuit

tytulo feodali. Deinde jam ditti Fratres venientes ad nos, eadem bona

nobis refignaverunt, quia & nobis etiam eadem bona in feodo habuerunt.

Cum autem hoc faétum fuiffet, fepe dita bona cum omnibus juribus &

perdnentiis fan&imonialibus fepe diétis prppriet'gwhnus propter Deum, &

prefentem literam figillo noftro appenfo eis dedimus in teftimonium {u-

per eo. Hujus donationis teftes Otto de curia, Friedricus de Wizeleybin,

Hartmannus de Holbach milites noftri Albertus {colaris, Dominus Cun-

radus Plebanus in Salvelt, & plures alii fide digni.  Adta funt hec Anno
Domini M. nonagefimo nono Kl Aprilis.

@L.S)

Num. VII,
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7 Num, VII
®raff Heinvich Pheger des Landgrafens in Thiivingen
verpadyt deffelben 3olle nnd Gefente Albredyt Piftern/
wor 1500 Schoct breiter Meibner Grofifyen/ s
1 T |
'm:}c sheintich von Gotis ?B?mbm Grave und Herr 30 Swargs

s burg beEennen offentlich in difem gegentoertigen Briefes Dag der Hoch= \
$5 gebohrne Sevve und Furftes Heve Sriedvich Landgrao su Tuvingens \
Marggrafie su Myfne und it dem Oftiv Cande/und Herre des Eane 3
Des 3u Phifne mit Unfern Rabre, Wiffen und Iillen den Erbarn befcheiden |
fitens Albrecht Pifreves Sutten feiner DufSramenumd Borgelde finen Sohner ‘
alle bic[;) nachgefchreben geleyte juDfenady zu Eefortes ju Gitterns gu Wiffens \
feer gu “Potilftetes ju Eckersberge s LWifjenfelf/ Prittiz/ Piolo/ Kunigishovens
Berne/ Adenburar Lypists Gryerne/ Ofes s Tuvgoldes Fribergs Kempnigs 1
Gten/ Dvefen und 3y Hayn ubir Elbe und gerwdhnliche Folles die u fynee |
Hevefehafft gedrens und di ber nicht vorligen hats gelofin und befoblin hats |
von Des S. Crucis Tage dev neft Eemet/ alfo ifther habin und hee has wevtfiber |
ein gans Salhe und di vorgerantin geleyte und Jolle fchall hbvn entweven/ und |
in antworten mit allen nuzen als ev fiy an Dife 3it gehat babits an alfo viel was w
won Nuse gevellet/ dev Lite die das gelepte und Joll emphdven/ davon fhullen
fip Eegin Unfern egenantin thun/waf fie Rathgutlichen duncfets Davum fehule
len Die borgenantin isoo. fehack breiter grofchin/ Unfern DicEgenantin Heven
geminnen und unf oder Sazen SehindeFopff dem NMittere Unfers Hrn. Hoffes
Meiftere gebin und besahling als fiber vyer Wochens alfo vel alffich dasnady
Dev porgenanten famen deg geldis mag gebiirens 36 ift auch geteidingers fev
ift daf unfer dickgenanter Hr. mit den Konig von Bobemen / und mit den
frembten Steten um die fvaffe alfe vor Schivifchinen geratund begriffeniiber
einquemeny was Unfes Hr. gelepte und Jolle/ davon gebefive toorden/ daf folte
an unfers Heven Frumen alleine Fumen/ werdin aber unfirs Hr. Straffen und
Kupgis toegin odive pon_anditn Sachin Nieder gelent 7 und_nehmen Pifter
feine SHuffrarve und fein Sobn die vorgenantin davon Schaden - was
Unfers Hr. Rabt fey benderfent davum heiffec def fehullen ey ane twydirrede
volgen; Mochte auch unfer dickgenanter Heve das gelepte juCrforte nichtvon
einemame 2Apte bringen/ o fechullen Pufter fineHuporaweund fin Sohn 1200,
chock breiter gofchen getvinnen/ und besablens alfo vorgefchreben ftat/ undfie
fchullen vo das geleyte 3u Crforte 300, fthog abefchlansan dev Erfren Surmen
ntroort auch unerSHr. odev it/ von feines toegen “Pifteves feiner Hufvroten
und feine Solyne melye gelepte und Foll twas fie unfers Hr. Rabt gebensdarum
Den des fehullen Sie folgen/ an wiederreder welche gelepte und Solle untey den
. gorgenanten tnfer Herve vder wier von feiner wegen/ nicht antiworten migens
pot Dent fchall Unfer SHr, vdev tiex von feiner wegin in alfo viel abfdylagen
als i) if 9eblivt/ an den vorgenanden Sumen Geldis St fehall auch Unfer Hr.
Quoelff toeyne die Heinvich dex von Kamnit bat gelegin/ Entrerin und abefes
gin vor S. Mich. Tag der echft Funt/ Tete Deinvid) dDas nicht/ fo fchall unfee
SHerve oder Wiv alfp viel in abefchlan als fid) von devtvegin mag gebiives diefe
nochgefchricben Nede alle gelobe tviv Pifte feiner Huforautven und feine Sobe
ne den dickgenanten fiete/ und gany inbaltene die vile dag1wiv unferseqe-
nanten Hrn, Peaces finohue ativteige Severdesund Hhan ihn dariider Une
fern Bief geaebens uevme Uffenbar gegugnifie it unfivn infiegel beveftint der
gegebeniftrzu Dfenach nach goties gebort 1341 an den Dienftage nach unfee
Browen Sage Dex (epLeLN.
Num. VI,
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: Num. VII,
Des Romifchen Kanfers Maximiliani Confirmation

wegen Des Schivargburg Bier-Grafen-Standes 1,
Ann, 1518,

79t Maximilian Etwebleer Romifches Rayfer 3u allen Jeiters
§ Mebrer des Reichs in Germanien 31 Himgern) Daimatien/ Croas
o tien 0, Konig/ Crahersog su Oefteveich/ Hevgog ju Durgundiund

Brabandt Plalgrave e, BeFennen fiie Unf und unfer Nachfoms
men am Reiche offentlich mit diefem Unfern offenen Briefy und thun Funth als
fev Menniglich Da uns dev Foblgebolene unfer und des Reichs Lieber Ges
teener/ Sunther Grave ju Schwargburg verbrache hat/ wiewobl dic Bras
wert von Schwarsbitg auf das Heilige Romifthe Reich gewicdntet/
und dicfelbigen von weyland Unfern Vorfabren am Reiche Rémifcher
Reyfern und Runigen/ 2Als der Vier Graven Gefchlechrel cites suge
oronet webre / So mddhte fich doch die Elinfftige Feit suteagen und begebens
Daf folches in vevgeffenbeit Fommeny und Slym feinen Cebens auch Heinvichen
und Balbarn Sraven su Schroarsburg und derfelben Erben davin gethan und
Detvicjen/ Daraus 3u befovgen wehre/ das foldyer [Bblicher ftandt den Graven ju
‘Shwariburgentiogen tourde / und Uns davauff demitiglich angeruffen und
gebeten/ Jhn uad das gemelte Gefehlechte der Staven ju Sehroavsburg hics
ginnen gnadiglichsu veefehen,

y ¥an nun gedachte Graven 3u Schwarsbury einer aus dert
Vier-BGraffen des Reichs fein/ BVns auch als dem Nomifchen Kavfer ges
BHuert und gufiebets Fbnen und andern verwandten und Glicvern des
Reichs bey Jhrem Stande riirden unbd wefen su bevalten/ das 1ir demnach
it woblbedacyten smube guten Mabt und Rechten Wiffen als Romifcher
Kdyfer declarircund evElahre haben ; Declariven und erkidhrens das alles hies
it von Mobmicher Kajevtidher Macht und olEommentyeit / wiffentlicl in
Frafft Diefes Bricff/und meinen/ fesen wnd wollen/ 0af gedachte Graver
3u Schwarsburg ibre Lrben und LachEonmmen/ 3t Ewvigen Jeiten
anf allen eidystagen und Verfamlungen ves peiligen Reichs Jh:
Len gmnb et Vier Graven des Reichs Haben und vafiic gebalten;
und Jbuen davan Fein Lintrag)  Triris noch Verbinderunt Gethar
averdens Sondern davben bleiben undiich des alles gevuiglich aebrauchenund
-genieffen follen/ und mbgens von Kns und Unfern nachFormmen an Reiche deny
"Standen und Bevtwanden deffelben und fonft meniglich unverhindevt/vlyne ges
febede. 28 audh aus Unfer Eanley colich mabl aus verfEben/ den Graver
von Schwarsbury den olen 2c. gefhricben twordens  Soll pinfiibeo
*und su Civigen Seithen gedachten Graven und allen Jhren Crben ynd Tacy=
Eomen Mennliches Starmens/damit fie Shves Titels nicht verunvigt ves Wohle
-gebohyrnen unfeen und des Reiches lieben getreuens N, Grapen Ju Sthivarss
burg gefdrieben rwerden. Mt UhrEunde diefer Brief befiegele neit unjerny
RKeilevtichen anbangenden Snfiegel.  Seben in Unfer und s Meichs-Stade
ngfpurgl am jehenden Tag des Monats Septembris, Nady Evifti Gedyrsy

Sunfseben bunbdert und im Achehendens Unfer Reiche des Mdmifihen
0 Dyei wnd Dyeifigfrens und ves Dungarifhen in neun und
gtoangigfien Jahren,

58
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: o Nom.IX.
Atceftatum Alberti Chur-Fuirfiens su Brandenburg
-anno 1480, el o
§ i Abreches von Gottes Gnaden ! Nlarg - Graff 3u Beait

$ Denburg 1 005 9. K. Neichs CroCammerer und ChurFinft/ ju
Stettin/ Pommern e, Hevgog/ Burggvaff ju Nivnberg/ und Finf

311 Rirgen beFennen dffentlich-mit dem Bricff/-daf-uns Fund und-wifend ifiz
Duech vedliche UhrEunden daf yor-etwa viel 100, Jalhren/ das £, R. Reidh
ubrfprimgl. -gg,ge?set ft /- unter andern auf 16, Finvfienthumb nehml. 4. Heyz
ogthumy/ 4. Marggvafiihafiten 5. Landgrafifdhaffeen und-g. BurgGroffs
Shumbs fumme‘n,fmbl Duveh Begnadunge Rom. Kepfer und Kdnige und
<audy nehml. Kouig bt fectiger/ in einem Spync) jwifdyen Unjern Sehroee
ber Hevsog Sriedvichen suSachfen-feeliger/ und dem von Plauen/ dag-datum
fiehet st Prefburgy nach hyrigti: Sebuveh/ viecsehen hundevt und-darnad iny
39, Sahy am Montag nad) Philipi und Jacobi Tagy -der heiligen rz Potens
fautet alfos Daf dem von Plauen und feinen Sohnen und Jbven Leibes:Les
fens-Eebens Mannes Sefchlechts der Nahme und drulus des Burggraff
thumbs und auch die Ehre wnd Iirde und Frenbeic darsu gehdrende blcibeny
Dafie fie fich balten und fchreiben/ auch dafir gelyalten und gefhricben e
“Den/ und e alien nady deg Tieuls und ABHde tn Sebvandy und Servelye
figen follen als ihre Botfahren gechan haben /und als von-atters herfornen
ift und das IBiv und andere Fivfien. Jhnen fchreiben Burggtaffen ju Mejs
fiens Graffen jum Havtenfrein und Hesen 3u Playen und daflic. gehalten
twerden /7 Des gu UhrEund mit unfevm anbangenden Jnnficgel verfiegelt und
geben u Niienberg/ am Freytag vop Simonis und Jude /-nud) Ehyifti S

Durth-im 1480. Faby,
(L.S)

Num, X,
; "Epiﬂ'olg ]‘-Iem"if:i Navarrorum Regis a, 1583,
Henricus Deigratia Navarrorum Rex &c. Hufti-
‘bus & generofis Dominis Joanni Guntero, Albetto & Gulielmo,
‘Comitibus in Suartfeberg, Confangvineis fuis
. charifimis §,D. -
]'L'Iu&res & generofi Comites, Cum nihil poft Dei gloriam Evangelijqs

ropagationem nobis {it antiquius, gvam Huftrisfimorum Principuim,

& in Ecclefid: praftantium virorum confvetudine frui, mutamg; cum
illis - amicitiam colere: -Inftitueramus ipfi Reges & Principes, cxterosq;
illuftres viros, qui puriorem religionem fqé‘_té'ntur,-invifcre, {i modo qvi(%l
nobis fupereffet témporis-4 daboribus publicis & periculis illis vacuum,
quibus Ecclefias Gallicas per abfentiam noftram obnoxias. fore plerigs
judicabant, Verum cum hoc fine discrimine ipfarum fieri nequiret, mu=
‘tato propofiro nobis adhuc-in Gallid commorandum effe duximus. Itags
cum profetionis iftius deferendum effet inftitutum, Dominum Segurium
interiori noftro confilio ‘prefedtum ad illuftriflimos principes , cxterosgs
facri Imperii ordings delegavimus, Ser quem eos de-noftra voluntate cer.
] 1101es
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tiores faceremus, quantumg; exoptemus benevolentiam ipforum & mutu
am charitatem propenfiffimo noftro erga eos ftudio confimilem experiri.
Altera misfionis caufa fuit, ut vota noftra, induftriam, & operam, cum iis
conjungeremus, qvi Ecclefiam orthodoxam, & ab inteftinis diffidiis iru-
nem, & adver{us exterorum injurias fartam te€tam effe cupiunt: fimul ut
illuftrifimorum Germaniz Principum confilio juyaremur, & illa, quaapud
Regem Galliz Sereniffimum pollent gratia, quo voluntas ipfius ad pacem
in regno fuo retinendam propenfiffima, in tam fantto & neceffario infti.
tuto confirmetur. Quoniam autem non ignoramus, illuftres & generofi
Comites, quem locum inter facri Imperii ordines obtineatis, & qvalis
femper veftra fuerit erga Ecclefiam Dei voluntas, jufimus di€tum D. Se-
gurium vos nomine noftro invifere, vobis omne genus officii 4 nobis ofS,
ferre , ac veftrum confilium in rebus noftris, & ag Ecclefiz univerfz fta-
tum pertinentibus, rogare. Quod pro veftra illd humanitate erga omnes,
pro vehementi religionis, & gloriz Dei ftudio, prog; fummé erga nosbe-
nevolentia impetratum iri confidimus, Deus Opt. Max, illuftrem generofi-
tatem veftram Ecclefiz fuz diu incolumem confervet. Neraci XV. Cal.
Aug, Anno Domini M. D. LXXXIIIL X

Vefter bonus amicus
Henricus.

Inferiptio.
Hluftribus & Generofis Dominis Joanni Guntero.
Alberto & Gulielmo,Comitibus fwartfenburgijs,
Dominis in Arnftadt &c. Confangvineis noftris

chariffimis, R
(L S Alliarius.
Num, XI, :
Sdhreiben von Pring Wilhelm von Uranien
anno 1583.

} pevmidgen jederseit supor/ Iolgeborne freundliche licbe Schwdager
EREY ynd Brider/ nachdem die K. IB. von Navarvec. gegentertigen
Diefer Bci&ern ven Heven von Perdillan Shren firnembfien Rbat und Sam-
mever 3u Gro. 8L und etlichen anderen des heiligen Reichs Fiieften und Sten-
ben abgefertiget/ und Sme darneben bevoblen €. &1, neben anderer LWers
bung fitnemblichen ju evfennen u geben/ daf J. &, IB. nicht liebers feben
odet begeren toolten/ dann daf das Kiinigreid) FrancFreidy  ielches dev fiirs
nembften Glieder der gangen Chyiftenbeide nicht dag geringfie ift) Sn guter
rube/ feiede und einigheit erhalten mbdyte werdens darneben audy den gus
¢en TWillen und Suncigung die I. K. LB, haben s daffeibige Ihten beftens
CBermogen nady 3u befordern/ teldyes alles fie nitig ecachret haben, qllen
Wotentaten / Surften/ Statten und Stenden des heiligen Heichs ju erbennen
3u geben/ und dero rahts und gutdincken In fo (dblichen und Chriflicyens
Borhaben 31 gebrauyen/ und uns dertvegen evfiichen. 1affen/ wiv wolten ete
melten Seent Oratori bey €. L1 mit unferer Borfdrifft befirrdertich exftheis
neén/ Aljo habenn wivs Obwiv fhon Fn Eeinen Jroeiffel ftellen/ ev rwerde tves
aen Des befehis 7 Dag Shyme von hbchftermelter 3. K. I, aufferteat ift/ uns
fever recommendation nicht bediivffens Jedod) auff J. K L. begeven ural;

au
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auch daf Uns evmeltes Hevrn von Perdillan adeliches wefen und Sveus aud
fondettiche liebe und epffer 3u der wabren Religion eine geraume Reidt 1ol
bekant getefen ift/ nicht undeclaffen roollen/ €1, &1, hiemit freundlich su_eve
fuchen/ fie oollen Shnen von tegen und 3n nabmen hichfrermelter . K. .
guttvillig anbdven und Jn demy das Cw. €L, ev anbringen tird / befbrdexlich
erjeigen/ und neben Dem/ Dag die gemeine Wobhifahrdt der Shriftenbeit davs
innen befiwdert twird/ follung defto angenebmer feyn/ ju vernehmen/ dafune
feve voubitly in Dem fall bey Erv. 81, fradtgehabe habes
Da Wir Ew. £L. hintvieder freundliche Dienjt und angenelmes Wolylges
fallen evseigen mvgen/ follen Sie uns jederseit gany guttvillig evfindens hiemit
G, £1. fambt allen / Dag dero lieh it/ dem alimdachtigen su feinen fehus
befeblend / dat. Dotdrecht ahm 12ten Novemb. 1583.

ZBithelm von SGottes Snaden Pring ju Uranien Sraff ju Nagou

Casenelbogen
€8
Ddienftwilliger Schivagers
: Wilbelm Pring 3u Veaniern.
Infcriptio.

Dem Wobhlaebolyrnen Unferm frenndlichen
licben Schroagern und Briidern Hern
Hans Sinthern 7 Ylbrechten und Wils
belmen/ der vier Graffen des ReidysGras
ven ju Sehwarsburg/ Heen su Arnftade
Sondershaufen und Leutenberg2c. Sebridern.

Num, XIL

Lanbdgraff Sricdevich der Ernfihaffte verpfandet Graff Heins
vidhen 3u Sihioarsburg Eartsberge und viele Dorfier
vor 163535, Marstlotiges Silbers,
Ann, 1344.
e Sriderich von Gotis Gnaden Landyrave scu Duringin,
& Marcgeave jeu Mpfne und in dem Oftivlande. Srave 3u Orlamiine
de und Herre Des Landes su Plyfne bebennen bfinfichin an difers
brife. Day wiv mit Dem ¢diln Mannes Sraven Heinrich von Swarspurgy
bes Swarzpurg ift unfeen liben Omen umb Lofunge Unfis hufes jou
CeEivsperge geredit habin/ alfo day it odir Unfer Evbin/ imy oder finen Crbin
Sechscen bundert Wiark und Sechftbalbe Niack und drissig uff fuslche
Tage/ und fn dev wife besaln und bevidyten fullens alf hienady gefchricden fret:
9Bt fullenim inden Heiligin tagin jou Wybermachtin die yicunt fint bescablen
und bevichten 3eu Srffuree mit bereitem Gelde drphundert Marcek (dtigis Sils
bers und finfhundert MarE und fechite HhalbeMark und achscigaud) iitiges Sils
bers uff uwnfer Frowen Tag Sicytmeffe/der neftEurmit/ und alsvil milgelichesund
vedelichs fthaden/ als die wile uf diefelben fanffhundert und fethite hato Mavet
und adycig gegen mag/ beseatn ynyoerzeoginlichen alfo befiheidenlichens was
afm denfelben Unfirr Gmen von Stoarspirg/ deffelbin Gefdis von unfern ges
Teitin gevallen tvete/ ODir nody gepeles ddiv A8 toiv in yor derfelbin jeit {edig
maden daz ec Uns Da an den obgenantin finffhundert und fechfte balben
SRavke unb achsig abflan fulle. Audy haben Wit im die nadefdriben Dorfs
fe Nider Sulspecher Obern Sulipecyes Srependorffy Kotfehorwr SrogonRome
ftetes toenigin Somftetes Potfehendorfz Koderitfch und Poeffitbed) die in 1gma
ern
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feen Gerithten geu Bothifteren und geu Eckirsperge fink gelegen und die wiv ai
in fulien lagen tifen fiw finff hundere Mavet Lotiges Silbers gefazts alfor
Day evy odev.fine €rbii/ aber abginge/ von Todis wegen daz Gut tvende
an Getde/ an Kovne/ anHaberns Funficis Mart Seldiss otigis Silbiw als
fe Sav ou Sente Michels/ und gou Sente IBalpurge Tagin uflebin fule
feny von denfelbin Dbeffern alf fanges biy wiv/ sver Unfere Eebin die vors
genaniin Dovffe 7 flir die vorgenantin Funfhundert Matk von ingelezen und
enne wiv odet unfe Exbin von im s oder finen Crbin die vorgenantin Dovffe
fie die Sunfhynndevt Mark legen rwolten/ So ol ev oder fine Erbin fie Uns ooy
dajfelbe Gelt gu lazene tvider geben ane alleslen tviderredes Aber die mwile
Difelben Doreffe / fin oder finen Erbin Pfant fins fo fullen fie die Landpetes
die in-an funfseig Mark Seldis 7 als vorgefdhriben ift/ gefchlagin ift7 an Kore
ne /.an Gelde und an Setveides gang uflyeben und fullin auch diefelben Dorfs
feve mit Gerichtermd mit allen Sren inne haben alf wiv fie bisher gehabt has
ben als lange / bij day toiv die finfhundert Mark in vorgelten unvovfiandens
ouch ift gevedrs Dajtoiv oder unfere Erbin vor Sente waltpurge tages dev fchivft
Fumity duittehalbhundert Mark (Btigis Silbivs mit adyt Blirgin/ under den
sciventseigens Die bienad) benant fine/ im odic finen Cvben vorbiivgin fullenys
gefche des nicht/ fo {0l Lurolff von Alveftetes oder Heinvich von Holhufen in
unfern vefren Bottelfteten mit allen Nuteens Eren und vechten alf wit fie v
scunt haben uff den neften Sente Merting tag seum Phande in antwurting
und way redliches Sehaven noch demfelben Sente IMerting tage uff die vors
gefchrieben Dritte halb hundeve Mark (dtiges Silbivs gingin des fullen toie
oder unfeee Cebing in odiv fine Erbin mit dem Hauptgute gitlichen abenes
wmen/ twenn auch wie odiv unfer Erben die vorgenante adythundert Mark und
Sechite balb Marcke und adseigin den beilign tage su wibennadytin und uff
‘unfic Seotvin tag fedytmeFes als vorgefchriben flet/ im oder finev Crbin gang
Begcalen / fo fullen fie uns/ und unfern Esbin'die veften Cclersberge ane allerley
‘ufffchpp und Toiderrede widergebin.  Aud) ift gevedt da wiv vdit unfeve Erz
bin unjin vorgenantin Omern/ ode finen Exbin die fimfhundect Maxke ) voe
Ddie die dotffe ‘_Dl)qnbwﬂm/ und Die Oritte balb bundeve marke die wir im
Dorburgin/ oder mit unfern - veften Bottelfteten vorpfenden fullen seu Crffure
obit abis von Unfers odiv fines Criges wegin da nidyt gefin mochen seu Slhes
tie-begenten fulleny in-dem louffte als man ij an der begeaflunge seu Crffurte
1itd euden geifen haldens Die gtoeinicig biwgins Den tviv acyt fegeen fulleny
Die wiv punder-in allerbeft vevmigen/ dag fine die Ediln lute Grave Hyeinvidy
von homiteins des Sundershufin ift/ Heinvich Boyt von Plawe Rug; genans
Syeinvic) 1 Boytvon royde der-eldev PurGrave/ otte von Lofni¥ bothe ponyl
burg/und die gefrengin Nifel vom Endes Nikel von benik/ diteridy vifstum
pon Yppolde/ Hattung von Crffe dec Eldern und Hartuna der Finger Son
rad von Asmenfrete/ Fan godater Kimemund von Malflibin Kinennmd von
Stutechein/Johans und diterichvon Schoinnberg/Lutolff von Sheleybin Hans
Sroze/Sinther von herfersleiben Sonvad Tuvm. Dayivie dife vovgefchribene
ZTeydinge freteund gans hatden roollen und fullen/Des haben twic difen bif gege:
‘ben mit unfin hanginden Jnfigil vevfigelt / u einem beentnizze dev gegeben
dft.gewCrifurte nac) Cuifti gebuste drevseen bundere Fqv darnac in dem
Aier und fiergoogaiften Sares an Sente Stephans 1age
-Des byeiligin Mevtevers,

Num XiIi,
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Num, X,

Land®raff Fricderichs / und LandGraff Balthafers in
Thiringen Schuld-verfdhreibung tiber esliche verdiente Kricges-
Bejoldung/ Graf Heinricyen von Hobnftein/ Heven ju
Sondershaufen und Graff Heinrichen audy Graff
Gither ju Schrarsburd geaeben/ dayor
ihnen Sehlottheim sum Unter-

. pfandeverfihrieben. 1350,
§%3r Friederich und Balthafar von Gotes Snadens fantGraven seu
B

Duringen/ MaveGrafen seu Myffen in dem Sierlanden und jeu
fandis-perg/ Srafen ju Ovlamindes SHevven des Landes geu Plifjen.
Betennen Sffentlichen an difem geintoortigen Briefe/ da twiv mit

den Eoeln Heinviche von Honifteins des Sundershufen it/ Heinvichen und
Gtnthern von Schivargpuvg dev Avnfiete ifty Grafens Unfern lieben OGbemern
und geeruwen/ um fibentzen hundeet Mavck (Btiges Silbers/ die fi uns von
iver Heubtmanfchafft und dinfien vor Salsa gein Heffern und uff dem Eiches-
Velde gein den Mensifchen/ getanhabens und redelichen bevechent haben ; girt=
lichen obereinEomen Jin/ a1f bi noch gefchriben frett und alfo daj diefelben uns
fer Ohemen uns defielben gelves Sechshundere Marek / durc) fundevlicer
Sunft und freintfehafft mwillen haben tag gegeben funf ganse Jar/ di von diez
femTage allerneheft nocheinander volgen und Femen s wenne abet di funf Jar
pevgeen/ o fullen foiv in unvergogentlidhen/ twenne fie des nicht lenger enpern
foollen/ iv gelt di vorgenante Sedhyshundere Mavek gelden und bezealen / Sv
umb di andern cilffhundest Mavck ift e alfo gevedt/ toeve daz Uns von Unferrs
SHeveens dem Romifthen Koniges von unfin. Ohemen von Brandenburg vder
finen Brudern/oder von unfern Schroegesn/frontven Futten von Henneberg gele
oorden oder von wilchen Sachen dag gevile in difem exften Jabre fo fullen
wiv 3tvéi teil enphaen und nemen und fi das ditte teil/ und twaz geldes gevile
‘an den vorgenanten ftficken/ bilhunderten bi jeroen hunderten/ oder bidrenhuns
decten MavcFen oder mev/ da fullen fi an ften mit Den dritten teiles weve aucy
da inday vorgenante geld eilffhundert Marck bi einen Jave nicht gevile gans
odex ¢in theil/ fo ift davum alfo gevedit/ dag wivvonfiad an Slatheim/ Hup
und Stat/ mit alle Dem dag Darseu gehidvet alf wiv fie yezuntinne haben in
antiestten fullen/ den gefirengen SHang von Byenbady/ Ritter und hermanne
von Milas Enechtens di fiullen Slatheim/ Huf und Stat jeu unfer und unfee
povgenanten Seimde hant dnne haben day evfte Fav/ were quddydag dag gelt <ilffa
bundert Marcks nicht gevilen alf vorgefchriedn iff/ twas des ubtigen unbecsas
feten ‘geldes toisdes datvor fillen difelbe serwenne Hannes von Bienbach und
Heeman von Mila die vorgenante vefte Slatheim Huf und Statv wit alien
Nugen/ Rechten und Frilyeiten Jn - inantworvtcen jeu eine Plande an alle
tidervede und diefelbe unfer frunde follen Ddicfelbe veffens wanne Siin ges
anttoouttet Witthalden ein gans Sav unverfast und unvevtoufft; Sefehe audy
day fi difelbe veften duvch geldes und duvch Nott wilienvevfesens und uf eivien
wivecFauffe verbaufennufien ; nodyden geseen Javen fo fullendi uns/ unfern
brivern oder Seben das eyn halh Sabr vor mit guten botenund wiggentlich
Iazen Fundigen und fagen/ {ofete twirs Unfe beiider und Unfer Erben dag
nicht ineinem halben Fares alffietlng/ Unfern beudern und Crben vorfagen
migen noch den erven Jaren s tvenne fi twollen/ fo fullen fi Macht haben dag
egenante Sio; Slatheim/ Huf und Stat jou verkeuffene uf einen widerfoufy
wnd jeu verfesencopr das beritellige gelt wnd A3 fi di vorgenanten jerveines
Hanifen von Dienbach wid .bemmg?cu von Mila heizgen suns 00 fullen fie s
und
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und gehorfum fin ane widevrede und dej fullen unfere frint und die orgendnz
ten jctveine vdn uns unvesdacht fin und bliben, Auch ift e8 umb das verfeufs
fen alfo gevedit/ und umb day uegfesen tweven day fi Dasfelbe Slog von Sadye
tvegen vevfesen oder verFeufen mu}Ten/ alf ovgefcyribens ftetens fo fullen dies
felben eften verfesen und vevFauten uf cinen widerfauf fo gefanen uten die
fivonuns geu Sehne nemeny alfodaz daffelbe Sloy Slatheim Huf und Stat/
ung unfecn brudeen und unfeen Crben unverloren bliben ewiglichen vor fo-
lich Summe geldes die after-ftellig blibet und emwiglicheuns unfen bruderen und
Grben dasfelbe Hup und Stats wenne und wie dicke 1wi fin bedorfen uffen
und bebiilfens HuE Stat und Slof fin (ol scu alle unfern Frigen und Naiten
gein alleemeniglichen niemand uggcunemene/ aud) ift es gevedit bi Namen
were das Slatheim vorgenant i difem eefien Fave / ex daj fi ©8 innes
men/ verloven toorden/ fo fal uns unfey brudern und Cyben die verluft anetre
ten/ und toiv fullen fie des Geldes/ tas des after fiellig blibe vevvicyten und
bejealen/ foeve aber dag difelbe vefte verloven worde/ tvile fi di in Phandes
ife inne hetten/ Dag Got alles toende fo foll in i gelt vevloven fin und unsd
das Sl 7 dodh haben miv beidevfit gelobt in guten Trutven und ane avgelifts
einander beulfen geu fine getvuolicyen mit [ibe und mit gute/ dag wiv beiders
it/ ungs unfer Slog und inily gelt wider evbrigen und exoberen/ audyiftes ge-
vedit a8 Der egenainten fitnmen geldes im ‘geviles daj fullen fi uns an den
cilflyundert Mavcken abeflahen und in unfe élcﬁ Huf und Stat Slatheim
vorgendnt alfo il defte mynnevfien und difelbe fumme geldes / was dev blibet
i fullen toiv beidevfit vevbriefen/ tvenne fie di innetnen / difer teidinge fin getuge
bi Cdlin Grafe Sunther von Sthivarepurg/ des Waffenbur iff Thirme von
Foldig utifer hoveMarfchalf/ und di Crfamen / der geiftlich Mann 7 bruder
Cunrad Felnet von -Regenlyattisborn Alber von Maltis, loverichrer/ Arnolt
Sudemann Cammetteifter, Otto von Stutterbeim/ Kriftan von Aisleiden)
Rittern und Heinvich von Lhomay unfer lantovgren unfer und unfer Mutce
epmeliches s und geben wirdes jeu urbunde difen brief beveftent mit unfern
gangenbén Jngefiegeln/ dec geben ift scu Gothas noch Erifti Geburt Drigen
hundert Jov/ in dem Sunfsigeften SJave/ andem Palmtage,
(.S (L.S.)
44 < Num, X1V, v
Berbiindniif dever Hergogen su Braunfhiveig mit denen
‘@raffen 3u Schioarsburs und Land-Graffen Balthafarn
aegen eepog Cridien von Braunfhiveia/ vermige
Deffen Bie von Sdywargbutg jenen auf vier Sahy
lang fiinff geriifteter Miann halten follen
S : -armo 1405, i :
e Seederich und Ofte fin Son/ Hertvgen tiu BrunGivig und Seren
tju $evtgberg beFennen und thun Fund uffentlich ‘mit defeme “brifes
Daf totr uns dord) fehiites und Jredes willen unfit Land und Lites
und befundivn umb das unved)t/ Vas uns von Hertogen Eridse uns
fivme Bettitn und den‘fynen manigfaldiglichin tyugeleget ift uns frundiichin
und gentslichen voepnet und vorbunden habin Worehnen ‘und ‘perbynden
uns mit defermefelbin brife ‘mit den Coéln Grapen Henvid) und ‘Giraven

Ginther von Sdhroareborg Hevven tiu Ynfteres und 18 Sindiystufen F'n’
[




Beylagen. 65
fien Ticbin Obenen bive gantje yave die fith anchedin follen von geburnge defr
fes brites und nebift nacyeinandiv:voigen yn allitmage alg hirnady gefchres
ben fiet Csum eeften follen toiv fie getrurelichin mevnen yren fchaden twatnen
und betoaven und tu vechre behulffen fien nemg‘hd)en geinden genanten Herx
t3ogen Crichen unfivn SBettien fyne (ande und Tiite alle fyne elffee und allen
anditn die yie befthedigeten mit voube nalheme/ adic yn weldhin Sadhin das
gefthee s und der igende werdens und den Bigentlichin thun/ wanne fie das
o1 ung heifthin adiv uns davumb vormanen bynnen birtyen tagen byn' des
iy ouch recht vor fie bicten mogen vb wiv des bedovfin und darnad) on ges
teuoelich und unvortsoglichen dy bulffe funfollen ane alle wederfprache und
qugsatglift und wante fic umb unge willen alfp tiu veden Fomen als fie fich
gem ung vorbrifer baben, fo follen i unvortzoglichin nach deme als wiv fie
Ddes povmanen funife mit glefren gutiv und mwolegetsugetiv lute tyu tegelicheme
Ruiege by ung legen gein Hevezberge Oftiveade adiv-andiv epn unfiv fthlofe
des wiv medytig jin Da das gein den Bigenden alliv beqvemlichft ift uff ives
felbis Kofte und fhaden davtsu dy hochgebornen Fueften Heve Balthatzar und
SHeve Seidevich fin Son Lant@raven in Doringen und Mavegraven t3u
DMyfen unfive licben Obenten die fid) mit uns ouch alfo vorbunden habin
tyehene mit glefren audy wolegetsugetiv lute an diefelbin ftad uff ive fofte und
febaen legen follen fo follen wivaud) 0y unjicn twolegetsuget by denund yn andimn
uujien flogen vedtlichen ylyende habin/und einandic geteivelichen und vefticlichin
gein denfelbinunivn oigenden belyiilffin fin den Krigits ane arglift und ane gevers
De. Und Dy fie alfo byunsynmiivfiosieaen werden dy follen tns von oren tyegen
frevels und unfuge bortragen sudyane geverdes volden auch Oy vorgenanter

Unfire @hemen von Swartsborg und vy vorgenantin Linfive Ohemen
by lanbgraven in Doringen eve lute nic)t by uns legen gein vre und unfive Vis
geride-alfo povegefthuebin fret fo mogen fiy uns vor die rjale ber lute das vivs
teil paves tswey bhundive. fechog genfithin 0y pEgund genge fin ym Lande davore
aeben pn igliche pavtie iven teil als fie fid) Des davumb mit einandiv voveynen/
und twane i ung dacumb beftellunge getan hedten fo follen tiv die funifftzen
mit gliften wolegetsugeter uee uff unfivs felbis Eofte pn dev obgenantin unfic

flo§e-cin 10 Das allivbeqvemlichft ift-als toie gefthrebin fret Puntlichin von ovens 5

tegen felbis habin und halden den fie ouch vor mbgelichen fhaden ften und
ung ben mogelichin Euntlichin [d)ab;n gutlichen erlegen follens: das i on
als uns felbis ane geperde geteimelichen tu deme befren Feven follen und mit
den und andiver oret hilfe als vuch vorgefchrebin ftet den Wigenden vigentlis
it tun aber ane geverde/ terete abiv dev Frig lenger dennie eyn vivteil paves
{o follen fy uns abiv tzulegunge tun mit [ugen by uns tu legen adiv gelt das
pote tu gebene nady deme als fid) nach dev taiet als dev Frig toevete und nady
Der genantin fummen fich geborte nemen fiy auch feomen an gefangen an gefanz
qunen Deifiger habe adie tvie det frome weve dev widht v by bute gehorte
den folde man teilen nady mantyal geropentet lute dy davbie waren du der
feome geviel fimdirn gedingniffe oas Des 1orde das tol:e ben vbgenantin uns
firn Ohemen bon Swarborg und den vdrgenantin unfien Obetmen den Tants
» Graven in Dotitgen halb und uns dev andiv halbeteil ynlgen und gevallenwiv
bedem pon allen fieten vele abiy wenig lute darbic ane geverde und wanne wir
mit on alf G vebeden adit t3u Friege Fomen o [olien wiv ung hinder on upd
ane prem wifien und guten willen nicht freden fimen nach victen rourden fich
oudh Dn Erige alfp madhen dag man pordirlichiv hulffe und polge gein den Vi
genden bedorfte mannybeﬁ unfw epne pavtie von Der andirn vormanet tworde
fio follen dy dbgenantin unfere Obemen von Stoarborg epnen unfere Olyes
men Dy Landgraven n ovingenennen und it eynen unjiv vete adic Manne

dars
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Dartju geben und t3u tage fchicken und toi dydew vofge und bulffe eintrechrils
chen einterden und obirFomen: alfo follen tiv dem uff alle {oten gevolgict fin ane
allen vortiog und ane geverde Us diferme buntnife und evnunge nemen 1nd
t3ibin tviv alle die den twiv vou gebunge des briefis mitbrifin vorbunden fin doch
alfo baf twiv der vbgenantin Lnfir Obemen von Swartsborg upd ve
vorgenantin unfic Obemen der Lantgtaven in do2ngen bynnen thiet
Defiv Eynunge vigende dorch niemandis willen werden follen/ und wag tie
oudy vore briefe undiv ein andiv gegebin habin das dy fllen by vren creften bljcs
ben und dartsu follen wiv auch den obgenantin unfin Olemen von Stoaytss
borg und den vorgenanten Unffen Obemen den Lantgraven in Dotingen getry-
toclichen bebulfen fin gein dem vorgenantin Hectiogen Griche nnfivm DBattivn
fonen belffern und allen den dy fich des mir yme anenehmen wollen mit hulffe
und mit Holge und vn allen fachen def voraefchriebin tyiet us alfo wie gefchres
bin ftet da.twediv dus usnemen nidh ein bunthife nach andic fache fin nad) bin
deen fal umb das unvedht das dev genante Hevtiog Crich unfic Betteve den eges
nantin unfivn. Ohemen von Stoavtzborg und an den yorgenantin Santgrapen
in Doringen unfivn Ohemen und an ung manigfaldictichin getan bad das wix
alle yovegefchreben fructe und avticEele fete vefte und unvorbrichlich hatven
follen und wollen ane argelift und ane geverde das habin tir den obgenantin
unfien liebin Obemen Graven Henvich und Sraven Gunther von Stwartys
borg yn guten trutven geredt und globet veden und glaben mit Defemefelben
bricfe davane wiv tyu vrEunde unfiv beider Snfegele wigintlichen habin lagin hens
gen et gegeben ift nach Crifti gebovt vivtien hundet yave datnacy vy deme
Finifften pare des Dinfiages fende Midhabelistage,

L N. XV,
Berbiindnif dever Land-Grafen in Shiiringen
und derer Graven von Sdyvarsburas

: Anno 1358,
&? Suiedevich und Balehafar/ gebuidere von Gottes Gradehs

tandgraven 3u Diicingen / Marggraven ju Myfien in dem Ofters

fande und 3u Landesberg / Sraven su Orlaminda und Hevrn Des

£andes ju *Plyffen / beennen offenlichen an diefem gegenmertigen

brives allen den die in felyen hiven odev lefen/ daf twiv ungmit den Gveln Gras
ven Sinthernund Heinvichen gebriidere von Sehivariburg Hervn vafelbensun,
feuns licben getrevven verbunden und verfivicket haben yonIBinachren die fehivfk
Eumen diber fechs ganse Jary dienegfi nacheinander volgen/ inalle det ys afs
heenad) gefcyvieben fet/ toiv fullen ynd toullen die pbgenanten von Sehivarzs
butg/ getrcmltd)gn und one qlies geverde vevteidingen/ ju allen itine vechten und
in Dargu bebolffen fin wieder allevmdniglichen niemandis usgenommen; uns
oersogelichens menne und roie dicke in Des not gefchyt / und Wwir des pon in ers
mant terden s audy fullen Sie uns des Rechten gelyorfam fin/ und iy fitller
Gie davgu gein allevmenniglich rooblvermigens darum fullen Sie uns tvieder
Dienen getveswlichen one argelift-und rideryede/ mit allev dvey machts ut;) ?uet
“i¢ls
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Menniglidy niemands usgenommen fweane und foie dicke toie des bedieffen und
das an in muten. Bere audy dDaf Sie von uns felbens Dienftes und Keies
es tvegen fiyaden nemen an deer Veftens b flten wiv uns mit unfecn toies
devfachern immep gefriden nodh gefimnens miv baben in denne vor ju jven Ves
fien geholffensoder Daf in darumb ein gemiglich ABandel wicdervare. Ieve
audy 7. daf wiv Sie in Unfern Dienft beten und ludens und fthaden davinne
nemen/den Sie mit vedelicher vedynunge betviefenudchtendaruwmb fillen wiv it
in beftellen/ dag in billich Davan gentiges nemen wiv aber frummen dev Holl ung
alleine volgen/ dDaf wiv Dag alles fiet/ gank und unvecbrechlichen halten fuller
und wullen/ haben wiv-an Cides fratt gelobt/ und geloben auch in guten treys
wen one alle argelift. Mit urkunde dies briefes det gegebenift su Sotha nadh
Chyrifti Seburt drigen hundevt jar | inderm adbt und funffigifien javes am frie
tage nad) allerheiligen tage/ bevefient mit unfern bangenden Jnfiegel.

Num. XVI.
Berbiindniis giifchen Landgraff Jricdrichen und denen
Graffen von Sdytwarzburg
Anno 1343.
T Sriedetich von Gortis Gnaven Landarafie 31 Dotingen?
Maggraffe-zu, Mpfen und dem Ofterlandes und Hevrn des Landes
3u Plyfen/ bekennen offentich an diefem Fegentvertigen Briefe und tun
i Bund allen den dy in febyen hiven lefen/daf wivunssuden Edeln Mafiens
Giintheen und Heinviche Sevettern/ Sraffen ju Swavgburgs SHeren su Arns
ftede derbunden haben und verbinden an defim brieffes alfo dap 1oit fie ewiglicy
dicwile wit leben getentolich vovteidingen und in bebelffen fullen und rool
ten fie/ Da i vor ehren und vechtes twegen mogen uff aller menmiglich: alstoie
billig unfeve Erbemann und Heten vevteidingen fullen one argelift.

Xn glicher wife fullen fie ung ouch bi allen ehren und rechten behaldens
and {affen bliben / und ung getvumlich doju dinen und belelfen fin/ als man
ityven rechten Heven billichen und su vechte dinen und helffen firllen/one geverde
onch fullen dic vorgenanten von Swarsburg imfere Srinde b crenr
and Rechren laffers bliben 7 alfo fullen fie wider ane avgelift. €8 ift -audy
gevedt, Sefdhehe das cin uflaufft jtvifchen dem Criviirdigen SHeren Henriche
Crsbifchoffe ju Meing und des ie ftimde alfo daf twivmit emander Friegen wivs
deny fo fillen die vorgenanteir Vo Swarsburg mit eren veffen Lans
venund Liicen ftille figen/ und im nichres wieder uns bebolffen fir
one Geverde. Diefe vorgefchreben fhiicke und Artictel geloben toiv in guten
tentven frete und gang als fie hievor benant find/ su haldene usgefdyeiden allevs
gen geveede yund argelift; und gebendas daviiber diefen brieff verfiegelt mitune
feen 3nfiegels der gegeben ift 3u Sefford nad) Elyviftes geburten drizehenhundert

Satye/ in deme dry und virsigfien Jare an den Suntage vor fente Eylicns

2090,
@S
: Num. XVIL
Bundbrief Sricderichs Balthafjars und Wilfyelms/ Eand-
graven in Thiringen/ wie fie fich mit Graffen Heinvicd) und
Gunthern von Sdyoarzburs/ Sroiglicy nud

@rblichen verbunden habens
Anno gl 377.

-

Wir
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v Quicdrich Balehafar unde Yilbelm von Gottes qnaden
jﬁansbtgrafm inDbeingen und Marggrafen sue Miffen) befengen und

tlyun Eunde it diefem briefe/ allen dens die en felyen hiven vder fefeny

oor vnf und vnfev Crbens daf wiv onf mit gutem vorrahte unfers

Rathes heimlichen und licben getveuen mit den Edlin Heinviche und Giintlere
Grafen von Schivarsburg Hevven ju Aenfiedte vnfin licben getreuen unp il
yen Erben fretmdlichin uf einen gangen grund Erviglich veveinet und vetbunven
Babens wnd verbinden unf audh ju ilyn an defen bricfe alfo daf fie und alle iyye
Grben by Unf und unfern Eben ewiglich bleiben fullen und fienoch ibrese.
ben fullen fie nimmer noch mit niemande weder unf unde Unfe Leben

vereinem noch verbinden/uns und unfer Herfehaffe sue chadin/AhneAvs

gelift und fullen onf getveuelich mit alle irve madht/ fehloffen/ Landens und Leus
ten/ 3u unfic vechtin beholffendins roeder alle die/DieUnf an Unfevn ehrven Red)s
ten Canden und Leuthen Gewalt oder Unvecht thetens odey thun roolten/ nies
mandts ugenotmmen; one Dy die hievnady gefchreben frens Se fullen und wullen
wic undunfe Grben fie und ihre Ceben getveuelich fchizen vertheidingen und pols
Tiglich beholffen fin su ilyrme Rechten/ und toieder alle dies die fie odet ihre Er-
ben an ilyen elyven/ Rechtens Sanden oder Lithen/ gemalt vderunvecht theteny
odee thun 1woldin/ niemands ufgenomen ohne gevebrte / toier fillen ev qudy
wmechtig fien sue allem Rechtensdas fieund ihre Ceben und aud) ane wiederfpraz
he gehorfam fin und verfolgin follen pnd follen fic und ibre Erben by als

Len iren Ebren vecbren undewurven laffen und fie auch dabey bebals,

Oen/ alf ibe Vativ und Veceir feligen by vnfern vitern und unf unod

g}e bifbero befeffenund gebat babin/ twir fullen audh Eeinen ihy befeffen *

uger innebmen in Unfer Stedtey ex habe fich danne vor Jhnen gevechtrers

tigett/ ob fie ihn sue befchuldigen haben/ und wenn er fich dann alfo gerechtfers

tigett bettes fo migen tviee en toulyl in unfin Stedte nemin( doch alfo/ ob ev

'C.%otfoetg! ‘ober andiv mem integin bette / das foll er by Fabre und by
i

tage verFeuffin undt gelvfin/ davan fie in Dodh twedee Recht nicht hinder fisllens
oleicher weif; fullen fie aud) Teinen Unfern Burgen in ihreStedte neminy er fas.'

be fich Denne vor gein Unf gevechtfevtigets ob wier ihn 3u befchuldigin haben.
Und voenn ev des gethuet fo muegen fie Cuo-wubl innehmen in ilyre fredtes doch
alfor hette € Wovrergt oder andev guetunter Lng legen/die folte er by Salys
e und by tageverFeuffin und gelaffen/darantvier ihn toedervedht nit hindeenfols
Ten/ Quch full dev fine brieffs den ihr BVater und Betti unfern Bater und
ung geben haben/ in allen femen Puncten und Avtickeln by gansier Kraft und
Macht unverbrechlich bliebesan geuehrdes €8 ift audh getheidinger/ wan fie
uns odit it ihn 3u Hulffe Eamen/ alfo daf wiv alle Driz V0T unferein/ und fie
beide oder deve ein uf dem fefde und o by twehren/ Dag it vrommen nelymens
fo folden mwic den beften gefangenen unorn uftiefen/ néhmen und juvor bes
Datdens darnad) follen fieden beften gefangencn dev nachdeme dev befie welyres
Den wier ubor ufgenommen Tetten / -auth 3uvot uBnehmen und en behalteny
Die andern gefangen fullen tiv gleidh theilen / nach dey Manyahl gerapneter
Lutesdie wier uf beide feitenufden felde hetten 1 und dabey geneft webrens qlf
wier den Brommen genvmrmen hetten/ nehme wierauch vvommensdo fie ufdem
felde Toelyren und vnter Hauptlenthe mit H1i und dobey twehren/ Dah manvrom.
men nelymen/ fie beideoder frve einund wit nidht do by webyrens {0 foll Deydrits
“te Pfennig von den beften gefangen/ dev gefangen werde Y1 susDhE HEgevals
Te/ Daf eber bugeldt Dag devfelbe befte gefangenvon dem in dev dritte Pes
nig gepiefe nodh gebe/ und die andern gefangenen fotde mangleidh theilen nady der
“Mannzahl gerwppueter Luttesdie Dabey toehrens von unfie bepdewegin als n;an
m
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Den dromen nehme/ Reme man audy vromen 0a wier nod) uf den fefde nidye
geintvertigt toelyren/ fundern Unfer beider Haubtlurhe den vromen nemen/ fo
folbe man die gefangin gleich theiten nach dev Mangalyl gervapnerer Luthes die
00 bep twerin/ qlff man den dromen nelyme / toehre auch 7 daf fie vnf umme
bilffe manten und der daxfftens su welchen vnfen ehnee fiy Denne des exften mal
avemen ynd funden/ den fie bnme ilffe manten/ dev foll hi von frund an bes
hulfflig finsalf wiv freht gefthrieben werden fie auch vmme hirlffe manen/daf wis
Der doeffens welcherunfer fiy Dete vnme hiilffe manten; dem follen fic von ftattan
bebulffin fins alf twie ftebt gefchriebeny gleicher weyfe alf ob wiet fiy ale dry dare
an'veemanten/ b defin vevbindeniffen nehmen und sichen fy aus dic Ediln Srafe
fen Giintlyere pon Schivarsburg def Sehvargburg ift 1 Sraffen Ulidy von
Honfteins Heinvich den Fingern Vot jue Gebras Herren Botfen von Nofins
"burgt/Sraffen Simther von Sehroarsburg/Sraffen Fohans von Schtvarzburg
,»&Sobr/dod) alfo gefehebe es/das wier die vbgenanten die fiy uf definErbbimtniffe
»»giehens pn fehulden odivin gue fprechen hetten/die fullen dyobgenanten Sraffe
5 Deinicy und Sraffe Sunther von Schtvarsburg oder ihre Erbin Hevven jue
o vnftedte ju vechte voremegen; Alfo Dasung von densdie wir alfo in fhulden
»» hetten; binnen drey twochin wederfiires toas vedht und vnf Noth welre/ giengen
5 fieun§ dan des Rechten ufy das fie il by dry wochen nicht vermodyten/das
5> vedyt iwie yn roedecfiive/ fo fullen fie Ung ufgehende den drenen wodhen
von Stadt an ob iv die belffin/ gleichevrveifes aff ob iv ander Lhthes alf voves
frett/ ge[chricben/ toere auchy » daf toier unf under einandet und it einander
b unfern Landen fundern und veclt und vedlidyen theilentoorden/ - Affo dasing
einy/ dem andeen die Manfthaffts die Im juegeburtesder Huldunge die fie Sund
uns allen dreyen gethan haben/ (edig und [of fagtens welchem Unfern dennedas
Landt gue Dovingen su theilen und su haben geburtes An dem fullen fie fich und
ityre €vben halten/ und funllen 3u dent verbunten fein/ unde ex wicder 3u
ibny in alle Dev 1wpf alf vove gefchricben freht 7 und fie fullen gein Den andern
stoen undiv Unfy und die jtuene mwieder gein Sen dif verbundenife ym Prochin
Tedig und of fin/ ane gevelyrde / Daf wier alle diefe vorgefehriben vedes ftucke
und Actickeles und i Fgliches befunderns frete gany unvetbrechlich Crwiglichen
baldin weldin/ ane alerley argelift/ toeditvede und gevehrde/ das habest wiv
gelobty und gelobin mit diefem Brieffe den obgenanten Graffen Heins
tiche und Graff Giinthere und ibresLrbens vorunf und unfivLrbeny
in guten treyen an Lydes ﬁabt/ und unfer Jnfiegelesdes su Uprkunde ynd
wmelyer ficherlyeit an diefem Bieff wiffentlich laffen hengen/ hierbey feinde ges
1oefi und feindt gejeuge die Edlen G Ebevhardt der Elder Herve jue Duens
furttes S Sriedevich von Schdmeburg Hevve jue Slaudhaty) Ev Conrad dex
Civer Herre jue Santoda/ vnd die Seftrengen Heren Dieterichvon Wijeleiben
& Gricderich von Pofeneckr Er Friederich von Kotwiy Ce Heinvid) von Lawchar
Gt Hartman von Holbacdy Friz von Angelrodas und anderer Liithe gnugy den
yooh! ift ju Slauben; diefer Brieff ift gegeben ue Gotha nachGots Sebuvt dris
senbundert Jaber davnadh im deme feben ud Sibengigften Fabre 2m Songs
bendt nacySancte Deters und Paulus Tages Des Heiligen 3wolff Pothen.

Num, XVHL

Graff Heinrich und Graf Giinther von Sdywarpburg
nehmen Griederich und Wilfyelm Landgrafen in Thi-
vingen 3um Sdugheren an. 1408.

¥Dis
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m&n Siedevichund Foilhelm Sebriidere von Gottis Gnaden Landgvar

& ven in Dovingens Mavggraven u Meifen undPlakgrafen juSach.
fen beFennen und tun Eund uffentlichen mit diefem bricfe allen den
Die yn fehen oder hidten lefeny alz fich die Edlin Sv Heinrich und Ee
Ginther/ Gebriideves Grapen ju Schivarsburg/ Heren su Sundershufer
und Graf Heinvich/ Sraven Sinthers Son gu uns gethan und gefazt habens
Day it fie firbag mer getveutvelichen fthitzen und vertedingen follen und wols
len gleidy andern unfern Hevven ynd Mann/ und follin audy das Mecht voe
Sie bitten/ und ihyres Rechtes mdchtig Jin_gein allermdniglich nymandis. vize
genommen vuch follen 1120 wollen wir Sie by allen jven Sribeiten Rech.
£ite/ Eeen und Gewonbeitent lafin/ alze fi 0i bizhero befeffers unt ges
babt baben/ were quch da die oben genanten Sraven ju Schwarsputg vow
unf Fryge wegin mit ymande ju felden quemen / alfo daf fie twere geinr Den bea
ftallen muften o follen wiv denn die unge biefie vn pre Schlof legin nad) Er-
Zenntniffe epns unfs ratis und eyns ive Mann die wiv von beyden fiten gerfek
gig fin/ wiv follin ouch und 1ollin fie in unfre Fride nnd Sune sichen als dicke
al3 Des not fin wirdet vhne geverde des su Orfund und merver Sicherbheit has
ben toir Friederich und Ailhelm Sebridere vorgenant unfe fecret bic inandes
tviffentlich an diefin brief laffen hengen/ gegeben ju Nurnberg nach gotis ges
buvten vievien hundert Jar/ darnad) an dem achten Jave an ey neften wite
wochinvov fente Batholomeus tage.

L.S.) - (LS)
Sl oo Num, XIX.
Berbindniis Brieff swifchen denen Hergogen su Sady
fer und Graffen su Sdywarsburg / davinen fich der Hergog su

Sadbfen verbiuidet/ die Graffen 3u Schivarsburg be
allen ibren Mechren/ Wurden/Srepheiten/ und Y
allen HerFommen behalren/ handhaben/
und bleiben zu loffen.
Anno 14406.

mg‘m ABilfielm von Gottes Snaden Hersog jue Sadyfens Landegraff

y 10 Doringen und Mavggraff yue Meifens beFennen und thun Eunpe

Do dffentlichen am diefem brieffe gein alleemenniglichen dag mier onf

vertea baben und fiberEommien find mit den Edein und rolle

gebotnen Heren Heinrichen Graffen von Sechwarsburg Heven jue Yrnfrade
m«bi:}?gm“e‘:vﬂ:: und Sondershaufens unferm Rathe und lieben getreuen/ alfo alf unfer dHers
3u ebren und rechr bt Sreunde undLanvfchafft unfer gein vnferns Beneder 3u crens umd
macorig fepn:eitich: Recht alzeit m«;btug gewefts und nodh feinde/ ob einjifolidyer fiitder
jang inferires (omft 08 ung vflagen witde7 daf unf dan derfelbe Srafe Heinvich getrenlichen
g.‘.';g‘c‘m Dersgs Mer bepftehen / vathen und helffen foll mif feinem leibe und gutlyes Lande und Lus
nesersen freunvennd Ehet/ nach allen feinen gangen vermdgen/ unversdglich nnd untviedervedt/ toqi
Landichafit M ap, 0D 1wie bnf daf noth wiides qlf ob ¢ ihm felber ahnginge abn ales ges
Shanbat aifodbadurey ebede/ darumb follen und wolen wiv Ihm und dan feinen fite (Haden frehens
idté anlnzbrs”ras;:‘v alf; andeen den unfern/ abn. gevelyrde/ und ob jlyn folcher hilffe und bepftande
Bere! vefien muay au balben odern andetn Scfjts untvillenf entfiunde / zuegefehiceet oder gefchoben
foldbe art mdchtia ae tyirede/ YOM Webm odet wie daf twebre/ darnm follen und 1vollen wiey ihm
Foe ertantots ar tofederum SRath/ Sifffe und Benfande thuen/ mit vrfern leibe) guets
erften gegen fefne fetn: Sanden B0 Luchens nach allen Unfepn vermdgen /. uud tyinde ihm ciz
bt lelfsn pig fein SHIOf odre Stavt beftellet/ daf follen und wollen tvir ihm helffen
vetten und ent(eiitren mit ganger madht aif obes Unf felbff angienges i

3 Dems
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dem Jhm aber Fdhe Sehlof oder Gtedtes Land oder Teuthe abgenommen)
S folfen und twolten wier unf mit den Syenigen die Daf gethan vder vevlyelfs
fen betten; niht frieden vichten/ nody abfunnens Gyaffen Heintichen weljren
Dan fold) abgerounnen Schlofr Stedres Sande 0der Lutlye alles mwicder twordeny
©der wit theer daf Mmit feinen wiffens und willen; vdey thete ibme Notl
einen veitcenderr Reieq uebeffellen/ o folten tvier die Unfern ihmi ju
belffens bey die feinen legen/ nady evBentnifl. €en Apeln Vijthumbs jue Rofla
€un Friedevichs vom LWigleben s vnfer Raithe/ Crn Hanfen von Seblotlyeins
und Cyn Dierterichs von Titticherodes Ritteves feinen Natle/ vb aber detfels
beri piev Ratbe einer oder mele behindett toiirdens bey dem erFentui sue feinz
{0 folien andeve davgue gegeben werden’ Hon weldhem theil Das noth webreohn
gevebrde/ Sold) obgefchrieben UberFommung und vertrag foll den genanten
Sraffen Heinvich vnfchedlich feins an Den verfchreibungen/ davinn et vot mit
den Girafien von Stolberg vnd pon Dobuftein fiets o foll ihn nicht befehedis
gen oldy veefchreibung alf stvifchen vnf und Grafe Heintichen von Swarys
burg Detren jue Leitttenberg, von deffelben Siplof jue Leuttenberg mwegen ges
feheben ift/ und ob dem obgenanten Graffen Heinvichen von Schroarsburg
Heveen gue Yenfredte 2. von Graffen Ginthern von Sehwarsburg oder Jes
mand anders an feiner BVevfehreibung und Gevechtigleits an den genandten
Seblvg sue Seyrarzburg ihyme ju fchaden s Gntvag oder Kvrunge gefchelyer
S follen und wollen wier ilm gerathen uud bebulftich feins davdurdy Se inn
feiner verfthreibunge und gevedtigheit an dem genanten Selofie Sehwarss
buvg bleiben moges Anch follen und wolien wier den genantten Grof-
fen Heinridyen bey allen Ehrens Rechren / Wirden / Frevheiten
und allen herFommen behalten Handehaben und biciben laffen/ die
fein Gltern und BVater fligen und Er bey tinfern Elder/ Vater
und Bettern feliger gedechinis und vnf bishero achabe/ uud her-
bracdyt haben/ obn alles gevehrdes :

Dres pue vechtem UhrFunde haben wiv Unfer Snfiegel mit rechter wiffery
abn diefen Brieff thun henefen/ gegeben ju FWeymar / Nach Chrifti unfers
Herven geburtt/ vievgehenhundert und in dem Sechs und vievsigiften Fabrenz
uff Sontag nadh &, Chatarinen der heiligen Jungfratwen tagk,2c,

Num, X X. b
Aufaeboth derer Romifdhen Kayfer Fricdevidhs und
Maximilians jum Ungavifthen Sug/
Anno i49o.
Sriverich und Maximilian pon Gottes Gnaden Romifdh
Kepfer und Kunig gu allenn Seitten Merer

g Neichs 2.
2 Dlen lieben getverwen. Buns jweifelt it Fr habe gut wiffen/tie iy
{ Qepfer Sridevich vor verfthinen Seitten durch Prelaten / Syerven und
anndet Des Kinigueichs Syumaern olider fodes nady allter [obficher ges
wonbyeit uid herkummen SMacht und @emn}t bhaben uRinig ju Hun:
getn mit Gitlicher qufrecyter Fafe evrvelt utd fitcgensmen / und modmals
Durdy Diefelben mit fleifigem bobemerfichen unb bete beweget fein folith Kunigs
veid) mit fambt dev herligen Eron Davu gehrig/ fo TWir dagumal in unnfer ges
woaltfam gehabe quf weilent Kunig Mathiafen juwenadens als Wi Jne 3u
Guaden gerans dagegen fich Die Pevfonens fo olichs von Jen wegen mi ?Ul«
< wmechti=




i) Beylagen.
mechtigem Gervalt bey unns gehandelt/ gegen Unng widevumb hoc) verpflicht
und verfehriben £ o devfelb Kunig Mathias on Celichen manndlich Leibs-
Geben mit tod abgienge dasdann wiv oder ynnfer GSun den wirdarsu ordnen
und fesen und nadyunns vevlaffens dev ob wiv Mer Sune vevlieffen cinenunns
der denfelben den Das gemelt Kunigreich su Hungern davgu evrvelens demfelben
Kunigreich mit volfumner Regivunge und Hatidlung firegefest/ unnd dusch die
Prelaren SHerven EdIunnd annder des pesberiivten Qunigreichs mit Rate ynnd
medtiger Dilff gecvdnet wevden folt/ immafien das ein Yvtickel in den verfilyreis
bungen daviiber ausgeganngen/ unnter anndern begveiffen clevlicher ausiveift.
ABelich vevfchreibung det genannt Kunig Matbias mit fambt denfelbenPres
Taten Herven Edeln und anndern dev nodh ¢ing teils in Leben fein mit Fren
Brief und Siglen roborirt und ratificiet, unnd nadymals durd) weilent Dabfk
Pium confirmirt und beftet mit den tviv beid nach abganng des yest becurten
RKunig Mathiafen die Prelaten Hevven EI und annder Stennde/ fo umb tvale
¢ing Kunigs su Hungern su Peft bey Ofen verfamelt gervefen feyns dutch unnfee
treffentich vollmedytia Botfchafft evfucyt und auff Das hidyft exmant und gebet=
tenroider folich unnfer gdtlich und geuntlichGevechtigeit Feinale fiirzunemens
funder in Frafft derfelben uinfer Sevechtigeit Buns Kepfer Sridvichen/ alf Kunig
3u Hungern toie fich gebiiet gu-crbnen mit gnediger exbiettunge/ die Negivung
defjelben. Kunigeeichs annder unnfer mevcElichen Sefchefft balbens damit wiv
beladen fein/ dem Heiligen Romifchen Neich aud) dem Kunigreich) Hungern und
gemeiner Criftennlyeit u gui/ auf den genanten ufifern licben Sun Kunig Maxi-
milian dee demm auf Vevmugenund ehicklichet feins Leibs gegen den Diwcten
und anndern unglaubigen/und tvidertvertigern deffelbenKunigeeichs wol vorfeins
und das in feid und Rue fesen und behalten mdchts Bnd daviu wir unnfer vtz
terlich il und cate thun twolten su wennden/des wiv KunigMaximilian dey
Beiligen Sriftentyeit und beiden Reichen ju gut nuns angenomett und darbey eys
botten in folichen / 1o des not wiwde unnfer blut ju vergicflen/ vnd alles das
fo det heiligen Eriftennbeitamd dem Romfthen und Hungevifchen Reichen ju
-merung/ bebaltung/ und guttem Fumen modhr nit ju fpaven. Das aber etclich
Prelatens Hevven Edlnund annder Des Kunigreichs Hungern Stennde alles
nit angefeens funder davitber umb Jues cigen Nut willen mit frevenlichen
gemiit und pofer liftigeeit firgenvmen Den Duvchleuchigen Firfien Herven
SBladislacn Kunigensu Beheiny dev doch andem bevlivten Kunigeeich s Hun-
geen ganns Feine Gevedhtigeit hat/ querrvelen und aussuruffens in meynungy
Dag Kunigreich 3u Beheim und die Fhefienthumb und Lande davku-gehorigs fo
des Hailigen Reichs aigentbum feinsdamit von dem Hailigen Reich und detvts
feher Nacion su bringen und dem obbeftimbten Kunigreich ju Hungern ju in-
corporitendes Sy -ganng Fein Machenod gewwalt/noch im NMechten twiver folich
gorgemelt des Kunigreichs Hungeen alt berbvacht gerommbeic und Ubung
Feinen Grund noch Beftannd hat. Aus dem ubeforgen ift/ daf das Kunigs
veich Polen mit folichem in Weveinigung gebogen und aus der macht der vbz
berticten dreyer Kunigreich Hungevn/ Pokan und Beleim/ 1o die alfo sufamen
Femen/-Dem Dyeiligen Domifchen Meich / und funder den anfiofjenden Sifien
wnd heftenthumben untoidevbringlicher Unvat abbruch und Berdrucfung
ugcfiigt reeden modt/ Das ein cvig Lafiet/ und unns beiden ein getreves Leid
teve/ Dem itauch mit unnfer felbs Perfon/and allemunnfern Bermigen fivzus
fumben gedeficken und in teglicher tbung feins das aber als v felbs ju ermefs
fen toift/ nadh gvof dev Sachen und lanngem Krieg und fiverer Ansgaby das
it oiv beid il 3eit her beladen getvefen und nod) fein/ o0 unnfer und des heiz
ligen Reichs Ehuv-Tivften, Fiirfren Crver pnd annder undectanen ilff und
bevfiannd-nit befsheen mag,  Bnd begeven demnach an Cuch mit emﬂli%d)em
> leif
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§leifs bittends Jv toellet des Hyeiligen Feidys und detvtfcher Nacion Notturfts
und was an den Sachen gelegen iff /  ferver und hdber dann wit in unnfern
febrifften o clevlich alg ol ot teve begreiffen miigen bedenncEen/ unnd unns
soelf repfig Plerd mit geveitfhafft alsin Beld gebdret geviift / fiuderlich i
ynnfer Firfrenthumd Ofterteichy da des pbgenannten Kunig von Bebeim uid
der Hungrifchen. Leivt.in mevctlicher fngal ligen/ und unng teglichen perdetbliz
chen fchaden ufligen/ fehicEen oder e beftellen laffeny und die flwfehens das fie
Bice Monet bey uns beleiben miigen / und, mit den unnfern und anndeen / o
it gleicher weife audh bechriben haben/ belffen folichem flinemen gervaltigen
iderftannd 34 tun/und unns und das heilig Reid) bey bem unnfeen juhanndts
haben.  Bod das Dettfther Nacion 1md gemeiner Sriftenlyeit ju cettung und
guttem ju meren. Bnd darvinn nit feromig. exfcheinen/ noch auff nyemand
wapgern noth verbichen.  Als Jr unng dem heiligen Neiche dentfcher Nacivn
gemeiner Cuiffenleit und Gudl felbs 3u tun fhuldig feyts ynd 1vix uung des uns
gesweivelt su Cud) perfebeny toellen Wit mit allen gnaden gegen Guch evfennen
und 31 gut i vergefen. Gieben am Sritag unnfer ticben framen abend Na-
fivitat: Anno Domini &c. LXXXX,

1 Ad mandatum dominorum Impera-
Rg?gﬁllld) ) toris & Regis Romanortum P

in Confilie.

(ﬁ(migl.
Sigill,
Infcriptio.
®en Golen unnfern uad v¢s Reidhs lieben
getreen Henvichen und Balthajarn
gebrudern Gafen ju Svarsburg.

Num. XXI, ;
Rergleidy mit €h. Sadhfen toegen preftivung 93

Sdwagrburaf. Neidys-Contingents,
w11 wifiers/ Lachdem dei Durchlauchrigifen Sieffen und Hetrr
& Heeen Jobann Georgen den dritten/ SHeveogen 31 Sachfens Julicy
o) G leve und Berg/ deg heile Rom. Reichs Cee-Marichalin und Ehurfics
ffen/ Sand-Graffen in Thittingen / Maragraffen su Meifen/ audh D
pernaund Nieder-Laufiz/ Burggraffen su Magoeburg Sefiiefreren Graffen 3y
SHenneberg 1 Srafen i et Mavck ) Ravensberg/ und Bavby / Hevn
Ravenfeinc. ~die fambtliche $Hereen Grafen u Gihwarsburg als Heve
Silbrechr Anchon /. Here Chrffian, Yilbelm und Here Anthon Giinz
ther Gevettere und Gebuiideve det Bier-Seafen des Reichs © untevehanigft
au ebennen gegeben/ toasmagen Sie die gegentvariige gefahrliche Conjun-
Stuven / da alle Stande des Neichs in Berfaffung frelen / angefehen auch
tic bey fo berwandeen £aufiten Sie wit Beptvag oder winclicher Be-
quastiecung nid)t 100! werfchonet bleiben dDotfften/ veifiich evivogen / und davs
neben 3u Beehiitung deffen mit St Ehuefirfil. Duvchl. ju Sadyfen wegen
cines gewifien Bentrags fich 3u vergleichen gemeinet even / crbfjnet/ auch jus
gleich ein und andere Berantafjung folcyem Cude gehan- UG l)algcn
melyy hchfiermelte &, Churfirfil. Durdl. 34 Beyeiqung dero dem Grafl.
Hange Sdhwarburg gutragenden Ehurfiil. Gnade s das fuchen und vers
trauen
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trauen defto ehre gnediglt dngenvmmeny eine Sufamenfihickung nach Seipe
316 beliebet/ und Jhrer Steiten devo ObevhoffMNarichallen/ vofipct, g%eimen
Ratlyeac. Jngleidyen dero Eammer Directorem Heven Friedrich Adolplyen
pon augiwis 3u Sprembergae, und Heven Shriftoph Dietricy Bofen ju
Grancfleben und Molbisac. die Hetren ‘Graffen aber Fhves Thyeils den
Cangler 3u Sondershanfen Heven Guftav Chriftian Happen Com, Pal.
‘Cazfar. dalin abgefevtiget / telche denn nach producirter Legitimation jut
Conferenz gefthritten / und nady angervandter fleifiiger Untervedung/ folgen
Des behandelt und verglichen.

. :

DBevfprechen Fhro Churfieftl. Durdl su Sadhfenc. die Herven Gras
fen ju Schwarsburg/ und dever Sraffzund Hevrfihaffren fo lange diefe
"Tra&taten ftehyen/ vor aller Einquartierung/ Duvchitigen/ Sammelpldsenund
‘Exattionen ju garantiven/ da eg ndthig/ st Jhrev und dev Sraffichafft bes
Dectung einige Trouppes an felbige einvucten su lafen s Sedoch/ daf von Jbh-
nen auper dem blofen Obdad) nidyts gefordert / fondern der Officier ynd
Soldat vov fein geld gu leben / gelaltent werden / dabevo audy dever Heren
Graffen Erinnerungen von dem Commandirenden Officier jedesmabl gerne
gngefnammen und der befthwerde / da fich einige eveignetes abgeholfien wers

en foll.

2,

Wiivde wehrenden Bergleichs einige Bertvilligung an Bolck 1md Gel-
de aufs Reichs 1 odev Crenf pleFer gefehehen/ twollen Churfinfi. Durdl. ju
Gadyfenac. das denenHerin Safen nach der Matsiculs oder fonften gemach
ten repartition jufommende Contingent der Mannfehafft auf by unterehds
nigftes Erinnern jedesmall vor Sie jrellen/ und ohne devfelben uthun bejal)-
len.  ©olte audys mwelthes Sott gnadiglich verbiite.

3.

Die Contagion in Poldher Jeit bey dev Srafffthaft dergeftalt fiberhand
nehmen/ daf ganse @mbge oder dev grifte Theil cines Ymbes jur Abgabe
ganss untiichtig gemadyt toiirdes und audh die Hevven Sraffen vor fich Daraus
nichts exheben Ednten/ aufden Fall wolen Jhro Churfiwftl. Durchl. folches
in confideration giehen ) und fich it der' moderation dermafen bejeigens
Daf dero gnadigfie Juncigung und Mitleiden in billigmdfiger moderation gy
oerfpiiven fepn folle/und tveiln

4-

Die Yembter Hevingens und Relbra jederseic mic Thiiringen nach
proportion Die Einquacticeung cragen miftert/ b bat es dabey nochmalyls
fein bewenden.  Jedod) woollen Shro Ehuvfifil. Durchl. an dern Srepfis
$Hauptund Ambtman jedesniabldie billismdgise Sleichlyeir bievinnen subeos
badpten befehl eveheilen/ und dev geFlagten Ungleichbeir abbelffen.

S

SHingegen verfpredien die Herven Grafen von Sehmargburg S.Chirs
finftl. Durdl. fo lang diefey Trattat fiehet / jabrlich 3wey und 3wan3ig
caufend Thiv. u besablen/ den 1, Febe. nechft Ennfftig jum Anfang 3u fejeny
3u Cnbe deffelben Monalyts die Sahlung an 1833. Thir. 3. gl- 31 Tiefern/audy
alfo Monatlich damit ju continuiren/ worgu denn Jiyro Shurfiivfil, Durcyl,
denen Herven Grafen/ wenn devo Unterthanen und Vafallen fumig toerens
duehy militarifthe execution an die .f;sy«mb 34 geben/ gnabigft erbotig,

Soll diefer Bergleich von gebpﬁ)ten 1. Febr. necbft Binfftig ansuvedjs
nen feyn wnd dven Jaly nebmlich/ bif jum 1,Febr. 1686 continuiven/ ¢8 tves
ve
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ve dennn daf durdy des lerhdch{ten Gnave binnen Diefer Reit mit Dex Cron
Srancereid) dev Griede evfolgte’ und dev Friede gefehloffen toiiede/ auf. wels
dhen all diefe Ybhandlung und reciprocirliche praftation / fo dann jugeich
ipfo facto ceffiver, - QUlles getreulichy und fonder gefelyrder

3u Ubekind haben die Chusfiey,. Sadf. aud) Srafl. Shwarsburg,
antoefende Abgeordnete bif auf Jhyrer relp. Durdylandytisften anavigit und
slq«lbigen Heeren Principalen ratification Digﬂ‘n Bevgleidh unterfchricben und
mit Fhren Adelichen angebolyenen auch gerwdynlichen Petfchafften, beFrafftis
tiget,  Und ift jedem Theil ein Exemplar ausgefteliet orden. Sefehelen 13
Leipsig-den 10, Jan. 1683,

(L. S.) Sribridy 2Abolph von Haugtvig
(L.S.) €oriftoph Districh Bofe
(L. S.) ©uftav Chrifiian Happe.

Num. XXII, 2
Copia Dehortatorii,

Andensonia inPolen/alsChurfiirften uSadfen/ieObers f

Sadfif. Stande/ infonderheit die Schwarsburaf. und !

Neuifche Haufer mit feinen Enquarticrusigen 3u :
Defdyweren,  Eberddorff d. 13, 7br.

5 1699.
Seeopold,
Tit, e mdgen Eror, L. Sreund:Obeittt-und Briiverlich niche [
vechaltens wafmagen verlautes ob folte bey dem hevaus march dero |
in Poblen biflero geftandenen Troupen/ denen OberSich). Erey§ Standens
infondecheit aber denen Schwaraburaf: nud Neifen-Plauifhen Haufern
abevmabin eine Cinquartierung jugemuthet werden wollen,  Obtwoblen wip
nun von Eror, £01. befandrer equitdt und SrofmithigFeif eines beffern verfis
dect feyn/ und nicht glanben Eonnens daf diefelbe/ jumablen bey dermabis [
gen Friedens Beiren Sreye Srande des Reichs wicder alle N. Sefese und |
RBilligleit olchergeftalt su Niberjichen; und Sie gleichfamb ju befehden/ Shro |
in den Sinn Fommen laffen; Nadydem IBiv dod) gedachte Stande bereits |
oY ¢iniger Jeit/ mit gnadigfter Verficherung unfers Kapfect. Schuses crin:
nett und exmabnets daf voeiln bifhero bey dem NReichstag ju Negenfpurg mit
bem puncto fecuritatis publicz, und der/ dem gefambten Neich gleichrooll
incumbirenden fo nothtvendigen Berantaltuugs dev 3u befeund BVerfehung
der Beftung Philippsburg wud Kel ecfordecl. requifiten nidht fortyuFom:
men getefen / Sie tieben andern willigen Standen ihr Contingent inmittelt |
benreagen/ aud) die Mannfehaffe dabin forderfambit abfchicten foltens und &
diefes umb o viel mebr/ als die FrdncEamd Seywabifdyen Creyfe/ der thuen ‘
Diffalffaft allein bif dato obliegenden Lajts fajt iberdriifigwerdens und unver:
olen 3u erfennen gegeben/ dag bey Idnger vertveilender remedirung Sig
ihre Wolcker qus ermelten Orthen guviicE ju sichen gemeinet find; &o haben
i nicht umbhin feyn Bnnert/ Cror, EbI. davon Freundl. Oheimb=und Byy.
derl. Nadyrich u'geben/ und diefcibe angelegentlich ju exfuchen / Df fie denen
Jenigens weldhe etroa quf dergleichen G{{!quavmumge abgiclen michten/ Fein
achiy
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gelybr gebenmodh befagte freyeStande tvider Recht undBilligPeit bejchvevens
fondec Sie nady o lang ectragener fhweren Biirde/ des Friedens und une
fecs Kepfertichen Schuses evfreutich genieflens und Sie mithin.in Standlof
fen tootlen damit Sie 30 denen Reichs-Berfaffungen und Berfehung obbes
vihrer @rcm@cﬁu(ngen Dag ihvige gebiibrend beytragen Ednnens Eyvy, 61,
evtoeifen davan ein hdchfirihmiiches und dev Jufkiz fo wobl/ als devy fiiv die
woblfacth des teutfehenBaterlandes tragenden beanten eyfer gemefies Aencks
und ugleich unf ein foudecbahres gefallens die Wir Erov. LbL mit 1c.
Cbersdorff d. 18. ybr. 1699

biate Num, XXM,
Privilegium und Scyug-Bricff/ belangend das rothe

Waddys und den Titel Wohlgebornen von Kavfer
Carolo V. gegeben/ Anno 1530,

e Carol der Sinffte von Gottes Gnaden Romifcher Reyfer
91§ sue allen Seiten Mebhrer des Reichs/ ju Sermanien / 3u Difpaniens
beyder Siclliens Sevufalem/ Hungatn/ Dalmatiens Croatien e,

Kénig 1 EvsHevsog su Ocftereith/ Hersog ju Burgund/ Srvave ju SHabs
purg / Flaudern und Throl/ beFennen por ung s und unfer NachFommen am
Meiche dffentlic mit diefemBriefe / und thun Fundt allermanniglicy/ wierwoly
QBiv aus angebobrner Sitte und Keyfelicher Mildigleit allegeit geneigt fein
Unfern und des heiligen Reichs untevthanen und getvenen vufer Keoferlich
gnadt mitzutheilens So ift doch unfer Keyferlich Gemiite mehr begierlichers
die fo fich allegeit gegen dee beiligen Shrifilichen Kivchen / unns vnd vem beilis
gen Meiche/ in getveuer gebovfam und diehfibarkeit evseigen und halten/ fiiy
ande mit unfeen gnaden und frepbeiten su berohnen und 3u begeben/ wann
1oiv nun in unferm Kepfect. Semitl betvacht und toabrgenommen; die getren
Clyiftliche und unterthanige/ gehofame/ davin fidy die twoblgebobenen unfer
und Des Meichs lich getrenen Glinther dex Elter/ Giinther der Jung / DHeins
rich dev lter s und Heinvic dev Funger Sebridere und Bettern Graffen jue
SdHmaviburgt bisher sue lob und el Gott dem Almachtigen/ su erhaltung
feiner beiligen wabren Ehyiftithen KirdyenOrduung und Sasung/ und lns
fn ver Luthevifchen und andern falfchen Lebren und Sectens die in unfern aba
foefen/ fibec und tieder Unfer Mandata und Edick derhalben ausgangen/ an
piel orten im heiligen Neidye Tentfeher Nation jue vertilgung und abfall des
Chrifttichen glaubenss gereittung und erfibrung gemeiner Chrifilichen Eivchen
und teutfcher Nation entftanden fepn/ fiir andern beftdndiglich und uns
terthaniglich gebalten und betviefen/ Diefelben falfthen Lebren nit angenoms
wmen/ nddh vie in ihren Grafffchafften/ Landen/ ftaten und gebicten / geftatty
fondern Xhres hodyften Wermogens verhitt und ausgereuts darsue auch die ges
rreens Nuslichen und willigen Dienfie/ So ibr vorfalren und Sie/ unfern
Rorfabhren/ Romifchen Kepfern und Konigen/ Uns und dem Heiligen NReiche
in Kriegsleufften und fonft mit darfteectung Jhver Leib und Giither mannigs
faltiglich und unvecdroffentlich / gethan und erseigt habew und_ Hinfihro woht
thun mogen und follen/ und darumb mit fouder Crjeigung tnfer Kevferlichen
Milvigkeit/ und guediger ergeslich¥eit/ foldher ilye getreue/ @[)t‘lﬁlid)e/ gelyors
fame/ und willige Dienfte 7 mit wolhibedacyten Muche guten Ratbe und veche
ten Biffen/ 18 Romifcher Kapfet den gemelten Grafen st Schivarabyrg dies
fe befondeve Gnad und Srenheit gethan und geaeben / aud) Sie mit fambe ihren
Gyaffichaftens Sandeny Stattens Senten und Siseterns in Unfegn und des beilis

aen
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gen eichs Tehus und fchivm genommen und empfangen haben/ thun und geben
Jhn die Senad und Srepheits Nelymen und empfabhen fie in Unfern und des
Reich fthus und jehivm von Nomifcher Kenlerlicher macht / vollfommentyeie
wiffentlidy in Eeafft dief briefs und mefnens feben und wollen / dag nubinfiro
it und Unfee NachEommen am Reiches Homifeh Kapfer und Konig Shnen
und by jedes Ehelichen Manlichen LeibsEeben/ und devfelben Erbens-Erbenin
und auf atien Briefen €8 fein Mifif und andet fo von Uns und denfelben Unfern
achEosiien an Sy odet fonft/ davin fie genants oder beftimbe twerden/augges
ben den Tittef ABohlgebolyrn gebenynd fehreibenr auchalle und jeglicyoffen und
befchloffens Driefi die fie bon She felbfiroder Femands andern wegen/ untevihren
anlyangenden nid aufgetvuctten Snfiegelnund Petfchaften verfertigen/umb wag
fachen Das/ bdLL gegen wehn Das webre/ nidhts noch niemands ausgenotiens mit
vobtenZBachs befiegelnund perpetfthaftensdavsue mit fambt iyven Grafffthaftens
Landen/Staten Leutten und Giithern/ in unfern und des heiligen Reichs feyuy
wnd fehivem fein und alle und Segliche Ehres Ahrde/Boveheil) Redytund Sevech>
tigfeit habeny fich dev fretiens gebraudyen und genieffen follen und mogen wie anz
dev o mit obbemelten Gnaden und Freyheiten firfelyen und begabt/ und in tns
fern und desReichs fehus und {chivm feins folches alles habens gebrauchen und gez
nicffenvonRecht oder Setvonbeit von alieemafiglich unverhinderts Und gebietery
davauf allen undJeglichenChuv-Fhefen/Fifen/ Seiflichen unLWeltlichen/ Pres
laten/ Svaveny Gvepenberven) Rigterns Knechtens Burggraven/ Landvoigtens
<Bisthuinen/ Boigten/ Phegern/ Bertvefern/ Amtpleuthens Schultheifjeni
Diwgermeiftern/ Richterns Rathens Bitwgern ) Gemeinden und fonft allen
andern unfern und des Reiches Uncevthanen und getvenen / intvas ivden
Gtandt und LWefens dic {ein/_eenfHlich und veftiglich mit. diefern Bvief und
tonlien / das fie die genanten Graven ju Schwargburg gebriideve und vetter

noch il Elelich mannlich Leibs:Crben und devfetben Crbens-Erben des Nalyz *

mens und Sefthlechts von Sehroarsburg fiv und far Eviglich an den obbe-
piiheten Unferm Kevfectichen Snadenund Frepleiten des ittels Adohlgebohrs
nen/ und vothen YSachs/ damit wiv fie aljo begabt haben/ aud) fie JhrGrafs
fehaftens Candty Leuthes Haabe wnd Siteter an Unfern und des Jeichs fhuss
und febiem nicht bindern nacy Srven/ foudernie det gerubiglich gebraudyens ges
nieffens und gdnglich daben bleiben laffen/und datvider nit tringens beklmern: bes
Ieidigen/ tivch befchroebren/ noch des Jemands andern suthiun geftatten in Eeis
ne toeif/, als lieb-einens Jeglichen fey unfer und des Reiche fehrer ungnadund
fteaffr und davgu ein Poens Ntemlich funffsig MarcEdtiges Goides ju vermeis
den/ dic einews fo ofit et freventlich hiesvieder that /uns balb inunfer und des
Reichs Sammer / und denandern. balben Theil den obgemelten Graven ju
Syroarsburgs oder ifyren Shelichen LeibsErben pbgedacht/ undbleflich subes
sablensvevpflichtet fewn foll. Ol gefelrdes :

Mt ulycFunde dif Biefs mit unferm Keyfectichen -anhangenden Jnfies
gel befiegelts ebenin Unferund des Meichs fadeAugfpurg am Siv-und jroans
gigifien tag des Monats Otobris nad) Clyrifti Lnfess fieben HEeren Gebunt)
funffseher hundert; und im dreifigfren/ Unfers Keifevthums Jm sehendens und
unfeer Reiche Am funifsehenden Jahren.

CAROL.
(LS)  Mmandecom Cafiness Catholce

Miis proprium

Alexander Sdyeys/ mpr.
Num, XXIV.
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Num. XXIV,

Mandatum be8 Romifchen Kapfers Rudolphi 11. die
Steuren betre. Anno 1596,
¢ Rudolff der andere vonGottes gnaven Lrwdbleer R
) ﬁevfet% allen jeiten Mebrev des Reichf/ in Sermanien/ u FHuns
gavns Bolyeimbs Dalmatien /- Cyoatien und Sclavonien Kinigs
Erahertog su Oefterreich/ Deetog inBurgunds Steyer/ Kivngen
Keain und AWitenberg) Graff ju Tyrolac, entbiethen UUnfer Des Reichf
getreuen N. Sraflichen Schroarburgl, Unterthanen dev Aembter Slimen und
Paulingellas Unfer Gnad/ Liebe Setveueac. Unfevm Kepf, Sammer - geriche
hat der TWoblgebobrne Unfer unbd des ReichfLieber SetreuerSraff u Schwarss
burgs Heve ju Arnftadts Sondershaufen; Leutenbevg fupplicivend ju evfennen
geben toiervohlufder dey @Stagen veg 5. Neichs jiingft ju &egenfpurg imabges
lauffenen viev und stoansigfien alhe/ dev toenigern jahl gealtene verfamblung
Unf die Shur-Furftennnd andere Standedes Reiehs cine gemeine duvchgehende
Steur Schasung und anlage wieder den Crbfeind der Shriftenbeit duvely eiz
nen gemeinen befchlug und abfchiede vermiliget / und hinwicder den Standen
ifre Lintevthanen/ und binderfaffens su fubcolletiren vergdnnet/ und jugelafs
fen/ andh den Unterthanen und binderfaffen auferleget und befohlen/ Shren
Oberkeiten ilyre gebiibeniis an folcher beftewrung aufsuticyten/ au exlegen und
jubegablens odev abev uff den Fall ihres ungehorfambs und toiederfpentigs
Eeit wieder Sie der oberfandten Mandata ad penam dupli juevBennen bes
tiheten Lnfevm Kepf. Cammer-Gericht anbefollen und wegneifung befdhes
ben wierobl qudh er fupplicirendet Graffs Shme aufgefeste quotam fo viel
a¢it davonerfthienen/ bidabers an gebithrenden vrthyen/ gehorfamiich abgetras
“gen und_entridhtet und dalyerds vermbge angevegtes des Heil, Neichf abs
{hiedes feine Unterthanen und binderfafen iederum beldget/ auf foldye bes
Tegung uf sutragenden fallen in_emwiger pofleffion vel qvafi feyn / und davin
billig von Niemandt/ twas wiicden und Standes der were/ beeintrdchtiges
und veehindert werden follen s dennoch hat fich deme gefteacks jutvieder bes
geben und gugetragen / Jndem ev aud feiner ungegtveiffelten Wnterthanen der
dmbter Jlimen und Daulingella und decfelben angebdvigen Stadtes Fleckery
und Dbeffern/ fo ihme mit aller obrigFeit eingig und allein untertooeffen/folche
freur nabn;bafft gemachet und angefundet/ audy fidy nicht anders vevfehens
denn ¢8 toiirdet Jbr auch der Gebithe mit der belegung verhalten haben und
Darju twillfabrig exfehienen feyn / dag doch die Hochaebohene Unfer licbe Oy
men und Fiwften Friedevich Wilbelm der Shur>Sachfen Adminiftrator
und Johann Cafimir Devjogen ju Sachfen Gebettevnac. audh angevegte freut
Shme Sraffen aburichten und ju eclegen uverbietten unterftandens ynter dem
vevmeinten @chein alf wann ihre L1 iber gedadhte 2. Yembter Slimen und
Paulingellas die Landesfiivftl. Obrigkeiten hergebracht 7 weldyes doch denfelz
ben bif Daber niemable geftanden roorden/ wierwohl folche Aembter von Shren
£0L. und dem Hauf Sachfen su Leln viilyren/ gank olyne dag Semand andersy
ban die Grafien ju Schvaviburg aud) mit Reichs ynd anvern Stetven je:
mabls belegt/ fondeen bitten die Graven Di¢ quafi poffeffion folher befteys
rung fo beftandig becgebrachts daf andy ie den 22ten April. im Sabr Sics
bengig toieder die Derjogen ju Sadhfien in conrradictorio judicio darin mi
urthel und Recht beftdtiget roorden/ bey weldyer quafi pofieon und dariie
bee evgangenen Urtheil fie auch billig/ fo lang bif efn anders mit ordentl.
Meche ausgefprodhen s shnebeunvubiget gelaffen tverden folten/ wann nun
by Untevthanen Dev dmbrer’ Slimen und Paylingela Svme Edgern wrbl}nf
; gebityy
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gebithe die ufgefeste Meichs Srelie verroegert / eudy aud daran/ durdy wies
derfertig il Sachf. befeblige nicht ufyalten nody vevhindewn (affen fottens
und et Elager ynf ohne diefe fubcollection fein Seblihenis weirer nidyt ju ent=
sichten und ju erfiatten wifles demnach und Dietes Unfer Kepf. Mandat und
Ladung tieder Euch fansbe und fonders 3u evtheilen ynterthdniof anvuffen und
bitten lafjens Snmaifen eclanget/ daf Shime gebiethne proces uf heuse datum
alip erFandt worden find. Hierumb 1o gebictben wiv” Cudy von Rom. Keyl.
Mach bey Pien acht marck 1dthiges goldes/ balb in Unfer Kevf, ‘Carfite und
3um andern halben theil Fhme Flagery unnachlafia su begablen lyievmit enfil.
und rwollens daf Jhr in vievgehen tagen demnechiten nach fberantwortung
oder verfunde Diefes briefies/ Siwftl. Sachf. befehliges ungeaches die Cucy
angefester Reichs Steur fambe vevroiiveEter und extlalyvter Phew duphi Shme
Elagenden Gvaffen erflattet/ aufrichtet und abtragets das ferner nidye wegert
oder vevjichet/ nod) bievin fumig/ binderftelig oder unaehorfambd feyd / -Gl
1ieb cuch fey obbeftimbte Poen der adht mavck [Hthiges Goldes 1 vevmenden,
Davan befchiehes Unfer exnftl. Mepnung 7 Fm Fall aber Jbr duwch diefes
Unfer Reyfl Sebntl befchtoere g feyn und warumb Shr denfelben ju gefeben
niche fchuldig fepd s exheblich beftandige Urfache u haben vevmeinets alfdenn
10 beifchen und {aden wiv Such von bevihreer Unfer Kepf. Macht bieemit/daf
Jhr uf den 29ten tag Monathis Augufti nech{tEinfitigs den wit Cucly voy
Den evjien/ andern und dritten/ lesten und endlichen Sevichts tag fesen benens
hen peremprorie, oder ob derfelbe nidyt ein Sevidtstag feyn twinde s den
nedyjten gevichtstag bernach felbft oder duvch Guren vollmachtigen antwalden
an denfelben Unfern Kevf. Cammergeviche exfeheinets foldye eure angemaffen
cinved und Urfachen in vecht aebitlyd. fitebringen / davauf der Sache und allen
ihven gevichts tagennd terminen, bi§ nady endlichen befthluf und Urtheil ouf»
gutvavtens wann Shr dann Eomet vnd exfdyeinet/ alfdanns alfo/ odev nichtr
1o wird nicht Defro tweniger uf def geborfamen theilf oder feines Antwalds ans
guffen und exfordesns ievinnen /s in Rehten gehandelt und procediret Avieficly
Das feiner Ordnung nach gebiibrets darnad) wwiffer Eudy ju richren. Geben in
unfer und des Heil. NReichf Stadt Speper den jehenden tag Monalts May
nadh Ehifti Unfers Licben Heven Geburth funffreben bundevt und im Sechs
wnd Nenngigften 7 Unferm NReich dev Rom. und Bohmifihen im ¢in und
soangigften und des Pungevifcyen im vier und gwangigfren Jabre xc,

Admandatum Dom. Eleti Imperatoris
propuum
Calparus Sdyeliyammer D,
Judicii Imperialis Camerz Proto
notarius.

Num., XXV, :
Revers und Srepheits- Brieff von Hersog Willelm

deniSraffen gegeben /04 G denhalben

Qing genomfien hat/ 1475, ;
P TIe Wilbelim von Gottes Guaden eenonsu Sachfen/Land-
WS Graff in Dbtingens Margavaff 1t Meifiens nachdens wiv durdh die
CHEe Qinferl. Maj. widevdes Hergvaen vO8 Burgundien Frivnehmenjue
Abbruche dem eifigen Meiches vov cinem Fahre als wir bey Seiner “Qapfers
Sichen Majeftic ju TBiiusburg wavens faft hothangessgen §imd swheiffen/daf
svjy Uns nidht haben gefchiiten mféjcn/ nach vielerflichen defhalben uu;gllns
lirges
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firwgenommen/ und Uns desdoneyn gegeben auch in meveklicher eit gefchickts
DaraufUnfern Prelaten und Ritterfchafft fiigehalcens an Sie girtticy begehret/
und gefonnen haben / Ung yon alle den Stadren / und 1woran das were/ einen
baiben' JabrSing juv obgerfivten und andeven unfern nothdurft s folgen lafs
fen/ und Uns des Stve Berzeichniis gu tberfenden in folchem fie fich gutwitlig
haben lafjen findens des jugefaget und vevmwilliget/ in foldyer Betseichnus
Ung  veseichend gegeben tworden find/ etliche Binge in Unfern Sevichten yund
Delogen gelegen und von den Edien IWoblgebolyrnen Unfern licben Setveuen
Rathen und Sevattern/ Heven Heinvichen Graven ju Schroarsburg/ Heven
3u Aenftadts und Sondevshaufens und Heinvichen Graven und Heren jue
%eid)lingenl Heren Stegmund Sraven 3u Sleicdyen/ Heven gu TonnarHeven
@ebhardts Heven Albrechts Heven Cenft und DHetrn Bolivad Sraven uid
Heten 30 Mannsfeld s Heven Cenft und Heven  Hanfen Sevettern Srafen
pon Hohnfteins Hetven JuLohra und Elettenbergt und Herrn Brunen Hewn
Ju Ooverfurt 3u Lehnvulyrende audh balben Fav Jins ju- geben gefasts
darin fich Die vbgemelten Unfer Guaven befchtvevet bedunckens fiber vorige
Unfre Sldeen feligl, und Unifve Sreyleit in gegeben/ doch ung u gefallen dig-
mabls bervilligets des tviv:u DentElichem willen von Snen ufnelymen/ und Uns

gebethen dag IBie die FhnenvonihrenLehnhinfurder folher halben Jaby Sing
nicht mebe befchiwerenioolien, 2Alfo befennen Bivoffentlich an diefem Brieves

Dap diefelbigen s Wnfeve Sraven folliches gerwiligen von guten willen/ und nidyt

‘yon Rechtswegen odee alter Seroobnbeit gethan haben und hinflicder oicher

‘hatben Jahr Sinf von Jlhren Lehenvonling und Unfern Crben/ nicht meby ge-

‘forbert:/ vder genomimen ‘wexden foll/yn audh an ihren Bevfchreibungen von

Unfern Sldeen Bruder ifelighund Ung hesbrachtund ihren alten hevEormen
und Seolyei erlest unddarmit nidyt benommcn%r,mm unjthedlichen

fepn 7 o -alles Seplyerde. Bes jur Whrkunve haven AWic Unfee Jnfiegel an

‘Diefen Brieff thun hencben. Seben ue Aeymar uf Montag Leonhard;,

~Anno-Domini Millefimo, Qvadringentefimo, :SeptuagefimoQuinto. g,

{d,S)
‘Num, XXVI,

Berteag von en Churamd Firften su Sachfen/ 3vifchen
den ‘Graffen 3u Sdywoarzburg/ Anno 1489, aufgericht/
Davimneder Steur und Bethe gedacht wwird.

KRR A demzwifthenden EdlenTohlaebohrnen HevinGiiintherndem Siter
rﬁ%& undHeecnSntheen dem jingern Sebradern/Sraffen 3u(%cbmau£ur;
Pz Heveen ju Aenftadtund Sondershaufen -einer Ordnyng halben/ fo
/ “pon - Khrem Batecr Sraff Scinvichen feel. jue Regicrung urid Cnt.
haltung der bemelten-Hecefthafft im Sonff und ‘Sicbenmighen Jahre ge-
madyt / vevstdnet und ufgefaget-ifts Jrvungen entftandeny dabuvchdie gerrels
ten Graffen von Sehrariburg Gebridere vovling guefhrifel. Sefesen Foms
men feyn/ haben ‘1wivbon Gottes ©n. Seiedrich des £H. K. Reichs Crs:Mars
fiball 7 Ehue=Shefk Johanng und - Georg Gebridere und Bettern / Hovzpe
en su Sadhfen/ Landgraffen:in Thiwingen und Marggeaffensu Meiffen dens
?elben ‘Graffen sum Snadigen Willen auch der Hevefihafft sue Nuge und gu
‘Suthye fie giitl. und fuhnlichmit Jhrevbeider IBifferrund Willen vegrragen/und

Aeiden Sie in Sraffe dies Bvieffes vie folget. ;

Um

“o—
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- Ameerfien fo follen die Deede Sebruvere audy fhe Better Seaff Heinrich
in gefambten Selyen aud inder Crbhuldung die Giraff Glinthern dem Fingern
aud) gefihehen folly und in aller Bevfehreibung und SevechtioFeit bleibens doch
af fith Graff Sinthevder Fhngere folcher vorfambeen Lehns und Grbhuldung
nidht weiter und eher gebrauche denn uf dieeit in dey Ordnung feines BVaters
wid diefern Unferm Sebicde jugeben.

@5 foll aud) die angezeigte gemadte Ordrung und Gefhafft in Wefen
Bleiben 7 und Yinfurt alles Jnhaits unvervuctt gehalten werden Doch mit. den
Weiterunaen exclecungen und sufegen bievunten ausgedructt;  ehmlic) daf
Gieaff Ginther det dlter Graffen Gfinthern den Singern das Schlof; Keula
it aller Gin und Sugebdrungen nichts usgefhloffen rinmafien Jhme das von
Graff Gimelern den dltern Berzeichunge gegebens Und ob das Schioff Keula
melyt dann DieBerseichung inhdlehaben windes Sraffen Glinthern dem altern
ic obermaf 3u folgens bordas Sehlof und Freck Klingen mit feinet Bugehyds
runge/ Daf Shme vormabls die Ordnung gugeeiguet und darue 400. fl. gyl
Gulde uf Greuffen anch Gavteroda mit afler Sugehbrung vag darvon nicht
werpfandt ju feiner Gsebraudhung. folgen laffens doch alfo Daf Sraff Siintler
dee lter das Baubols o gegen Sdvtersdagehdretszue Tothdurfft des Baues
gegen FrancEenhaufen 3u Salgwerct und andern und Sondershaufifchen auch
it gebraudyen und dag jur Nothdurfedes Baues haben mdges dod ol Sraff
Siinther dev Flingere an Keulaund andern Shthern Jhme ju {tehen s Fein
drgerung nodh verminnerung tlyn/ fondeen Die in folitden bebalten.

s foll und mag audh Svaff Simther dev Gltex fein debtagaus die Re-
gicrung haben und bebalten/ dodh dem Simgern Sraffen Heinridhen vou
Sdhwarsburg Shren Wetter infalt Der berihreen Oudnung ufeinen vollen
Sabyen an feinems Theil und mit dew NRegierung vhne Schaden undshre Abs
brudy feines vechten. -

Biede audh Graff Shnthes der dlters dorbemelt mit tode abgelyen/Das
GOLt lange Jeit gnadiglich verlyites Alsdann fpolle Sraff Ginther dev St
qere in das Regiment fommen ; Und alsdant ‘mit Sraff Heinvidyen ob der
‘am Leben fepn tofndes oder ob die beeden vevftfivben im Negiment feyns allp
b Der Graffencines unter den dreven /ohne eibensLelyens-Crben verfierben
Soiides-alsban foll es inbalt dex ordnung gebalten ferden. ABere eg aberSaz
dher daf Sraff Gl der dlter fich vermdblen amd Soibes » Lelyenss Ceben
seugens und Sraff Seinvich am Leben fepn wirde /. alfdany [oll gleichroohi
Sraff Glnther der Singere ot fich oder |emeﬁe:bes&eben&@rbm/ ober di¢
nady Shme veclaffentvidenad) tode Saff Slntlers DesAlternjum sten theil
er Graffichaffe und Hevefchafit Fommen und jugelafien foerden. g

@ foll undoill audy Graff Giinther devalter Graff Stinthern dem Ximgern
fich u vermablen odec cin 983eib ju nehmen nicht vehindern/ fondetn dasin feiz
nemBedencEenundGefallen juthunodersy peemeidenbieiben laffen.Ob dan®r.
Gimther derangeve fithvermablen obe;’be\nEibenavutbe/ﬁ) ol €rdasChegeldts
{o imevon feinemeibe jufoets in Die Hevefehafft aniegen/ und die abnuung
Dapon -gebrandhens aud) Madyt haben fein Gemall davauff auch uf Keulas

Greuffen und andeen feinen Befchiede i betwiedben/ Doch nicht anders dannach
Gelegenlyeitdes Candesund alfo fort Jhme EintanfendGulden Mitgifft 312
bradhe/daf allervege Dargeden su viedden und Leibjucht stoentaufend Sutden
svertly gemadyt terde. Degoleichen auch vbev fonft-Geld in andeen wegeth erdbris
genwinde folt e Machthabenauc indie $yerefthaffit sulegens undobberurier
nafienfich Das u toiedden feiner Gemabl oder Zbu andern tegen uf fein Ges
fallen jugebrauchen ./ Doch dem erbiichen Sigenthumbunfehavlich ohn gefehrde.
luf dapauthdie Syecefhafft im gedeiben sunehmen und nicht in verderh ff‘{?”

ollen
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follen bon Gr Gintl. dem altern audh von einem folgenden reg, Graffen in

mevcElichen und anliegenden Gefehffeen und SHandel dev Hoveyhafit 4. ver-

ninfftige uud vevfidndige exbav MNann su rathe gesogen und genvlymen toers

Den/-mit deefelben tviffeny vatly und tillen n angeseigten Sadyen der Hevrs

fehafft su Ddusse foll gehandelt tverden. y

Damit-auc von vbgenandien Sraffen der Hevefthafft nichts vergebeny

verpfande oder verfaufft werden follr es gefehebe dann mit gemelten Gy, oo

Schwargburg willen undwiffen/allein ol u1d mag Sr, Stnther der dltealf
regitender Hevr und hernach andee reg. sheren die geifil. Selyen ju velejs
‘hen baben aud twenn etliche angefelde ungefehr bif uf sco. fl. toepth ihe anf
«¢in all und nidhe hdher vesleibens und dee Hevefehaffe su guthe ju vergebeny
iquch fonft aus Eeiner Nusung groffer Nusung 3u machen/ ju vevkauffen und
i verpfandeny-oder gu vericiben mit der 4. Rathe macht haben.

2Bfide aud) von dem oder den reg. Graffen.qus der ganzen Herrs

fbafit Girthern und Untevthanen Steur oder-betlye genpmmen / folch Selde
oder Sutl was Des-davon gefallen foll det Sevefchafft ju nuse und guthe ans
“geleget werden/ abldfung damit gefchehen vder in andeve niyl. wege Ver Herrs
chafft gervandt damit das nicht vergeben oder unnfiyl, verthan werde, €5 foll
-audy &Or. Ginth. der dlter dev vder Die reg. Graffen der Hevefchafft Kieinotly
“fovorlengft bey dev Hevefch, gerveft nicht vergeben oder Der Dexvfch. entroendeny
8 gefihelye Dann swie oben gemeldet mit catly und gemmeities Serrfeh. jum beffern
g, €5 will quch und foll Sr. Guncher det Fingere verfiigen 1ind verfhafe
fen/ Dag unfer Freundt e Bifehe ff suMimfrerihe beder Bruter alle undjegl.
anfovdernge feines vermeinten Eebelyeilf an der Sserefchafie abfiche/ folches
im nechffolgenden Jabre gefchehen folle. s twere dann daf der BifchofFvere
trieben twfirdes ol ex-in dev-Hevefehafft sieml. enthalten werden- €5 oll alfo
die porberfibrte Ordnung in beden punéten des Erbfals und Weibnehmens
swifihen Gr. Siintly.dem ditern und Sv. G. dem Fingernufgehoben feynrund
nidyt oeiters Das dann Gv. Gimth. dee dlters fo viel €1 des gu thun Hat bemils
figet.  Darauff.follen alle verberdlyree Gebrechen stvifehen den beeven Gras
fen obenbemelt entftandens hingeleat gefishuet und dertragen feym/-dag fie ng
auch alfo ju halten sugefagt und gelsbt-baben/ alles getreul. und ungefall. deg
wubrfund baben-wiv diefer fhiedt in gleichen laut/ 2. mab! mit Linferm $eys
090 Seiedrichs Jnfiegel/ fur Uns und Unfevn Brudevind Unferen Herjog Georr
gen Jnfiegel hievan gehangens vevfiegelt/ und det ingleichen theil einem geben
laffens — Sefchehen ju Beits uf Freytag nawh Exaud. AnnoDomini millefmo
quadringentefime -oétuagefimo nono,

s

Num, XXVII.
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Num, XXVIL
Extract

s dem
Chure-Fiiefit, Sachf. Bertraggmilchen Graff Giinthern sue
Sdyoargburs und Graff Heinvidien sue Sdywargburg nady
aclaffenee. Wittben der von Henneberq / etliche ir=
rungen twegen derfelben Leibgeding und an-
Ders belangende/ Anno.as4s.
B80S Bottes Gnaden YOIt Jobann Stiedrich Seepog 30 Sachs
fen Des . Romf, Reichs Evs- Marfehald) und Chur-Fueft s Lande
L Staffe in Thiwingen 76, Bebennen und thun Fundmit diefem Briefs
fe gegen Maaniglich; RNachdemme fich swifchen dem FBohigebohrners
aferm Rath und lieven esvenens Stintheen Graffen ju Schroarsburg Hevery
u 2Acaftadt und Soudershaufen an einem/ und dem Hich -und ohlgebolyrs
aien Unfern licben Obeim/ und Setvenens Ernfiens Graffen jue SHennebergts
Philipien Sraffen und Heven jue Mannsfeldts Wholffgang Sraffen jue Stoll
berg und Hevrn jue Wernigerodes Nanfen Sraffen sue Sleichen/ Heven ljue
Demda und BlancEenbain/ Sigmund von Hotbady und Sriedrich von Wane
enlyeim alB Bormunden dev IBohlgebohrnen Unfer Sieben befondern Eatlyas
zinen gebobrnen Sitvftin son Henncbergr Graffin su Sehrarsbueg Biittfrani
und ibrer Todyter auders Theils 3. 10
G viel exfilich dev Svdfin Leib-Guth anlanget/ifi abgeredundbe
williget + dag die Svaffin beyde Aembrer NRudolftadt ynd Blanchens
bevg Jambt den geben Mannern gue Meura sue Leib-Suth behalten und
Ssabalts der Heurathsund Leib-Gedings Berfchreibung gebvaudher
folles in.allermafiens und soie fie ekt DbevilheeGutly gebraucht/ und inne
Dot/ nidyts.ausgensmmendenn Das Lald-Geding: Hotetaufi Steue
und Sehendeny alfp dafdas Wald-Seding hinfurt Sraff Simthern
and feinen Grben gebiihren folle /_und daf auch thme und feiner:
# chens Etben Stenrund dex Scbendert mit Sewilligunge dex
 cuthe/ it beribreen L eib-Guthe und Aembsern/ wie uf ans
Deen ver Hestfcbafft Schwargburg Untertbanen gebubre/ ihme
andy s von foldyer feur odev ehenden bey den Rarhen ju ‘Rubdole
ftadt und BlancEenberg hinterleget) neben deme/ das noch ey den Leu-
thyen iesiger Reit fiehets gegen gebiilyelicher Quitangen Sefolges dodh
Den Heyrathsund Leib-Sedings C;Sey;d)retbung uf den Fall Dev abs
15fung und fonft allenthalben unfthavlichen T
u WyrEunde feind diefer Bevtrdge stoene eines lauts/ mit unfeen anhangens
Den Snfieael vevfertiget/ wid jeden Theile eine juegeftellet tordens Sefcyes
fen jue IBeymar Soanabends nach Nicolal nach Chrifii unfers eben HTkrw
Sebuntly funffzchen hundert/und im duey und viersigien Jalye,

Sohans Feicorich Chise-Jirf. ;

Peldyior von Offe. D- Canler,
Num, XXVI,
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3 Num, XX VI,
SKoyferl, Affignationquf 21‘cl>o.é)h‘>:n61§r Dionathean Chur-Sadfen
nn, 1689,
LeopoldvonGoties Gnaven Ervehiter NRomifdyer Kapfers
; uallen zeitenMehrerdes Reichs.
m,‘bblgebobrmﬁebc Getreue/ demnadh dic gegenmirtise gefdbiminde

P& Laufften und antvingendeeuferfie gefaly des Vaterlandes bif anlyero
y nicht ulaffen wollens jueinet guteichenden allgemeinen eidys-vers
“faffimg u gelangen /und 1viv dahers unggemifiget befinden/ ic im  vovigen
alfo audy dief Fabr mit einigen armircen und mit gelibter Mannfehafft vers
felenen Ehuvsund Fiefren uns dalin ju verfichen s Daf Sie gegen geniefung
aines gewifien Seld - betrages von andern ChurSitens iivfrennd Stins
den ihre BolcEer gegen den allgemeitien Reichs-Feind angiehen und operireny
Laffen folteny Al8 haben wiy Des Chur:Finfren yu Sachfen L1, in anfehung
Der pon devofelben judes vatterlandessettung und twolifahrt continuirender
frattlicher Dienften/ unter andern andh euve Sraff-und Hevefechafften fite vas
Fanfitige Jah von diefem lauffenden Monath Novembri angurechnen mit
atoephundert Romer Monathyen dergeftalt angetvicfen / dag diefelbe in leidents
lichen Terminen ju handen unfers Reichs - Pfennigmeifters/ des Sod) - und
Whohlgebobenen Unfers und des Reichs lieben Setveuen Cenft Dietrich
Grafen von der Taubes mit weldyen man Lhur-Sachl, Seiten dariiber
“veenehmen wird/ gelicfevt: Dageaen aber Eiv. Graff- nnd Herefchafften von
allen andern @mquartxequngen und exactionen befrenet bleiben folten-
Demnach an Eudy gnddiglt begelrende Ddag by euch bieriber mit gemelten
Unfeen. Reidys-Plennigmeifter verftehens und Curen HeFanten epfer und de-
votionnady 7 Diefe gelder alfo wibifahrig evlesen faffen 1oollen / damit melyvs
gedadytes Shur-Sucften L6d.. darmi yu fricden feyn/ und ihre Blcer jufors
mm?i)ienﬁmal’ses»aﬂgmc}mn ateclandes defto:beffer in ftand -exhalten Fonner
undwivverbleiben Euch {dmblich mit Repferl. Snaden woblgetvogens Geben
in unferund des .- Reichs Stadt Augfpurg Den 10. Novembr. A, Sedys
aebien -bundest Hteun uud Achtsigy Unjerer Reiche des Romifehen in ey
und g{eﬁﬁigﬁen/:besgbungamd)m m finff~.Des Boleimifdhen in viey und
Drepfigfren.

£eopold
V.
Leopold Wilhelm Spaf su

“Kbnigfeag.

Denen Woigaebdhrnens Unfeen wund  Admandatum Sac. ‘CzsiMajeftatis
e8 Reichs tieben Setreuen 'N. 'N. :
gefambtender vier Srafendes Reichs
'?yafegsu 'nﬁd{‘mﬁrgau?;%b .ﬁéol)m
“frein/ Heven 34 Arnfiade Sonderss g Conshriie
aufen Lutenbesg ga > St C. F. Consbruch.
senberg, :

proprivm.

Nym. XXIX.
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i Num, XXIX.

Konigl. Schreiben an alle Hohe Agnaten bepder Linien/
svorifien Shr. Sonig L. M. Sic um ertheiung ihres Confenfins
anfpredyen/ de audy von Weiffenfels und Jeik evfolgt
ifts ne.diefes Schreibenift DNennfach unter Konigl.

Hoand und Elfegcl gefeveigecyporden.

ohne dem beBant feyn s was maffen noch in vorigen Seculo tvifchen

tnferm Churamd 3{;:ﬁ1..@auj‘e.bel)ber linien an Einem/ und dem ges
fqmb:Qv&fl.Qalnfe Sehwarsburgan andern Lheile wegen derer Steuren
aus denen Sachf: Lebnerr/ fo ol auch anderer mit dev Landes Hobeis
nd Territorial Gevechtigleit verfniipfiten Stitcken balber, fich Jrrungen ers
cigneten/ toelhe anfinglid) vov die Auftregas, nadymalf aber vov das Keye
ferl. Carfier-Gerichte u Spener gediehen und vorerrvehntes Hauf Schwarss
burg inanno 1570. den 19. Juniimbitition an unfeegefambesaus exbalten/
und jenes bey feinen hergebrachten Juribus aefcbiizer worden/ uud inmit
telft Diefe Sadye beynabe ein ganjes feculum hinduvd) dn unerdetereen cer-
minis fangend blichen. Ienn aber albereit vor gevaumen Jalhren/ von fois
ten Unfers gefambten Haufes davor gehalten tootden/ daf fothane dinge
durch ginen gutlichen bergleichs am Favseften und figlichiten abguthun/ ges
ftalt den inanno 1671 bif 1674 von der Exneftinifthen linie (ni:m. An@Gotha/
Mieinungenund Saalfeldt Ben Ero. £6d. Grofund Heren Batrer auch
Bettern, Un Weymar und Epfenady. Bon Civ. Lbd. Heven BWater und
Wettern) Jedodh coruni nomine hievifien tratives ronrden/ aber wegen von
bepven Seiten davywifthen geformmenen Todes fille das Fexck fns frecken
gerathen s und nunmeheo fo wobl vermitcelf eines an Uns ergangenen
Kavferl. Sehreibens s -als dutch def Hodygebohrnen Unfers licen Obeimsy
Herrn Chriffian Wilbelms Siefens yu Schwatsburg £b0. vor fich und
Deffens Better und Bruder/ die ABollgebobine Unfeve liebe Sevene/ Sraff
Albert Anthon/ und Graff Anthon Ginthern Sraffen ju Schwarsburg
von neuen Vevanlaffung su beritbreen Tractaten gefcyehen und dviv aus obs
angezdgenen und andern trifftigen Urfachen /vornemlid) aber/ tveiln Sic ins
gefambt/fo wohl alfdero Borfalren gegen unfeve linie beFanter maffen
oon aufang bis hiehee fid) jederseit wobl eviviefens Unfee Haus audy obne
2em die Anwartfhafft aufdic Schwavgburg. £ande bat/ hierinnen conde-
fcendiret/ and nunmelyo evmelten Givften und Sraffen ju Sehrearsburgy
ibren heegebrachren unlaugbaren ReichsScands und einfolalich den
ot denent Jesigen und votigen Romif. Kapfern/ Jhnen evtheilten Ticul und
Prazdicat benebenft Denunum(eheanckten Jure Superioritatis terrirorialis
cum omnibus effeétibus, emolumentis & acceflionibus, wic in andern
Tbren Landens alfd auch in denernt Unfern Chuaund Siefil. Haufess
£.chert gehenden Stiicken und Landen/ nechit beftdudigerrenunciation
e von Unferm Haufe 6if anbery bestibyter Jurium halber formicren Prieren
fion sugeftanden | refpective abgetvetten und eingedumict / blof allein dorbez
Tyalelich Dey Feudalitdtund Nitter Phevden s tworiberdenn unperrveilt ¢in Re~
cell aufgerichtet und jur Kapferl. Confirmation eingefendet twetden foll woys
it €. £6d, Confens und Cinwilligung bendthigets 2l exfuchen wie
Dicfolbe hievmit Svenrids Wetterl Sie wollen geruben vox fidyder Lehens folger

; and

%w. £.b0. mdgen wit lyicmit niche Bergen/ witd Jhes auch
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und nadyFormmen/ in bevibreen Bergleich (deffen project bierbey geleger)
aund allen defien Jnbalt caufuln wnd punéten o wobl/ als ob fbldye nabe
mentlich inferiret toaven/ fonder einige refervation augerder bedungenen Feu-
dalitd¢/ Dero Confens und Ginmilligung in guter autheifrifdyer form ju extheis
fen. (n Die Ern. linie fnggefambt poft verb, suertheilen. Iiv find exbithis
im fall €. €bd. auch vor devs linie Sidh in ghitliche Tractaten und vers
gleich mit evroehnten Fhefk-und Graffl. Haufe einlaffen fpiten / maffen toie den
biteen / &icy hiersu willig evfinden su laffen/ Unfern Confens und Einwillis
gungaufgfeiyerveife olymmbichedncEe hiersu su gebens) darmit man endlich eins
aablmit evmelten Siefts und Sraffl. gefambien Haufe Scywar;burg 31 bes
ffandiger Rube/ gutem Vernehmen/ und Liachbarfchafft gelangen
mbge, Und &, Drefdenden 21ten Decembr. 1699,

0N
She Konigl. Mapft. in Poblen und Shuefl, Durdl,
U Sadyfen

-an
Sadfen Leiffenfelf
Dicvermwittibee Hevgogin 3u Mevfebusg
Sadfen e,
2 Barby
Item an
Djc Erneftinifthe. linie

an
Sadhfen Sotha

= z IBepmar

# = Gifenach

2= Gotha Meinungen,
2.2 > = Giffeldt

sz 2 2 Salfeldt.

A wow o

Num, XXX,

“Konigl. Sdreiben an das Kepf. Cammergeriche

d. dat. eipy.d:3.Jan. ry00.
Davinnen Jhr Kon, 9N, lici renunciiren.
Ps<P,

th iff vermutblich nicht nrbebandt/ was maffen i swifchen
unferm €hur-und Fhefl. Hanfe Sachen au Einem/ denen banﬁabtif
gen Graffen ju Schrvarsburg andern theils/ tvegen des jurss ColliFands
und andetet Gerechejamen halber/ occafione einiger evtlyeiften in-
hibitionen bereits in_povigen Fahren vecfthiedene Juungen hevvor gethans
eldhe damaljien jurlitis-pendenz gedichen und anfangs vordenen Austrags
Richtern s ferners aber vov obgedadyten ‘{ammer:@ericbte e seitu Speys
et ventiliret tworden/ audy bif hieher in erdrterten terminis hengend Hlieben
find ; MNadydem 1wir aber Hus aus guten borbedacht/ Hop uns uNd Wegenuna
ferer Chur-limie mit obevtoehneen Fieft- und Graffl. Haufe Sdwarsburg
unter andern audh toegen dever/ atfobbemelt mit dev litis-pendenz, enttweder
direftt odev indirecte perfangenen puncten und jurium, obnkingfihin giits
Tichverglichen 7 und davbey unters theils mit- Confens unferer gefambten Imie
jedtoede bey gedahten Cameral-procefle, entrweder hauptfadylich, *obcﬁ inci
enter
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denter in‘agis publicis angefiibete und gevegte Jura und Gevechtfane / dem
a’urﬁfunb Srdfil, Hauge Schvarsburg aus bewegenden Uhrfachen juges

anven und eingerdumet/ alfo folglich allen wieder das Houf Schivarsburg
¢be deffen oder biff anher gemadhten pratenfionen und intendivenden Juribus
und devgeftalt litt, caulze & proceffin, wie auch dem von denen Auftregis g¢-
fvr?cbencn laudo, und allen davaus etta erlangten favori renunciivet ynd
entfaget. 5
913 haben Wit nidyt unterlaffen Eonnen s gegen Cuch audh fothane
Renunciation und €ntfagung hicvdurdh) ausdricklich yu wiederhohlen/ mithin
anch gebirrend 3u erdffnens wie in vbangesdgenen Wergleiche nicht mindes
abgeredet und gefehiofien toordeny daf alle Provecationes und Appellationes,
wocldhe bif anbets aus theils Sechwarzburaf, Landen und Orthen/ an unfeve
Churfl. Judicia eingeridytet roorden/ Finfitighin an Jhr. Majeft. den Kepa
fer unddes Reichs Cammer-Gerichte ergelen und eingerichtet twerden follens
2B gefinnen dannenhyero anCuch Snddigit/ diefe Unfererefpetive Renunw
ciation und Notification ad afta Camerz & Judicii auffnehmen und regi-
ftriven gu laffen twovmit, iy 26, 2c, Datum Leipsig den 8, Jan, 1700,

1
Das Cammep-Sevichte 3u Weslar w0

, ~ . Num XXXL ‘
Antroort:Schreiben an Ihr Kepferl, Maj. vondes Konigs
in Poblen Maj. darinnen Sie den getvoffenen Ber-
gleich ratificivenund utn Keyf. Contirmation upd -
Garantie anfudyen,

SOUs L. Wiajeft. an Wiich nitetn 23, OQobr. abgewichener
W Jahes erlaffencn Sreund-Bridev-und Nachbarlichen %anbfd)reibem
e habe Sch mit melyren UmbfFanden abgenommens has Diefelbe in Fae
veur des Hodhgebolyenen Unfers licben Oleimss Herrn ThHriffian
Yilheln Finfien ju Schivargburg bd. bey Selegenbeit defien von Erv,
MNajeft. befchehenen Exhdbung in den NReichs- Siieften Stand /1 wie audy
erigitung Deffen jepiger und in das Binfftig vedhtmagig iberfommender Landey -
an Nidy abgehen su laffens belicben: getvagen. Wie nun aufdrderft Jeh auf-
E1v. Majeft. dieferivegen befchehene Huchverninftige remonfirationes und
Dero dabey filbrende intention alle gesiemende refiexion gemadyt/ an fich
felbftaudh das FercE in veiffe Uberlegung gejogens Al habe I nicht allein
obne fernen Anfrand obgemelter desiFuvfien von Schwariburg LHD und
feinen Defcendenten die Sivftl. Exlblyung/ und was davon dependivet/ gevne
jngeftandens audy degfalp-an die Meinige alle nothige Bevorduung und Bee
feblige beveits evaehen laffens fondern :Jch bhabe audh nodh aberfiifig aed.
. £bd, 1 Derofelben ungeymweifelter: befondeon favisfaltion nady weitlauffo
tigen Snpbalt beptiegender Sopey des avifthen Miv- und Fhro audy Devo ges
fambien Hanfes erridyteten Receffus ver chicdene Jura und ‘ermolumenta
gegen getviffe condition cedives und fiberlaffen.  Demnady aber darbey ex=
prefid bedumgen/ und el Mich dabin obligirts Wber fejtdemelten Recel und
gepiiogeneTractaten E1v. Majeft. Confens utd) Confirmation aufutviitctens
@ eraehit qn G, Majeft. Mein FreundsBrider-und Rachbatlithes Crfiu-
dhen Dabiny e geruben nunmelyro My 3u bejonderer Liebe und Avhlge:
fallen mehrged: Sivften 86D, und Sbeéo gefambten Hanfer aueh U i)éd)}ivhgc
g ohié




88 Beylagett,
obligation fe6o ausgebethene Confirmation f3rdeclich 3u evthyeilens auch die
Garantie ju itbernehmen/ weldye befondere hohe Freundfdhaffe 2, Geben

$eipsig Den 18fen Januarii 1700,
i n
e, Majeft. den Kedyfee

)

on
Jhr. Konigl. Majeft. in Poblen und
Churfl. Duvchls ju Sachfen 7,

Num, XXXIIL
Der Hanpt-Recefl de anno 1699.

Tt Leopold / vor Gottes Brnaden Ermwebleer Romifcher
Ravfer/ su allen Seiten Mehyer bef Reichs/ in Germanien; ju Hins
W¥s gain/ Bobeim/ Dalmatien/ Croatien und Sclavonien 5. Konigs
. €tz Hertog uOefterreidyHergoa ju Burgund/zuBraband/suSteys
et/ suCavnthens ju Srapny ju Lhigenburg/zu Wirtemberg/ Ober-und RNiedeps
Selefien/Fieft ju Sehroaben Marg-SrafFves Heil. Ron. Keidys, 31 Bure
gau gu Mabrens Obev-und Nieder-Laugni/Sefinfteter Sraffsu Habfpurgs 3
Lyrol/ yu Pfrds Kburdt und ju Sidre/ Land-Sraff in Clfass Herr auf dew
LWindifchen MarcE/ ju Portenau und su Saling. BeFennen dffentlicy mig
Diefem Byieff und thun Funp allermdnniglic), daf Ung der Hochgebolyrne
Chriffian Wilbeln Fift ju Sehrarsbura/der Bier Graffen des Reichs
aud) Graffe gu Hobnfieity Here ju Aenftave / Sondevshaufen Leutens
bevg/ Lohra und Clettenbergs Unfex Sieber Oheim und Fifrs So dann die
2Boblgebolyrne Unfeve und des Reichs Liebe Getrene 2Aibtecht Anchony
und 2ntbon Giintber det Bice-Srafen des Aeichs/ Sraffen ju Schiargs
butg und Dohnfteins Deren gu Aenfiader Sondershaujen Seitenberg/ Lolyra
upd Clettenberg/ Better und Sebiideve ju pernehmen gebens I3as mafferk
Sie mit dem Durchlguchtigfier Grofmadbeigen SuivfFer Bertn Aya
Gt et andern; Kinig in Poblens Grof - Hevgogen in dey Litthau und
Dergogen in Reuffens Dreufiens Malovien und Samogitien wie audy Here
pgen gu Sabfens Jilich / Cleve und Bergk 1 Land:Sraffen in Thiingens
arg:Givaffen su Meiffens Obevaund Rieder-Laugnis und Burg:Sraffen
magDeQurg/ Sefiiefreien Sraffen su Henneberg/ Graffen ju Bavby/ des
Seil. Romifthen Reichs SvesMavfchallen nnd Churfieften Unfevnrbefonders
liben iFeunds Obeimby Brudern und RNachbarn/ als Chur-Fieften ju Sache
fen/ toegen einiger vor Unferm Kavferl. Cammer Sericht pon vielen Fapyren
bev rechtshangigen alf niche weniger andever 3u Befeftioung Shrer NReichss
Immedietat gevublichen Jurium halben obnldng(t eiien Bergleicly aufgerichs
tet/ und davin gugleidh die Yusbittung tnfever Kaferlighen Confirmation und
Garantie gesiehmend bedingen wollens tweldher Bergleich von Liovt su Wose
bheenad) gefchricben frebet und alfo lautet: i

M wifer: als swifthenvem Churamd SirfH, HaufeSachfern an

S5 elnemy/ ynd bem gejambten Haufe Sdhtvarsburg an andern wegen Der
Gteuren in denien Sachfifchen Lehnen fich in origem feculo Srryngen
exhoben und Diefe fo tobyi als andere mit det LandessDHobeit und testitorial. Sice
sechtigfeiten verEnipfite. Gtice anfinglicy coram Aufiregis, nachmals
aber in dem KADfeLl, €ammer- Setichie ju Spepes vedyishingig rworden nd
nodh bip daco. in_unerdvtesten serminis (dytebes /- gvichvol abey fehon vog

" gevaumen’
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geraumen Jabren von feiten hchfrged. Chut-und Fiwfil. Haufes davor gehals
ten worden/ daf fothane Sachen durd) einen ghtlichen Bevaleidh am Eirges
fien und fiiglichften absuehuns. alf auch son dem Flufi-und Graffl. Hauge
dwarsburg gewinfthet toorden/ daf obige und andeve Puncten/ wwelde
aeithero verfehiedlichen Berdeuf und Weiterung vevurfachet/ und in Subunffe
unody mebyver Leitlaufftigkeit und fernern Jrvungen Anlaf geben Eontent
foorunter fonderlid) aud) die bif anhero jum Nachtheil dev heilfamen: Juftiz
inniche wenigen Mifbraudy verfallene provogationes und appellationes ad
Judicia Ele«ftoralla aus theils Schwarsburgifthen Landen mit guvechnen/ aufe
fer tvege gevaumet / und beyden theils gutes Veenehmen und Nachbarfchaffe
geftifftectverden michtes So hat dem Atlerdurchlandhtioftens Srofmchs
tigiten iicften und Heven s Heven Seicdrich Aigufts Konig in Poblewy
Chufinfien st Sachfense. auff befchehene Beranlaffimg anddigft gefallens
nach allenthalben genugfam eingesogener Informationund folgend gepfiogener
veiffen Ubevleguing mitders Heven Stadepalierdem Duvchlaudytigiten s
fen von Fiefenberg und devs Hevren Geleimbden Rathen behifige Refolutia
on ju faffen/ geftalt denn givijchen Allerhdchftermelter Fhro Konigl. Maf.
und EhueFrieft, Durhl. vocfichund iv Ober-Bormundichafft dero Unmins
DigenHeven Vettevn ' tit, Heven NuN, und Hevvn N. N, 3u Merfeburg und
Dero gefambten SHeyren Wettern dev: Albertinifchen linieaudy devo Lebyenss
folgevn und NacdyEommen cines; und dem Hochaebohrnen Fivften Heven
Chriftian YOilbelmy Fiivfien ju Schivarebutg und Graffen ju Hobhnfreins
ingleichen denen TBoblaebobrnen Heven Albere Anehon undiHertn Anthor
Gintberst/ dever Biev:Graffen des Reichs » Sraffen su Schwarsburg und
Hohnfteins alleefeits Hevven ju Avnftades Sondershaufen / Leutenberg/ Lohs
ea und Clettenbergt andern eheils voy Sich devo' Lehens Folger und Nachs
Fommen nachfolgender veebimdliches wnd wntviedesrufflicher BVergleich abs
gehyandelt und aefchlofien moorden, :

o 1! g y

Stemblicy: Atterhichftaedachte Se, Kdnigl. Maj. alf Churfiieft s
Gadhfen und LandGraffin Shiuvingen vor Sidy uud devo Konigl und Shurz
Kinftl, Defcendenten Sebensfolger und Nachfommen s und in bgedadter
Bormundfchafft renunciivert obesselntenivd) hangenden Cameral-Procefl;
alfo liti & caufz und allen denen jenigen Seten s Dicfelbe darbery exces
ptive oder fonft su urgiven gehabt/ oder aus denen gefprochenen Urthelnund
Taudis erlanget/ {0 wobf duch auen~unb feden andern pracenfionibus, fo tvies
derdas Furjt-uid Graffl. Hauf Seyrvarkburgt and defien Candes auffer dew
feudalitat C alfy weldhe auf unten gefeste maffe jederyeit fancie refpectivet wees
Dew foll) ex quocting; capite, infondetheit aus demjure Landgraviatus heys
Fommenen/Gildenen aud) Sadyfifdyen Bullen, Reichs Abfchieden/ Infirumens
tis pacis, Capitulationibus, CBettrdgen/ Privilegiis und Indultis, Geift-oder
ABeltlicher Rechteses mogen foldye albereit evfunden / odev noch evtheilet und
uronnep[mggenw‘:fmﬁmiefgg quodsiicklichy febodh ohibedadtia s undydus
then piclme 119

2

v e gefammben Shvfbund @vafflidhen Hauge Sctvavebueg in als
Ien defien Sanden/ DevefchafftensAembtern nud Sebietheny infonderheit audh
in Denen embtewn Ebeleben/ Kelbya und Hetingen; und woetwan Sr. Kb
nigh DNaj. und Ehurfinftl, Duvdhl, oder devo hohen BWorfalhren devgleichen
bif anbero proendirt 7 - Die Jura territotialia B fuperioritatis cum omni,
bus &fingulis parriculis & effeCtibus, foridey allen ‘ﬁvbemu wobibedadhtig
¢iti,, - Ybjondevlich: RiE 103 SO A 2
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3.
s Jus colleCandi, und wollen Sidy defhalber (8 wohiratione des
vergangenen als. gutiinfftigen allec An und Jufpriche nodhmabls befidndigf
begeben habens  geftalten dann audh

4

. An Geiten des Churfireftl. Sacbfifehen gefambten Haufes Fein o~
magium fithrohin teitet gefordert/ noch die dahers und auf dex Lehns Diliche
gefolgevte fubjection und Eandfafjevey fevner pratendivet/ fondern die s
fien urd Graffen su Sehwargburg/ dero Lehensfolgeve und NachEommeny
1o woblfarihre Perfohnen/ alf auch wegen ihrer Diener/ Valallen ynd Unters
thanen dev' Jurisdiction Jhrev Kepferl. Maj. und des Reichs tam qvoad
perfonalia qvam realia fo ohl in evfier als ander Inftanz eingig und allcin
uncevroorffen feyn und bleiben follen,

[

Bixd dem gefambten Fiefund Sraffl: Haufe Schivarabueg und
atlen Deffen Landen und Aembtern/ Feines aufgefdyiofien s die §loffe aufBergs
und Salgwevefe biermit expree jugeftanden und wollen Se. Konigl, Maj.
Die fesigen angemafien Intereffenten bey dem Riffhaufifthen Bergmerce, audy
alle andeve/ die devgleichen ettwas fushen odev gefuchet haben / dacbin weifen
Laffen - Dagfie fid) Eunfitig an das Sueft-und Guaffl. Hauf Schwarsburg hals
sen wffen. €8 foll aucl, g i

6553

An Seitendes Churfinftl. Sachfifthen Daufes Feine Anflucdung des
ver Sale-Qoellen/ oder %erpqcbtqng Dererfelben/ tvie obne dif vermige ggiex'cf)
unten angesogencn Receflus nidyt in Schiarsburg. alfo aud eben fo wenig
in Stolibergifchen und Manngfeldifchen gefchehen/ fonderninfpecic dem tes
gen des Mvtevifhen Salbercts mit Churfisr Avguto Podyfeel. Andencteng
3u Enbde Des vovigen feculi qufgerid) Bergleiche 77 und der dem Hauge
Gywargburg jum beften davinen enthaltenen Verficherung unabbriichig nach=
gegangen/ audhras bif hicher davrvieder vorgenommen und verhenget wors
Dend hievmit caffivet und aufgelobenfeyn. . Allermafien. f

B e s AT

- DasFiwftund Seaffl. Hauf Schiwarsburg hinfiiheo avf die €
finftl, Sachjidye Landtagenicht weicer befchvicden twerdens nodyauf felbig::
suexftheinen 5 fondern p “

i 8 63 s el

Alle ubrige partes und effeCtus Juris territorialis 0der Superiorita.

tis entiveder qvoad Jura Episcopalia und Ecclefiaftica pder Profana,cs mis
gen foldhe nlite getwejen jeyn oder nicht/ -gans Fein auch an Feinem feinee
Outheaugeldhlofiens als einunmittelbaliver Reichs-Stand benebft denen vorp
vovigen und:ieigen Romifthen Kdyfern-thnen evtbeilten tituln ymp pradicaten
fonver mannigiiches: Cinteag (westvegen Jhve Kénigk Maj, derien Fhrigei
QSet;h! extheilen oolien)) #uhigftund beftindisft seniefien und gebranchen ; uny
focvoen b SR ¢

: &
< Die {anibfl. Schmwargbuta; Landen, Gither Sticken und pertinen.
dien (nclufive Des Ymbrs Ehicleben und dever- benden Aembter stle’(bm f,?g
Heringens 0 100b] Schwavgburg. alf es fub lice frehenden Stolberg, theifs
beneben dem Dominio disectound Jusisdictionen iber Das 3 Kelbra geleges
ne Brofien Sitthiew ) tvaffevten; Cebyen felbige audh nur-fevn micheen; ~andes
ver unmiscelbaliven NReiths=Standen / immediaten Reichs - Hervfehafften'in
atlen Denenfelden juftehenden confiderationen und' prarogativen;, gud) coms
petirenden Sevechtlamen gleich halren, Db auch wohly

10
¢
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10,

An Seiten des Ehurfiiefil, Sadhfifchen Haufes von dem Fiwft-und
Brifils Houfe Schwarsburg einige prafent Gelder/ infonderleit and) von
Dem Ambe Eheleben und dem davinnen gefegenen Cyprianifthen Gthlein ges
fovdert worden; So haben dody Se. Kbnigh Maj. befundenen Umbftanden
nad) gnddigft refolviret / fothanepratenfion vnd Forderung o wohl ratione
prateriti lf futuri ganglid) fallen ju laffen.

11, :

Alerhdehft evmeldte Se, Rinigl- Maj. verfichern auch demnechfyr
Daf wieSiedem gefambten Haufe Shivarsburg den voRigen und wiivctlis
dhen genuf; aller/entiveder exprefle pdeptacite evehnterobberulyrtet furiumveps
fehaffen und gonnen/ und davivieder mwedey ju Frieden nody (welche doch SOt
in ®naden abtoeaden wolle) ju Kriegs Jeiten mit durchmarchen nedy fonft
anderft Denn nach) denen Reidys-Conttiturionen nicht hanveln laffen’/ aifo dick
felbe auch das Hauf Schwarsburg o wobl deffen Vafallen und Unterthas
uen und Lande in Feinem Stict befchroerens nody denen ilyvigen dergleichen gu
thun geftatten wollen. € follen !

12,

Ferner aus Feinem Fifrand Graffl. Sdhivargburg. Ortlhe und Lans
ety nodhy von denen Judiciis vbex twieder diefelbe Feine Klagens Procefle, Pro-
vocationes und Appellationes in Eeinem €hurfirfil. Collegio nod) Judicio
wweder on frembden noch vinleimifthen angenommen/ fondern die Eligers Pro-
vocanten und Appellanten fo fort abamd an die Kdpferl. Judicia verwiefen
terden, WBicdrigenfalf aber follendie Fivft-und Graffl. Schwarsburgifchen
Judiciadie Contravenienten nach Junbale deyer Privilegiorum und tten ge-
festen peen der gebiihr nach angufehen befugt fevn / und wollen Khre Koz
nigl. Maj. alle ju Leippig oder Drefden hangende Schivarsburg: Procee be-
nebft Denen in das Ereyfi-Ambt Tennftedt committirten fachen davhin pers
fviefen/ und die ata ju foldhem Bebuf obne entgeldt und seit verluft aufliefs
fen laffen. @8 foll aud) die regul: Lis, ubi cepra, finiri deber, diefem vevs
gleich umwicdey an Eeinem lepterm: Judiciorum und ovthen fiate habens
fevner

13,

Uberlaffen aud)y Se. Konigl. Maj. und Ehurflietl. Durchl. ud ce-
diren dem Hauge Sehwarsburg alle in denen Aembrern Cheleben/ Relbra
und Heringen bif anhero genoffene Steuer-Emolumenta und Jura cum omni
cauf?, und eyfldrven Sidy Se. Konigl, Maj. und Ehwrfinfl. Duwehl, Keaffe
Diefes

14.

AufdeiicElich gnadigft dabin ¢ diefelbe nidht allein hievliber dey Nom.
RKepfer! Maj. Confirmation fo woby auch dero Hevven BVettern beyder Finftl.
linien Confens por wivcEliche jahlung Des unfen gefester transallions-
quanti in fiheen und beftandigen terminis jut Hand fthaffen ju laffeny fons
dern audh dere. Herrn Wettepn der Erneltinifthen linie jn billigmefigen
Handlung mit dem Fivfund Sraffle Haube Schvarsbuvg su difponirens
und dero Confens davob gu extheilens Aleemaffen Fhre Konigl Maj. und
Ehurfiefil, Durchle auf den evfoigenden fall hicvmibund srar deas alf demy
und dann. alf ieso 90v Sich 7 devny Defcendentens Lelns Folger und Nad)s
Fommen fothanen dero Confens, wie ¢s von Rechts und geobnbeits Weaen
am beftandigften fol/ Fan odev mag tiber allen Des Binftigen Vergleichs S
Halt/ Claufuln und Duncten evtheilet haben wollen; wollen aud ermitteljt
belyueffiger intimations-refcripten und befehlen an die fambel. Collegia unb
Judicia gu Ovefden ynd Leipsig “?‘I‘Cb Commiffarios Haupt-umd AmbsLenthe

a Des
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des Thivingifchen Crenfies unter der von Jiom, RKavfecl. Maj. dem Surpt-
und Graffl. Daube Schivarsburg allergnadigk verliehene titularur und pr-
dicaten das Hauf Sthwaraburg in den wiicklichen genuf fessen und dag als
{o fort in allen Schiwarsburgifthen Sachen weiter nidyes vorgenommen toers
den:foll 1 verordnen. Sleichwie nun das gefambre Surftund Svafl. Houg
Schwarsburg alle obftehende ynter Dery Konigl. Maj. und Churfinfl, Duvdyl,
allerhodyften Wors/ IWihirde und Ehren gethane ErElahrung 1wmd Werfiches
rungen mit gesiehmenden refpect accepuiret, und angenommen: Al peys
foricht Hyeve Ehriftian Wilhelm Fivft ju Sdywarsburg ingleichen deffen et
tev und Bruder/ Heve Albert Anthyons und Hery Inthon Sunther Sraffen
3u Sdywarsburg und Hobnfiein hingegen

15,

Sr. Konigl. Maj. und Ehucfifl. Durdhl. vor Sie und die gefambs
e Dodhfiivfil. Albertinifthe linie jufamsmen Cinbundert Saufend Reichs-
Thaler Courr. alf ein bedungenes und verglichenes quantum fo bafd nach
volzogenem Recefl, herbey gefchafften Nbm. Kayferl, Maj. Confirmation, iris
gleichen dever fambel. Hody- Gieftr, Agnaten bepder linien Confens ynd
aufgefertigten vbigen alleranadigften befehls und Refcriptis, in cines ungers
frenneten Summa bage gegen Dvistung unter Syrer Ronial. Maj. eigener
Dichften Daud und Siegel in Leipsia su erlegeny Lnd bleibet

6

16,

Jbe. Kenigl, Maj. die Lehens-Heveligheit und Jus feudalitatis ratio
one dever jenigen Schtvarsburg. Aembrer 1nd Sireler/ welche bey dem Chur-
firefil. Sachf. Haufe on dem Shvft. und Oréffl. Hanfe Schrwarsburg bif
qnbyerd recognosciret wogdens feynes bevoy und mithinsdiefes innexu feuda-

1i; Sedoch Daf Fhme

17, ”

Bey eveignenden fallen bi¢7£el)m Denen gemeinen Lelien - Redhten
nad per Mandacarium vermittelft gemeldeter und auf Feine fubjeltion ein-
gerichteten Lehens-PAich u empfalen/ nadhgelafien; felbiges audh fonft mie
allen Auffvavtungen/ Prefent, Donativ, Charitativ pder andeen dergleschen
Geldecn/ wie folche benalymet oder evfunden twerden michten/ von allen ynd
jeden Stthern/ infondecheit auch wegen Eheleben und vem dabin gehdrigen
Cyprianifchen Sithlein verfehoner merden folle. Snmajen

18
Dag Fiteft und Seaffl, Hanf Shwarsburg fich nodh toeiter evFraps
set/ die bifanhero diber fidh gehabeen Mirter-Pferdes toenn felbige in natura
auffgebothens auf die in denen ehen-NRechren determinirte Dothfialie gebilys
rend u frellen, Und twas fehliehlich

19.

Jn diefen Bergleicy qudy nuv viroualicer enthalten ; ynd durdhy eine
billigmagige vedtliche Folgerung vov das Fieftund Graffl. Hauf Sehivarse
burg davaus gefchlofien merden Ednre/ foldhyes foll gleich/ als ob es exprefle
bedungen und abgehandelt/ allenthalben geachter meyden, Sleichivie nun Se.
RKonigl. Maj. und ShurFifl, Durchl. das gefambte Fiwfiund Grdffliche
Haug Schwarsburg gegen mdnnigliches Anzund Sufpeuch iber lang pdep
Burk bey allen deneny waf diefelbe bievinnen bey dero Konial. Wirden ynd
orten verbindlich vevfprochen; vertveten fchisen und handhaben yylien :
o if Krafft diefes niche mweniger abgeredet und verglichen/ Oaf ein jeder
toeldher Diefem Recef odey einigen davinnen enthaltenenBuncten: symieder ves
Den feheeiben vdes handeln 1wird s ohne Anfelyung der Perfohn ipfo facto unp
#Way absq; privilegio fori, glf welthe Ausfiucht wiedes diefen Bevgleich gae

niche
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nicht gelten noch jugelaffen toerden foll/ in eine Straff von Sonffsig Mavet
Tothigen Gofdes balb Shrer Konigl. Maj. und EhurFinfl. Durchl. ju Sach=
fen uod balb obbeviiveen Finfund Graffl Haue Gbwarsbuvg verfallen
feyrn/ und Syhyme fonder AWeitlanffeigheit hletnig und execurive davj bevs
bolffen/ diefer Beraleich auch ju mehrer fefihaitung det Rom. Kanfesl Maj.
alf Aleshdehfen Oberhaupt jur Confirmation gebiibyrend cingefendet 7 und
Diefelbe die Garantie ju ubernehmen erfuchet werben foll/ gefralt denn 3u
Defto mehrern Sidherheit allen redhtl: piefen SBevgleich in einige ege jus
foieder ftelyenden Bebelffen als rei nion fatis intellettz acponderate, enormis-
fimz lzfionis tnd andern/ infonderheit/ Dag eine allgemeine Bergicht niche
gelte/too nicht eine fouderbapre Crzehlung vorber gegangen/ Erafft diefes ol bes
dadhtig renunciiret toird. Ukundlid) ift diefer Recefl utring; unterfehricber
und befiegelt oorden. Sp gefchehen Drefden den 18. Decembr. anno 1659.

%ﬁb Unf nun daranff fo wobl eingangs Dbentelten Siivfiens Chris
ftian VOilbelm ju Seharsburg Ebd. und dero refpect. Wetter und
Bruver Albrecht Anchon nud Anrhor Grncher/ Sraffen ju Sthwares
burg/ alf auch Unjers lieben Bruders und Nachbars des Konigs in Po?
Ten £b1. angeruffen und gebeten/ ABiv folchen voe inferirten Bergleith niche
aliein gu_confirmiten/ Sie dabey madhtight su fehiisen / fondeen audh durd)
interpofition Unferer Radpferl. Macht BollEommenbeit alles 1vas nothig/ zu
fappliven/ rolglich diefem Bergleich eine durc)gdngige beftdndige Siltigkeit
wnd IBivcEung ju verfthaffen / und die Garantie ju fibernehmen gnddigft
geruberen.  Das haben iz angefehen folch Ihrer £60. £bd. und anehr
Bemelter beyden Graffen ju Schiwarsburg siemliche Bittes auch die getreue
Diente/ o Ung und Unfern Borfabren am Neic) Nomifchen Kapfern und
Rinigen diefes Uralte Graffliche und nunmebro jum theil Fieftl. Sefchledhe
Deten von Sehwarsburg/ und infonderteit die duedy obertvehnten Bergleid)
abgethane vielfaltige Strittigteiten und datum it voolybedadhten Mutly gus
tem Nath und vechten Liffen vov inferirten Bergleichs-Recefl in allen feinen
SBovten / Puncten / Claufuln, Articuln, Sunbalt/ Meinz und Begreiffuns
gen gnadiglich confirmirt und beftdttiget/ und all Das jenige/ tvas in Krafft
obtragenden allerhdchften Kavferl. Ambes-tvegen dabey ju praefkiven/ und gu
fuppliven haben follen und mégen/ praeftive, fapplirtund exfeset/ thun dass
confirmiren; beftdttigen/ prafiiven / fuppliven und evfesen foiches alles alfo
biemit und von SRom. Kayferl. Macht BollFommenbeit in Krafft diefes Brieffs
und meinen / feen und twollen/ dag obeinperleibter &ecefT in allen feinen
OQBorten; Puaéten, Claufuln, Articuln, Jnnbalt/ Meinzund Degreiffungens
Frafftig und bimdig feyn/ bon allen Intereflenten/ fo voeit devfelbe cinen bins
Det/ftet veft und unverbrischlich gebalten und vollzogen, und fidy deven exfrens
lich gebrauchen/ nussen/ und geniefen follen und mbgen/ Hon alleemanniglidy
olyngehindert / doch Ung und dem Heil. Neich/ audy {onft manniglich an fei=
nen Redhten unfchadlich. v
e gebicchen davauff allen und jeden ChueSiieftert 1 Sicftens
Geiftlichen und Weltlichen / prelaten/ Graffen/ Srepen Heveens Rits
fern/ Qnechten’ Sandvoigten/ Haupslenthen, cBisdomben/ Wogten/ Phes
aetny SBexmelerny Ambtleuthens santridyterns Schuldbeifien éBiw%jrmﬂ een/
Richtern / Nathen/ Biregern s Gemeinden unD fon allen andecn nfeci ubd
2es Meichs Unterthanen und geteeien in a8 Wirden; Stand olew Wefen
bic fepuds Enfamnd Beftiglich mit diefem Bieff/ und wollen/ DR Sle die
fambil. tranfigirte Theil ticder nbeinvetfeibien ergleicy und Recefl und
Dicfev Unfer Daviibey cum pleniffima  cauf cognitione evtheilten Confirma-
tion

Mok T i il

£,




94 £ Beplagen. 3
tionund BeFrdfftigung nicht ivven oderhindevn; fondern fiederer/rvie vbfiehetrs
subiglich und unpexturbire frefiens gebrauchen und genieffen fafjen/ injonders
Heit-aber befehlen ABir mehrgedadyten allexfeits verglichenen Sheilens deret
Gyben und Nadtotmen cynftlidy/ Daf Sie audh ihver feits foldhen Bevgleichss
Recell7 fo weit devjelbe einen jeden bindet/ i allen Punéten/ Claufuly Snns
Haltr Meinaund Begreiffungeny wie obfleler/ geftracts nachEommen unb ge-
feben davivieder.nicht thuny handeln vdev furnehmens nod) Das jemands
andern ju thun geftatten/.in Feinesley ABeif noch Iege/. alf lich cinem jes
Den feye tnfer Kapferl, Ungnad ynd Stvaffs und davzu einn pen nemblich
Hundect Maref othigen Soldes ju permeidens Die ein jeder/ o offt ¢t freventa
Lich bievwvieder thates Uns halb in-Unfer Kavfertich Cammer und den andern
balben Theil ebernanten vevglichenen Theilens welche bievdurd) beleidiget
lirdenmnnaddflichsu besahlenverfalien feyn folle. Mit Urkund dief Brieffes
befiegelt mit Uaferm Kdvferl, anbangenden Jnficgel der geben ift in tnfer
Stade Wien den vierdten Sag Monaths Seprembris nach Ehrifit unferslies
ben Heren und Seeligmacdyers gnadenveichen Geburtl in Sicbengehen hun=
Devten / Unfever Neiche def Rom. im drey-Des Hungavif. im SechsAmddef
SBodbeimbifthen in vier und vieysigften Sabre,

Eeopold.
Vit
D, . 3.©.B. Kauni.
Ad Mandatum Sac. Cefl

N Majeftatis proprium-
L.S |

C.F.Consbruck.

Num, XXX,
Der Neben-Recellus de Anno 1702,
%Hmiﬂén fey bieenits demnach swifehen desn DurchlanchtigfFens

Srogmachtiofien Sirften und HevensHeven Friedvich Augufien/Konige

in Poblensves Heil. Nom. Reichs Seh-Marfthallen vnd Ciyurfiy:

ften/ Groffufien in Littauen /‘?ﬁcuggcn/ Breuffen/ Mazovien ) Sasmoz
gyten/ Kiovien Bollbinien/ Podolien/ Podlachien/ Liefland y Smolenstor
Geperien und chernichovien/ Hersogen su Sachfens Jilicy Eleve und Beras
auch Engern und Weftphalens Land-Graffen in Thiwingen, Marg-Graffen
su Meiffen 1 auth Ober-und Nieder-Lanfis/ Burg:Grafien ju Magdebuvrgr
Gefitefteten Graffen su Hennebergs Sraffen ju der Marck / Ravensberg
und Bazbys Hevvn suRNavenfeinze. An eimen/ und dem gefameen Furft-und
Grafft. Haufe Schroaryburg am andern theile ju abEomnung des von line
et alf einem feculo her am Kepferl. und Dcﬁti)ieid)s @qnuncy@cud)ti tnes
gen perfehiedener puncten/ und infonderhei dever Appellationen/ Giteyis
ren/ und andever Hoheitsfurinm hatber/ gefehivebren Jiechis-Procelles giiez
liche Tractaten gepflogen und unterin 18. Decembr. anno 1699: ¢in Bergleidy
etvichters und Dariber ein Recel gefevtiget worden/ layt defien S, a!l;f;

! Bl
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YichfE ermelte Jhyro Konigl Maj. alf Shurfitef 33 Sadhfen und Land-Graff
in Thivingen hochgedachremDaufe Schrvavsburg alle in venen Stadten 1nd
Aembtern Kelbeaund Heringen Stoliberg. Theils ingleichen m Ambte Ebes
{ebeny incl. Bothenbeilingen Jhtes allerhdchiten Orts bifankero gemoffene
Steuer-Emolumenta, ynd andete Jura cum omni caufa, und gwar mit als
Je bem Recyee s fo diefelbe auff benen mit denen Herren Graffensu Stollberg
fadh und nadh ohne Susich-und Cinwilligung des Haufes Schwargdurg/ de=
@en dpdy Das condominium pro indivifo nebft andern juribus davan juftes
et/ epvichteten Bergleichen evlanget/ oder fonfk pratendiret und hergebradht
at/ fibeclafien und cediret/ und bievauf beydevfeits beliebet worden/Daf das
jenigealjainfiche Stener s quantum, oeldyes auf gedachten Stadten und
embtern Stollberg, Theitsur jeit Des aufgerichtesen Vergleichs: wirecElich
geliefferts und soar von Seiten der Ober- Stenev-Sinnahme auf ein groffes
angegeben / abep faut hieviiber extheiltens und per fpecialem commiffionenx
buvchgangene Quitungen hobher nicht/ als swey Taufend/ 3wey Hundett
0 3wey und Siebenzig Gilden 2. gv. 1 Eof. befunden worden/-in dene
Ambte Ebeleben aber inclul, des Dorfes Bofhenbeilingen fich auf Lins
Taufend/ finf Hundercund Sicben Siiden belauffen hat / ferner allx
idbrlich abgeben/ oder das Capital (Deffens AufEindigung jedem theile vorbes
halten) abgeleget werden mochte; Und dann allechvehft ermelter Fhro Kos
migl. INaj. auf porgeflogene communication mit devo Gb1, Ober-Steueys
‘Collegio allevgnadigft gefallen/ aniety gedachtes Capital auffer dex beduns
-gencn geit aufgubindigens A8 hat fich hochgedachtes Flrfund Srafl-Haug
Sdywargbures umb deffen devotion gegen Fhro Konigl, Maj. Defto - mebhe
an-oen tag su legen/ sur Abflbrung willig evldvets undife ju mehrer Erlinutes
aung und declaration berithrten Haupt -Receffus, jumablen aber deffen's. 13.
and g endlicher Ridhtigheit ferner nachfolgendes verglichen rwordens nemblich
€8 Jooilen
1) Jhro Kinigl. Maj. und Shurflefl, Durdhl. vov Sidys devs hich=
fres Hauf und NachFommen/ 3u folge errvehnten Recelfas, an das gefamm=
ge Fiwfeund Graffl. Houf Schavsburg nodymals die StenersEmolumen-
ta, Acds 2 und -andeve HolyeitsJura, nichts ausgefchloffen/ roie Sie folche
geithero in ged. beeden Aembternund Stadten Kelbra und Hevingen Stolla
berg. Thyeils entrweder wimcElic) exerciret oder ju exerciren pretendirt oder
pretendiren Eonneny jumabln auch in annchmung dever Appellationen
.aus denen Gemeinfihaffis-Judiciis gédachter beeden Aembter biermit omni me-
Jiori modo & cum omni caufa & promiffione evictionis cediret/ abgetre
en und fibegeben haben/ damit/alf mit Jhrem woblerworbenen Sigenthums
and gleich/ al -mit Devo Gbtigen unmittelbalyven Meichs»Lehnen und Wnters
hanen gufchaffen und ju gebalren s maffen:denn ju_ folher -ende dem Fieft
and Grafil. Huufe Schwarsburg su gue/ die mit denen Hevven Sraffen s
GStollberg gedachter waffen auffgerichiete Bevgleiche / foudelich - aber- dev
pom 22, Noventbr. ayor, o viel {didyer auf Die Steuer dever beeden halberr
lembter geosen verden midhte/ hievmit auf Seiten Jhvo Konigl. IMaj.
annulliret/caffirets und ‘vor fodt gehalten fepin/ dem Fireft-und Sraffl. Haufe
Sehiaributg abuj Ju-dern Beluf vidimirter Extract extradirety ‘und wor
Sheo Konigl Maj. aliem fernevn Anfprud) / wobher nur foldyer in einige foes
e Farmiret tverden mddhte/ o ol wegen deves in beviuten beeden Aemba
aeen wobuenden vom Adel preefenc-geldet 7 alf aud) twegen derer ubriges
Mntesthanen Sener uud anderer praftationen bepdes ratione prateritl (&
fururd Fraffe diefes in beﬂcr,Fom.m%brens 1 al5e8 gefthepen folls mag! ng
b a/
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Fans ganblich abgefaget / und ewiger Bevsicht geleiftets aud sugleich der
untevm izten Mart, Anno 1700, enttoorfiene Neben-Recefl; def davinnen ivs
tig befundencn Steuer-quanti halber caffivet und qufaehoben wird; el
thes nicht allein deemictelft eines Konigl wnd Churfl. Referipti mit anfily
rung der von Jbhto Konigl. Inaj.  ubernommenen Eviction dem Heren
Graffen 3u Stollberg notificiret swerdens fondesn auch die ungefaumee Werors
bnung an die Crenf-Cinnahme ju Tennftedt und Langenfalba ergeben: follsdie
Sdhivarzburg. tirul o ol wegen aller und jeder Steurens als Accis pifs
lig su 16fchen/ und in Fhren Rechnungen nicht tociter su fihrens alf audy

2.) Bermbge des'S. 18, gedachten Saupt-Bergleichs  das Fireft-und
Graffl. Haug Schwarsburg fidy anerkldhrers die bifhero fber fich gelyabte
Churfietl, Sadf. NRiteer Plerde/ wenn foldhe in natura aufgeboten wirdens
auf die in denen Rechten determinirte Nothfdlles gebithyrend su frellens Und
aber yoegen gav felten gefchehenden dergleidyen Anfgeboths, und dalyer 31 ges
wagtenden {chlechten Bortheils von Fhre Kéniglh Maj. und  Shurfivitl.
Dudhl.  benebft Dero bl Ritter= und Landfchafft vortraglicher befunden
fworden wenn devofelben etliche gervifie Nitter-Plerde / welche mit Praefent-
Geldern beleget twerden Ednten/ berlaffen widen ; So iibergiebet Das gefams
te Suwftund Sraffl. Haus ‘Sehwaraburg Shro Konigh Maj.  und Chus
Sieftl. Durchloanftate undvordie famel, NRitter - Plecde telche hodhged.
Dauf 3u frellen hat/ finff Rittee-Perde auf deg Heveichafft Iiebe urd deven
Pertinentien roelche die von evthern/ ingleichen 3tey Pferdes o die von
ABurm ju @roﬂenss;}rre‘/ und gtoen Prerder welche die vonKusleben ju Freys
en-Beffingen dem Fiwfk-und Sraffl. Haufe Schwarsburg ju praftiven has
ben/ daf nunmelyro die ‘vondenen Aemibtern FrancEenbaufeny Kelbray Hevins
gen/ Avensburgs Clingen und Ebeleben bergebrachten Ritter-Pferdes als von
toeldhen Eeine prefent Gelder gegeben foordenys inderfo senanten Ritrers
Dolle aufgethan / hingegen aber whige eingetragen wevden olien; Auferdem
punék dever NRitter-Perde-aber bleibendie Lelmen allerdinges in dem Standey
wie fidy folche o iiego befinden /-Dag nemblich das Finftamd Grafl Haus
Sihiwarsburg Dag:dominium directum cum annexa jurisdictione, Yufwars
tung bey Pofe/ und andern hevgebrachtenjuribus fiber feine Vafallen bebafty
und diefe auf alleund jgebe%énebie Lehn bey Jhrer Lelns-Curia geblihrend
3ufuchen 7 und die gerwohnl. Jura juentrichten habens Nachdem

3:) blﬁan[mq ‘auf die Schyarzburg. frenen Lebnftickon und Rinfeny
fo bey denen Shufivfil, Unsevthanen in dem Ambte Weiffentees Kindelbricks
defgleichen bey GroffensSurramnd fonften in andern Chur-Sachf. Orvten bes
findlichen  Schockeund Steuven geleget7 und -contra rem judicatam Neyer
tungen porgenvmmen toeedenwollen/ da doch folche Fhrer natur nach dets
gleichen oneribus nid)t yntevtoovffens Al foll fothane “Neuerung rationeder
Einqoartiecung / Service Gelder und anderer dergleichen praeftation abjultels
fen Denen Deamben per Refcripram anbefoblen werden.
.. 4) Gollen die nodh vircEjiandigen Sehroarsbuvg. Acta in genere,
in{pecie aber die Stollberg. Brofifcher Shdueckiftye Franctenbauf. Ritters
fcbaffe bete. auch SchuderifecheRothmablevifthe und  Spiegelifche auf Shry
Komigle Maj, und Churfiftl. Duechl. Judiciis/ dem'§, 12- d0ef HauptRe-
ceffus gemag 1 fonder ferneen Werzug aufgeantmoviters foldhem auch fong
in Eeine weges bey devdarinnen géfesten Stoaffe sutvider -gehandelt / jumalyin
audy Eeine Appellationes quf Denen ‘Gemeinfthafftlichen Sevidyten beyfivter
beyder Aembrer ngenommen fondern an die Reyfest. 1D Neichssudicia
Dettviefens ugd ubrigens gedadbten Daupt:Bergleiche in alien feinen general.
uny
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T Tpecial Snhaltungen/ Puncten Wnd Claululn gnverbrfidlich nachgegan-
gen werdens hingegen ! SNG
52 Und toenn obige Puncte ihre wollige vichtigheit haben/ verfpriche
vag gefamte Ginfe- und Graffl. Houp Gchwarsburg nody SLinhundets
Taufend Thaler sugahlen/ geftalt folche su Behaupt-und Rettung . {b-
nigl. Maj. allerhdehfien B hnde bey iego androbender grnfien Gefahe Feinds
fidyen infals in die EhursFinftl. Erb-Lande/ affo aber ju des Landes beften
nechtfommende Michaelis Meffe in Seipsi vichtig geabler uud vergniiget
foerden follen. Und meiln auf ged. Poft dever 100000 Shaler albeveit Iedy-
felbrieffe/ jedoch nicht eher) als nechft Eunfitigen Michaelis MavcEtgubesabs
Teny aufgefteliet toordens 2Als 1wird Des ‘@mpfangs halber hicxmit in beftey
semDechtens quittiret und foll bey oer wiEL aufpahiung des Seldes o twobl
Sheo Konigl. Maj. und Churfinfil. Durcl. 3u Sadhfen Quittung/alp Devp
Cammer-Sdein nad denen concerfirtenprojecten Dem Ffts uud Graflis
en Haufe Schivarsburg iewfiber ausgehandiget twerden s ®afern aber vor
gedadhie Sablung dencn obig depglichenen Puncten famt und fonders Fein vils
Tiges Bevqnugen und abhelffliche mafie gefihelyen foltes o follen gedachte Fechs
felbrieffe Sshve Frafft verlobren haben und von feiner mehrern ABiwcEung
feyn 7 alf Dic Gigenfehafft des obig conditionirten Berfpreshen juldfts
Gleich toie nun Beyde Theile allen und jeden diefem Recefl jutvieder
fouffenden Augachten und belyelffen es mogen foldye aus denen Canonifthen
ober weltlichen Rechren albeveit evfundenen / odey 10d) Finfftig aussulafjes
nen ‘Statuten/ Refcriptis, odet fonften ihren Wirfprung baben/ fooher Sie
jmmer toollen/ alf enormiflimz Tefionis, ob ¢in andets abgehandelts alf
niedergefihrieben it Dap cine allgemeine vergicht nicht gelte /w0 nicht cine
forverbabyre Ersehlung pother gegangen / audh allen andern wohlbeddchtig
abgefagets Ao ift ju eprer UhrFund und frefer §efthaltung diefer Recefl
won becden Theilen nuterfdyrichen und Defiegels worden. So.gefhehen Eracan
Den naten Jul. Annoxzox

Augultus Rex,

(L.S)

Num. XXXIV,
Des Rom. Kavfers Ferdinandi 11l Confirmation
deg Voti fingnlaris in Comitiis Anno 1638. ;

“Jr Gerdinande) dct Dritte/ vou GOrtes Guaden #ewoblter
Fomifcher KRayfer/ su allen Qeiten Melhrer des Reichp/ in Germar
&Y niens qu Hungarn/ Bobeimb/ Dalmatiens Sroaticn und Selavps
nien Kounig/ Gra-Herhog ju ,Ogﬁemwb/ Herog ju Buvgund 36
Braband/ 3u Stepy/ 3u Qarnten ju Sraind 4 Luzemburg/ su IBlrtenbergs
OberAamd Nieder-Sehlefiens Fiieft a1 Sdyvabens Marggrafe des Deil. R
Tmifcyen Reichs/ 3 Burgaw g Malyrens Oberzund RNicdetlauniz Sefiicfteter
Grafe ju Habsburas ju Toyvoly pu Plierdt /3 Ruburg/ und ju Govs/ Lanbds
guafe in Glfaf/ v auf dev FBinbifchen MarcE/ ju Postenau und 3u S
1ins.  Webennen file uns und unfere Nadyfommen ‘éffenﬂid)_mitmrem%wu
fer b thyun Fund allevméanniglich /daf uns Die Woflgebvhne / Unfeve und
Des Deichs liebe Setvene/ Guntber; Anthon/ yeinvich/ Chiffian B

shet 40 Ludwi @Giinsber Gebyfidere und Bettevn./ De¥ e »@x«ugcn
ihes
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Deg Reiths) Gra en3u &dywarsburgund Honjtein/ Heve udviiftadt/ Sons
Dershaufen und Seutenberg/ in Untevthanigteit und glanbwirdigen Schein
fiscbringen afjen/ “en Confirmation' Bieff /eldyee von Weiiqnd. Unfern
freundlichen gelicbten Heyrn ynd Bettern auch Bovfalren am Reich Kavjer
Ruoolphern dem Jnderny Lobamd Ehriftmilpefrer Sedachtnisy ihrem SBetrern
woeiland Graff Ginthesn u Sthwavsburg/ untermy dato den letstern Octo-
bris Anno @.m%aufenb/,sgﬁn.“’ﬂ)nnbert.@mbﬁ und Siebengies nidytaltein twes
gen des Ticuls der BievsSraffen des Heichis fondeen qudhder: fondevbabrers
Lesfionund-Gtitnm im Reichs-Ratly.aegeben und mitgetlyeilet toovdens weldyer
: !je;tgen%fttcc Brieff von Wovezu AWorren heenachsgefchricben frehet unv-alfe
qutef 1.

iv Rudolph der Andere * Bon Gottes Ginaden - Crrodliter Rs-
mifcher Kenfers 3u allen Keiten Mebrer des Reichs! inSemanien/ uHungarny
Bobeimbr Dalmaties Croatien-und Selavonien 2o, Ronig/ Era-Derbogsu
Dofterveich Hersog su Buvgund/ su Braband/ 3u Steye /- ju Rarndten 134
Cvain/ gu Liigenburg/ ju Aivttenberg/ Qbev-umd RNieves - Sieblefiens Finfe
3u Svabens Marggeafe des “Keil. Nomifchen Reichys: su Buvganssu Mls
xen/ Oberaund Nieder-Laugniy Sefiivfreter Graff ju Habfpurg/ s Lyeoli u
Diterotr su Kyburg umd 3u Bores Candvaffe in Slfafy Hevr auf dev Iindis
fchen Mavek/ 3u Portenan und 41 Saling; BeFennen hiermit offentlich und
fhun Bund allevndnniglidy /- Rachveme miv tragenden Kapf, Ambt nady
Davein. Unf der Abmachtige nach feiner @setlicher Bevfelyung gefest bat/ aueh

- aus angebohrner Giie und Milbigkeit /-qllejeit geneigt undibegierig fevnsalier
Hnfer und des Syeil. Reichs Stind und Glicoer Nusy Frommen uid. Anfuel-
men/ o viel immer mbglich i befbrdern; iienemlich aber: die Jenigen povan-
Dern ju bedencken/ deven Bor-Gttern und ie/ bey dem-Heiligen Deich unp
Unfern Bosfalhrens in (Sblichen EhrenStandeund Fawven herbonymen / und
fich um dicfelben wobl verdienet.gema babenrund Unfdann jejo der Aoiyls
gebobrne Unfer und des Reichs lieber SGetrener Glintherrdor ViewsGya ffen
DesReichs/ Srafy ju Shwaviburg Herr ju Avnftade- Sondershaufen/ und

er-Rath / gelorfamlich u cr?enncn,gcgcben/‘»mnsmaffcn foeis

Leutenberg/ Unj
dand feine VorLleern alf Det Bier-Graffen und Stande des Reichs/ in-dafs
felben Berfamblungen und Mathen/ vor andern Oraffen befondere fefion ynd
‘Stimin/ audh jest- gemelten Titul-dey Bier-Reichs:Seafen gehabe/ und lange
Seit gebraudyet; Nadymals abers als, fie mit. continuivung deffelbennit fortges
faben/etioas wiederumb davon Formen; Dabern & und geme Brider.veryefache
worden/ 3u erhaltung foldyes Jlhven Bor:Gltern und Shes wohlhcrgebradys
ten Ubralten Sredfflichen:Nahmens; Standes Seffion und Stimm im il
Deich-bey Ieiland dem Durhlanchtiaften Forfens feren Maximilian dem
Zlndern/ - Romifehen Kayfer/ Unfeem gelichren Heven und Vagerns Hodya
0L, mildefrer Sedachtnif umb {Ernenecung und Confirmation Derfelbenanz
gubaltens Jmmaffen Gie dann audy diefelbige/ fo-viel den itul und Nabmen
De: Bier Reiche:Graffen betvifft/ evlanget/und fie Iolches ituls und Nabtens
bi dabero nidheallein.in- allen ilyren Bieffen 1 Handhungen und Sachen a0
gen Mdnniglidy gebraudhe. -Sonbern- ancly Jhe Kepfeet, Maj. und 0. Jp.
nen deme aus, Shrer Kdyferl, eichs und andern Cauglepon s jedeeseit gegeben
und sugefdhricben haten; o wiel aber die Siffian und Stinme in NReichs.
Saden betviffs weve il begelyren: dypel Fhve Maj. und €. umb 9utbediine
cken an die Stande g Reichf s und nadh seifl, Grivegung durch Diefelbigen
Jhyrer Maj, und €, hingwieder frey Aediglichy Leimgeftellet 1081den/duelches doy
Stand bedenclen und. heimftellung/ cemeltey Graff Glineher g Sdhays
burgs i glavbwiiedigen Schein Fiivgelegtees und davauf fie fich und feine

By
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Prideredemuchiglich gebetens Sintemabt hochiigedachter Unfew geliebrer Hert

und Better feeliger 7 gudor und ebe fich Jhr Maj. und €0, davauf ends

lich entfehlieffen und ectliven Eontens aus diefern Jammerthal evfordert 1wors

den/ wiv gerulyeten Jhnen su gnaden als jest vegicrender Kapfer/ obbemelters

Shren toohlerlangten Nabimen und Titul/  jufambe berdhreer gemeinet

Stinde guebedineken und HeimfEellung 1 Jhrer befondern Stimme

U fefion halberns gnadiglich su confirmiten/ su eeneuevn und pu beftetigens und
ihnen darauf ihre befondere feffion und Stimm im Heil. Reich und defjtlben
verfambiungen/ als gleich su aigniven und eingugeben ; Def baben thir anges
feben folch bemeltes Unfers Raths Sraffen Gunthers unterthdnige jiemlich
bitt/ auch die gehovfamen/niglidyen und getvenen dicnfter die feine Bor-Elerns
Graffen 0 Schivarsburg; weiland Unfern Vovfahren am Reid) / fondexlich
aber e Graff ©inther ju Schoarsburg / wepland Kapfer Carlr
vem Funfften/ alf audh Kefer Serdinanden/ beeden Unfern geliebten Bet»
tevn und Anbervens milder Sedachrniss in vielen anfehnlichen Seldziigen audy
andern widptigen Sachen/ ju Kriege und Friedens Reiten/ und dann leslich aud
Unierm geliebren Heven und Batern! Kayfer Maximilian Chriftfecligfien ans
gevenckens gegen gemeinen Eubfeind dem Threcfen alg Jhrev Maj. und £0.
Obvifter Lieutenant mit darfe;unge Leibes und Suths/ offtmals gang illig
und unverdeofientich gethyan und beyeuget habens und Er famt feinen Brudern
nodymals ju thun fic anerbietlen audy ol thun mdgen und fplien/ wad daks
umben mit wohlbedachten Muly rechten tviffen und seitlidyen Bovbetradytungs
gemelten Bridern Grafen ju Sehwarsburg/ den von weiland Unfeen geliebs
ten Heven und Batern milbdieeligfter Sedachtnis erneucvten Nahmenund Tis
tul dev Bier Grafen des Reidys / sufambe aud) gemeiner Stand bedenchen
und Deimftelung Jhrer der Srafen befondern feffion und Gt balben/ in
Seichs Naten und verfamblungen/ gnddiglich confirmirt, ratificirt und bes
feetiget 3 Shnen den Grafen pon Schtvavsburg auch davauf nachfolgendermafs
{en Seffion und Gtimm im Heil. Reidy /- auf und in defelben gemeinen und
fondern verfamblungen affigniret/ gegeben und sugelaffen habens  Thun dasy
confirmiren ratifictren/ uno beftettigen/ affigniven/ geben und gulaffen Jhnen
foldyes alles von Romifther Kapferl. Madyt/ Vollfommenbeit/hievmit Yoiffere-
lich und in Frafft Dief Briefes/ was wiv Shnen in demfelben allem von Gnaz
Dew Rais und Geroohnbheit tvegen confirmiren/ ratificivens bejrdtten/ auch aft
fignien geben und gulafien Eonten/ ode mbgen.  Und wollen anfénglichens
Da fich mely gedachte Gebriidere Grafen ju Schivargburg/ und alle Jhre
Shelidye Grden ynd Erbens Exbens in erwige Seit/ vbbevivtes Tiuld undNahs
wmens de Bier-Graffen desReichgin allen iyren Scyifften / Briefen/ Sies
el / Panieen; Slainothen/ Wappen/ und gemeiniglich allen andern Ga-
hen gebrauchens fich alfo gegen mdnniglidy nennen und {chreiben/ Und bins

Toicber on iedermanniglich dafiie gehalten/ geebret und gefthricben rwerdens,

Lind dan auch binfileo alivegder leeft aus iest gemelten dev Bier-Graffen des

Reichs Graifen ju Schwargburg und Jhren NadyEommen defelden Stams.

smens /. und tabmens/ an fratt aller andeen feiner Agnaten deficlben Stams

meng / vorr wegen ibres ulyalten Grafflichen und oes Heil. Neichs eigens

thumblichen Stamm Sauf Schwargburg M allen des Heil. Reidhs ges

meitien ynd fondecbabren  CBerfamblungen / nadh den andern Sraffen und

Hewen des Reichs/ ¢in befondeve fegion und Gtimm haben einnehimen und

gebraudyen foll/ und mbge/ von allesmanniglich ungebindece und wngeivret/

pody Unsund pem Heil. Reidy / und fonfren mdnniglicy an feinen NRechten;

Obyigheit / ehenr Gerechtigheiten u&b hecbringen ohne Sehaden/ und gegxe’/

< then
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then Davauf aller und jeden EhurFieften / Firefeen 1 Seiftlichen und Weltlis
dhen /Przlaten / Grafens Freyen Hevens Kittern s Knedytens LandsHaupts
Teuten/ SandMarfchaldien; Landovvigtens Hauptleuten/ Bisdomben) Bogten/
gﬁegem/ Cz}ermcfern/?lmbﬂeuten 1 Sdhulthyeifens BrivgerMeiftern; Richterns

athen / Birvgertt/ emeinden /und fonft allen andern Unfeen und desReichesr
audy unfever Konigeeidh/ Crblichen Steftenthumb und Lande s Untesthanen
und Getrenen/ in was Wivden ; Standes und Wefens die fein/ Cenfilich
und veftiglich mit diefem Brieff/ und wollen / dag Jhr melyy gedadhte Ses
Britdere der Bier-Sraffen desReichs/ Srafen ju Sehiwaraburg und derfelben
RNachEommen benentes Stammens und RNabhmens / bey obangeregter Unfee
Confirmation. ratification und Beftetigung gedachtes Shres Srafflichen
Nahmens und Tituls/ vefgleichen aud) bey aflignation, Gingebungen und
Bergdnnung Jbrer fondern fefion und Stirft im Heil, Reich und deffels
ben Befamblungen wie obfiehet / rubiglich und unbetriibe bleiben
Tafier/ Sie davan nicht fvet noch verhindert / weder inne nodh auffer Rech>
tens/ i Euch felbft oder jemands andevs/ in gar Feine AWeife 7 als lich eis
nem jeden fey/ Unfeve fchtveve Ungnaden” und davgu ein Poen / nehmlich
vietsig Marck [5thiges Soldes ju vevmeiden/ die ein jeder fo offt ev frevents
Lidy dactieder thite/ Uns halb in unfere Kepferliche Sammer/und den andern
hatben Theil gedachten der Bier-Sraffen des Reichs ¢ Sraffen ju Schtvare-
burg/ oder Shren Crben/ wie ob frebet unab{éﬁhd) sevfallen feyn folle/ Mit
UlhrFund dies Drieffs/ befiegelt mit unfevms Kdvfeclichen anbangenden Snfies
qel/ et geben ife/ in Unfer und des Heil. Reichs Stadt Regenfpura/ den
Tegtert Tag des Ulonaths Oltobris nacy Ehrifti unfers licben Hevrn und
Seeligmaders Geburtl funffzeben hundeve und im Sechs und Siebentsigiten
nferer Neiche/ des Romifchen tm Yndern deg Hungavifchen, im Finfiten/und
Des Boheimifchen in Andern Jak ’
. Ruoolpbh i .

Ad mandatum facrz Czfarex Majeftatis proprium,
A. Erftenberger,

Und Uns darauf Guntbet Anthoni/ Heinvich/ Chriffian Grintber/ und
Lubwig Giincher/Sebrivere und Betrern/ Graffen ju @cbmat’lagurg und
Syolynftein/ gehorfambfi angetuffenund gebethens dagAWiv als jest Regierender
RNomifcher Kayfers Jhnen vbberithreen Brieff su confirmirenund 3 beftetigen
gnaviglidy gerubeten/ def haben IWiv gnadiglich angefelyen foldh melyr obgenens
tee Ovaffen ju Scivarsburg untevthdnig giemlidy Bitte / audy die ges
bovfamb/ getrenen und niliche Dienfte/ eldye e der Graffen Vovels
teon/ Ung und Unfeen Borfabren am Reidy/ ju Krieg-und Griedens Qeitens
fonbetlich wieder allgemeiner Chriftentyeit Crbfeind den ShivcEeny mitdarfesung
Leibund Subts/ offtmablen gans und unverdrsfien gethanmuny erseigt habenrofft
befagte Graffen folches noch taglich su thun fich befeiffens auch wolyt thun Fdnnens
mogen und follen/ und davumb mit wohlbedachten Mgy s techten tiffen und
seitlicher BWorbetvadytung/ obgemelten Sraffen 3u Schwarsburg aud) ges
selten Sebridern und Bettern/ offt oIt befagtes Unfers geliebten Herrn
Betters Kavfer Rudolpben/ Ehuiftmilder Gedachniis, erneuerten Natys
smen und Titul dee Vier-Graffen des Reichs/ sufambe audy gemeiner Stande
BebencEen/ und beimbitellung Siyver dev Sitaffen feion und Stifi halbens. in
Reichs:Nathen und Vevfamblungens gnddiglich confirmirt, ratificirt ynd bes
fretet/ Shuen den Gi}'aﬂely 31 Schrwavsburg audy davauf nadhfolgender maf
fens feffon und Stimm im Heil. Reidy/ auf-und in deffelben gemeinen und
fondern Bevfamblungen alignivet/ gegeben und sugelafien habens thundag
confirmiten ratificiven und beftetten/ aigniven/ geben und sulafien Ennen
und
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1nd tudgen/ und wollen anfanglichens daf Jich Mebr aedadhte Gebrimere und
Bettern @5?‘1ﬂ'en su Schvargburg / und alle Shre Eheliche Gubien ity ewigs
Eeit/ obberivtes Tituls und RNahens dev Bier-Sraffen des Reichs i als
ten ihven Scyifjten/ Briefen/ Siegelns Baniern/ Clainoten » IBappenutd
gemeiniglidh allen andeen Sachen/ gebratchen /- fich alfo gegen Manniglic
nennen und fihreiben s und hinrieder von jedecmannialich darfile gebalten; ges
ehret und gefthricbent sverden / und dann auch hinfiihro allwege dev dltefie ans
Jett gemelten dev Bier Graffen 36 Shivarsburg, und Shren NadhEommen
Deffetben me@ncﬁ und Nalhmens / an fEace aller anderer feiter Agna.
tendeffelben Stammens vorr wegern ihves ubralten Srafflichen und des
Heil. Reichs eigentlyumblichen Stamm Haufes Schwargbury; in allen des
dsiligen Reichs Cigenthyumblichen Stam Haufes Schwarabing in allen
beg Dciligen Reich gemeinen uud fondecbalren Vevfamblungen nach dvern an-
oo Graffen und Heven des Neidhs eine befondere fefon ynd Stinm
baben / cinnelymen und gebraudyen follen und mogen / von_ allen Manniglich
uhaehindert und ungeivvet/ doch W und dem Heiligen Reich/ und fonften
Maviglicy an feiven Rechten /- Obrigeeits Lelyn s Sevechtigheit und herbrins
gens ohiie Schaden s Und gebiethen davauf allen und jeden Churfirefiens Fi-
ﬁ‘cn/ Geift und IBeltlichen/ Prelaten, Graffen s Frepen Heven/ NRitterny
Kuechiens Landssauptlenten / LandMarfehaldyen / Landoogten s Phegeriys
Bevtoefern/ Ymbtleuten Sehultheiffen/ Biregermeifterns Michterns Rathyens
Blirgern, Gemeinden £ und [onft allen andern Unfern und des Neichs/ audy
Unfever @ybﬁomgvexcb/ Surftentbumben und Landen Unterthanen und
Getreuen/ in was IBiirdens Stande und Wefen die fein /. exnftlich und ves
ftiglich mit Diefem Bvieff / und roollen/daf Sie jest mehraedachte Sebriidere
und Vettern/ die Viev SGraffen des Reichss Sraffen ju Schwaveburg/ und
Defelben NachEommens bemeltes Stammens und Nahmenss bey vbanges
vegiey Unferer Confirmation,, ratification, und Beftetigung gedachtes ihres
Grafflichen Nahmens und Titulss defigleichen audy bey aflignation, Einges
bung und Bergdunutg hrer fondern feffon und Stimm im Heiligen Neicy
in Oeffelben Berfamblungen s fi¢ obftelet s rubiglich und unbeteubt bleiben
Iaffens Sie davan niche ivven vder verhindern/ weder inner nody auffer Redys
tens s fiy fich felbfE oder jemand andevs/ in gar Feine eifes als lieh:einem
jeben fey unfere fchiveve Ungnade und darzu die in offtgemeltes Unfevs FWets
tevn und Vorfahven Kivfec Rudolpb 2c. Brieff beftimte peen nehmlich viees
3ig Mavck (Bthiges Soldes yu veemeidens die ein jeder fo offt ev freventlich
bierivieder thites Unf halb in Unfer Kayferliche Cammer, und den andern
balben theil gedachten der Bier Sraffen des Reichs, Grafen su Sdywares
burg/ oder Shyren Cvben s wie obftehet /. unablaglichy vexfalien fen folle.
onit UbrEund dif Brieffs/ befiegelt mit unferm Kapferl, anbangenden Sufies
fl 1.0er geben it in Unfex Stadt ABiens den adbtzehenden Tag des Monats

unii nad) Chrifti unfers lichen Heven und Seligmadiers gnadenveicher Se-

ureh. im Sedtsehen hundeves acht und Drevfigftens Unferer Jciche des Romis
fchen im Anderny Des Hungavifchen im Drepzehendensund des Bobhaimifchen im
ECilfften Sabren.

Secoinand,
L ¢ S o)
Ad mandatum facxe Czf.
Majeftatis proprium.

Conrad Hildprand, il
Arnolden B, Clarfen,

N, XXXV,
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T I.\Ium_. XXXV.
/ Indulgentia Cardinalis Raimundi pro iis, qui Ca-
pellam Arnftadiee fitam frequenter vificaverint, eiqve manus por-
vexerint adjutrices, Ibidem [quod omnino notandum}
Guntherus Comes de Schwarzburg dicitur
- Princeps Hlnftris,
Anno 1502.

‘¥y Aimundus, miferatione divin, facrofinétz Romanz Ecclefiz, ut
R & fan&tz Mariz novz Presbiter, Cardinalis Gurcenfis, ad unia
verfam Germaniam. Daniam, Syeciam, Norwegiam, Frifiam, Pruft
fiam, omnesgq; & fingulas illarum provincias, Civitates, terras & loca etiam
facro Romano Imperio in ipf4 Germania fubjeéta, ac eis adjacentia, Apo-
ftolicz fedis de latere Legatus univerfis & fingulis prafentes literas in-
{fpedturis falutem in Domino fempiternam. Quanto frequentius fideli-
um mentes ad opera charitatis inducimus, tanto falubrius animarum fia-
arum faluti providemus. Cupientes igitur, ut Capella fita in caftro Am.
ftedt, Maguntinz Dioecef. ad quam ficuti accepimus, Dilettus nobis in
Chrifto [lluftris Princeps Guntherus Comes de Schwarzenberg, €jus-
dem caftri Dominus temporalis, fingularem gerit devotionis affeftum,

congruis freqventetur honoribus &e.

: Num, XXXVI. :
Diploma des Kdanfers Conrads IL-
i _Anno 1039, |
W Nomine fummz & individuz Trinitatis, Conradus, divini anni.
ente clementiad Romanorum Imperator Auguftus, Notum effe volumus
omnibus fang volentibus tam przfentis quam futuri temporis fidelibus,
qualiter nos ob interventum conteftalis noftr2 Gyslke, cuidam Ludovico
‘Comiti, confangvineo noftro predium, qvod ab incolis Thuringiz com-
paravit, villam {cilicet Altinberc, & novalia prope hinc & inde adjacen-
tia, {cilicet & partem vaftz folitudinis Loybe, noftrz dominationi fubja-
‘centem; qvam ei noftra donatione contulimus, liberé & quieté perfruen-
‘da, regia autoritate ftabilita fecimus, qvz his lachis & terminis conclu-
duntur. A‘fluviolo Louffa usq; qvo influit rivulus Battenbach, & fic re=
trorfum per afcenfum eius ad locum, qui dicitur Furftadt. Deinde deor-
fam ad Maingefalbach ad viam tendentem 4 Buffenroth ad fontem, qui
‘eft ad Erphinnevelr. Deinde verfus Aqvilonem ad quandam fiffam juxta
Mothonowa usq; ad bivium, ubi und vid tendit Linungen , alterd ofter-
wyfen, contra orientem villz Erphisrot. Inde furfum per callem inter du.
os montes Grintberg & Turiberg. Hinc per latus Santberck, ad locum,
ubi ‘Sulzbach cadit m Tochen lnaha, & fic furfum ad Wannunbrucha,
Deinde 4 Puchenbronna ad Diebornum , dehinc ad Harcerftig usq;
“Trochonlinaha ad plateam, qva tendit fuper Abbinchomrot, ficg; per
eandem plateam usq; Everhardes brucchon, Inde ad occidememusq; Dam-
bach, & fic furfum fuper fluviolum Schmalacholdon usq; Cholluch , &
inde fuper qvoddam Miricz ad Brunwardisroth usq; ad plateam, qvz illic
eft, perg; plateam usg; ad radicem montis Tatenbetc fuper rivulum Lou.
chaha usq; ad ldtus montis Teneberg, ficq; poftremum ad fupra diftum
Auvislum Louffa. ‘Omnia, quzcung; his lachis & terminis circumdata funt,
«cum villulis & intra pofitis.aut ponendis, omnibusq; fuis appenditiis, viis,
& inviis, cultis & incultis, venationibus , pifcationibus, exitibus, & re~
: ditibus,
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ditibus, cum omni wtilitate, qva qvocung; modonominari vel dici pofiit,
pradicto Ludovico Comiti his regalibus edictis in: proprietatem perpe-
tuam ftabilimus, hoc Imperiali cenfuraftatuentes, ut nullus omnino ho-
minum aliquid in his negotiis; nifi cum illius voluntate & juffu exercere
prefumar, Ut autem hujus noftre pietatis traditio ab omnibus {empet
credatur, & frabilis porentialiter permaneat , hincinde chartam teffamen-
tariam confcriptam, & manu propria corroboratam, figilli noftri impreffi-
one infigniri jusfimus.

Udalricus Cancellarius ad vicemBardonis Archi-Capel-
lanirecognovi.Data V.Cal.Maj. anno incarnati Do-
min, MXXXIX. Indiét, VI Anno Domini Gonradi
Tmperat, Augufti Imperii XIIL Regni vero XV.
Aétum Goslare in vill feliciter, !

Signum Domini Conradi
Imperatoris.

/

ICZAA

gy Num, XXXVIL, 26490 4
Hintich von Schduburg verbrindet fich geaen Sraff
Heinvichen von Schroarsburg wicder
Die von Henneberg
Anno 1418, i

€l Heineich von Schdnburg betenne uffentlich mit deffer ufs
fen bieve / daf idh mich umme vevteidings und Sehuzes willen fibers
) Fommen bin mit dem Edeln Heven Graven Heinich von Swarsburgs
SHeven 3u Avnftete und Sundevshufen/ myn gnedigen licben sherrir
und S fine biilffe geran mit mynen frimbden/ die ich dawpn brengen Eaws
Toieder dic @deln Grafen Frederich / Withelm und Fdrgens Heven ju Syennen-
berg/ alfo toev es1Daf dex egenante myn gredigershere mit bt{on(ﬂm pon
Hennenberg ju Expgen und feden qoeime don {ulcher fache twegen/ die fie fune
it einander ju fchicken haben ane geverde 1 Dap idy und myne frilnde eine ges
trutoeliche wieder Gie behiffen fin foll umd will mit mynen Glofiens nemeliz
chen mit Dem Slofe Nuwvenfiein und ®(rens die Dem genanten minem gnediz
gen Hevenund den finen uffenfin follens ju fynen ndten/ 100 Ex Des bedarffr
wnd 1ol und 1will Cv find werde und mine beswave bive fenden unpersogelich/
wann DEv aenante min Hevre den heben will vne geverde/ und fwenn bex %}
nante minevre mit den genantenvon Hennenberg sutrigenqoeie ¢ fo foll Ce
wmiy felbe fechite mit glefen die ich fiellich von finetegen by mic legen haben
ol die G miv nabmbaftig machen foll £ und will iy dem Krhae vor {thas
Den fren / 10as fine viende miv. uyd Den andert fimffen it glefen dngewons
nien atg andeen finen Mannen vue gepeerde.  AWere audh daf idy duureh des
genanten mynes_Seven Keyges willen mehit Fofte bedovffe / fo ol G mle
31 en Fofien ju Stive Eotnmen mit fecypio vinfhen Gulden ane geverde /. und
wereda ich in fulchen Erngenuf mynes genantenevyn diende uthre | va fitie
Qumbt-Aute nicht yete weve und Feommen neinmen an gebubrens Borgern vds
e anevre habes nyy der frowmme tweres dev {olde wUL ju gute fomen/ nine iy
abeu fromen an vefingern/ wie der fromme weve/ da folten myn genante Lyeren
3ufrommen Fommen s davurme fief @é) moi: felbfi fechfte mis Clefen sm'td)abcln
als
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alsobgefdheeben ftet ane geveerde. Rere aber daf man frommer nenie an ges
biyren/Borgernoder anivehabe vder an vepfingern / 1oy Dev frutie toeve/ D45
Des egenantens muynes gnadigen Heeen Ambtlite mete uf dem felde werdens
feomen folte man glich teilen nach ansal detapneter Liite ane geverde,  Oudy
ift gevedt/: tworde i) dem genanten mynen . Heven was redeliches vorfiegen/
darju iy von-eme volge muttes und ev miv dietere und den frommen nemes
soelcheriey Dee frofe wetes dex foll u Dem -egenanten minen Sevrn fien fwas
Cr mix deg 1oill 3u gutlye Eommen laffe / ane geverde, Oucyen foll noden iwill

ich nody myne feinde midy mit dem sbgenanten von Hennenberg und even

SHelffern myne genanten Heven nicht fimen/  vidten noc frede [iden / fiins
Deninfine fricde und unfeicde fien und blieben ane geverde, Darume hat
it der genante mya gnadige Hevee geliehen funffichen rinfthe Sulden Jevs
liches Sinfes/ o habe ich mich audy u eme bevmannet/ und bin fin gefrus
1oe Mann-worden/ alf das die Brieve die ¢ miv und idh ihm hinmwieder
daviiber gegeben-haben/ ugwifen / und hat mir auch durdh felndfchaft und
Libnifje roillen einen Hengft gegeben. Aeve es aber/ daff dev egenante myn
SHere mit den vorgenanten don Hennenberg nicht su Frygen nody su feden
quemes  fo.folund twillidy glichervobi finer Gnaden Mann blieben/ und cine
3u fiine vechten geteutvelich bebiilfin fin/ afs ein Mann von vechte fyme Hevvns
fo foll Der genante myn gnediger Herre midh auch ju myne vedyten getrures
Ticy verteidingen / als ein Hevre finem Mann von vechte thun oll/ allevley ave
gelift und geveerde usgefdylofien. Des ju orfunde und twaven Bebentnifje hab
ich myn Jngefegel tiffentlich und an deffen uffen Bieff laffen hengens und bies
bey find getveft/die gefirengen & Luse von Einginbergs Ritter/Hanf vbonHayn
und Hanf von Bilay myneliebe Stoeger und Sutlye Frinde/ die das gete”
Dingt haben nady Chrifei Gebure Biergenhundert Jat/ davaady i em achses

Henden Jave am Mittivochen nach Sacobi Apoftoli.

Num, XXXVIill

$Hirgog Jobann Sriederichs su Sadbfen Revers: Brieff
" qber Anitad s Jimen/ Plaen und das Schlop
SKefernburg, 1743
WO Gottes Graden wiv Johann Sriedrich Herzon 3u Sachs
fen Des Heiligen Nomifchen Reichs CraMavichalet und EChusfifts
L Landraff in Diwingens Mavggraff u Meifiens und Burggraffsu
- Magdeburg. Bekennen und thun Finds vor uns und unfere Erben
gegen Mdunniglich/ dafi wiv dem Wolgebopnen unfeem Ratly und lieben geo
treuen Glinthern Sratfen ju Sehwaviburg Heven su Asnftade und Sonders=
Baufenund feinen vechten Leibs Lelens Exben, das Sehlof/ Stadt und Heve-
fthaffe 2Aenfrade/ die Stad Simen und Plauen/ unddas Schlof Kefernburg
mit allen und %}lid}enjbtm sugehdrigen Sehloffens Heufeens Stavten/ Mav~
cEemyFlecEeny Doeferny Hifen/Mannern/Hiefer/SendevenensFagren/Holeen
IWeinzund Hopfaartens Welden/ Pufthen/ Waffern s Wafferlanfiten/ die
Grfurthifehe und andeve Affterlehen/ Sevichten Oberffen uno Liicderfieny
aund allen andeet ju-und Eingelydrungen / vie die jum theil in unfern elyenfi
Rerfehreibungen aufgedriictt/ und fonften geheiffen und genanint fehn/ Ednnen
oder n1ogen/ Und den benfemten unfern Sehnfiucken gerrwand und anhingig
feyns gu vechten Manfelien gereichennd geliehentyaben / ldut unfer Lelenbriefe/
und des Grafen gegeben revers, Deriinach gereden wiv gemelten Sraff
Ghinthern und feine vedyte Lebens»Erben bey allen denfelben Lelyen - Giitherrs
ooy Manniglich bey gleich und Rechr 3n fehissens wid 3w handhaben Sd)n&;i
; ? o
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auch und feine rechte Sehns-Srben bey allen Stesbeiten; Hevelicheiten Ge2
vechtigeiten und Gewonbeiven diefolde Slther vor gehabts ev und fei
ne Bofabren hecbrachts geruiglich und unoerhindert bleiben ju lafjen/ dess
gleichen unfern Haupt-und Ambtletitens Sehopert und Dienerns Sie darin
nien u veruntulyigen und u befchiveren/ nicht ju vevftateen  alles treulich wnd
utigefelylich, Sierbey feind getweft und gesengens die bochaelavten unfere Nids
the und (iebe getrenens Emaldr von Brandenficin unfey Hauptmann su LWefs
mavs Gregorius Brack; Meldyior von O /  unfer Eansler beyde Doctor,
Veit Mavfchalet von Pappenheimb / Hank von Benickau / unfer Samme:
vew/ Gafpervon Teidleben/ Chriftianus Bruck beide Doctor. Fobft vbon Hains
Heinvich von Ginfiedel / der Singer / Seovg von Denfiet und andere
mehe Der unfern genug glaubmirdiger. Su UheFund mit unfern anhangenden
Synfiegel wiffentlich befiegelt und geben i AWeymar Montag nach Laurentii
fady Shrifti unfers licben HEven Seburt funffaehen hundere und in drey und

piergigfien Jahve. :
- Sob. Fricdevich ChurFurft
Tisdem plang formalibus ift et Lehenszrevers von Ehuw Fhirft Morizen
von Sadhfen anno 1548. ebenmdfig ausgefevtiget tyordens und
aleich alfo lauten alle Sehnssreverfe ad noftra uisq; tempora.

e Num, XXXIX,
Sententia des Kdnferl, Cammer-Gerichts

Martis 20. Januarii anno 1593.

v Sachen Here Giinthers Graffens 3u Schwargbuty 26,
U5 & conf. Appellanten wieder D. David Schiefferdecter Appellatert
W in fpec. Hergos Sobai Wilhelrien alf Interelfenten;aud Hoffricher
“und ey su Jehua belangend feind die in puntto arétiosum com=
pulforialium ant 19, Sept. jungfraff fiber dic sabl dev Ordnung einfoimmene
Ariplice mif vorbehaltener Straff verrworfien/ und ift D. Nemminger fein in
Replicis audh dafelbftin puncto fupplicationis pro inhibitioneden 26. Tag
Maj. Anno 70. befthehen begehren nod) juv eit abgefchlagen: Sondern vork
QUmbts wegen der Befcheid. Mbge und woll gedachtér Hevypg in feit 6. Mo>
nathen/ fo ihire daru angefesset feyn/ in der Exception Sehrifft ben 5. Septs
porgemendet / angeben / wie techt davthitn und bewveifen/ nebmlich (1.) Daf
gemelte Appellanten/ o wobl alf (2.) ibre Elterh und Botfahren in Geund
et/ (3-) in Pexfontichen Anfprichen vov dem Hauf Sachien (4.) jederjeit
geftanden/ Daf folches gehbee swerdens und ex thue folches odet nict /{oll nichts

Defto weniger uf des Segentheilf fevner antuffen ergehyen was reght ifts

Errata typographica exftantiora, ;
Pag. 3. 1.1-10c0: 1478 ponacur, 1479. p- 9: L 10, poft. Gt add. ju Sons
dershaufen. L 1. poft: an den add. damabligen p. 1o L penult. loco:
j300. ponatur s p.1v, 1.37.loco: nidht. pom. icht. poiz. Liy. & p. 13.
1. 13, del. Slefrund Srafl. Lis. poft. Gn.add: ju Sondershaufen. 1
16, poft. an denadd: damabligen. p-18.1.12. loc: Dagdas pot. daf bas
p. 10 1. 20. 10coz XXX, pon. XXXL. . 31 loc: finita: pon. finitz. L
anceper. loc: & pon. ex. p, 20. L. 135 loco: demnach pon: dennoch.
116, & p. 23. 1. 22, P- 244 Li25. p. 29, 1.33. deleatur: und paffl. p.3u. L
4. loco : proectio pon. provedtio. p: 421 7. poft, Gxempeln des add.
jesigen. p. 68, L. antepenult. loco: ¢ber bygeld pon. obirley Gseld. p.
69.1.7. loco: QBie. pon. Hor. L1y, loc. vovemegen port poveinigen,
1.29.1oco: ymPeochin. pom. pnprodhin. p. 82, Lito. loc: angefelde pon,
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	Gründlicher Beweisz, Daß das Fürstl. Hausz Schwartzburg ein uhralter, freyer, unmittelbahrer Reichs-Stand und zum Voto virili im Reichs-Fürsten-Rath gnugsam qualificiret; hingegen alles das jenige, so in den ohnlängst zu Regenspurg distributirten so genan[n]ten Ursachen, und sonsten [et]c. daß das Fürst- und Gräfl. Hauß Schwartzburg zur Session und Voto im Reichs-Fürsten-Rath nicht zu admittiren [et]c. angeführet worden, entweder irrig oder doch an selbsten ohnerheblich seye
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